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zum Kunden gehen, um Erfolg zu haben. 


© Konjunktion damit: Herr Kelmendi fährt mit 
seiner Familie im Sommer immer in seine 
Heimat, damit seine Kinder die Großeltern 
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© Infinitiv mit statt zu: Man muss was tun, 
statt nur zu reden. 


© Infinitiv ohne zu: Die Sekretärin soll nichts 


entscheiden, ohne die Chefin vorher zu fragen. 


© Ausdrücke mit es: Es regnet. Es fängt an 
zu regnen. 
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Grammatik @ Zweiteilige Konjunktionen 
nicht nur ... sondern auch ...: 
Die Wohnung ist nämlich nicht nur 
sehr groB, sondern auch sehr billig. 


zwar... aber...: 
Ich brauche zwar viel Platz, aber doch 
keine neun Zimmer. 


entweder ... oder...: 
Entweder träume ich, oder ich bin 
verrückt geworden. 


@ Irreale Wunschsätze mit Konjunktiv II, 
Vergangenheit: Hätte ich doch bloß 
weitergeträumt! 


@ Wiederholung: Verben mit Präpositionen. 
@ über eine Statistik sprechen 2 


Vorwort 


Liebe Leserinnen und Leser, 


Schritte ist ein Lehrwerk für die Grundstufe. Es führt 
Lernende ohne Vorkenntnisse in jeweils zwei Bänden zu 
den Sprachniveaus A1, A2 und B1, wie sie im Gemeinsa- 
men Europäischen Referenzrahmen definiert sind. Gleich- 
zeitig bereitet es gezielt auf die Prüfungen Start Deutsch 
1z (Stufe A1), Start Deutsch 2z (Stufe A2) und Zertifikat 
Deutsch (Stufe B1) vor. 


Für wen ist das Lehrwerk Schritte geeignet? 


Schritte eignet sich besonders für Lernende, die in einem 
deutschsprachigen Land leben oder leben möchten. 

Um die Integration in den deutschen Alltag zu erleichtern, 
haben wir Situationen gewählt, die auf die Bedürfnisse 
dieser Zielgruppe ausgerichtet sind. Die wichtigen Bereiche 
des Familienlebens und der Arbeitswelt nehmen breiten 
Raum ein. Implizit vermittelt das Lehrwerk landeskund- 
liches Grundwissen über relevante Bereiche wie zum 
Beispiel Wohnungs- und Stellensuche, Schulsystem und 
Gesundheitswesen. 


Wie sind die Lektionen aufgebaut? 


Das Kursbuch 


Jede der sieben Lektionen eines Bandes besteht aus einer 
Einstiegsdoppelseite, fünf Lernschritten A bis E sowie einer 
Übersichtsseite am Lektionsende. Die Lernschritte A bis E 
sind jeweils auf einer Seite oder Doppelseite abgeschlos- 
sen, was einen klaren und transparenten Aufbau schafft. 


@ Einstieg: Jede Lektion beginnt mit einer Folge einer 
- Foto-Hörgeschichte. Die Episoden bilden den thema- 
tischen und sprachlichen Rahmen der Lektion. Der 
Handlungsbogen dient als roter Faden für die Lektion 
und erleichtert die Orientierung im Lernprogramm. 


@ Lernschritt A-C: Hier werden die neuen Wörter und 
Strukturen der Foto-Hörgeschichte aufgegriffen, in 
weiteren typischen Situationen variiert und erweitert. 

In der Kopfzeile jeder Seite sehen Sie, um welchen 
Lernstoff es auf der Seite geht. Die Einstiegsaufgabe 
der Lernschritte führt neuen Stoff ein, indem sie mit 
einem „Zitat“ an die gerade gehörte Episode anknüpft. 
Übungssequenzen, Hör- und Lesetexte sowie zusätzliche 
Alltagsdialoge festigen den neuen Lernstoff. Grammatik- 
Einblendungen machen die neu zu erlernenden 


Sprachstrukturen bewusst. Den Abschluss der Lern- 
einheit bildet eine freie, oft spielerische Anwendungs- 
übung oder ein interkultureller Sprechanlass. 


© Lernschritt D und E: Die vier Fertigkeiten werden hier 
unabhängig von der Foto-Hörgeschichte trainiert. Auf 
dem Niveau B1 werden zunehmend komplexere Texte 
gelesen und gehört. Die Fertigkeit Schreiben wird im 
Arbeitsbuch im Rahmen einer Schreibwerkstatt syste- 
matisch aufgebaut. 


e Übersicht: Am Ende der Lektion finden Sie die wichti- 
gen Strukturen, Wendungen und Ausdrücke systema- 
tisch aufgeführt. 


Das Arbeitsbuch 


Das integrierte Arbeitsbuch ermöglicht dem Lehrenden 
durch ein spezielles Leitsystem, innerhalb eines Kurses 
binnendifferenziert mit schnelleren und langsameren 
Lernenden gezielt zu arbeiten. Die systematische Schreib- 
werkstatt und der sich an jede Lektion anschließende 
Lernwortschatz mit Wortbildungsregeln geben den Teil- 
nehmenden Lernsicherheit. 

Im Arbeitsbuch finden sich auch die Aufgaben zum Aus- 
sprachetraining. Projekte ermöglichen eine enge Verknüp- 
fung von Lernen innerhalb und außerhalb des Klassenrau- 
mes. 

Ein Lerntagebuch leitet die Teilnehmenden von Anfang an 
dazu an, sich den eigenen Lernprozess bewusst zu machen 
und sich sinnvolle Strategien anzueignen. Aufgaben, die 
eine gezielte Vorbereitung auf die Prüfung Zertifikat Deutsch 
ermöglichen, runden das Arbeitsbuch ab. 


Eine Wiederholungssequenz über den in je zwei Bänden 
erworbenen Lernstoff und ein Modelltest mit Tipps zur 
Prüfungsvorbereitung finden sich am Ende jeder Niveau- 
stufe (Schritte 2, 4, 6). 


Viel Spaß beim Lehren und Lernen mit Schritte 
wünschen Ihnen 


Autoren und Verlag 


Die erste Stunde im Kurs 
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CDI 


CDI 


Al Erganzen Sie. 
Das ist vor ein paar | a Ich war in Osterreich. 
e ads. Geh, in. Österreich. Ms | 
b Ich habe dich noch nicht gekannt. 
© Ich habe noch nicht für den Homeservice gearbeitet. 
Das ist vor ein paar Jahren passiert, a Ich war 23 Jahre alt 
[als] ich in Österreich|[war]. | EE VON PAE ETA EAE NAE | 
A2 Lesen Sie die Reportage. Welche Uberschrift passt? Kreuzen Sie an. 


Das ist vor ein paar Jahren passiert, als ich in Osterreich war. 


“Glück i im Unglück : Pech gehabt 


Der Glaube an Schutzengel ist alt - vielleicht so alt wie die Menschheit. 
Unsere Leser erzählen, warum sie an einen Schutzengel in ihrem Leben glauben. 


ch bin ja eher 
I ein ängstlicher 
Typ. Wenn un- 
sere Familie für ein 
Werner Seltmann paar Tage wegfährt, 
habe ich immer Angst, dass inzwi- 
schen zu Hause etwas passiert. 
10 Meine Frau ist da ganz anders, sie 
hat ein echtes Gottvertrauen. Jedes 
Mal, wenn ich vor einer Reise drei- 
mal durch das ganze Haus gelaufen 
bin und kontrolliert habe, ob auch wirklich alles aus- 
is geschaltet, zugeschlossen und in Ordnung ist, hat sie 
mich einfach nur ausgelacht. 
Aber als wir letztes Jahr in Urlaub gefahren sind, 
sind wir tatsächlich nur knapp einer kleinen oder 


igentlich glaube ich über- 
F hannt richt o~ Enoel oder 


zehn 10 LEKTION 1 


vielleicht auch großen Katastrophe 
entgangen. In dem Moment, als wir 20 
gerade losfahren wollten — die ganze 
Familie war schon im Auto -, hat 
meine Frau plötzlich „Stopp!“ gerufen, 
ist aus dem Auto gesprungen und ins 
Haus zurückgelaufen. Und tatsächlich: 2 
Im Arbeitszimmer hat der Papierkorb 
gebrannt, sie war gerade noch recht- 
zeitig da und konnte das Feuer lö- 
schen. 

Bis heute verstehe ich nicht, wie das passieren konn- 3 
te. Ich hatte doch alles dreimal kontrolliert! Aber 
egal; auf jeden Fall bin ich sicher, dass unser 
Schutzengel uns da geholfen hat. Er hat meine Frau 
gerade noch rechtzeitig gewarnt. 


a 


EI 


sah ich, dass sich etwas bewegte. Ich konnte aber 
nieht wash sehen, was es "oc deshalb 


lo 


Lesen Sie die Reportage noch einmal und kreuzen Sie an: 
richtig oder falsch? richtig falsch 


Frau Seltmann hatte immer Angst, wenn sie das Haus verlassen hat, 

und hat deshalb alles kontrolliert. E E 
Als Familie Seltmann letztes Jahr in Urlaub gefahren ist, 

ist fast eine Katastrophe passiert. L a 
Zum Glück ist Frau Seltmann noch einmal zurückgegangen, 

denn es gab einen Brand im Arbeitszimmer. E i 


Lesen Sie die Sätze und kreuzen Sie an: Wie oft ist das passiert? einmal oft 


Jedes Mal, wenn ich vor einer Reise panisch durch das Haus gelaufen bin, 

hat sie mich ausgelacht. a 

Als wir letztes Jahr in Urlaub gefahren sind, sind wir nur knapp 

einer Katastrophe entgangen. | 

Als wir gerade losfahren wollten, hat meine Frau plötzlich „Stopp!“ gerufen. a 
Als wir ... gefahren sind, ... (Das ist einmal passiert.) 

(Immer / Jedes Mal) Wenn ich ... gelaufen bin, ... (Das ist oft passiert.) 


Ergänzen Sie wenn oder als. Hören Sie dann und vergleichen Sie. 


| Eeer 
E = = = a Ves Seo pre = mai m JEer> 5 = => £ 5 EI E 
Hallo Mark, 
wie es mir geht, willst du wissen?! Tja, ich bin mit meinen Eltern im Urlaub - diesmal beim 
Bergsteigen. Mein Vater hat gerade bemerkt, dass er seine Bergschuhe vergessen hat :-)! 
Das Ubliche also. Immer ............... wir in den letzten Jahren weggefahren sind, ist etwas schief 
gegangen! Letztes Jahr, ............... wir nach Österreich gefahren sind, ist fast unser Haus abge- 5 
brannt. (Seitdem glaubt mein Vater übrigens an Schutzengel!!) Das Jahr zuvor, ............... wir nach 
Mallorca fliegen wollten, haben wir das Flugzeug verpasst. Und erinnerst du dich noch an die 
Schwierigkeiten an der Grenze, „s.u... wir in die Türkei wollten und mein Vater seinen Ausweis 
vergessen hat? Der einzige Urlaub ohne Pannen war vor zwei Jahren, ............... wir auf Rügen 
waren. Dort hat es die ganze Zeit geregnet, aber daran war wenigstens nicht mein Vater schuld. 10 
Aber jedes Mal, ............... wir wieder nach Hause gekommen sind, haben meine Eltern gesagt: 
„Klasse Urlaub!”, und haben sich überlegt, wo man denn nächstes Jahr hinfahren könnte! 
Na ja, noch zwei Wochen ... 
Ciao, bis dann, = 
Lukas 15 |=) 


Wann hat Ihr Schutzengel 
schon einmal geschlafen? 
Notieren Sie Stichworte: 


Was ist passiert? 
Welche Wörter brauchen Sie? 


renter Hal 


Erzählen Sie die Geschichte Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 
"Stell ir vor: Als ich ... 
Das ist vor... Jahren /... Monaten passiert. Stell dir vor: Als ich im Sommer bei 
im Sommer /im... meiner Freundin in Griechenland war, 


hbi war es furchtbar heiß. Auch die Nächte 
dann / Und da... waren schlimm. Einmal hatte ich nachts 
j assiert. 4 groBen Durst, und da bin ... 
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B | Am Nachmittag kamen plötzlich dunkle Wolken. 


B1 Lesen Sie Majas E-Mail. Ergänzen Sie. 


| Liebe Annegret, E bist wärst 


du erinnerst dich doch bestimmt noch an Nasseer. Ich glaube sogar, er hat ist/ war 

dir besonders gut gefallen, als du im April hier au... Jedenfalls, heute kommen / kamen 

hat er mir eine unglaubliche Geschichte erzählt: Er ................ an einem See. sind / waren 
Am Nachmittag ........... plötzlich dunkle Wolken. Natürlich wollte er schnell regnet /regnete 
| nach Hause fahren, denn er wollte ja nicht nass werden. Aber die Wolken stellt / stellte 
| ee natürlich schneller, und schon bald... €S. Also, er hört / hörte 

sich unter einen Baum. Und dann (behauptet er jedenfalls) ................ er plötz- ruft/ rief 

lich eine Stimme. Sie .................. „Lauf weg! Schnell!“ Er ................ sofort weg. lauft / lief 

Und das, sagt er, war der Grund, warum er heute noch... ` Denn nur lebt /lebte 

ein paar Meter hinter ihm ............... der Baum am Boden — vom Blitz getroffen! | liegt/lag 

Und weißt du, was er heute noch. ? Dass die Stimme von seinem | denkt/ dachte 

Schutzengel ! Wie findest du das? \ | ist/ war 


| Lieben Gruß Maja 


heute | gestern 
sie ruft | sie hat gerufen sie rief 
è ne: ce er hört | er hat gehört er hörte 
B2 Lesen Sie und sehen Sie die Fotos an. 5 


Welches Foto passt am Seid glücklich, so sehr ihr 

besten? Was meinen Sie? könnt. Und seid lustig, 

Kreuzen Sean. daß euch vor Lachen der 
kleine Bauch weh tut! 


Erich Kästner 


B3 Lesen Sie die Biografie und ergänzen Sie den Steckbrief auf Seite 13. 


„Die Kinder sind die besseren Menschen” 


Erich Kästner kam am 23. Februar 1899 Daneben entstanden auch Bücher für 
in Dresden zur Welt. Dort verbrachte er Erwachsene. In vielen Texten schrieb 
seine Kindheit. Seine Eltern waren arm. Erich Kästner gegen Krieg, Rassismus 
Trotzdem sollte Erich eine gute und Faschismus. Kein Wunder also, dass 
Ausbildung bekommen. Das war damals die Nationalsozialisten ihn hassten. Diese 
sehr teuer, und deshalb mussten die regierten von 1933 an. Erich Kästner 
Eltern beide hart dafür arbeiten. bekam immer wieder Schreibverbot; 1942 

Mit 18 Jahren musste Erich aber als verbot man ihm das Schreiben ganz. Viele 
Soldat in den Ersten Weltkrieg. andere Schriftsteller gingen während die- 
Schwerkrank kam er zurück, machte 1919 ser Zeit ins Exil. Erich Kästner blieb in Erich Kastner 


sein Abitur, bekam ein Stipendium und Deutschland. (1899-1974) 
begann im darauf folgenden Jahr in 1945, als die Nazidiktatur und der ist ein sehr bekannter 
deutscher Kinderbuchautor. 


Leipzig ; mit seinem Studium Zweite Weltkrieg zu Ende waren, ZOg er Fr schrieb zum Beispiel 
(Germanistik, Geschichte, Philosophie nach München. Er veröffentlichte weitere „Emil und die Detektive“, 


und Theater). Bücher; „Das doppelte Lottchen“ und „Pünktchen und Anton“, S 
In dieser Zeit entdeckte er sein großes „Die Konferenz der Tiere“ wurden welt- Bee Pe : 
Talent für das Schreiben und begann als bekannt. 3 wc i 


Journalist zu arbeiten. 1927 zog er nach Erich Kästner liebte die Kinder und 
Berlin; 1929 erschien „Emil und die glaubte, dass sie die besseren Menschen 
Detektive“, sein erster Roman für sind. Deshalb war er sehr glücklich, als er 
Kinder. Das Buch war sofort sehr erfolg- 1957 einen Sohn bekam. 

reich und wurde in 24 Sprachen über- 1974 starb Erich Kästner im Alter von 
setzt. Viele weitere Kinderbücher folgten. 75 Jahren. 


zwölf 12 LEKTION 1 


SS B6 


Erich Kastner regelmäßig unregelmäßig 


| 1899: geboren..ar.23..Eehraat.. 1829. machen kommen 
en EL... ich machte kam 
1920: diae hilt cee MR VOR case er/es/sie machte kam 
wir machten kamen 
OE ae EENS sie/Sie Dal Er 
1927: Umzug mache Se 
EEN A verbringen > ich verbrachte 
werden = ich wurde 


1945: Umzug nach 
O EE E, ee 


H1974: in. Müschen.gestarbett: REITER N. 


Markieren Sie in B3 und ergänzen Sie die Tabelle. 
Typ | Typ „kommen“ d Typ „verbringen“ | A werden, sein, haben 


sollen = sollte | kommen» kam | müssen? musste werden 9 wurde 
Ein glückliches Leben. Ergänzen Sie. fliegen > flog 


Sie war nicht mehr. 

Sie ach, mit 69 Jahren. (sterben) 

L an ihr Leben und ............... glücklich. (denken ® lächeln) 
ege sie noch einmal ohne ihn nach Tokio. (fliegen) 

.. 20 Jahre glücklich mit ihm, bis er für 


Immer neuen . (leben ® gehen) 

Drei Wochen später „sssi sie. (heiraten) 

Nach 10 Jahren. ........................ sie ihn zufällig auf der Straße. (treffen) 

Nach 3 Monaten ............ sie nach Deutschland zurück... . (zurückkehren) 


ihm lange Briefe. (schreiben) 

ihn nicht vergessen. (können) 
nach Australien zurück. (müssen) 
sich unsterblich in ihn. (verlieben) 


BSR EIERN sie ihn in einem Cafe .......................... (kennenlernen) 
Vor ihrem Studium ou... sie eine Reise um die ganze Welt. (machen) 
SIE in eine glückliche Kindheit. (haben) 


Sie wurde geboren. 
Sie war noch nicht da. 


Spiel: Erzählen Sie im Kurs die Lebensgeschichte von „Onkel Alfred“. 


Aber: Wenn Sie sagen: „Onkel Alfred starb ...“, dann haben Sie verloren und müssen Onkel 
Alfreds Leben noch einmal erzählen. 


Onkel Alfred Er war ein | Mit zwei Jahren | 
| kam 1951 zur Welt. | süßes Baby. bekam er seinen 
ersten Teddy. | 
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C1 


Der Blitz hatte ihn getroffen. 


| Dann habe ich 


Der Baum war umgefallen! 
mich umgedreht. 


1 
l 
| 
Der Blitz hatte ihn getroffen! | 


Das ist passiert: Das war vorher passiert: 
Ich habe mich umgedreht. Der Baum war umgefallen. 
Der Blitz hatte ihn getroffen. 


Lesen Sie die Texte und ordnen Sie die Überschriften zu. 
1 Stolze Besitzerin 2 Helfen können macht glücklich "3" Meine Tochter bedeutet mir alles 


Glücksmomente 


Erfolg in der Arbeit? Ein lustiges Erlebnis mit Freunden? Frisch verliebt? Oder einfach 
der Moment, wo Sie auf einer Wiese liegen und die Wolken am Himmel betrachten? 
Wann waren Sie das letzte Mal so richtig glücklich? 


Das war vor etwa fünf Jahren. Da habe ich mein erstes Auto 
gekauft. Ich verdiente damals noch wenig und hatte lange dafür 
gespart. Natürlich war es ein Gebrauchtwagen, aber ich war 
unglaublich glücklich, als er endlich vor meiner Haustür stand und 
Sarah, 28, wirklich mir gehörte! Vorher hatte ich die Autobesitzer immer 
Verkäuferin beneidet - jetzt war ich selbst einer! 


Vor einem Jahr kam Anna zur Welt. Als ich sie nach der Geburt sah, 
war ich fassungslos vor Freude. Diesen Tag werde ich nie verges- 
sen. Vor der Geburt hatte ich wochenlang Angst gehabt und mir 
Sorgen gemacht: Bin ich zu jung? Schaffe ich das? Aber jetzt gibt 
es nichts Wichtigeres für mich als mein Kind. 


c Ja, 


es gab einen besonderen Moment: Meine Nachbarin - eine allein 
erziehende Mutter von drei Kindern - hatte endlich ihren Traumjob 
gefunden: eine Halbtagsstelle in einem italienischen Weinladen. 
Aber dafür musste sie eine zweiwöchige Fortbildung in Italien 
machen. Ohne Fortbildung kein Job! Sie war völlig verzweifelt, 
Andreas, 45, denn sie konnte ja nicht die Kinder allein zu Hause lassen. Also 
Architekt habe ich mir einfach Urlaub genommen und habe mich um die Kinder 
gekümmert. Ich glaube, für sie war es wie ein Wunder. Und mich 
hat es sehr glücklich gemacht, dass ich der Familie helfen konnte. 


Was war vorher passiert? Markieren Sie in C2 und ergänzen Sie. 

"A Das Auto stand vor der Tür. Sie hatte lange dafür deer? 
BR Anna kan oC 
MMB Er half seiner Nachbarin. = O uri R a EE A an i nanea rE NO anna ain 


Wann waren Sie das letzte Mal glücklich? Machen Sie Notizen und erzählen Sie. 


| Also, das war vor ein paar Jahren. 


Ich hatte gerade meine Ausbildung beendet. ... 
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Pech gehabt! 


fn D1 Hannas Unfall. Bringen Sie die Bilder in die richtige Reihenfolge. 


Hören Sie dann und vergleichen Sie. 
d Lu 


| a 


D2 Hanna meldet ihren Unfall der Versicherung. Markieren Sie auf dem Formular. 
"A Wann und wo ist der Unfall passiert? © Wie hoch ist der Schaden? 
2B Wie ist der Unfall genau passiert? "D Wer hat den Schaden? 


Sekur-Versicherung - Schadenmeldung zur Privathaftpflichtversicherung 


Ihre Versicherungsnummer Schadentag 

500 / 125346-X-62 15.08.d.J. 

Versicherungsnehmer Uhrzeit 

Hanna Krämer 11.15 Uhr 

Straße, Ort Ort 

Ziegeleistraße 17, 99817 Eisenach Goethestraße 28, 99817 Eisenach 
E-Mail-Adresse Ungefähre Schadenhöhe 
hanna.kraemer@wobis.net 250 € 

Schadenhergang 


Ich half einer Bekannten, Ulrike Haas, beim Umzug. Ich holte eine lange Stange 
aus dem Umzugswagen und wollte sie in die Wohnung tragen. Meine Bekannte trug 
zur gleichen Zeit zwei Kartons und einen Blumentopf. Ich bemerkte leider nicht, dass 
sie direkt hinter mir stand, und stieß versehentlich mit der Stange gegen den 
Blumentopf. Der Blumentopf fiel herunter und traf meinen Hund am Kopf. Daraufhin 
biss der Hund meine Bekannte leicht ins Bein. Sie erschrak so, dass sie die Kartons 
fallen ließ. Dabei gingen 11 Weingläser, 6 Tassen und 14 Teller kaputt. 


Wir möchten mit dem Geschädigten Kontakt aufnehmen - bitte geben 
Sie uns seine Daten. 

Name Telefon 

Ulrike Haas 


ich habe geholfen, ich habe geholt, ... 
war / hatte / ke 


hört man oft i ichen 
liest man oft ersOnlichen Brief 


in Berichten, in Büchern, ... 


Ich habe Ulrike beim Umzug geholfen. | Ich half einer Bekannten ... 


eal D3 Pech gehabt! Erzählen Sie die Geschichte. 


gespielt ® Wohnzimmer ® gestoßen ® 
auf Tisch gefallen ® Vase kaputtgegangen ® 
Schaden: zirka 100 € 
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Glücksbringer 


Ei Ordnen Sie zu. 


DR EA mi 

U Ë Ä 

-| das Hufeisen -| das Schwein ~i die schwarze Katze 
-| das Kleeblatt C Freitag, der 13. -i Scherben 

_| der zerbrochene Spiegel _ der Kaminkehrer / der Schornsteinfeger 


E2 Im Kurs: Was bringt Glück, was bringt Pech? 


a Ergänzen Sie die Wörter aus El. 
' ~ Ss 
< Glück ee mg u ? bes, “Pech 
: -i 
das Hufeisen ) 
b Was bringt in Ihrem Land Glück oder Pech? Sprechen Sie. 
Bei uns in Spanien glauben wir, dass Weintrauben Glück bringen. An 
Silvester muss man um Mitternacht jede Sekunde, also bei jedem Glocken- 
schlag, eine Weintraube essen. Dann geht jeder Wunsch in Erfüllung! 
ee E3 Hören Sie drei Interviews. Ordnen Sie zu. 
EZ 
Bild A|B|C| 
MENGA | | | 
J 12-14| E4 Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? ichiy Blech 
‘1 Die Frau glaubt, dass ihr der Schlüsselanhänger Glück im Beruf bringt. W | 
Sie hat nur einen Glücksbringer. E CO 
3 Der Mann hat keinen Glücksbringer. Er glaubt aber an ein bestimmtes Ritual. J E 
Er zieht immer erst den linken, dann den rechten Fußballschuh an. W a 
“3 Die Frau hat den Ring von ihrer Großmutter bekommen. CT o 
Der Ring erinnert sie an ihre Mutter. E W 
ki E5 Erzählen Sie in der Gruppe: Haben Sie einen persönlichen Blückebringer oder 
bs . . 7 _— — ge AE, 
ein Ritual? Ich habeisine Muschel als Glicke- 
W ist mein Glücksbringer. / Ich habe... als | bringer. Die hat mir eine Freundin 
Glücksbringer. aus Ägypten mitgebracht. 
.. bringt mir Glück in der Liebe /im Beruf. TON N EEE 
„beschützt mich vor o. Wenn ich morgens aufstehe, 
Ich glaube an ... DESEN muss ich immer das Fenster 
Wenn ich ..., muss ich... á aufmachen und ... 
zZ 
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Grammatik 


Satzverbindung: als (Temporalsatz) 
Konjunktion Ende 


Das ist vor ein paar Jahren passiert, als ich in Österreich war. 
(Es ist vor ein paar Jahren passiert.) (Ich war in der Zeit in Österreich.) 


Präteritum: Konjugation 
regelmäßig unregelmäßig 


machen kommen 
ich machte kam 
du machtest kamsz 
er/es/sie machte kam 
wir machten kamen A werden > wurde 
ihr machtet kam? verbringen > verbrachte 
sie/Sie machten kamen siehe Unregelmäßige Verben 


Plusquamperfekt: Konjugation 


treffen umfallen 
ich hatte war 
du hattest warst 
er/es/sie hatte getroffen / gespart war umgefallen 
wir hatten waren 
ihr hattet wart 
sie/Sie hatten waren 


Gestern bekam ich mein neues Auto. Ich hatte lange dafür gespart. 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


über Vergangenes berichten einen Schadenhergang schildern 


Stell dir vor: Als ich ...® Der Unfall ist am ... in ... passiert. ® 
Das ist vor ... Jahren /... Monaten passiert. ® Er / Sie hatte / war gerade ... o 

Es war im Sommer /im ...® Als e 

Also, ich habe /ich bin ... e Zur gleichen Zeit ...e 

Und dann / Und da ... e Dann ist es passiert. Versehentlich ...e Und dann/da ... 


über sich sprechen: Lebensgeschichte was bringt Ihnen Glück? 


... kam ... zur Welt. /... wurde ... geboren. e Ich habe ... als ...¢ ... ist mein Glücksbringer. e 
Ich war ...e Mit ... Jahren lebte /...¢ ... bringt mir Glück in der Liebe /im Beruf. è 
Als ... Jahre alt war, è ... beschützt mich vor ...® 
Vor dem Studium / der Ausbildung ...® Ich glaube an ... ® 
... starb mit ... Jahren. e Wenn ich ..., muss ich e 
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Unterhaltung 


FOLGE 2: STAR WARS 


1 Kennen Sie diese 
Filme? Erzählen Sie Ich kenne die Ich schon. 
x $ Filme nicht. Das ist doch ... 
ere 
> EN 
Star Wars, Episode IV-VI: Star Wars, Episode IV-VI: 
Version von 1977-1983 auf Video; Neue, digitalisierte Version von 1996-1997, 
Episode VI: Die Rückkehr der auf DVD; Episode VI: Die Rückkehr der 
Jedi-Ritter Jedi-Ritter 
2 Sehen Sie die Fotos an. 
Wie finden Sie die Kostüme? 
super © gut © schlecht © langweilig ~ interessant © uninteressant © hübsch © hässlich © blöd 
b Was machen die beiden Personen? Was meinen Sie? 
se 3 Sehen Sie die Fotos an und hören Sie. 
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| 4 Beantworten Sie die Fragen. Machen Sie Notizen und erzählen Sie. 
a Worüber streiten die beiden? c Wie findet Nasseer die Star-Wars-Filme? 
b Wer findet die alten Star-Wars-Filme besser? d Warum sind die beiden am Ende mit Nasseer unzufrieden? 


Weizen 5 Hören Sie noch einmal und ordnen Sie zu. 
Du weißt doch, ... © Glaubst du wirklich, dass ... ~ Quatsch! © Du spinnst ja! © Du kennst doch ... 
Ich bin der Meinung, dass ... © Findest du nicht? ~ Da irrst du dich aber gewaltig! ` Du willst 


immer recht haben! © Ja, das ist schon möglich. * Darf ich auch mal was sagen? 


freundlich/neutral unfreundlich 
Du weft doch, ... 
E h y Ich bin der Ja, das ist schon 
6 Hat sich Nasseer richtig verhalten? Meinung, dass ... möglich, aber — 
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Die finde ich ziemlich langweilig. 


Mize At Hören Sie und ergänzen Sie. 
= besonders ® echt ® total ® nicht so @ wirklich ® ziemlich ® ziemlich ® überhaupt nicht 

© Die finde ich ziemdicl.. langweilig. 

A Wie bitte? Langweilig? Sie sind oe 


langweilig! Im Gegenteil, sie sind 


RE spannend, .............. SUPET. 


m Wie kann man nur so einen Film machen? 


Der war doch... langweilig! 
Y Langweilig? Ich verstehe dich nicht. Das war 
) doch, GIE ssnin schöne Liebesgeschichte. 
> à Na ja, das Ende war sen traurig, 
peri das stimmt. Das fand ich auch .......... gut. 
A2 Interview: Wie finden die Leute den Film? 
CD 1 Ajim] a Wer findet den Film und/oder die Schauspieler gut? Hören Sie und kreuzen Sie an. 
_ Mann 1 _ Mann 2 _ Mann 3 me 
_| Frau 1 C) Frau 2 _ Frau 3 e e 
CD 1 Aim b Welche Wörter hören Sie? Markieren Sie. 
gut ® ernst ® berühmt ® komisch ® spannend ® interessant ® 
super ® bekannt ® sportlich ® furchtbar ® arrogant ® toll ® 
traurig ® sympathisch ® unsympathisch ® fantastisch ® uninte- 
_ ressant ® hübsch ® langweilig ® hässlich ® schlecht ® lustig ® blöd 
c Ordnen Sie die Wörter aus Aufgabe b. 
© e © 
spannend ernst furchtbar 
A3 Mit welcher bekannten Person würden Sie gern einen Abend verbringen? Warum? 


Was würden Sie mit dieser Person machen? Worüber würden Sie sprechen? 


Winnetou 


Woody Allen 


Nicole Kidman = Johnny Depp Kirsten Dunst 


m Ich würde gern Nicole Kidman treffen. 
% Wer ist denn das? 
m Diese Frau hier. Siehst du, die blonde. Die sieht doch wirklich ... aus. 
e Findest du? Meiner Meinung nach sieht die ziemlich ... aus. 
Was würdet ihr denn unternehmen? 
m Also, wir würden vielleicht ... 
Und worüber würdet ihr da diskutieren? 
m Zum Beispiel über ... Das finde ich echt interessant. 
e Das ist schon möglich, aber ich würde lieber mit ... einen Abend verbringen. Er / Sie ... 
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Und jetzt soll ich auch noch bezahlen, 
obwohl ich gar keinen Hunger habe. 


Bettina soll das Essen bezahlen, b Nasseer sieht sich manchmal „Star Wars“ an, 


B1 Ergänzen Sie. 
weil ® obwohl 


‚akmohl...... sie gar keinen Hunger bat. ec er solche Filme nicht mag. 
Bettina will das Essen nicht bezahlen, Nasseer sieht sich lieber andere Filme an, 


E NE E sie keinen Hunger hat. sissen EI Filme wie „Star Wars“ nicht mag. 


Bettina soll das Essen bezahlen, 
obwohl sie gar keinen Hunger hat. 


B2 Was sagen die Leute zum Thema „Kino oder Fernsehen“? 


Wer geht oft ins Kino, wer sieht sich Filme lieber zu Hause an? Hören Sie und ergänzen Sie 
K (= geht ins Kino) oder H (= bleibt zu Hause). 


Cales 


Klaus Hiller: ........... Eva.Müller::........... Martin Eck: ........... 
CD pz leo) 


io 


Hören Sie noch einmal. Welche Stichworte passen zu wem? Ergänzen Sie die Namen. 


den Film ganz anders erleben ® zu teuer sein ® andere Zuschauer gehen auf 
die Nerven ® bequemer Mensch sein 


nach der Arbeit meistens zu müde sein ® zu Hause auf ein anderes Programm 
umschalten können ®im Kino den Film intensiver erleben 


billiger sein ® bequemer sein ® gemütlicher sein ® Kinder laut sein ® das Telefon 
klingelt ® den Film nicht zu Ende sehen können, wenn Besuch kommt. 


lo 


Bilden Sie Sätze. | Martin Eck geht nicht 
Martin Eck geht nicht oft ins Kino, weil ... / obwohl ... oft ins Kino, weil er nach | 


Eva Müller geht gern ins Kino, weil ... / obwohl ... der Arbeit meistens zu ` 
Klaus Hiller sieht sich zu Hause gern eine DVD an, weil ... / obwohl ... ‚ müde ist. | 
u ion 


Si B3 Ihre Meinung: Kino oder Fernsehen? Sprechen Sie in der Gruppe. 


Ee zu Hause gemiitlicher ist, | Also, bei mir ist das anders: ... | 


gehe ich lieber ins Kino. Dort ... E = 
— DÉI gt SE EE) 
~> E? Mir ist das egal. Hauptsache, 
| Ich bleibe lieber zu Hause, weil = der Film ist gut. 
Kamm Tann gr 
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C1 Erganzen Sie. 
die ® der ® das ® die 
a fi “ 


Star Wars! Das ist der N 


( lm. uerg, mich am 
meisten langweilt. _ CH 
b ni 


Das ist das Essen, das ... 


Trinkgeld oder keins? V 
 Däs ist die einzige Frage, ............. } 


Curry-Huhn! N 
© Das ist das Essen, das... mir ` 
© am wenigsten schmeckt _ 


eo ew 


Ond ? A, 

Viel reden und kon ` 

Trinkgeld! Das sind die 
Lete oon mich 
am meisten aufregen. 


msaa ee te - 


f 


\ mich wirklich interessiert. 


m der Film, der mich ... langweilt 
das Essen, das mir ... schmeckt 
die Frage, die mich ... interessiert 
die Leute, die mich ... aufregen 


Erle C2 Ergänzen Sie. Hören Sie und vergleichen Sie. 
a Alle finden den Film gut. Das ist der Film, des, alle gut finden. 
b Der Film hat auf dem Festival Kennst du den Film, .............. auf dem 
die meisten Preise gewonnen. Festival die meisten Preise gewonnen hat? 
c Ich habe dir das Buch geschenkt. Hast du das Buch gelesen, .............. 
ich dir geschenkt habe? 
d Die Schauspielerin hat Da hinten sitzt doch die Schauspielerin, 
einen Oscar bekommen. A ` — aa einen Oscar bekommen hat. 
e Der Kritiker hat die Schauspieler Wie heißen die drei Schauspieler, ............... 
gestern so gelobt. der Kritiker gestern so gelobt hat? 
Das ist | der Film, den | alle gut finden. 
das Buch, das Kennst du den Film, 
die Schauspielerin, die der die meisten Preise gewonnen hat? 
Das sind | die Schauspieler, die 
2-33 C3 Hören Sie und variieren Sie. 
a Dë © Wo ist denn das Kinoprogramm? 
à Welches Kinoprogramm? 
@ Na das, das hier auf dem Tisch war. 
à Keine Ahnung. 
Varianten: 
der Roman ® die Eintrittskarte ® die Fernsehzeitschriften ® das Foto 
b © Holst du bitte den Film ab, den ich gestern in der Videothek 
bestellt habe? 
A Mal sehen. Eigentlich habe ich keine Zeit. 
Varianten: 
die Theaterkarte (abholen) - telefonisch reserviert ® 
der Brief (einwerfen) — auf den Tisch gelegt ® 
i die CDs (mitbringen) — im Auto gelassen ® 
' das Buch (zurückbringen) — in der Bücherei ausgeliehen 
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B437 C4 Hören Sie und ordnen Sie zu: Welche Schlagzeile passt? 


Fehler im Studio: Millionen , Pech für Schauspieler: 


schauten drei Sportlerinnen Rolls-Royce war weg! 
beim Duschen zu! 


-Nach dem Sieg gegen Real: 1000 Rosen per Post 
Unbekannter schickt 100 000 Euro in bar für Jazzsängerin 
134372 C5 Hören Sie noch einmal und ergänzen Sie. 


‘1 Du kennst doch diesen Schauspieler - jetzt fällt mir der Name nicht mehr ein ... na ja, egal, 
den Schauspieler auf jeden Fall, .................. man seinen Rolls-Royce weggenommen hat. 

3 Hast du den Artikel gelesen über das Fußballteam, 
100 000 Euro in bar geschickt hat? 

3) Die schreiben hier von einer Jazzsängerin, ................. jemand per Post tausend Rosen geschickt hat. 
Das ist ja ziemlich verrückt! 


Sen man nach dem Spiel gegen Real 


‘4 Hast du das schon gelesen von den drei Sportlerinnen, .................. man im Fernsehen beim 


Duschen zugeschaut hat? 


Du kennst doch den Schauspieler, dem man ... weggenommen hat. 
das Fußballtam, dem man... geschickt hat. 
die Jazzsängerin, der man... geschickt hat. 
die Sportlerinnen, denen man ... zugeschaut hat. 


C6 Fragen Sie und antworten Sie. 
Beginnen Sie Ihre Fragen mit: alles gelingen ® gern Ihre Freunde vorstellen möchten ® 
Erinnern Sie sich an die Person, einen wichtigen Rat gegeben haben ® alles erzählen können ® 
ven SIE Zuletzt ..: eine Einladung ins Kino schenken möchten ® Ihr Auto leihen 
Haben Sie einen Freund, ... würden ® regelmäßig zum Geburtstag gratulieren ® auf Anruf- 
Kennen Sie Leute, ... beantworter gesprochen haben ® etwas geschenkt haben ® 


gern zuhören ® gern mal zufällig begegnen würden ®... 
viele Briefe geschrieben haben ®... 


Erinnerst du dich an die | | Nein, denn ich verschicke Ja, das war mein Bruder. 
Person, der du zuletzt eine | | keine E-Mails. 
E-Mail geschickt hast? SS ) 


EE 


Wir schicken uns regelmäßig ` 
i E E-Mails. 


A Ss 


r? C7 Spiel: Wer hat den langsten Satz? Schreiben Sie zu zweit. Lesen Sie dann vor. 


Das ist dev Mann, ... Das ist die Frau ; 
der in Oem ‚gelben Haus wohnt, dlie de heißt Sé EC ch 
den ich gestern beam Einkaufen wie ich, më a me 
„ge troffen habe, dey die_ kleine Katze gehört, das i 
Cen ich zum Tee eingeladen habe u a 
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Fernsehprogramm 


19.05 Explosiv 
Polit-Magazin mit aktuellen Themen 
und Fragen. 

Moderation: Petra Schweers 

20.15 450 Passagiere in Todesangst 
3 Männer überfallen 

ein Flugzeug auf dem 
Flughafen in Düsseldorf. 
Was wollen sie? Den 
teuren Schmuck einer 
berühmten 
Schauspielerin? Die 
geheime Akte des inter- 
national bekannten 
Firmenchefs? Oder sind es Terroristen? Die 
Polizei braucht Hilfe: 

Exkommissar Ludwig Hund soll den Fall lösen 


d tten dass woe? 
Spiel-Show mit Vielen ber ührr ten Stars 
elt. 


heute zu it dem be und die Passagiere retten. 
unten ed Se 
Di Sehen Sie die Angebote im Abendprogramm an. Ordnen Sie zu. 
Wo finden Sie ...? 
einen Liebesfilm E CME SPOFtSENAUNS: meeega 
einen Zeichentrickfilm... eine Kindereengdung EEN 
eine Show ois Aa eine Komödie nee 
einen Natal: ||| ein Politmagazin een 
emen Krimi ` Gemeen Schares  — er 
D2 Sehen Sie die Bilder an. Welcher „Fernsehtyp“ passt zu welchen Filmen und Sendungen? 
= 
der Krimifan 
met 
der Sportfan der Sentimentale der Professor 
1 Familienserie, Krankenhausserie, Liebesfilm passt zu Typ E. 
2 Trickfilm, Komödie passt zu Typ... 
3 Quiz, Politmagazin, Wissenschaftssendung passt zu Typ wu. 
4 Krimi, Actionserie, Science-Fiction, Detektivserie passt zu Typ)... 
5 Tierfilm, Naturfilm, Gesundheitsratgeber passt zu Typ... 
6 Sportmagazin, Fußball, Tennis, Leichtathletik, Formel 1 passt zu Typ ww. 
D3 Was für ein „Fernsehtyp“ sind Sie? Entscheiden Sie sich. 
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Das Erste® m Satz _" 


SS D 


Oln. Live 

peas Handball EM 
uen-EM: Deutschland = Schwede 

n 


Die Pech 
Omedyserie `"? 


Familienurlaub 


22.30 H 
Nachrichten ournal 
21.05 Vier 
gewinnt — 
500.000 Euro Quiz 
ma nilienquiz -Livea 
it Zuschauer Sofortge d 


S Travemü 
i Ü 
Winn! nde 


2 kserien aus 30 Jahren Fernsehen 
ickse! 


Planspiel: Einigen Sie sich auf einen gemeinsamen Fernsehabend. 
Bilden Sie Gruppen. In jeder Gruppe sollte mindestens ein Vertreter jedes „Fernsehtyps“ sein. 


Sehen Sie sich das Fernsehprogramm noch einmal gemeinsam an. Versuchen Sie, die anderen in 
der Gruppe von Ihrer Lieblingssendung zu überzeugen. Diskutieren Sie und einigen Sie sich auf 
einen gemeinsamen Fernsehabend. 
etwas vorschlagen zustimmen 
Wir könnten doch ... Ja, das ist schon möglich. 
Wie wäre es, wenn... Genau! 
Lasst uns doch ... Natürlich! 
Wir sollten ... Da hast du völlig recht. 
Das finde ich auch. 
etwas begründen ablehnen / Gegenvorschlag sich einigen 
Ich finde ... Das möchte ich wirklich nicht. Gut, dann ... 
Das ist doch viel besser als... Das kommt für mich nicht infrage. Einverstanden! 
Ich würde (doch) lieber ... In Ordnung! 4 
Das können wir schon, obwohl ... 
@ Wie wäre es, wenn wir uns heute Abend mal diesen Krimi ansehen? 
m Einen Krimi? Oh nein, furchtbar! Krimis sind mir zu spannend. 
@ Aber der hier ist sicher besonders gut. 
A Ja, das ist schon möglich. Aber ich würde mir lieber diesen Liebesfilm 
hier ansehen. Der ist doch viel besser als ... 
b Präsentieren Sie Ihr Ergebnis im Kurs. 


is 


Lesen, Musik hören, fernsehen 
Machen Sie Notizen. Was machen Sie am liebsten? Wann? Wie oft? Wie lange? Wo? 


Fernsehen: _ Krimis _ Nachrichten ` ` Serien ie 
Lesen: Roman ` Gedichte _ Zeitung — Zeitschrift k 
Musik: _ Jazz _ Pop _ Klassik — Volksmusik 


Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 


A Was liest du am liebsten? 

@ Ach, ich weiß nicht, Sachbücher, über Sport und ... 
A Und wann liest du normalerweise? „ann: Lochen- 
@ Hm. Manchmal am Wochenende oder auch im Urlaub. ende /Urlavb 
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E Roman 


Ei Lesen Sie nur die 


ersten drei Abschnitte 
einmal durch: Was für ee Te ET 
ein Buch ist das? soca ee 

_ Ein Liebesroman? Der Mann war ganz grau im Gesicht. Er sah anf 
— Ein Kriminalroman? ‘ : 
_ Ein Theaterstück? 


stand. „Das haben wir geprüft“ „Ja, gut. - Dann « 


E2 Lesen Sie weiter noch einmal ganz genau, was dann passiert ist.“ ` 
und beantworten Sie Der Mann legte seine Hände auf den Tisch. „Ich: 
dann die Fragen. Haustür auf und hinter aie a 
ee dicen hörte ich oben ein Geräusch. Ich gi 
a Wo sind die drei Männer? ge ae Bitte so genau wie CH 
_ Bei der Polizei. langsam dunkel im Zimmer. Kramer sah durch das eine gr 
_ Am Tatort. 
_ Am Seeufer. terging. Das Gesicht des Mannes war kaum noch zu 
b Was ist passiert? „Es war das Geräusch, das ein schwerer Gegenstand 
Die Sicherung ist kaputt. wollte ich Licht machen, aber das Licht ging nicht an. 
_ Jemand hat ein Bild „Stimmt, Chef“, sagte der Kriminalbeamte bei der 
gestohlen. cherung für den ganzen ersten Stock war ausgeschaltet. I 
_ Die Kriminalpolizei geprüft.“ x 
sucht einen Mörder. »Ja, danke“, sagte Kramer. Und zu dem Mann: 
weiter.“ i 
; Kei gi Ich hörte wieder ein Geräusch, hier aus diesem Zin 
? ” a Zi 
E3 mer ist wo im Zimmer? machte leise die Tür auf und ging ein paar Schritte ins Zimt 


oy 3.4 Ich stand etwa da ...“ Der Mann zeigte auf eine Stelle, 

\ rl zwischen dem Tisch und der Tür lag. „Der Vollmond s 
Zimmer, deshalb war es ziemlich hell. Plötzlich ...“ 

„Stimmt, Chef“, sagte der Kriminalbeamte. „Wir...“ 

„Ja, ja, ich weiß, Sie haben es geprüft! - Weiter, bitte“ 

Kramer schaute nachdenklich zum Fenster, während 
weitererzählte. „Ja, also, es war hell im Zimmer, weil der V 
Gage den Boden schien. Wie ich so an dieser Stelle stand, kam ga 
_ der Mann lich der Dieb aus der Ecke dort, mit dem Bild unter dem A 
_ Kramer e 
der Kriminalbeamte 


EA Für Rätselfans: 


Warum wusste Kramer, | erzählen Sie endlich die Wahrheit!“ 

dass der Mann nicht die | 

Wahrheit sagte? | 36 

Die Zeich- l 

nung hilft 

Ihnen. 

me ES Im Kurs: Suchen Sie einen Titel für das Buch. 

Benutzen Sie dafür mindestens zwei dieser Wörter: 
der Dieb @ der Diebstahl ® das Fenster ® die Lüge ® der Mond ® das Mondlicht @ der Mord ® 
die Nacht ® das Opfer ® das Schloss ® der Schuss ® der See ® die Strafe ® die Schuld @ die Tat ® 
der Tater ® der Tod @ das Ufer ® die Untersuchung ® das Verbrechen ® der Zeuge 
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Grammatik 


Satzverbindung: obwohl (Konzessivsatz) 
Konjunktion 


Bettina soll das Essen bezahlen, 
(Bettina soll das Essen bezahlen.) 


Relativpronomen und Relativsatz 


maskulin 

Nominativ der 
Akkusativ Das ist der Mann, den 
Dativ dem 
neutral 

Nominativ das 
Akkusativ Das ist das Kind, das 
Dativ dem 
feminin 

Nominativ die 
Akkusativ Das ist die Frau, die 
Dativ der 
Plural 

Nominativ Männer, die 
Akkusativ Da sind die Kinder, die 
Dativ Frauen, denen 
Gradpartikel 


ziemlich e besonders e wirklich e echt e total e 


nicht soe nicht besonders ® gar nicht e überhaupt nicht 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


gegensätzliche Meinungen äußern 


obwohl sie es gar nicht 
(Sie hat es gar nicht bestellt.) 


berühmt 
ich gestern 
ich einen Brief 


berühmt 
ich gestern 
ich einen Brief 


berühmt 
ich gestern 
ich einen Brief 


berühmt 
ich gestern 
ich einen Brief 


Ich bin der Meinung, dass ...e Ja, das ist schon möglich, aber e 
Das könnte man, obwohl ...e Ich mache ... lieber, weil ... e 


Glaubst du wirklich, dass ...e Da irrst du dich aber. 


sich nach Personen erkundigen und diese beschreiben 


Erinnerst du dich an ... / Kennst du ..., der /den / dem /... 


Konsens suchen und finden 


Wir könnten doch ...e Wie wäre es, wenn ...?e Lasst uns doch ... e 
Wir sollten ... e Ich finde ...e Das ist doch viel besser als ... e 


Genau! e Natürlich! e Da hast du völlig recht. e Das finde ich auch. e 


Gut, dann ...e Einverstanden! e In Ordnung! 


ablehnen / Gegenvorschlag machen 


Ende 
bestellt hat. 


ist. 
gesehen habe. 
geschickt habe. 


ist. 
gesehen habe. 
geschickt habe. 


ist. 
gesehen habe. 
geschickt habe. 


sind. 
gesehen habe. 
geschickthabe. 


langweilig / interessant 


Das möchte ich wirklich nicht. Ich ...e Das kommt für mich nicht infrage. Ich ... e 


Ich würde (doch) lieber ... 
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LEKTION 2 


FOLGE 3: BANDSCHEIBEN 


1 Was passt? 
Ordnen Sie zu. 


die Schultern ® 

der Po ® 

der Oberkörper ® 
der Oberschenkel ® 
die Muskulatur ® 
die Bandscheibe ® 
der Nacken ® 

die Wirbelsäule 


der Muskel — Alle Muskeln 
sind zusammen die. Muskulatur. 


2 Sehen Sie die Fotos an. In welcher Reihenfolge passen die folgenden Wörter 
zur Geschichte? 


(| Krankengymnastin [| Küchentisch [] Oberkörper C] Rückenschmerzen [| Telefongespräch 
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cp 1 3845| 3 
=a 


Sehen Sie die Fotos an und hören Sie. 


Was passiert? Ordnen Sie die Sätze. 


(| Sie glaubt, dass es die Bandscheiben sind. Sie erzählt, dass sie von Beruf Krankengymnastin ist, 
und zeigt ihm eine Übung zur Entspannung der Rückenmuskulatur. 


Cl Das Handy klingelt. Maja fragt Nasseer, wo er so lange bleibt. Nasseer erzählt, was er macht. 
Maja versteht überhaupt nichts mehr. 

[| Nasseer soll sich auf den Bauch legen und den Oberkörper nach unten hängen lassen. 
Also legt er sich auf den Küchentisch von Frau Bollmann. Plötzlich sind die Schmerzen weg. 


[| Nasseer will eine Pizza zu Frau Bollmann bringen. Plötzlich hat er starke Rückenschmerzen. 
Frau Bollmann sieht gleich, dass er Schmerzen hat. 


Nasseer legt sich bei Frau Bollmann auf den Tisch. Wie finden Sie das? | Ah E 


das komisch ... 
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Ai Was passt? Ordnen Sie zu. 


(D 


Ll Sie haben regelmäßig Rückenschmerzen? Da hilft nur eins: Gymnastik machen, denn das Wichtigste ist 
die Entspannung der Rückenmuskulatur. 


"| Sie sitzen viel? Machen Sie regelmäßig Übungen zur Entspannung der Beine. 
L1 Verwöhnen Sie Ihr Gesicht! Machen Sie eine Gurkenmaske, das ist gut für die Entspannung des Gesichts. 
(| Sie haben Nackenschmerzen? Versuchen Sie es mit einem Nackenkissen zur Entspannung des Nackens. 


die Entspannung des Nackens (der Nacken) 
des Gesichts (das Gesicht) 
der Rückenmuskulatur (die Rückenmuskulatur) 
der Beine (die Beine) 
auch so: eine-, diese-, meine- 


A2 Halten Sie sich fit! Ordnen Sie die Bilder den Übungen zu. Ergänzen Sie dann. 


das Gesicht, -er 
der Oberschenkelmuskel, -n 


Machen Sie diese Ubungen ... 


C zur Dehnung ...dex.... Brust: [| ... zur Entspannung ............... Gesichts: 
— einen Arm über den Kopf heben — eine Grimasse schneiden 
— die Hand gegen die Hand „u... Partnerin / — die Stirn runzeln, die Nase hochziehen 


BSR ots Partners drücken 


Cl ... zur Dehnung .......... Oberschenkelmuskels: | ... zur Entspannung ......... Augen: 
— einen Fuß an den Po ziehen (der zweite Fuß — das Gesicht in die offenen Hände legen 
steht fest auf dem Boden) — etwas Schönes träumen 
— mit dem anderen Bein wiederholen 
s A3 Hören Sie und probieren Sie zu zweit oder zu dritt die Übungen aus. 
Kennen Sie weitere Entspannungsübungen? Machen Sie sie ebenfalls zu zweit oder 
zu dritt. 
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Und was wirden Sie mir empfehlen? 


Meme Bi Hören Sie das Gespräch noch einmal und spielen Sie dann weitere Gespräche. 


@ So jung und schon Bandscheibenprobleme? 
Dagegen müssen Sie unbedingt was tun! 

Do A Ja, aber was? Können Sie mir einen Rat geben? 
Kennen Sie vielleicht ein gutes Medikament? 

@ Oh, oh. Passen Sie bloß mit Medikamenten auf. 
Damit habe ich nur schlechte Erfahrungen gemacht. 

A Und was würden Sie mir empfehlen? 


Ou 
m Du hast Kopfschmerzen? Dagegen musst die Tabletten ® der Saft ® 
du unbedingt etwas tun! der Kräutertee ® 
Y Ja, aber was? Was kannst du mir empfehlen? / | die Tropfen ® die Salbe ® 
Kannst du mir was raten? der Umschlag ® 
m Ich kenne ... Damit habe ich sehr die Entspannungsübung ®... 


gute Erfahrungen gemacht. Die / Den /... 
würde ich an deiner Stelle mal nehmen / 
trinken / machen /... 


Y Oje, Ihr Hals tut weh? Dagegen ... 

m Ja, aber was? ... 

Y Ich empfehle Ihnen ... /Ich würde an Ihrer Stelle ... / 
Es ist am besten, Sie ... / Du solltest ... 


B2 Radiosendung: Gesundheitsgespräch mit Doktor Wirt. 


Wr 43|= = a Hören Sie den Anfang der Sendung. Um welches Thema geht es heute? 
__ CD 1 Elan! b Hören Sie den ersten Teil des Gesprächs. Machen Sie Notizen zu den Fragen. 
Vergleichen Sie dann die Antworten im Kurs. e 
Beschuerden : „Rücken Schmerzen... 
m Welche Beschwerden hat Frau Müller-Nagy? Arbeit: 
m Wie sicht Frau Müller-Nagys Arbeit aus? As = a 5 e 
m Wie oft geht sie an die frische Luft? gif c ff: ee 
= Wie ernährt sie sich? pe aei A E 
BEN ee a a 
B3 Was würden Sie Frau Müller-Nagy empfehlen? Sprechen Sie. 
VEs ware am besten, wenn sie... 
An ihrer Stelle würde ich ... 
Ich empfehle ihr ... 4 
Bas B4 Hören Sie den zweiten Teil der Sendung. Was empfiehlt Dr. Wirt der Frau? Notieren Sie. 
Arbeit: Ernahyvng: 
Bewegung: Gunton a EEN Rauchen: 
me B5 Kennen Sie „Hausmittel“ bei anderen Krankheiten, zum Beispiel bei einer Erkältung? 


Geben Sie Ihrer Partnerin / Ihrem Partner Tipps. 
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.. und am Ende werden Sie dann trotzdem operiert. 


Wir mehr, nmmemessssssssssssssssssesee 3 
Wiederholung 
Sie werden operiert. 
Ihr Arm wird geröntgt. 


Reaktion: Niesen, Husten, Atemnot 


die Allergene auf Ihre Dr. med. Klaus Bohling, 


Haut gebracht. Wenn Facharzt für Hautkrank- 
heiten und Allergien 


ser Stelle rot und juckt. Sollte das bei Ihnen der 
Fall sein, so muss in einem anschließenden 
Gespräch mit dem Arzt über Lösungen nachge- 
dacht werden. Es gibt dabei verschiedene Mög- 


= 
o 


Ergänzen Sie. 

wird ... geröntgt ® werden ... gerufen ® wird ... gemacht @ werden Operiert 

m 

Und es hilft auch nichts ... Warten Sie bitte 

und am Ende werde.. Sie einen Augenblick, Sie Ihr Arm seeën 

dann trotzdem gserrert. . ` tee gleich — und dann wissen 

Allergien 

Auf welche Stoffe kann man allergisch reagieren? 

Was sind die Reaktionen? Ordnen Sie zu. 

_| Ursache: bestimmte Nahrungsmittel Ursache: Staub 
Reaktion: Jucken der Haut, Hautausschlag 

_| Ursache: Tierhaare _| Ursache: Pollen 
Reaktion: Jucken der Haut, Tränen der Augen, Reaktion: Jucken der Nase, Niesen 
Niesen, Husten, Atemnot z ` 

Lesen Sie die Fragen und unterstreichen Sie die Antworten im Text in drei Farben. 

Was ist ein Prick-Test? q Was sind Allergene? e Was wird bei einem Prick-Test gemacht? em 

Reagieren Sie vielleicht allergisch? 

Lassen Sie sich testen! 

Ihre Augen jucken und tränen, Ihre Nase läuft 
Ist es nur eine Erkältung - oder vielleicht doch eine Allergie? 

Was können Sie tun? Wir raten Ihnen: Lassen 

Sie sich einmal untersuchen: Allergien können 

nämlich mit einem sogenannten Prick-Testnach- Sie allergisch sind, 

gewiesen werden. Durch diesen Test kann wird Ihre Haut an die- 

s heutzutage festgestellt werden, auf welche 

Stoffe Sie allergisch reagieren. Diese Stoffe 

werden Allergene genannt. Das können z. B. 

Gräser, Blütenpollen, Staub, Tierhaare oder 

Nahrungsmittel sein. Bei dem Prick-Test werden lichkeiten. 
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CA Lesen Sie noch einmal und ergänzen Sie. 


A —eeeentatrtgeuee nämlich mit einem sogenannten Prick-Test ......eeeuuuue. 
Dureh;diesen Test... beututäge. rennen een e 
auf welche Stoffe Sie allergisch reagieren. 
©. Diese Stoffe aan Allergene... ; 
d Bei dem Pick Test. diese Allergene auf Ihre Haut 
8 in einem anschließenden Gespräch mit dem Arzt über Lösungen 
Allergien können mit einem so genannten Prick-Test nachgewiesen werden. 
auch so: müssen, dürfen, wollen, sollen 
Bis C5 Hören Sie und variieren Sie. 
i SS EE Varianten: 
/ 
j 
m So, wir röntgen jetzt Ihr Knie. 
@ Habe ich Sie richtig verstanden — 
mein Knie muss geröntgt werden? 
m Ja, genau. nd C= : 
\ die Herztöne — abhören der Bauch - untersuchen 
C6 Was muss noch alles gemacht werden? Schreiben Sie mindestens fiinf Satze. 
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D Vorsorge 


D1 Lesen Sie die Angebote und schreiben Sie eine passende Uberschrift. 


Wer schon einmal versucht hat, sich allein von der | Sybille Schwarz, Dipl.-Psych. 

Nikotinsucht zu befreien, der weiß, wie schwer das | Termin: Sonntag, 15.02., 10.00-17.00 Uhr 

ist. Kaum jemand weiß aber, dass es auch ganz ein- | Ort: Schule am Galgenbachweg 

fach sein kann: Von heute auf morgen können auch vhs-Eingang, Raum 41 

Sie vom Raucher zum Nichtraucher werden. Mit einer _ zn 

Kombination aus Verhaltenstherapie und Hypnose ist Therapie, die -, -n: alle 

das Aufhören ganz einfach. Absolut wichtig ist dazu | Maßnahmen zur Heilung ` 
z S P einer bestimmten Krankheit 

aber der eigene Wille: „Ich werde Nichtraucher.“ 


Sehr geehrte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 


ab sofort können Sie sich wieder gegen Grippe (Influenza) impfen lassen. Eine Impfung 
empfehlen wir besonders älteren Menschen (über 60 Jahre), chronisch Kranken und Mit- 
arbeitern, die besonders viel Kontakt zu anderen Menschen haben. Die Grippeschutzimpfung 
findet am Mittwoch, den 1. Oktober statt (von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr im Hauptgebäude, 
Zimmer 136 im Erdgeschoss). Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Bringen Sie bitte Ihren Impfpass mit. ethane) EEE 


Dr. med. Jürgen Bihler, Betriebsarzt Krankheit; Medikament wird geschluckt 
oder gespritzt; impfen v tr.; Impfung geben 


Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, 

ab März bieten wir einen Kurs für alle an, die Anmeldung am Empfang 

sich für die Prävention und die Behandlung von oder telefonisch. 
Rückenschmerzen interessieren. Teilnehmen 10 Stunden, Donnerstag, 

kann jeder, der Rückenprobleme hat oder sich 9-10 Uhr, 80 Euro 

davor schützen möchte. In diesem Kurs machen Leitung: Bettina Süß, 

wir Kräftigungs- und Entspannungsübungen. Physiotherapeutin 

Außerdem lernen wir, was wir bei der Arbeit Die meisten Krankenkassen 

und im Alltag beachten müssen, um den übernehmen einen Teil der Kosten. 
Rücken zu schonen. Bitte fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse. 


Prävention, die, -en: eine Maßnahme 
zur Vermeidung einer Krankheit 


= Dauerhaft: Nehmen Sie dauerhaft und gesund ab. Hotline, einem Forum und (auf Wunsch) SMS-Bot- 
Die AOK zeigt Ihnen den erfolgreichen Weg zu Ih- schaften werden Sie von ihnen beraten. 


rem Wunschgewicht. z Alltagstauglich: Das Programm passt sich Ihrer 

= Esslust: Das Ende aller Hungerdiäten — während Lebenssituation an, nicht umgekehrt. Arbeitsplatz, 
dieses Programms essen Sie sich immer satt. Und Familie, Party — „Abnehmen mit Genuss“ funktio- 
das Essen bleibt ein Genuss. niert immer und überall. 


syi . : Die AOK gibt allen Versicherten, die bis zum Ende dabeiblei- 
= Individuell: Unsere Experten betreuen Sie ganz nen. die Teilnahmegebühren in Höhe von 45 Euro zurück. 


individuell. Mit Briefen oder E-Mails, einer Telefon- Melden Sie sich an, jetzt! 
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D 


Setzen D2 Welches Angebot aus D1 haben die Leute gelesen? Héren Sie und ordnen Sie zu. 


Hörtext 

Angcbo | | | | 

r2 D3 Was tun Sie zur Vorsorge? Lesen Sie den Fragebogen. Machen Sie dann ein Interview 
mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 


regelmäßig/ manchmal selten nie 
meistens 


Nehmen Sie sich Zeit zum Essen? 
Ernähren Sie sich gesund (Obst, Gemüse, Getreide)? 
Trinken Sie Mineralwasser, Tees oder Fruchtsäfte? 
Gehen Sie zu Vorsorgeuntersuchungen (Herz, ...)? 
Lassen Sie sich impfen? 

Gehen Sie zum Zahnarzt? 

Putzen Sie sich die Zahne? 

Machen Sie Entspannungsübungen? 

Treiben Sie Sport? 


r2? D4 Machen Sie eine Kursstatistik: Wie gesund lebt unser Kurs? 


regelrna hog | meistens manchmal] | seit en |nıe_ 


Zcit zum ESen I II TH | 


Obst und Gem se 


y die Hälfte 
Die Hälfte unserer Gruppe achtet meistens darauf, dass ... ein Dritt 


Drei Viertel unseres Kurses machen regelmäßig ... ein Vie 
Ein Drittel der Kursteilnehmer ... manchmal ... 

Die meisten von uns ... nur selten ... 

Alle in unserem Kurs ... 

Zwei ... grundsätzlich nie ... A 


Kurses 


ruppe 
eilnehmer 


=a] D5 Was tun Sie für Ihre Gesundheit? Erzählen Sie. 
ch Ah iene ne z , 
Ich trinke mindestens einen Liter ! Und ich esse morgens nach | Ich gehe regelmäßig 


Tee am Tag. Ich habe nämlich dem Frühstück immer einen | schwimmen ... 
gehört, dass Trinken sehr wichtig Apfel. Das soll für die Zähne i j 
ist für den Körper. gut sein. 
ee iere? — je 
B $ + 
"cn ae 
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CD 1 xy fc] 


CD 1 Ekim] 


Ke 


Aus der Wissenschaft 


E1 Was meinen Sie: Welche Thesen stimmen? Kreuzen Sie an. 
Lachen ist gesund. Der Schlaf vor Mitternacht Alte Frauen sind Stress macht 
ist am gesiindesten. klüger als alte Manner. die Zähne kaputt. 
Ja _| Nein _| Ja _| Nein ` Ja |! Nein _ Ja _| Nein _ 
E2 Sprechen Sie im Kurs über Ihre Entscheidungen. 


Ich glaube auch, dass der Schlaf vor Mitternacht 
am gesündesten ist. Wenn ich zum Beispiel erst 

um ein Uhr ins Bett gehe, bin ich am nächsten Tag 
immer total müde, egal, wann ich aufstehe. 


Alte Frauen sind doch 
nicht klüger als alte Männer. 


Das ist doch Quatsch! Mein 
Großvater war ... 


E3 Ein Radioquiz 


a Hören Sie das Quiz und kreuzen Sie an. Die These ist Der Punkt geht an 
l = Wahr. nicht wahr. Jenny. Martin. 
M Lachen ist gesund. E "EH SM 
3 Der Schlaf vor Mitternacht ist am gesündesten. [| äs S SW 
“3 Alte Frauen sind klüger als alte Männer. Ss CI a I o ooo 
‘4 Stress macht die Zähne kaputt. WM m E LI 
b Vergleichen Sie jetzt mit Ihrer Lösung in El. Wie viele Punkte haben Sie? 
E4 Was sagt die Wissenschaft? 
a Hören Sie noch einmal und ergänzen Sie die Stichwörter. 
D oft lachen > langes Leben... wie 45 Minuten Entspannungstraining. 
2 am wichtigsten. Egal, ob man abends um 8 Uhr oder um 12 Uhr ins Bett geht. 
13 Test mit 85-Jährigen, gutes Gedächtnis: ..................... der Frauen, aber ge eebe der Männer. 
Bei schweren Aufgaben: 0.0... ee bessere Ergebnisse. 
BEI viel Stress + e Stress verändert... ans => leichter Karies und andere ..............12.122.1-..-. à 
b Sprechen Sie. | Lachen ist gesund, denn wer oft lacht ... } 
E5 Kennen Sie noch andere Thesen? Notieren Sie und diskutieren Sie. 
g : Spinat ist gesund. Ja, das stimmt, ich 
Sun 
Sp inat ist ge d . Das hat meine Mutter habe als Kind auch viel 
auch immer gesagt. _ ‚Spinat bekommen. | 
Kurze Haare sachsen besser. X 2 
Und jetzt habe ich in Was, das stimmt | 
einem Ratgeber gelesen, gar nicht? Nie wieder | 
dass das gar nicht stimmt. esse ich Spinat! 
> a Y 
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Grammatik 


Genitiv: bestimmter Artikel 


Genitiv 
mit mit 
bestimmtem Artikel unbestimmtem Artikel / 
Possessivartikel 
maskulin 
(der Nacken) des Nackens eines / meines Nackens 
neutrum die Entspannung 
(das Gesicht) des Gesichts eines / meines Gesichts 
feminin 
(die Muskulatur) der Muskulatur einer / meiner Muskulatur 
Plural 
(die Beine) der Beine — / meiner Beine 
Wiederholung von Passiv: 3 Passiv mit Modalverb 
Präsens Position 2 
= werde Passiv Präsens wird ... geröntgt. 
u wirst by GE : 

en fesse wird gerufen ees Präsens Er/Es/Sie 
a werden mit Modalverb muss ... geröntgt werden. 
ihr werdet 


sie/Sie werden 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


etwas beurteilen 


Also, ich finde das komisch / interessant / ... 


einen Rat suchen 


Ich habe (immer) ...e Können Sie mir einen 
Rat geben? e Kennen Sie vielleicht einen guten 
Arzt /...?e Was können / würden Sie mir 
empfehlen? e ... Ja, aber was soll / kann ich tun? 


etwas empfehlen / einen Rat geben 


Dagegen müssen Sie unbedingt was tun! e 

Mit ... habe ich (nur) gute / schlechte 
Erfahrungen gemacht. e Es ist / wäre am besten, 
Sie würden ...e An Ihrer Stelle würde ich ... e 
Ich empfehle Ihnen ...e Ich rate Ihnen ... e 

Sie sollten ... 


einen Vorgang beschreiben 


(Das) ... wird ... gemacht /. e 
(Das) ... muss / kann / soll / darf gemacht / 
... werden. 


über Statistisches berichten 


Die Hälfte unserer Gruppe /...° 

Drei Viertel unseres Kurses / ... e 

Ein Drittel der Kursteilnehmer /... © 
Die meisten von uns ...e Alle in unserem 
Kurs ... e Zwei ... grundsätzlich nie ...¢ 


Ich glaube (auch), dass ... e Das ist 

doch Quatsch! e Doch, das hat ... auch 
immer gesagt. e Das stimmt sicher. Ich 
kenne da jemanden, ...e Und jetzt habe 
ich ... gelesen, dass das (gar nicht) stimmt. e 
Was, das stimmt gar nicht? Dann ... 
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CD 16% 


= As 


la jo |o |» 


Wenn Sie etwas deutlicher sprechen würden, 
könnte ich Sie besser verstehen. 


Ordnen Sie zu. 


Wenn Sie etwas deutlicher sprechen würden, A würde ich sie Ihnen schenken. 


Wenn mein Stadtplan nicht kaputt wäre, “~~ könnte ich Sie besser verstehen. 
Wenn Sie nicht so erkältet wären, müsste ich Sie nicht nach dem Weg fragen. 
Wenn ich Halstabletten dabei hätte, dann könnte ich mich mit Ihnen unterhalten. 


Wenn Sie etwas deutlicher sprechen würden, (dann) könnte ich Sie besser verstehen. 


ich spreche > ich würde ... sprechen 
ich habe = ich hätte 
ich bin > ich wäre 
ich kann => ich könnte 
Was denkt Herr Böhmke? Ergänzen Sie. 


` 


m r v CH me sw 7 8 
` Wenn ich nicht erkältet \ e k keeten \ 
f "tym re Ee Kë . gët? (können), „um \ 
\ (können) ich mich jent mit j a ( ich mit ihm über sein Heimatland 
f ` ihm unterhalten. f i tees RK (sprechen). __-“ 
Le N Keen em be, EE 
= _ — u 
Wenn ich seinen Job u RK Wenn ich sein Auto. H 
anenee (haben), e } @ "o ~ (haben). ............... ich damitin | 
ich den ganzen Tag Pizza Fi ( den Urlaub ................. (fahren) und 
K Votes leie (essen). ` ` ATID ee (übernachten). - 
een Zeg e EE A A WW set 
TE 


Was wäre, wenn ... 


Arbeiten Sie in kleinen Gruppen. Schreiben Sie einen Text. Stellen Sie ihn dann im Kurs vor. 

Was wäre, wenn ... 

Wenn Lehrer Schüler wären, müssten sie in die Schule gehen. 
Wenn sie in die Schule gehen wiirden, miissten sie Sprachen lernen. 
Wenn sie Sprachen lernen wiirden, miissten sie Hausaufgaben machen. 
Wenn sie Hausaufgaben machen würden, hätten sie gute Noten. 
Wenn sie gute Noten hätten, würden sie lachen. 


m Lehrer Schüler wären. 

m Kinder Erwachsene wären. 
= Männer Frauen wären. 

= Frauen Männer wären. 

= Katzen Mäuse wären. 

=... 


Wenn Frauen Männer wären ... 

Wenn Frauen Männer wären, hätten sie Bärte. 
Wenn Frauen Bärte hätten, wären sie stolz. 
Wenn Frauen Männer wären, könnten sie ... 
Wenn Frauen ... könnten, ... 


Wenn Katzen Mäuse wären 
Wenn Katzen Mäuse wären, würden sie tanzen. 
Wenn Katzen Mäuse wären, hätten sie ... 
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TN 62-63| 


64-65 | 


6465| 


B1 


B2 


lo 


lo 


Meinen Sie damit, dass ich . 


Ergänzen Sie die Gespräche. Hören Sie dann noch einmal und vergleichen Sie. 


Meinen Sie damit ® Ach so ® können Sie mir sagen, wo hier die Marsstraße ist ® Wie bitte ® 
Ach! Goethestraße 


© Göhreschdase! b & Entschuldigung, nenne 
A Görzschtøse? EEE RER een ? 
© Nonn! Göööhhdeschdase! © Dumilein ... Kannischpän. 
` TE ! TE ? 
© Haa... üwä die Göhreschtase © Kannischpän. 
OB teren VE 

dass ich auf die andere Seite der Gocthestraße Sie können nicht sprechen. 

fahren soll? ® Genau. 
@ Ja. 
Schwierige Gespräche. 
Was ist richtig? Hören Sie und kreuzen Sie an. 
‘4 ` Die Frau versteht ein kompliziertes Wort nicht. Der Beamte versteht das Problem nicht. 

_ Die Frau möchte mit dem Beamten sprechen. Der Beamte möchte das aber nicht. 
2 _| Der Mann spricht sehr undeutlich. Deshalb kann die Frau ihm nicht weiterhelfen. 
_ Die beiden wollen einen Termin vereinbaren. Das ist schwierig, aber es klappt am Ende doch. 

Hören Sie noch einmal. Ergänzen Sie die Redemittel. 

. etwas nicht oder nicht | ... zurückfragen, ob man 
ganz verstanden haben: . um Wiederholung bitten: | richtig verstanden hat: 
Das. letzte Mort habe Geh, ECH eeben <a. GER oom Er | Bedeutet das, dass.ich, 
Tut: smár. leido BRE. Ach, KÖNNEN Milesia Reizin Entschuldigung, einten, Site... 


Kommunikation ohne Worte. Was bedeuten diese Gesten? Ordnen Sie zu. 
"1 Ach so! Jetzt habe ich’s verstanden! ® "2! Kommen Sie doch her! @ 98% Keine Ahnung)! Ich weiß 
es nicht! ® 4 Das ist ja super! ® S WAS?! e Ganz ruhig! Bitte sprechen Sie langsamer! 


BA AA A ab 


Spiel: Pantomime 
Spielen Sie eine typische Geste aus Ihrem Heimatland. Die anderen raten, was sie bedeutet. 


A Die Geste habe ich noch nie gesehen! Die kenne ich nicht. 

m Ich kann dir leider auch nicht sagen, was das bedeutet. 

@ Bei uns heißt das, dass man gerade noch mal Glück gehabt hat. 
m Ach, du meinst, dass man das macht, wenn ...? 
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„Co 66| 


(el 67-70| 


ai s7700 


lo 


Darum denke ich mir, dass die Marsstraße 
hier irgendwo sein muss. 


Was könnte man noch sagen? Kreuzen Sie an 


Und da hinten sind die Merkurstraße und die Venusstraße. 
Der Mars ist doch auch ein Planet, nicht wahr? Darum denke 
ich mir, dass die Marsstraße hier irgendwo sein muss. 
NE 
_ Trotzdem denke ich, ... 
_ Deshalb denke ich, ... 


Eine Umfrage im Radio 
Hören Sie den Anfang einer Radiosendung. Was ist das Thema? Kreuzen Sie an. 
Die Europäische Union 


— Fremdsprachen lernen - warum? _ Schule und Sprache 


Hören Sie die ganze Sendung. Wer lernt welche Sprache? 


sagen 


Hören Sie noch einmal. Welche Aussage passt zu wem? 
Ordnen Sie die Personen aus Aufgabe b zu. 


_ Sehr gute Sprachkenntnisse sind wichtig für meinen Beruf. 
Deswegen besuche ich diesen Kurs. 
Wenn man in den Urlaub fährt, möchte man auch mit den 
Leuten dort sprechen können. 

_ Wegen meines Freundes, ich möchte seine Sprache 
unbedingt lernen. 

_ Ich möchte ein Praktikum in der Türkei machen. 
Daher lerne ich die Sprache. 

A In dem Sprachkurs lernt man auch, wie die Menschen 
leben und denken. Auch aus diesem Grund sind wir 
mit dem Kurs zufrieden. 


des Freunde 
des Praktik 
der Freundir 


wegen 


darum 


daher = deshalb 


deswegen 
aus diesem Grund 


(der Freund) 
das Praktikum) 
die Freundin) 


C3 Warum lernen Sie Deutsch? Haben Sie auch andere Fremdsprachen gelernt? Warum? 


Machen Sie Notizen. Berichten Sie. 


Devtsch 
Franz6siscn 


Pröfung 


Deutsch 


Kinder Pflicht 


Arbeit 


Ich lerne Deutsch. Wegen 
meiner Kinder. Sie gehen 
in die Schule und ... 

—. e GEN — , 


die Prüfung machen, weil ich 
dann leichter eine Arbeit finde. 
— 
Dës 


——n 
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Ich EE aus Marokko. Und bei uns 
in der Schule war Französisch Pflicht, 
darum habe ich F ranzösisch gelernt. 


CA 


lo 


lo 


Ip 


Fremdsprachen lernen - aber wie? 


Lesen Sie die Überschrift und schauen Sie sich die Zeichnungen an. Worum geht es in diesem 


Text? Was meinen Sie? | Na ja, es geht um Fremdsprachen und ... | 


Lesen Sie nun den Text und lösen Sie das Quiz. Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse im Kurs. 


Wie lernen wir eigentlich Fremdsprachen? Lösen Sie unser Quiz! 
Fremdsprachen lernen, ja klar! Aber wie? funktioniert. Doch was sind das für Metho- 
Es gibt viele Wege, eine Sprache zu lernen. den? Wir haben für Sie einige „Lerntypen” 
Und: Es gibt keinen richtigen oder falschen gezeichnet. Erkennen Sie, wie die Leute ler- 
Weg. Wichtig ist nur, dass jeder erkennt, nen? Dann ordnen Sie die Aussagen unten 

s welche Methode für ihn selbst am besten den Lerntypen zu. 10 


_ Ich muss immer erst genau verstehen, wie die Sprache funktioniert. Dann kann ich 
auch etwas sagen. 

L | Für mich ist das Hören der Sprache besonders wichtig. Was ich oft höre, das kann 
ich dann auch verstehen und sprechen. 

_ Ich muss die Dinge fühlen und — am allerwichtigsten — in die Hand nehmen, dann 
kann ich es mir besser merken. 

_ Ich muss vor allen Dingen sprechen - das ist total wichtig für mich. Dabei lerne ich 
eigentlich alles automatisch. 

_ Mir helfen Farben und Symbole beim Lernen. Ich stelle mir zum Beispiel ein neues 
Wort in einer bestimmten Farbe vor — und dann kann ich es auch. 


Konnten Sie unser kleines Quiz lösen? Vergleichen Sie mit der Lösung auf Seite 47. 


Welcher Lerntyp ist Ihnen ähnlich? Wie lernen Sie am liebsten? Sprechen Sie. 


Also, so genau kann ich das gar nicht sagen. Ich mache 
gern Grammatikübungen. Ich höre aber auch viel Radio. 
Da kann ich mir viel merken, wenn mich das Thema 

interessiert. Ich bin dann wohl Lerntyp A und Lerntyp E. 


AE 
Plakat mit Lerntipps 


Ich weiß gar nicht, manches habe 
ich noch gar nicht ausprobiert. 


Vielleicht bin ich wie Lerntyp D 
und weiß es nur noch nicht. 


Schreiben Sie Ihren persönlichen Lerntipp Ich mache Vokabelkarten. Ich schreibe | 
auf einen Zettel. jedes neue Wort auf ein Karteikärtchen. 
. > Auf die Rückseite schreibe ich immer 

Vokabelkar ten mach cn Radi 0 höven die Übersetzung. Das machen viele. Aber 
Hängen Sie Ihren Lerntipp an ein Plakat ich schreibe auch immer einen Satz dazu. 
und stellen Sie ihn im Kurs vor. Erklären Sie: Und auf die Rückseite die Übersetzung 
Was ist wichtig? Warum ist das wichtig? von dem Satz. Das ist total wichtig, weil 

| Ae i 8 . = ich so gleich lerne, wie ich das Wort 

Wichtigkeit ausdrücken Meinung begründen benutzen kann - und dann kann ich auch 
Ich finde es total wichtig, dass... , weil... reden. 
Für mich ist ... wichtig, weil... , denn... 
Am allerwichtigsten ist ... deshalb / deswegen / 


darum / daher ..., Á 
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Sëtze? 


In zwei 
Sprachen leben 


Berichte, Erzählungen, 


Gedichte von Ausländern 


Für die Autorinnen und Autoren 
dieses Buches ist Deutsch eine 
Fremdsprache und Deutschland ein 
fremdes Land. Sie erzählen in 
ihren Texten, wie sie die deutsche 
Sprache gelernt haben und wie 
sie dabei ein Stück Deutschland 
kennen gelernt haben. Die ersten 
fremden Wörter, die ersten Sätze, 
die ersten Bilder. 

Die Erfahrungen des Lernens und 
des Kennenlernens sind unter- 
schiedlich und doch auch wieder 
sehr ähnlich. 


_ Wie man am besten Deutsch lernt. 
_ Wie verschieden die Deutschen sind. 


Bid A | BC 


In zwei Sprachen leben 


Als ich gekommen war, konnte ich iiberhaupt kein 
Deutsch. Doch nun lernte ich täglich dazu. Den ersten 
Monat meines Aufenthaltes in diesem so andersartigen 
Land fuhr ich fast jeden Tag mit meinem Vater von Willich, 
einem Nest bei Neuss, in dem er damals wohnte, nach 
Aachen, wo er eine Firma gegründet hatte. 

Unterwegs fragte ich ihn aus, wollte wissen, was denn dies 
heiße und was jenes. Ich sah alle möglichen Schilder, 
Aufschriften, Hinweistafeln und löcherte meinen Vater mit 
Fragen. Am meisten beeindruckte mich damals das Wort 
„Baumschule“. (...) Noch heute denke ich bei diesem Wort 
an Bäume, die mit Schulranzen von überall her zur Schule 
strömen und sich artig auf ihre Schulbank setzen. Ein 
tolles Wort! 


Aus: „Am Ende des langen Weges” von Srdan Keko aus Kroatien 


Lesen Sie die Einleitung. Worüber erzählen die Autoren? Kreuzen Sie an. 


— Wie die Begegnung mit der deutschen Sprache war. 
Wie sie Autorinnen oder Autoren wurden. 


Hören Sie drei Gespräche. Welches Bild passt zu welchem Gespräch? 
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Gespräch rt i | 


Lesen Sie schnell die Texte A bis C. Sie miissen nicht jedes Wort verstehen. 
Welches Gesprach passt zu welchem Text? 


Gespräch 
m 


Text 


LEKTION 4 


10 


Ich ging gern in den Kindergarten. Gern sang ich die deutschen Kinderlieder, dann 
konnte ich von der fremden Welt ein wenig kosten, eine Zeitlang in ihr verweilen. 

Zu Hause hatte ich meine alte, vertraute Welt, meine Muttersprache, und es war 
schön, zwischen den beiden Welten hin und her zu pendeln. Wie andere Kinder 
hatte auch ich ein Versteck, eine Insel. Die war meine Sprachinsel, wo ich mich ; 
nach Belieben verstecken konnte: Im Kindergarten eine spanische Insel, zu Hause 
eine deutsche Insel, die ich mir damals mit Hilfe der Kinderlieder herbeizauberte. 

So lernte ich schon sehr früh, dass Sprachen ein Refugium sein können. 


Aus; „Mit geteilter Zunge” von Guadalupe Bedregal aus Bolivien/Chile 


Bei" 
ERT E 
FE ` 


c 
Er hatte Deutsch auf eine spielerische Art gelernt. Der Elsässer, der es ihm bei- 
brachte, wusste Sport und Unterricht zu verbinden. Wer eine Arbeit fehlerfrei abge- 
geben hatte, bekam einen Tischtennisball. So fing Etoundi Amara an, 
Tischtennisbälle zu sammeln und seine Deutschkenntnisse zu erweitern. Dieser 
Lehrer hatte in ihm zwei Leidenschaften geweckt: das Tischtennisspiel und  ; 
Deutsch. 


Aus: „Wie ein Fisch im Wasser” von Norbert Ndong aus Kamerun 


Lesen Sie in kleinen Gruppen gemeinsam jeweils einen Text genau. 
Unterstreichen Sie alle wichtigen Wörter und Wendungen. Klären Sie gemeinsam die Bedeutung. 
Schreiben Sie drei Fragen zu „Ihrem“ Text. 


lo |o |» 


Tauschen Sie Ihre Fragen mit einer anderen Gruppe. Lesen Sie den Text der anderen Gruppe und 
beantworten Sie schriftlich die Fragen. Tauschen Sie die Ergebnisse wieder aus. 


Ihre Sprachen 


Arbeiten Sie zu zweit. Fragen Sie Ihre Partnerin / Ihren Partner und notieren Sie die Antworten. 


Io 


Was ist Ihre Muttersprache? 

Sprechen Sie einen Dialekt? 

Wie viele Sprachen sprechen Sie? 

Welche sprechen Sie gut, welche ein bisschen? 

Wann haben Sie Ihre erste Fremdsprache gelernt? Und wo? In der Schule? 


Welche Sprachen sprechen Sie mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin, Ihren Kindern, Ihren Kollegen und 
mit Ihren Freunden? 


In welcher Sprache fluchen oder träumen Sie? 
Gibt es eine Sprache, die Sie gern noch lernen würden? Warum? 


b Stellen Sie Ihre Partnerin / Ihren Partner im Kurs vor. 
Eva kommt aus Ungarn. Sie spricht Ungarisch — aber sie spricht 
auch genauso gut Serbisch. Das hat sie von ihren Eltern gelernt. 


——— em d — 


e 


He 
—— 
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Kinder lernen Deutsch 


E1 »Deutsch aus dem Zaubersack“ 
Was könnte das Thema dieser Radiosendung sein? Kreuzen Sie an. SG 
Zaubertricks mit dem Wörterbuch _ ein Sprachkurs für Kinder ein Radiosprachkurs für Kinder 
E2 Hören Sie die Radiosendung. Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 
a Indie Kurse gehen 
nur ausländische Kinder. 
alle Kinder im Kindergarten. 
b Im Kurs lernen sie 
Deutsch. 
_ ihre Muttersprache. 
c Für die Kinder ist es wichtig, dass ... 
_ sie zwei oder mehrere Sprachen können. 
schreiben lernen. 
E3 Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 
m richtig falsch 
a Sarah konnte schon Deutsch sprechen, als sie in den Kindergarten kam. 
b Seit 1998 gibt es in Münchner Kindergärten Sprachkurse für ausländische Kinder. L 
c Im Zaubersack sind verschiedene Dinge versteckt. Die Kinder fühlen und raten, 
was das ist. 
d Sarah spielt am liebsten mit ausländischen Kindern, weil es dann nicht schlimm ist, 
wenn sie Fehler macht. 
e Die Kinder sollen lernen, dass es positiv ist, wenn sie zwei Sprachen sprechen können. 
f Die Kinder sollen die Hausaufgaben ohne die Eltern machen. 
g Kinder, die einen Kurs besucht haben, haben weniger Probleme in der Schule. 
E4 Wie viele Sprachen braucht man eigentlich? 
a Brieffreundschaften. Welche Sprachen sprechen die beiden? Welche Sprachen 
lernen die beiden? 
Hallo, ich bin Elias, ich komme Hallo Elias, ich finde Fremdsprachen lernen auch toll. 
aus Mexiko. Ich bin 17 Jahre Bei uns ist das so, dass man schon in der dritten Klasse 
alt, ich gehe noch zur Schule. Englisch lernen kann, und spätestens in der fünften 
Ich spreche Spanisch, klar, und Klasse muss man. Ich habe dann noch Französisch da- 
lerne Englisch und Deutsch. zu gewählt. Aber das Lustige bei mir ist, dass ich erst 
: : mal Deutsch lernen musste, wir kommen nämlich aus 
Mein Hobby ist Sprachen ga g Sa 
l Deshalb heich Rumänien. Und deshalb kann ich auch Rumänisch. 
ennen; esia E x x Meine Eltern finden, dass das zu viel ist. Aber mir 
Brieffreunde. Wie heißt du macht es Spaß, dass ich viele Sprachen lernen kann. 
und wie alt bist du? Welche Ach so, ich bin 15 Jahre alt und würde mich freuen, 
Sprachen sprichst du? wenn du antworten würdest. Welche Hobbys hast du 
Antworte mir schnell!!! noch, und wo wohnst du genau? Julia 
Elias? spricht „auge nase JEE nee 
Jala: spricht: essensies DT ee 
b Julias Eltern finden, dass sie zu viele Sprachen lernt. Was meinen Sie? Wie viele 
Sprachen sollte man als Kind lernen? 
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Grammatik 


Wiederholung von Konjunktiv II Gegenwart: Konjugation 
haben sein können sprechen 


ich/er/es/sie hätte wäre könnte würde ... sprechen 


Satzverbindungen: Irrealer Bedingungssatz 


Konjunktion Ende Position 2 

Wenn ich Halstabletten hätte, (dann) würde ich sie Ihnen schenken. 
Wenn Sie etwas deutlicher sprechen würden, (dann) könnte ich Sie besser verstehen. 
Wenn Ich mit ihm reden könnte, (dann) würde ich mit ihm über 


sein Heimatland sprechen. 
Wenn Frauen Männer wären, (dann) hätten sie Bärte. 


Präposition: wegen (mit Genitiv) 


Genitiv 
maskulin des Freundes 
neutral wegen | eines Praktikums 
feminin meiner Freundin 
Plural unserer Freunde 


Warum lernen Sie Arabisch” Wegen meines Freundes. 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


die Meinung sagen und begründen 


über ähnliche Erlebnisse berichten 


Ja, so etwas Ähnliches ist mir schon öfter passiert. Ich finde / denke / glaube / meine, (dass) ... e 
Viele Leute sprechen einfach zu schnell. Einmal Meiner Meinung nach ... e 
zum Beispiel ... e Ja. Mein Problem ist, dass meine vue WEL... .,., denn... ©... Deshalb / 


Kollegen alle ... sprechen und oft ... 


Uber irreale Bedingungen sprechen 


Wenn ich ... könnte, (dann) ...e Wenn ich ... hätte, 


(dann) ...e Wenn ich (nicht) ... wäre, (dann) ... e über sich sprechen: Sprachbiografie 


Wenn ich nicht ... müsste, (dann) ... Ich komme aus. Meine Muttersprache ist ... e 
Ich spreche auch sehr gut / gut / 


Wichtigkeit ausdriicken ein bisschen / nicht so gut e 


Ich finde es total wichtig, dass ... e Für mich ist ... Das habe ich von meinen Eltern /in der 
wichtig, weil ... e Am allerwichtigsten ist ... Schule /in ... gelernt. 


nachfragen und darauf reagieren 


Das letzte Wort habe ich ... e Tut mir sehr leid, ich habe das nicht verstanden. 


Deswegen / Darum / Daher ... o 
Wegen ... 


Sie sprechen so schnell /..., könnten Sie das bitte noch einmal sagen / wiederholen? e 
Sie sprechen so schnell /..., könnten Sie bitte etwas langsamer sprechen? e Könnten Sie die Termine 
bitte wiederholen / noch einmal sagen / bitte etwas deutlicher / lauter wiederholen? 


Bedeutet das, dass ich ...? e Entschuldigung, meinten Sie ...? 
... habe ich noch nie gehört. e ... kenne ich nicht. e Können Sie mir sagen, was das bedeutet / ist? 


Bei uns heißt das, dass ... . Ach, du meinst, dass ... e Ich kann dir leider auch nicht sagen, was 
das bedeutet. 


Lösungen von Seite 43: AC BED 
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FOLGE 5: PIZZA MAFIOSO 


SP Sehen Sie Foto 1 an. Beschreiben Sie den Mann: Welchen Beruf hat er? Was meinen Sie? 
Ich finde, er ist ... | Ja, und die Kleidung ... 


2 Sehen Sie die Fotos 6-8 an. Was ist das für ein Päckchen? Was passiert damit? 
~~ Was meinen Sie? 


Sehen Sie die Fotos an und hören Sie. 


Beantworten Sie die Fragen. Machen Sie Notizen und berichten Sie. 


Wie ist Herr Bohnemann am Telefon? 

Wie verhält sich Herr Bohnemann zuerst, als Nasseer die Pizza abliefern will? Und danach? 
Was soll Nasseer für Herrn Bohnemann machen? 

Was will er Nasseer dafür zahlen? Finden Sie das normal? 

Wie reagiert Nasseer zuerst? Dann trifft er die Nachbarin. Was macht er dann? 


Le Ie 


lo lalo Io |» 
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Kc: ales 


Mola A1 
A2 


a 


a 


b 


Ich habe keine Lust, Arger zu bekommen. 


Hören Sie und ergänzen Sie. 
` a A Du kennst den Boss. 
Ichi habe keine Lust; AB. nn. nehmen R 
Mann! Es ist dein Job! Der Kunde braucht die Ware sofort. 
Also hör endlich auf, Problem. . 
m Ich habe im Moment wirklich keine Zeit, 1420. . 
Versuch doch mal, deine Probleme .alein.....nnnnnnn. : 
@ Hast du etwa Angst, den Boss Ber... . 


lo 


lo 


Ich habe keine Lust, Ärger zu bekommen. 
Hör endlich auf, Probleme zu machen. 


auch so: Interesse haben / Zeit haben / Angst haben ... 
versuchen, vergessen, anfangen ... 


Wie möchten Sie gern arbeiten? 


Lesen Sie und kreuzen Sie an. 


Möchten Sie ... ja nein ja nein 


.. etwas mit den Händen machen? _ | L 
.. Verantwortung übernehmen? ck L 
.. kiinstlerisch tatig sein? a 

.. selbstständig arbeiten? 5 

.. etwas Neues entwickeln? P 

.. sich selbststandig machen? a 

.. Teilzeit arbeiten? RW 

.. Karriere machen? 


.. viel reisen? g 
.. im Team arbeiten? D 
.. im Büro tatig sein? C 
.. im Freien arbeiten? Ci 
.. in einer Werkstatt tätig sein? ` 
.. am Computer sitzen? E 
.. Menschen beraten? 5 
.. anderen helfen? | 


l 


Na lan len 


H 
1: | IEG 


| 


Fragen Sie nun Ihre Partnerin / Ihren Partner und machen Sie Notizen. 


V Haben Sie Lust ...?“ 


„Haben Sie Interesse ...?“ 
„Könnten Sie sich vorstellen ...?“ A 


PRESSE Reisen © 
Nein, ich habe Familie Nein : Famili e 


und möchte deshalb lieber : 
mehr zu Hause sein. mehy ZU Havse sen 


par TESTE 
Haben Sie Lust, | 

: b | 
viel zu reisen? 


| 


Im Kurs: Stellen Sie Ihre Partnerin / Ihren Partner vor. Welchen Beruf würden die 
anderen ihr/ihm empfehlen? 


... möchte nicht reisen, denn er hat Familie und will deshalb Vielleicht Gärtner? 
lieber mehr zu Hause sein. Er würde gern im Team arbeiten 

und wenn möglich auch im Freien. Auf keinen Fall will er am : 

Computer arbeiten, weil er viel lieber etwas mit den Handen < Oder Maler? | 
macht. Karriere ist ihm nicht wichtig, aber der Job soll ihm em WW 

Spaß machen. Welchen Beruf würden Sie ihm empfehlen? 
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Lesen Sie den Text und ordnen Sie die Fragen den Abschnitten zu. 


_ Wie können Sie sich vorbereiten? ` Wer sind wir? Was tun wir? _ Was bieten wir Ihnen an? 
Die Berufsberatung neutral - kompetent - unentgeltlich 
stellt sich vor Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit: 
a nn Ein Dienstleistungsangebot für alle! 


www.arbeitsagentur.de 


"1 Wir sind ein Team aus Berufsberaterinnen und -beratern. Wir helfen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen bei ihrer Berufswahl und unterstützen Berufstätige bei der beruflichen Umorientierung. 


2° e@Sie wissen noch nicht, was Sie werden wollen? Wir zeigen berufliche Möglichkeiten auf. 
e Sie suchen eine Lehrstelle? Wir vermitteln Ausbildungsstellen und Praktika. 
e Sie möchten eine Weiterbildung? Wir haben die Kontakte. 
e Sie suchen eine neue Stelle? Wir kennen die Firmen. 
e Sie müssen einen neuen Beruf erlernen? Wir haben die Umschulungsprogramme. 


3 Sie können sich auf das Gespräch bei uns vorbereiten. Versuchen Sie doch einfach mal, folgende 
Fragen zu beantworten: Welche Interessen haben Sie? Wo sind Ihre besonderen Fähigkeiten? 
Welche Erfahrungen bringen Sie mit? Was können Sie vorweisen (Schulabschlüsse und sonstige 
Kenntnisse)? In einem Einzelgespräch besprechen wir mit Ihnen Ihre aktuelle Situation und 
beantworten alle Ihre Fragen. 


Kontakte und Rückfragen: Sie können uns telefonisch und/oder persönlich in der Agentur für 
Arbeit erreichen. 


Lesen Sie noch einmal und schreiben Sie Stichworte zu den Fragen. 


Wer? "aam, A0. u — eng geg VASE meeega, 
Berufsberatett... = Berufsberatung 
# \ Te Meet 
MAN 


Rollenspiel: Bei der Berufsberatung 


Zur Vorbereitung: Lesen Sie noch einmal die Fragen in Abschnitt 3 und machen Sie sich Notizen. 
Sie sind bei der Berufsberatung: Ihre Partnerin / Ihr Partner übernimmt die Rolle des Berufs- 
beraters, Sie suchen Rat. Spielen Sie. Danach tauschen Sie die Rollen. 


"A ist Berufsberaterin / Berufsberater | |B. sucht Rat 


Guten Tag, mein Name ist ... Ich habe einen 
Termin bei Ihnen. 


Ja, bitte setzen Sie sich doch, Frau = f Herr... | i Ich muss ... / Ich möchte ... 
Was kann ich für Sie tun? | 


I Ich habe ... gearbeitet. / besucht. / gelernt. 


Ja, ich habe ... / Nein, ich ... 


I, ich kann ..../ Ich habe einen ...-Kurs 


Guten Tag. Kommen Sie doch bitte herein. 


Gut. Was haben Sie zuletzt gemacht? 


Haben Sie Berufserfahrung oder Praktika? 


Haben Sie noch andere Kenntnisse? 


Zum Beispiel Computer oder Sprachen? gemacht. / Ich habe ... 
Und welche Wünsche, Vorstellungen haben Sie? Ich würde gern ... / Ich möchte gern ... 
Ich kann mir auch vorstellen, ... 
Haben Sie sich schon irgendwo beworben / Ja, ... bei ... / Nein, noch nicht. / Nein, ich 
vorgestellt? wusste nicht, wie ... / Nein, ich beende gerade 
meine Ausbildung / meinen ... -Kurs /... 
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mir gar nichts aus. 


Manchmal ist es eben nicht leicht, die Adresse zu finden. 


‚die. Adresse. zik finden, 


A Das hat aber ganz schön lang gedauert. -@ Manchmal ist es eben nicht leicht, 

a (finden / zu / die Adresse). 

å Ist das nicht ziemlich stressig, den ganzen Tag ouer 
e (fahren / durch die Stadt / zu)? — @ Ach nein, das macht 


— @ Na ja, manchmal denke ich: Es wäre schon toll, 


Es ist nicht leicht, die Adresse zu finden. 
auch so: es ist stressig / toll / anstrengend / ... 


Auf einer Party: Gespräch _ 


© 4 Ärgern Sie sich nie darüber? 
ee erregt (etwas / verdienen / zu / mehr). 
Zufällige Begegnungen 
a Hören Sie drei Gespräche. Wo treffen sich die Personen? 
Beim Bäcker: Gespräch _ Im Treppenhaus: Gespräch _ 
b 


Was sagen die Leute? Hören Sie noch einmal, kombinieren Sie und sprechen < Sie. 


eine neue Stelle finden ® dauernd nachts arbeiten ® dich mal wieder schen ® die ganze Arbeit allein 
machen ® so was aufbauen ® die Stelle wechseln ® dich selbstständig machen ® so viel arbeiten ® 
alles richtig machen © Aufträge bekommen ® die Überstunden abbauen 


_ Es muss ja furchtbar stressig sein, ... 


Das ist aber gar nicht gesund, ... 


Haben Sie noch nie daran gedacht, ... 


FUNE Und es ist unmöglich, ... 
Aber, es ist so schwer, ... 
., das ist wirklich schwer, ... 


Ist es nicht stressig, ...? 
Hast du noch nie daran gedacht, ... 
Es ist ziemlich anstrengend, ... 


Es ist gar nicht so einfach, ... 
En das war schön, ... 


Es m muss sja furchtbar stressig sein, 
die ganze Arbeit allein zu machen. 
` x — 


Rollenspiel: Zufallige Begegnung im Supermarkt 


"A Sie treffen im Supermarkt jemanden, den Sie kennen. 


B Sie sind eine dieser Personen: 


Hannes Meier, Installateur 

neue Stelle / kennt den neuen Meister und 
die Kollegen noch nicht so gut / 

viele interessante Aufträge /in ganz Nord- 
deutschland unterwegs / muss manchmal 
auch am Wochenende arbeiten 


Lien nach der Arbeit erkundigen 


Wie läuft's denn so in der Firma / im Betrieb? 

Noch immer so viel Arbeit? 

Müssen Sie immer noch so viel arbeiten / 
so viele Überstunden machen? 

Kommen Sie immer so spät nach Hause? 

Ist das nicht anstrengend /...? 

Noch immer so viel los? 

Und haben Sie nie daran gedacht, die Stelle 
zu wechseln? 
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Nicole Köhler, Verkäuferin beim Bäcker 

jeden Tag um sechs aufmachen / gern Brot und 
Backwaren verkaufen / viele nette Stammkunden / 
um halb acht kommen die Schulkinder / auch 
Kaffee kochen und belegte Brötchen machen / 
sich mit vielen älteren Menschen unterhalten 


über die Arbeit sprechen 


Es ist interessant, stressig, toll, anstrengend, ... 

Ich muss eine Kollegin /einen Kollegen vertreten / 
halt viel arbeiten ... 

Ich hab (doch) eine neue Stelle ... 

Ich bin jetzt als ... bei ... 


ein Gespräch beenden 

Oh! Ich muss los. Mein Bus kommt. 

Also dann, tschüs, bis zum nächsten Mal. 

Es war ..., Sie wieder einmal zu sehen. 4 


Sie brauchen gar nicht weiterzureden. 


Wë C1 Ergänzen Sie. Hören Sie dann noch einmal und vergleichen Sie. 


m Guten Tag, Herr ... äh... Bohnemann! ... Ich komme vom ... 


A Sie brauchen gar nicht... (weiterreden). 


Ich kaufe nie an der Wohnungstür! 


lo 


â Dieses Päckchen muss ganz schnell und ganz sicher zu jemandem 
gebracht werden. Wenn Sie das jetzt sofort für mich machen, 
können Sie den Rest behalten. 

m Den Rest von den 200 Euro? 


A Ja. Sie brauchen es nur dort ....uu.ceusenna (hinbringen) und 


LEE (abgeben) und das war’s dann. 


Sie brauchen nicht weiterzwreden. = Sie miissen nicht weiterreden. 
Sie brauchen es nur  hingwbringen. = Sie müssen es nur hinbringen. 


C2 Was brauchen die Leute? Was brauchen sie nicht? Sprechen Sie. 


Ich bin selbstständig. Ich bin angestellt. Ich bin pensioniert. 


nicht pünktlich sein ® morgens nicht früh aufstehen ® seinen Kaffee nicht selbst kochen ® sich 
nicht mehr bewerben ® nicht mit Kollegen streiten ® nicht in der Kantine essen ® nicht den Chef 
fragen ® keine Angst vor der Kündigung haben ® kein Geld verdienen ® keine Stellenanzeigen 
lesen ® keine Leute entlassen ® nur bis 16 Uhr arbeiten ®sich nur auf seine Freizeit konzentrieren 


Wenn man selbstständig ist, braucht man nicht ... | Ja genau, und man braucht auch nicht ... 


2 C3 Sich selbststandig machen 


a Wählen Sie eine Geschäftsidee: Was brauchen Sie? Was brauchen Sie nicht? 


Machen Sie eine Liste. Arbeiten Sie zu zweit. e 
Eege E F À Garten- Service 
Garten-Service ® Hausmeister-Service @ Frühstücks-Service "` brauche: Ich brauche kein lel: 


Mietkoch ® Mobiler Tanzlehrer ® Geschirrmobil -Verleih ® Geet 
e 8 S e ommistiefel Boro 
Biigelservice ® Computer-Notdienst rund um die Uhr ® Gartengeröte Partner 
Medikamenten-Bringdienst ® Haushiiter ® Balkon- J 
Bepflanzungsservice ® Gassi-Service fiir Hunde ® eee 2 
P = nov Anz eigen avf geben und Zetel aushängen 


b Stellen Sie Ihre Geschäftsidee vor, die anderen raten. 
Wir brauchen vor allem Gummistiefel und Gartengeräte. Ein Büro brauchen wir nicht und 
auch keine Partner. Wir brauchen nur Anzeigen aufzugeben und Zettel auszuhdngen ... 
= > ea ` ‘ 
c Welche Geschäftsidee gefällt Ihnen am besten? Wir brauchen kein Büro. 
Entscheiden Sie im Kurs. Ein Büro n wir nicht. 
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D1 


Sich schriftlich bewerben 


In welchen Branchen werden Leute gesucht? Welche Anzeige passt? Notieren Sie. 
Hotel, Gastronomie ............. Handwerk ` Computerbranche (EDV) ............ 
Handel ee Minijobs, Nebentätigkeit. ............. Andere Menge 
A ES 

155 Euro taglich méglich! www.fun-im-job.de Altenbetreuerin 
B für eine alleinstehende ältere Dame gesucht. 


Geld ab sofort ` 
Bevorzugt 20-35-jährige ee ig 


(keine Waren, kein parson =: sie. 
Rufen Sie uns an — es lohnt sich 


Telefon 069/27 30 8 
Mi, Do, Fr und Mo ab ca. 15.30 Uhr 


aoe erte (e FEIS 
CG 


Wir suchen für die Fertigung und Montage 
von Photovoltaikanlagen und Solarsystemen 
einen berufserfahrenen 
Elektroinstallateur bzw. 
Elektroanlageninstallateur 

Wir erwarten mehrjahrige Kenntnisse im Elektro- 
installationsbereich, gute Deutschkenntnisse, 
sicheres schwindelfreies Arbeiten in der Hohe, 
Zuverlassigkeit, eine selbststandige Arbeitsweise. 


Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Entlohnung. 
Führerscheinklasse 3 ist Voraussetzung. 


Bewerben Sie sich bei Herrn Januschke, 
Solaris, Mannheimer Straße 239, Rad Meroen 


Wir suchen ab sofort freundliche und zuverlässige 


Rufen Sie uns an. Frau Berger 0857/357 


Su. deutschsprachige Putz- und Bügelhilfe 
in Festanstellung, mit Referenzen, 2 x Wo, 
je 4 Std. nach Grünwald, Zë 098/45 35 8 


Kassiererinnen 


Stellenanzeigen auswerten 


Hauswirtschaftliche Aufgaben und leichter 
pflegerischer Dienst; Kenntnisse/Erfahrung 
im hauswirtschaftlichen Bereich von Vorteil, 
Arbeitszeit Mo-Fr (evtl. auch Samstag), 

ca. 30 Std./Monat, nach Absprache, gern 
Hausfrauen, Pkw-Führerschein erforderlich. 


Bewerbung an: Christian Jung, 
Tel. 0796/45 72, Heimstraße 24 


Für eine Wohnanlage (46 Wohnungen) suchen wir 
ab sofort einen nebenberuflichen 


Hausmeister (m/w) 


Gute Deutschkenntnisse vorausgesetzt. 
Durchführung kleinerer handwerklicher Tätigkeiten. 
Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen 
Unterlagen und Lichtbild an Fa. Mies & Co., Herr 
Nuss. "Tel 0687/48 37 ParkstraRe 9 in T auda-Känig 


Wir suchen ab Juni für die Sommersaison 
eine/n erfahrene/n 


Servicemitarbeiter/in 


zur Verstarkung unseres Teams 

für unser persönlich geführtes Hotel. 

Eine Unterkunft wird Ihnen auf Wunsch gestellt. 
Gern stehen wir Ihnen für weitere 
Informationen zur Verfügung. 


Hotel Bellevue 
Familie Götzenberger 
CH-4023 Basel 

Telefon: +41(0)61 966 28 
Fax: +41(0)61 966 29 


a Unterstreichen Sie in den Stellenanzeigen: 
Welche beruflichen und persönlichen Fähigkeiten werden verlangt? 
b Wo würden Sie sich (nicht) bewerben? Warum? 


Bei der ersten Stellenanzeige steht | 
zum Beispiel gar keine Firma. | 


Ja, und auch nichts 
_ Genaues über den Job. | 
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D3 Das Bewerbungsanschreiben: Ergänzen Sie. 


die Grußformel ® die Unterschrift ® der Adressat ® die Anrede ® der Text ® die Betreffzeile ® 
der Ort und das Datum ® der Absender ® die Anlagen 


( Vorname und Name ` ae a ee 


Straße ` / an 
1 der. Absender... $ PLZ. Wohnort Ser nen. Pe 
d Telefon/Faxnummer < sa a 
E-Mail-Adresse sg =; A Re ae TEE 
er ‘ nr eer ee e 
e / "Abteilung <- j pee ae FE 3 
| Straße oder Postfach- : ee > 
EE AE ; 
3 ee aos ag Köln, 10. April 20 
Eee Bewerbung ale © 8 
E Sehr geehrter Herr ... / Sehr geehrte Frau So 


( mit großem Interesse habe ich Ihre Anzeige .... gelesen und 
\ möchte mich darauf bewerben ... 


| Über Ihre Einladung zu einem persönlichen Gespräch würde - 
ich mich sehr freuen. 


Te ee Mit. freundlichen Grüßen _ 
Bet Bi. ` e S 
ginge j = SE 

D4 Wahlen Sie eine Stellenanzeige aus D1 und schreiben Sie ein Bewerbungsanschreiben. 


Die Satzanfange helfen Ihnen beim Text. 


N 


Wie Sie aus meinen Unterlagen ersehen können, war ich in meiner Heimat / in Finnland / 
als ... tätig. 


Ich habe dort bei ... gearbeitet. Das ist eine große Firma ... / ein großes Unternehmen, 
die / das ... herstellt / produziert / verkauft / importiert / exportiert. 


Ich konnte in verschiedenen Bereichen Erfahrungen sammeln. So war ich ... Dabei habe 
iche. 


Ich bin es gewohnt, ... — Ich kann mir sehr gut vorstellen, ... — Es fällt mir leicht ... — 
Es macht mir Freude ... 


Uber eine Einladung ... 
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EI 


PHP 16-13| 
Wey) 19-21|= 


WH 19-21|5 


fe] E 


Sich telefonisch vorstellen 


Anruf auf eine Stellenanzeige aus D1 


Wo rufen die Leute an? Hören Sie den Anfang und ordnen Sie zu. 


Anruf 
Anzeige EHEN 


Hören Sie weiter: Welche Fragen werden in welchem Anruf gestellt? Ordnen Sie zu. 


7 Darf ich fragen, woher Sie kommen? _ Und was machen Sie zurzeit? 

Und Sie können auch schon mal am _ Darf ich fragen, wie lange Sie schon hier sind? 
Wochenende arbeiten? _ Und Sie haben eine Arbeitsgenehmigung? 

_ Und Sie haben auch eine Ausbildung? _ Haben Sie denn einen Führerschein? 

_| Haben Sie denn Berufserfahrung? _| Was haben Sie denn bisher gemacht? 


Was antworten die Leute? Hören Sie noch einmal und machen Sie Notizen. 
Es. m Erfahrun EM set. 


Sat... Führerschein: ... Ausbildung: ... 
Erfahrungen: = LJochenende:.. . Zurzeit: ~.. 


Rollenspiel: Spielen Sie solche Gespräche am Telefon. 


"A Sie besitzen ein kleines Restaurant und Suche zuverlässige/n und freundlichen 
suchen eine Kellnerin oder einen Kellner. } Kellner/in 


"B Sie bewerben sich als Kellnerin/Kellner. | über Mittag und am Wochenende. Rufen Sie an: 
Wählen Sie eine der Rollen. Taj of India, Herr Jahan, Indisches Spezialitätenrestaurant 
= 


Sie sind Klinikclown: Sie sind Hausfrau Sie sind Sozialpädagoge 

e Ausbildung als Schauspielerin und Sängerin: und Hundebesitzer: 

® arbeiten nachmittags als e kommen aus ..., seit ... ein der Drogenberatung ge- 
Clown in Kinderkliniken Jahren in Deutschland arbeitet, vor 5 Jahren aufgehört 

e spielen immer mal wieder verheiratet, ... Kinder e haben eigenen Gassi-Service für 
kleine Rollen im Theater, e singen abends in einer Band Hunde, vormittags und am 
Proben am Abend, manchmal @ noch nie als Kellnerin späten Nachmittag, nicht am 
auch am Wochenende gearbeitet, organisieren Wochenende 

e schon oft als Kellnerin aber immer wieder große e während des Studiums in 
gearbeitet Familienfeiern Studentenkneipen gearbeitet 


Vein Gesprach beginnen darauf reagieren 
Spreche ich mit ...? Ja, bitte. 
Würden Sie mich bitte mit ... verbinden? Ja, am Apparat. 
Ich interessiere mich für die Stelle als ... Nein, hier ist ... 
Ich rufe wegen Ihrer Anzeige in ... an. Gern, einen Augenblick. Bleiben Sie 
Sie suchen ... Ist das noch aktuell? am Apparat. Ich verbinde. Moment, bitte. 


ein Gespräch beenden und einen Termin vereinbaren Ja, CHE Stela DER BOE Eres 


Ja, Frau /Herr ..., dann würde ich vorschlagen, dass Sie sich persönlich bei uns vorstellen. 
Passt Ihnen ...? 
Ja, dann stellen Sie sich doch einmal persönlich bei uns vor. Wie wäre es ...? 
Bringen Sie doch bitte auch alle Ihre Unterlagen mit, Arbeitsgenehmigung, Aufenthaltserlaubnis ... 
Ja, Frau/Herr ..., dann schicken Sie doch bitte Ihre Unterlagen bis ... an... 4 
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Grammatik 


Infinitiv mit zu 
Ende 


Ich habe keine Lust, Ärger 
Hast du Angst, selber 


Hör endlich auf, 


anzurufen? 


Probleme gzu machen. 


Es ist nicht leicht, die Adresse zu finden. 


brauchen 
brauchen + Akkusativ 


Ich brauche einen Partner. 
Ich brauche keinen Partner. 
Einen Partner brauche ich nicht. 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


etwas/jemanden beurteilen 


Ich finde ... ganz interessant, weil ... e Aber er / 


sie muss so viel ..., deshalb ... e Das stimmt schon. 


Trotzdem ...e Da steht nichts Genaues über ... 


nach Berufswünschen fragen 


Haben Sie Lust ...? e Haben Sie Interesse ...? e 
Könnten Sie sich vorstellen ...? 


Smalltalk: über die Arbeit sprechen 


Wie läuft’s denn so in der Firma /im Betrieb} e 
Noch immer so viel Arbeit? e Müssen Sie immer 
noch so viel arbeiten / so viele Überstunden 
machen? e Kommen Sie immer so spät nach 
Hause? e Ist das nicht anstrengend / ...? e 

Noch immer so viel los? e Und haben Sie nie 
daran gedacht, die Stelle zu wechseln? 


Es ist interessant, stressig, toll, anstrengend, ... e 
Ich muss eine Kollegin vertreten e Ich hab (doch) 
eine neue Stelle ... e Ich bin jetzt als ... bei ... 


über sich sprechen: Berufsbiografie 


bei ... gearbeitet. e Ich habe ... gelernt. e Ich habe ... besucht. e Nein, ich habe 


Ich habe als ... 


zu bekommen. 


Sie brauchen 
Sie brauchen es 


auch so: Zeit haben, Interesse haben 


auch so: versuchen, vergessen, anfangen, beginnen, 

sich freuen, hoffen, lernen, sich vorstellen 
auch so: es ist stressig, toll, schwer, interessant, 
anstrengend 


nicht brauchen, nur brauchen (meist) mit Infinitiv mit zu 


nicht weiterzureden. 
nur = hingwbringen. 


brauchen + keine ... (Akkusativ) + Infinitiv (meist) mit zu 
Man braucht 


keine Stellenanzeigen zu lesen. 


ein Gespräch beenden 


Also dann, tschüs, bis zum nächsten Mal. e 
Oh! Ich muss los. Mein Bus kommt. e 

Es war nett / schön, Sie einmal wieder zu 
sehen. 


sich telefonisch bewerben 


Ich interessiere mich für die Stelle als ... e 
Ich rufe wegen Ihrer Anzeige in ... an. e 
Sie suchen ... Ist das noch aktuell? 


Ja, Frau / Herr ..., dann würde ich 
vorschlagen, dass Sie sich persönlich 

bei uns vorstellen. Passt Ihnen ...2¢ 

Ja, dann stellen Sie sich doch einmal 
persönlich bei uns vor. Wie wäre es ...? e 
Bringen Sie doch bitte auch alle Ihre 
Unterlagen mit, Arbeitsgenehmigung, 
Aufenthaltserlaubnis ... e Dann schicken 

Sie doch bitte Ihre Unterlagen bis ... an ... 


noch keine Berufserfahrung. e Ich habe ein Praktikum bei ... gemacht. o Ja, ich kann ... 
(Tätigkeiten / Kenntnisse) e Ich habe einen ... Kurs gemacht. 


Ich würde gern ... / Ich möchte gern ... e Ich kann mir auch vorstellen, ... e Ich habe mich 

schon bei ... beworben / vorgestellt. e Ich habe mich noch nirgendwo vorgestellt / beworben. e 
Nein, ich wusste nicht, wie ich mich bewerben soll. Nein, ich beende gerade meine Ausbildung / 
meinen ...-Kurs /... und suche erst jetzt eine Arbeitsstelle. 


siebenundfünfzig 


57 LEKTION 5 


Kundenwünsche 


Sehen Sie die Fotos an. Was meinen Sie? Worüber unterhalten sich wohl Nasseer 
und die beiden anderen Personen? 


Vielleicht über die Familie. Ich spreche beim Frisör immer Ober 


Sehen Sie noch einmal die Fotos an. Welche Wörter passen Ihrer Meinung nach zu 
welcher Person? Ergänzen Sie und sprechen Sie. 


Schnitt/Shampoo Pharmabranche/Marketing Gastronomiebranche/ Spezialitäten 


7 7 


Pharma- was mit 
Medikamenten zu tun hat, 
£&B.Pharmabrnche, "eessen 
Pharmaindustrie, Pharmavertreter 


Nasseer: 


achtundfünfzig 58 LEKTION 6 


E2 3 
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o Oo E 


Sehen Sie die Fotos an und hören Sie. 


Beantworten Sie die Fragen. 


Herr Kugler spricht über ... 
seine Arbeit. Kultur. Urlaubsreisen. Leute, die seiner Meinung nach nicht genug arbeiten. 
seine Hobbys. seine Kinder. die Wirtschaft. seine Kundenkontakte. 


Finden Sie Herrn Kugler sympathisch? Warum oder warum nicht? 

Wie vergleicht Frau Walther die Arbeit von Herrn Kugler und von Nasseer? Warum tut sie das wohl? 
Was meinen Sie: Findet Frau Walther Herrn Kugler sympathisch? Warum oder warum nicht? 
Finden Sie, dass Frau Walther gut mit ihren Kunden umgeht? Warum oder warum nicht? 


Der Kunde ist König! Stimmt das wirklich? Wann und wo Unser Gemüsehändler 
haben Sie gute oder schlechte Erfahrungen gemacht? ist immer sehr nett ... 
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Al 


1 30-33| a 


1 30-33| b 


Haben Sie einen bestimmten Wunsch? 


Kundengespräche 


Welches Foto passt? Hören Sie und ordnen Sie zu. 


Foo EISE 
Gespräch HRT 


Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 


“4 Die Frisörin hat leider keine Zeitschrift mehr. 

3 Der Kunde kann sich nicht entscheiden und möchte wieder kommen. 
3 Der Kunde kauft das Shampoo sofort, weil es so billig ist. 

"4 Die Kundin ist sich nicht sicher und will die Reise später buchen. 


richtig falsch 


Ordnen Sie zu. 


Darf ich Ihnen Anbieten? ® Darf ich Ihnen ... empfehlen? ® Das ist mir zu teuer / zu ...@ 

Das muss ich mir noch überlegen. ® Dürfte ich Sie etwas fragen? ® Es kommt darauf an, was es 
kostet. ® Haben Sie einen (bestimmten) Wunsch? ® Ich hätte gern ...® Ich kann mich noch nicht 
entscheiden. ® Ist es möglich ...? ® Kann ich etwas für Sie tun? ® Kann ich sonst noch etwas für 
Sie tun? ® Sie wünschen? ® Sind Sie-sicher? ® Vielen Dank für Ihre Mühe. ® Wenn Sie noch 
Wünsche haben, melden Sie sich bei uns. ® Wie wär’s mit ...? 


den Kunden ansprechen um Hilfe/Information bitten dem Kunden etwas anbieten 


Darf ich Ihnen ... anbieten? 


sich nicht entscheiden können das Gespräch beenden 
Sind Sie sicher? 


Rollenspiel: Ich hätte gern ... 


Wählen Sie eine Situation aus. 


Im Reisebüro 
Sie wollen mit Ihrer Familie 
einen Campingurlaub buchen. 


Beim Optiker 
Sie suchen eine Brille für 
Ihre kleine Tochter. 


Im Spielzeugladen 
Sie suchen ein Geschenk für 
Ihre Nichte / Ihren Neffen. 
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A4 
9) 34-38/ 


9) 34-38| 


a As 


io 


Io 


Spielen Sie. 
"A Verkäuferin/Verkäufer E  Kundin/Kunde 


Gruß. Sie bieten Hilfe an. 


f Gruß. Sie sagen, was Sie möchten. 
Sie empfehlen etwas. 


Sie können sich nicht entscheiden. 
Sie überzeugen die Kundin / den Kunden. 


(Vu 


Sie entscheiden sich. 
Sie fragen, wie die Kundn/ —— 


der Kunde zahlen möchte. Sie möchten bar / mit EC-Karte / 
mit Kreditkarte zahlen. 


Sie bedanken sich. Gruß. 


Gruß. Sie bedanken sich. 


[\ 


@ Guten Tag. Kann ich etwas für Sie tun? 
4 Guten Tag. Ja, ich hätte gern ... 
@ Wie wär’s mit ...? 


Angebote über Angebote 
Hören Sie fünf Durchsagen. Wo hören Sie die? Kreuzen Sie an. 
im Kaufhaus _ auf dem Markt _ im Supermarkt _ 


Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 


richtig falsch 


"1 Papiertaschentücher und Nasenspray werden in der Lebensmittelabteilung angeboten. 

TZ Alle Artikel mit einem roten Punkt gibt es zu normalen Preisen. 

T37 Reiseführer gibt es im Reisebüro im Untergeschoss. 

‘4 Zum Valentinstag gibt es viele günstige Geschenke in der Schmuckabteilung. 

T57 In der Kinderaktionswoche gibt es auch ein Gewinnspiel mit vielen tollen Preisen 
für die Kinder. 


Spiel: In der Fußgängerzone 


Sie sind Tourist und haben kein Geld mehr für Ihr Zug- oder Flugticket nach Hause. Deshalb 
müssen Sie in der Fußgängerzone unbedingt Ihr Produkt verkaufen. Übertreiben Sie dabei. 


V übertreiben unsicher reagieren 
Damit können Sie ...! Also, ich weiß nicht. 
Eine einmalige Gelegenheit! Das ist mir zu teuer / langweilig ... 
Das ist ganz toll /super /perfekt/ Das muss ich mir noch überlegen. 
ungewöhnlich, weil ...! Ich brauche das nicht. 


Sensationell. Direkt aus ... Warum sollte ich das kaufen? 
Genau das Richtige für Sie! i 

Es ist eine besonders gute Qualität. 

Das brauchen Sie unbedingt! 

Und es kostet nur... ‘4 
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Man muss heute direkt zum Kunden gehen, 
um Erfolg zu haben. 


a Herr Kugler reist zu den Kunden, b Herr Kelmendi fährt mit seiner Familie im 
um Erfolg zu haben. Sommer immer in seine Heimat, 
um Land und Leute kennenzulernen. damit seine Kinder die Großeltern sehen können. 


um Ruhe zu haben. 


Herr Kelmendi fährt in seine Heimat, um Ruhe zu haben. 
Herr Kelmendi fährt in seine Heimat, damit seine Kinder die Großeltern schen können. 


Warum fährt Herr Kelmendi in seine Heimat? Was sagt er? Verbinden Sie die 
Sätze mit um ... zu oder damit. Sprechen Sie. 


Ich fahre in | Meine Kinder lernen ihre Verwandter kennen. © 
meine Heimat, ... | Ich möchte den Kontakt nicht verlieren. ® 


Meine Frau kann sich erholen. ® 
Ich möchte meine ganze Familie sehen. ® 


Ich fahre in meine Heimat, damit meine 
Kinder ihre Verwandten kennenlernen. 
Es à e en 


Warum fahren die Leute in Urlaub? Sehen Sie sich eine der beiden Statistiken an. 
Welche Informationen haben Sie gefunden? Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem 
Partner darüber. 


Fast doppelt so viele Männerwie Urlaubswünsche 
. Frauen Männer 

Frauen fahren in Urlaub, um ... zu ... 
- e Abenteuer erleben $ 9% 


= bi x SS 
n ~ 


E nf nn flirten 10% 
Ich finde es überraschend, dass nur Camping machen 12% 
jeder Zehnte in Urlaub fährt, um ... Sport treiben 20% 

ee a zu Hause bleiben 13% 


Reisende mit Individual- 


| Eigentlich ist es ganz normal, dass ... | Reisegruppen reisende 


sich erholen 48% 
doppelt so viele ... wie ... herumreisen 14% 
etwa gleich viele ... wie ... feiern 10% 
nur halb so viele ... wie ... Kultur erleben 8% 
jede/r 2 Dri Sehenswiirdigkeiten 7% 
viel / etwas meh besuchen 
viel / etwas weniger ... als ... wandern 7% 
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lo 
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Man muss was tun, statt nur zu reden. 


Berufsalltag. Ergänzen Sie. 
Man muss was tun. Aber man redet nur! MAM MASS IWAS. Engt, SEAL MAK. EWN MMi nn 


Man sollte immer wieder Pausen machen. Mas: 
Aber man arbeitet die ganze Zeit. 


Man sollte sich gesund ernähren. Mad 
Aber man trinkt dauernd Kaffee. 


Man muss was tun, 
statt nur zu reden. 


Hören Sie ein Gespräch. Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 


Die Chefin ist sauer, weil die Sekretärin 
Kunden unfreundlich behandelt hat. 
eine Dienstreise nicht gut vorbereitet hat. 


Die Sekretärin hat 
eine Hotelreservierung nicht schriftlich bestätigt. 
ein Hotel gebucht, das zu weit entfernt liegt. 
vergessen, eine wichtige Nachricht auf den 
Schreibtisch zu legen. 
ihrer Chefin eine wichtige Nachricht nicht mitgeteilt. 
einen falschen Rückflug gebucht. 
eine falsche Bahnfahrt gebucht. 

Die Chefin findet, dass die Sekretärin 
zu viele private E-Mails schreibt. 
zu viele private Telefongespräche führt. 


Die Sekretärin soll nichts entscheiden 
Die Chefin findet, dass die Sekretärin nichts entscheiden soll, ohne die Chefin vorher zu fragen. 
ohne sie vorher zu fragen. 
ohne mit ihren Kollegen darüber zu reden. 


= 


Wie soll in Zukunft gearbeitet werden? Was sagt die Chefin? 
Ordnen Sie zu. 


Hotelreservierungen immer schriftlich bestätigen einfach einen Flug buchen 

bei wichtigen Nachrichten anrufen — es vorher nicht besprechen 
einen Flug nicht umbuchen private Telefongespräche führen 
nichts Wichtiges entscheiden ` — nur im Hotel anrufen 

die Flugzeiten absprechen sie darüber nicht informieren 


sich mehr auf die Arbeit konzentrieren die Nachricht auf den Schreibtisch legen 


Sprechen Sie. 


Sie sollten nichts Wichtiges 
entscheiden, ohne es vorher 
mit mir zu besprechen. 


Sie sollten Hotelreservierungen 
immer schriftlich bestätigen, 
statt nur im Hotel anzurufen. 


Eu. A wee 


Ab jetzt wird alles anders! Taten stat Arie) ; 
Arbeiten Sie in kleinen Gruppen Teodoro lernt E 4 10 neve Wörter, Stat- 
und machen Sie ein Plakat einmal in der Zoch. e de lang 2v lernen 
mit guten Vorsätzen. Elena macht ab jeter i) "gaben Stet jeden 
Ta er beer € / ; 
Füclo nal in der ehe 
Ee ) 
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Reisezeiten und Reiseziele 


Lesen Sie die Uberschrift. Worum geht es wohl in dem Text? 


GARANTIERT KEINE SONNE! 
TRAUMURLAUB IM SUD-OMAN 


An ienem Abend im tent nr Ali Salem Masan Maes in einem großer ""-+-1 im 


Lesen Sie den Text. Waren Ihre Vermutungen in D1 richtig? 


An jenem Abend im Juni war Ali Salem Masan, Manager in einem großen Hotel im 
Süd-Oman, früh in die Berge gegangen. Er schaute in den Himmel und wartete. 
Wartete, bis die Wolken aufzogen und die ersten Tropfen herunterkamen. Endlich war 
der Regen da! Auf diesen Moment hatte Ali Salem Masan lange gewartet. 


s Nun würden die Touristen wieder kommen und Leben in sein Hotel bringen. 
Sie hatten sich schon seit einigen Wochen angekündigt. Manche hatten täglich aus den 
Nachbarstaaten angerufen und immer nur diese eine Frage gestellt: „Hat es schon 
angefangen?“, und Ali Salem Masan hatte immer geantwortet: „Bald ist es soweit.“ 


Aber seit jenem Tag, an dem der Regen eingesetzt hatte, war das Hotel ausgebucht. 

10 Alle Hotels in der Umgebung waren ausgebucht, denn Tourismus im Süd-Oman ist in 
erster Linie Flucht vor der Hitze und Sehnsucht nach einer ganz anderen Landschaft. 
Denn jedes Jahr im Juni bringt der Monsun Nebel und Regen ins Land und verwandelt 
die vertrocknete Wildnis in ein grünes Paradies. 


Von Juni bis August ist Ausflugszeit im Süd-Oman! In Europa ist Regen normalerwei- 

ı se das Ende eines Picknicks. Im Oman ist er der Anlass dafür. Überall auf den Bergen 
sitzen die Touristen auf ihren feuchten Decken und freuen sich. Ihre Kleider sind rasch 
durchnässt, mit dem Grillfeuer ist es nicht immer einfach, aber die Menschen empfin- 
den tiefe Dankbarkeit. Der Himmel hat ihnen den Regen geschenkt. 


Fast 90 Prozent aller Touristen kommen während der Regenzeit in den Süd-Oman. 
20 Etwa die Hälfte kommt aus dem Oman selbst, die andere Hälfte aus den benachbarten 

Staaten. „Die Europäer“, sagt Ali Salem Masan, „sie lieben es, wenn es heiß ist und die 

Sonne brennt. Deshalb kommen sie um diese Zeit nur selten in den Süd-Oman.“ 


Und was passiert nach drei Monaten, wenn es keinen Regen mehr gibt? Dann wird die 
Landschaft wieder goldbraun und der Zauber ist erloschen. In Ali Salem Masans Hotel 
2 kehrt wieder Ruhe ein und man wartet - bis es im nächsten Jahr wieder regnet. 


es in festen Wendungen 
allgemein: ist einfach / schwierig / ... Wetter: es regnet 
ist soweit. i if, neblig, ... 


ibt 


Tages- und Jahresz acht / Sommer /... 


Befinden: Thnen? 
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zu regnen 


SS DS 


lo 


io 


b 


Fragen zum Text 
Welche Frage passt zu welchem Abschnitt? Ordnen Sie zu. 


m Wie sieht ein typisches Picknick im Siid-Oman aus? 

m Worauf wartet Ali Salem Masan? 

= Was machen die Touristen, wenn die Regenzeit vorbei ist? 

= Warum haben die Touristen bei Ali Salem Masan angerufen? 

m Aus welchen Ländern kommen die meisten Touristen? 

= Warum ist Ali Salem Masans Hotel ausgebucht, wenn es regnet? 


Beantworten Sie jetzt die Fragen in kurzen Sätzen. 


Die Menschen sitzen bei Regen ... } 


Sprechen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 


Ihr „Lieblingswetter“ 
Was ist Ihr „Lieblingswetter“? Was machen Sie dann am liebsten? Wo sind Sie dann gern? 
Und welches Wetter mögen Sie gar nicht? Was machen Sie dann? 


Am liebsten ist es mir, wenn die Sonne _ _ Eis und Schnee mag ich gar nicht. 
| scheint und es heiß ist! Dann mache ich mit Wenn es am Wochenende schneit, dann ... 
meiner Familie auch gem ein Picknick. ‘ j 


Ihre „Lieblingslandschaft“ 
Welche Landschaft mögen Sie besonders gern? Warum? 


In meiner Heimat gibt es viele | Ich liebe den Wald. 
hohe Berge. Das vermisse ich hier .. | Ich gehe jeden Tag ... 


Eine Reise im August in ein Land Ihrer Wahl 
Arbeiten Sie in Gruppen. Machen Sie ein Plakat. 


Stellen Sie den anderen Gruppen „Ihr“ Land vor. 


Wir stellen euch die Türkei vor. Im August istesin der Türkei sehr heiß. 

Manchmal sind es über vierzig Grad! Man kann dort viele interessante Sehens- 

würdigkeiten besichtigen, zum Beispiel die Hagia Sophia in n Istanbul. Das ist. 
Aq u 
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www.wuppertal.de 


Alle Wege führen zu uns. 


Informationen zur An- und Abreise mit 
Bahn, Flugzeug und Auto finden Sie hier. 


Unsere beliebtesten Museen: 


Museum fir Industrialisierung 
Soziale und technische Veränderun- 
gen der Arbeitswelt im Wuppertaler 
Raum von 1780 bis 1850. 
Öffnungszeiten: Di.-So. 10-13 Uhr, 


15-17 Uhr, Mo. geschlossen 
Zur Museums-Homepage 


Fuhlrott-Museum 

In unserem regionalen Naturkunde- 
Museum begegnen Sie auf Schritt 
und Tritt der Natur des Bergischen 
Landes. Unsere Abteilungen: Lebens- 
räume der Tiere und Pflanzen sowie 
der Dinosaurier, die Geschichte des 
Menschen, Gesteinskunde. 
Öffnungszeiten: Di.-Do. 11-18 Uhr, 


Sa.+So. 11-16 Uhr, Fr. 10-13 Uhr, 
Mo. geschlossen Zur Museums-Homepage 


Besuch in Wuppertal 


Sie suchen Veranstaltungen, die für Ihre Kinder interessant sind. 
Sie möchten wissen, welche Übernachtungsmöglichkeiten es gibt. 
Sie suchen Geschäfte, die typische Souvenirs verkaufen. 

Sie wollen wissen, ob es ein Schwimmbad gibt. 

Sie möchten herausfinden, wie Sie am besten nach Wuppertal kommen. 


Die Stadt von oben entdecken? 
Das gibt’s nur in Wuppertal - mit 
der weltberühmten Schwebebahn. 


Frühschoppenfahrt hoch über 
der Wupper 
Abfahrt: 11.00 Uhr in Wuppertal-Vohwinkel 


Abendfahrt durchs Häuser- und 
Lichtermeer. Schweben Sie mit! 
Abfahrt: 18.50 Uhr in Wuppertal-Vohwinkel 


Bei diesen Fahrten gibt es Bergische 
Kottenbutter und Bier oder Mineralwasser 
(Limo für Kinder). 


Kaffeefahrt im Kaiserwagen 
Mit Kuchen, Kaffee bzw. Kakao für 
die Kinder. 


Abfahrt: 15.00 Uhr / 17.00 Uhr in 
Wuppertal-Vohwinkel 

Tickets: 14,50 € für Erwachsene und 
8,50 € für Kinder. 

Information und Anmeldung 


Ob Luxushotel mit Voll- oder Halb- 
pension, gemütliche Pension oder 
Privatzimmer: Buchen Sie bequem 
online! 


Hotels vom 5-Sterne-Hotel bis zur 
einfachen Pension Suchen und buchen 


Privatunterkünfte die gute Alter- 
native zum Hotel Suchen und buchen 


Jugendherbergen und Gäste- 
häuser Ideal für Jugendliche und 
Gruppen Suchen und buchen 


Camping Infos und Adressen 


Wo bekommt man welche Information? Notieren Sie die Überschrift. 


THES fü ccssssnsnssn 


Märchenführungen 

Einen „märchenhaften Abend im 
Zoo“ können Kinder bei diesen 
Führungen durch den dunklen Zoo 
erleben. Informationen und Termine 


Kindergeburtstage 

im Fuhlrott-Museum 

Die Geburtstagsparty ist für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren. Die Kin- 
der suchen gemeinsam einen Schatz 
im Museum - mit vielen Überra- 
schungen. Information und Anmeldung 


Müllers Marionettentheater 
Alles vom Räuber Hotzenplotz bis 
zu Grimms Märchen! 


Programm und Karten 


Veranstaltungskalender 
Alle Sportveranstaltungen im Überblick 


Städtische Bäder 
Alle städtischen Hallen- und 
Freibäder im Überblick 


Sportvereine von A bis Z 


Rubriken von A-Z: 
Von A wie Anzug bis Z wie Zünd- 
holz - alles, was Sie suchen, finden 


Sie in unserer übersichtlichen 
Artikelsuche 


Suchen Sie die Informationen im Internet und ergänzen Sie. Hören Sie dann das 


Gespräch. Welche falschen Informationen gibt die Touristeninformation? Ergänzen Sie. 


Internet 


Fuhlrott-Museum, Öffnungszeiten 


Schwebebahn 
Abfahrtszeiten, Preise 
Marionettentheater 
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Touristeninformation 


Grammatik 


Konjunktionen: um zu + Infinitiv und damit (Finalsatz) 


Herr Kelmendi fährt in seine Heimat, um Ruhe 
den Kontakt nicht 
damit seine Kinder 
die Großeltern 


seine Frau sich 
Konjunktionen: statt /ohne ... zu + Infinitiv 


Die Sekretärin sollte Hotelreservierungen 
immer schriftlich bestätigen, statt nur im Hotel 


Sie sollte einen Flug nicht umbuchen, ohne die Chefin 


es in festen Wendungen 


allgemein: es ist einfach / schwierig /... 
Es ist soweit. 
es gibt 
Befinden: Wie geht es Ihnen? Wie geht’s? Mir geht’s gut. 
Wetter: es regnet, es ist heiß, es ist neblig, es fängt an zu regnen ... 
Tages- und Jahreszeiten: es ist Nacht / Sommer / ... 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


Ende 
zu haben. 


zu verlieren. 


sehen. 


erholen kann. 


Ende 


anzurufen. 


zu fragen. 


Verkaufsgespräch über sich sprechen: das Heimatland 


Haben Sie einen (bestimmten) Wunsch? è Ich stelle Ihnen die ... vor. è 

Kann ich etwas für Sie tun? e Im August / Im Sommer ist es ... sehr 
Sie wünschen? e heiß /.... Manchmal sind es 

Darf ich Ihnen ... anbieten? e über ... Grad! e Man kann dort ... 
Wie wär’s mit ...? e besichtigen, zum Beispiel ... e 

Darf ich Ihnen ... empfehlen? e Das ist ... Außerdem gibt es ... 


Genau das Richtige für Sie. e 
Es ist eine besonders gute Qualität. e 
Eine einmalige Gelegenheit. e 


Kann ich noch etwas für Sie tun? e Uber Statistisches sprechen 


Zahlen Sie bar oder mit Karte? e doppelt so viele ... wie ...¢ 
Wenn Sie noch Wiinsche haben, melden Sie sich bei uns. etwa gleich viele ... wie ...¢ 


Ich hätte gern ...¢ 

Dürfte ich Sie etwas fragen? e 

Ist es möglich ...? e 

Sind Sie sicher? e 

Ich kann mich noch nicht entscheiden. e 

Das ist mir zu teuer / zu. ...® 

Es kommt darauf an, was es kostet. e 

Das muss ich mir noch überlegen. e 

Kann ich auch mit EC-Karte / Kreditkarte bezahlen? e 
Vielen Dank für Ihre Mühe. 
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nur halb so viele ... wie ... e 
jede/r Zweite/Dritte ... e 
viel/etwas mehr ... als ... e 
viel/etwas weniger ... als ... 


67 LEKTION 6 


7 Rund ums Wohnen 


ZC 
eV 
A 


HomeService 
Tel. 089 - 348 99 Am 


sananal ni7ZCUrt.de 


FOLGE 7: DIE TRAUMWOHNUNG 


Schöne möblierte 1-Zi-Wohnung, 
Südstadt, 350 Euro + NK 95 Euro, 
von privat, Tel.01234/56 789101 


Rey) 42-493 | 


Die Wohnung ist nämlich nicht nur sehr groß, 
sondern auch sehr billig. 


ers A1 Hören Sie noch einmal und ergänzen Sie. 
zwar ... aber ... ® entweder ... oder ... ® nicht nur ... sondern auch ... 
D Ki? 
> 
Vorzza cu" o 8 il 

Warten Sie, das Beste kommt Das Haus ist mir viel Nein, das ist zu schön, um 

erst noch. Die Wohnung ist zu groß. Ich brauche wahr zu sein. „s... 

TATE ee sehr erof, semne viel PREZ uesuns ich träume, .......un 

FERNE BENENNEN sehr billig. doch keine neun Zimmer. ich bin verrückt geworden. 

nicht nur ..., sondern auch ... 
oio zwar EE 
A2 Wohnungsbesichtigungen entweder ... oder ... 
a Ordnen Sie zu. 
das Reihenhaus _| 
die Wohnanlage — 
der Altbau i 
der Neubau RW 
£ i az ses 
Mery 51-525 b Welche Wohnungen aus Aufgabe a werden besichtigt? Hören Sie und notieren Sie: ` und `. 
Rëss 51-52 c Vor- und Nachteile: Hören Sie noch einmal und ergänzen Sie. 

EA Die Wohnung liegt ..uicht.nar..... in der Fußgängerzong, „iiinn sie hat ..auch......... 
einen Parkplatz. Der Parkettboden ist... TE dafiir aus 
echtem Holz. Es gibt et einen Ölofen im Gang -i einen 
in der Küche. 

2 Die Kinder können .n..n...a.109111010010110010110s12stist0svesnesntsns im V ORGAN CEI rn auf dem 
Spielplatz nebenan spielen. Das Haus bar nur ein kleines Wohnzimmer, 

dafür eine sehr große Wohnküche. Man kann es. kaufen 
mieten. 
gu A3 Wer übertreibt am schönsten? köhlschrank 
a Überlegen Sie mit Ihrer Partnerin b Bilden Sie Vierergruppen. Stellen mit Fernseher 


oder Ihrem Partner, was Sie in Ihrer 
gemeinsamen Superwohnung alles 
haben, und machen Sie Notizen. 


agestoen 


Unsere Wohnung ist einfach super! Sie ... 


Stellen Sie sich nur vor, ... 

Das Beste kommt noch! Sie... 

Das ist ja noch gar nichts! Unsere ... 
Unsere ist noch viel besser/... 
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Sie zu zweit Ihre Superwohnung 
vor und tibertreiben Sie. Die beiden 
Zuhörer reagieren erstaunt. 


und Compvter 
Fernsehbild Schirm 
IP aie die WI 


Erstaunen ausdriicken 

Unglaublich! / Wahnsinn! 

Ach wirklich? Das ist ja nicht zu glauben! 
Das ist zu schön,.um wahr zu sein. 

nicht erstaunt sein ` 

Na und? / Was ist das schon! /Dasist doch gar nichts! 4 


Hätte ich doch bloß weitergetraumt! 


B1 Nasseers Wünsche. Ordnen Sie zu und ergänzen Sie. 
Schade, dass ich nicht | ` Hätte ich doch bloß Hätte ich doch bloß weitergeträumt! 
weitergeträumt habe. weitergeträumt! Wäre ich bloß nicht so früh aufgewacht! 
a Wie dumm, dass ich so früh A em der Wecker bloß nicht 
aufgewacht bin. so laut geklingelt! 
b Schade, dass ich den Wecker `" matme ich bloß nicht so früh 
gehört habe. aufgewacht! 
© Zu dumm, dass der Wecker sse ich doch nur den Wecker 
so laut geklingelt hat. nicht gehört! 
B2 Zu spät gekommen! Was denkt die Person? Sprechen Sie. Hätte ic ch ... 
Begintien. Sie die Size mis: SC Da 
Hach! Hätte ich doch bloß/nur ... Zu Ee 
Wäre ich doch bloß/nur ... 
die Anzeige-frütrerfesen ® sofort anrufen ® den Bus nicht 
verpassen ® die Straße finden ® nicht im Stau stehen ® gleich 
hierher fahren ® nicht so lang bei meinem Freund bleiben ®... 
| Hätte ich die Anzeige doch nur früher gelesen! 
Sei B3 Rollenspiel: Nach dem Umzug in die neue Wohnung 


Ihre Partnerin / Ihr Partner ist umgezogen. Nun 
` beklagt sie/er sich bei Ihnen. Reagieren Sie. 


die Couch - verschenken ® der Papagei - in den Zoo 
geben ®der Hund - der Oma geben ®die drei Katzen 
— auf dem Bauernhof abgeben ® der alte Herd - in die 
Küche stellen ® die Blumenvase — im Internet verkau- 


fen ® die Bilder — auf dem Flohmarkt verkaufen ® 
die Pflanzen — mitnehmen ®die Bücher - in den 
Papiercontainer werfen ® die alten Stühle - im Ofen 
verbrennen ® das alte Bett — behalten 


In der neuen Wohnung. 


Du kannst es dir nicht vorstellen. Ich Veagieren 

fühle mich so unwohl. Hätte ich doch Das kann ich gut verstehen. / Du Arme. / Ja, wirklich. / 
bloß die alte Couch nicht verschenkt! Die Ja, hättest du mal nicht ... / Ja, jetzt ist es zu spät. / 
war so gemütlich. Und hätte ich den ... Oje! / Und kannst du nicht ...? e = Á 


— 
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In der Stadt oder auf dem Land wohnen 


C1 Radiosendung zum Thema Stadtflucht 


D 2 53/5 a Was bedeutet Stadtflucht? Kreuzen Sie an. Hören Sie dann den ersten Abschnitt und vergleichen Sie. 


Stadtflucht bedeutet, dass ... 


_| immer mehr Leute vom Land in die Stadt ziehen. 
_| immer mehr Leute aus der Stadt aufs Land ziehen. 


54 b Hören Sie die ganze Sendung. Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 


Was sagen die Baumgardts? 


1 Ll Wir wollten schon immer aufs Land ziehen. 


— Wir wollten eigentlich gern in der Stadt wohnen bleiben. 


2 L] Wir hätten ein Haus in der Stadt haben können. 
— Wir konnten uns aber eine größere Wohnung in der Stadt 
nicht leisten. 


Was sagt die Radiomoderatorin? 


3 8 Die Baumgardts sind ein Einzelfall. 


— Die Baumgardts haben ein Problem, das viele Menschen 
in der Stadt haben. 


4 Das Leben in der Stadt 
— ... ist zwar günstig, aber dafür gibt es viele Probleme. 
— ... ist nicht nur teuer, sondern es gibt auch viele Probleme. 


Was erklärt Stadtpolitiker Thomas Weinhard? 


5 — In der Stadt gibt es immer weniger Arbeitsplätze, deshalb 
ziehen die Leute aufs Land. 
— Die Leute ziehen aufs Land, fahren aber mit dem Auto in die Stadt 
zu ihren Arbeitsplätzen. Verkehr und Lärm nehmen deshalb zu. 


6 _ Es gibt noch keine Ideen, wie man das Leben in der Stadt 
verbessern kann. 

— Es gibt schon Projekte, wie das Leben in der Stadt wieder 
schöner werden kann. 


EE 54|c c Hören Sie noch einmal und machen Sie Notizen zu folgenden Punkten. Vergleichen Sie im Kurs. 
Bavmgardts Kadiomoderatorin / a 
Dortmund : Ursachen for die Stadtf ucht: 
Freunde : Llas wird in Dortmund | gerade gemacht ? 
Alohnungen Lleitere Plane ° 
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Lesen Sie die Texte und beantworten Sie die Fragen. 
Wer lädt ein? Wer sagt zu? Wer sagt ab? Warum? 


Se man ma 


R R a fee | Se verknüpren - "mp | s | J Signatur - G] Optionen — — Mase - (el kategorien - 
Hallo ihr Lieben, 


schön, von euch zu hören. Jetzt seid ihr also wirklich auf dem Land. Schade! Ihr vermisst 
doch sicherlich schon unsere spontanen Treffen bei Giorgio um die Ecke, die Geschäfte und 
unsere Kinoabende. Ich kann mir gut vorstellen, dass Maike etwas unglücklich ist, sie hat 
doch all ihre Freundinnen hier, und auf dem Land ist doch abends auch nichts los, oder? Und 
wie geht es mit ihrem Singen und dem Tanz weiter? Und Tom und Janina: Sie sind doch 
immer so gern ins Marionettentheater gegangen - das ist doch jetzt alles ziemlich kompliziert, 
bei den schlechten Busverbindungen, oder? Also, ich vermisse euch jetzt schon! 

Nun zu eurer Einladung: Wir haben uns sehr darüber gefreut und würden auch gern mit euch 
feiern. Aber ausgerechnet an dem Samstag hat meine Mutter ihren 60. Geburtstag. 

Schade! Und hoffentlich bis bald! 

Liebe Grüße 

Mona und Johannes 


sich freuen auf 
Wir freuen uns auf euch. Auf wen? Auf die Freunde. 
Wir freuen uns darauf. Worauf? Auf das Eest. 


= = 
Liebe Freunde, 
unsere kleine Wohnung in der Stadt steht nun leer. Der Abschied fiel uns beiden 
und Maike dann doch sehr schwer. Nur Tom und Janina sind überglücklich: 
Endlich können sie in ihrem eigenen Garten spielen! Aber wir genießen natürlich 
auch die Ruhe und vor allem den Platz in unserem schönen neuen Haus am 
Waldrand. Das würden wir auch gern gemeinsam mit euch am Samstag, den 
28. Juli feiern. Unser Fest beginnt um 14 Uhr. Habt ihr Zeit und Lust dazu? 
Dann gebt uns doch bitte bis 9. Juli Bescheid, ob ihr kommen könnt. 
Wir freuen uns schon auf euch! 


rate Norbert \ lahe TOM "janma 


P.S. Ein kleiner Badesee ist auch in der Nähe. Also, Badesachen nicht vergessen! 


Meow EE 
fee | Severknupren - m | | J Sionour - la Optionen ~ ae nys P ‘agen — [i] Kategorien ~ 


Hallo ihr Landeier, 
danke für die Einladung! Also, wir verstehen überhaupt nicht, warum euch der Abschied so 
schwergefallen ist. Wir würden sofort aufs Land ziehen. Keinen Stress mehr mit der Park- 
platzsuche, keine lauten Nachbarn, keine überfüllten U-Bahnen und Busse. Nur Natur! Das ist 
doch genial! Davon träumen wir schon lang! Klar kommen wir zur Feier. So einen Aufenthalt 
auf dem Land lassen wir uns doch nicht entgehen. 

Also, bis dann! Ciao! 

Jan und Saskia 


Wer ist für das Wohnen in der Stadt? Wer ist für das Wohnen auf dem Land? Was schreiben die 
Personen? Unterstreichen Sie. Berichten Sie dann. 


In der Stadt oder auf dem Land wohnen? Diskutieren Sie Vorteile und Nachteile. 
Machen Sie eine Liste mit den Vor- und Nachteilen. Stadt: Kino, Theater, Konzert 


Ihre Partnerin /Ihr Partner ist für das Leben in der Stadt. Sie sind dagegen. 


Also, ich bin dafür, in der Stadt zu wohnen. ‚ Ich möchte aber nicht in der Stadt wohnen, 


Da gibt es doch viel mehr Freizeitangebote: weil dort die Luft so schlecht ist. Und ... 
Man kann spontan ins Kino gehen oder... i 
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Mit Nachbarn leben 


Leben im Mehrfamilienhaus: Was ist erlaubt? Kreuzen Sie an. Das ist 
erlaubt. nicht erlaubt. 


Ihre Nachbarn beschweren sich darüber, dass Sie Ihre schmutzigen Schuhe 
vor der Wohnungstür abgestellt haben. Dürfen Sie Ihre Schuhe dort abstellen? a | 


Ihre Nachbarin beschwert sich bei der Hausverwaltung über Ihre Kinder: Sie 
sollen nicht mehr durch die Wohnung rennen. Aber Kinder dürfen das doch, oder? 


Ihre Nachbarn grillen im Hof. Sie können nicht schlafen, weil der Rauch in 
Ihr Schlafzimmer dringt. Dürfen die Nachbarn trotzdem weiter grillen? 


Der Hund Ihres Nachbarn bellt oft stundenlang. Darf er das? 


Sie feiern Ihren Geburtstag zu Hause. Es wird etwas lauter. Ihre Nachbarin 
verlangt, dass Sie aufhören. Darf trotzdem weitergefeiert werden? 


Regeln und Vorschriften: Was ist das Thema der Texte? Ordnen Sie zu. 
Kinder ® Tiere ® Treppenhaus ® Grillen ® Feste feiern 


ist erlaubt - zumindest, solange Rücksicht auf die Nachbarn genommen wird. Das gilt insbeson- 
dere nach 22.00 Uhr. Auch bei Geburtstags- oder Hochzeitsfeiern müssen die Nachbarn keine 
übermäßigen Störungen und erst recht keinen Lärm bis frühmorgens akzeptieren. Hier gilt dann 
Zimmerlautstärke. 


und Flure sind Gemeinschaftsräume wie Waschküche, Speicher oder Partykeller. Mieter dürfen 
Fußmatten vor ihrer Tür auslegen. Bei schlechter Witterung dürfen Schuhe auf der Fußmatte 
abgestellt werden. Blumenkübel im Treppenhaus oder vor der Wohnungstür oder ein kleiner 
Schuhschrank sind auch erlaubt, wenn die Mitbewohner bei der Nutzung des Treppenhauses 
nicht beeinträchtigt werden. 


Kleintiere wie zum Beispiel Zierfische, Hamster oder Wellensittiche dürfen Mieter immer halten. 
Anders ist es beispielsweise bei Hunden: Hier gilt, was im Mietvertrag steht. Kommt es wegen 
der Tierhaltung zu Störungen im Mietshaus — Lärm, Gestank - oder fühlen sich die Mieter durch 
gefährliche Tiere, wie Kampfhunde, Schlangen und Ähnliches, verunsichert, kann der Vermieter 
die Abschaffung des Haustieres verlangen und durchsetzen. 


Die Gerichte erwarten hier eine „erhöhte Toleranz“. Das gilt insbesondere bei dem üblichen 
Babygeschrei von Säuglingen und Kleinkindern, aber auch bei „normalem“ Spielen in der 
Wohnung, bei Lachen, Türenschlagen, Trampeln, Rennen usw. Aber es gibt auch für Kinder und 
deren Eltern keinen Freibrief für rücksichtsloses Lärmen rund um die Uhr. Kinder sollten nicht 
von Stühlen oder Betten springen; die Wohnung ist kein Ersatz für einen Fußball- oder Spielplatz. 


Es gibt kein „Grillgesetz“. Eigentlich ist es erlaubt, solange der Rauch und der Grillgeruch die 
Nachbarn nicht extrem stören und solange es nicht ausdrücklich im Mietvertrag verboten ist. 


Vergleichen Sie: Was haben Sie geantwortet (D1) und was steht im Text (D2)? 
Unterstreichen Sie im Text die wichtigsten Informationen. 
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WH ss5-col= D4 


BEH 55-605 


lo 


lo 


lo |» 


Beschwerden unter Nachbarn 


Wie finden Sie die Personen (f = freundlich; u = unfreundlich)? Hören Sie und kreuzen Sie an. 


Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse. 


EE Fru O0 E Mann OO E Frau 
Frau O Kinder OO Mann LLI 


——s 


Wer spricht mit wem? Hören Sie noch einmal und ordnen Sie zu. 


II] Frau II) Mann IT 


fu fu fu 
Mann S CH Frau O Mann O 


Was ist das Problem? Sprechen Sie. | Eine Frau kann nicht schlafen, weil ihre Nachbarin 
nachts die Waschmaschine laufen lässt. 
— [Ic 
Rollenspiele: Konflikte mit Nachbarn lösen 
Wählen Sie eine Situation aus Aufgabe D4 aus oder denken Sie sich selbst eine Situation aus. 
Schreiben Sie kleine Rollenkarten für die beiden Personen, wählen Sie die passenden Redemittel 
aus und spielen Sie dann. 
Pnöflich Kritik äußern auf Kritik freundlich reagieren / sich entschuldigen 
Ich wollte dich / Sie um etwas bitten ... Entschuldige bitte! / Entschuldigen Sie bitte! 
Ich hätte da eine Bitte an Sie ... Das/Es tut mir schrecklich leid. 
Wäre es vielleicht möglich, ...? Daran habe ich gar nicht gedacht. 
Könnten Sie bitte ...? Klar, geht in Ordnung. 
Es wäre schön, wenn Sie da etwas Das verstehe ich doch. Ich werde ab jetzt 
Rücksicht nehmen könnten. daran denken. 
auf Kritik erstaunt reagieren auf Kritik verärgert reagieren 
Ach, wirklich? Das ist mir noch gar Das ist ein starkes Stück. 
nicht aufgefallen. f Das geht Sie doch wirklich nichts an. 
Tafsächlich? Das ist ja wohl Höhe! 
Das ist ja merkwürdig / seltsam. Das ist doch nicht n Problem 
So was ist mir ja noch (nie pässiert. Das ist ja lächerlich. 


Das ist ja blöd ... 


Wenden Sie sich doch bitte an den Eigentümer! 4 
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E Kurioses 


Welche Schlagzeilen passen? Ordnen Sie sie zu. 


w Neues Tierheim für 


wE 30 Euro Eintritt 


p Teures Löschwasser 


a 
CN Schwaikheim - Sage und schreibe 30 Euro Be- 
arbeitungsgebühr verlangte ein Makler in Schwaik- 
heim von jedem, der die angebotene Mietwohnung 
besichtigen wollte. Ein gutes Geschäft, denn er hat 
die Wohnung über mehrere Monate zum Preis von 
250 Euro angeboten. Jetzt ermittelt die Polizei wegen 
Betrugs, weil sie vermutet, dass der Makler über- 
haupt nicht vermieten wollte. 


"2 München - Auch wenn Sie sich noch so sehr 
über den grillenden Nachbarn ärgern — bleiben Sie 
ganz ruhig. 800 Euro Geldstrafe musste letztes Jahr 
nämlich ein Münchner Kaufmann bezahlen, weil er 
den Grillabend der Mieter unter ihm mit einem 
Eimer Wasser beendet hatte. Das Gericht sah darin 
eine Sachbeschädigung des Fleisches, das auf dem 
Grill brutzelte. Außerdem hatte der Kaufmann sei- 


ne Nachbarn auch noch beleidigt. 
ea. 


Schlagzeile -EF 
78 Katzen 


te) Geldstrafe wegen unerlaubten Grillens 


= Falsche Tierliebe 


= Wohnung für 30 Euro 
zu vermieten 


tn u EE, 

a Berlin — 78 Katzen mussten Mitarbeiter eines 
Tierheims im Januar in einer Berliner Wohnung 
einfangen und ins Tierheim bringen. Die große 
Katzenliebe der beiden Mieterinnen war aufgefal- 
len, als der Vermieter das Haus und die Wohnung 
untersuchte. Dass man die Katzen trotz des starken 
Gestanks in der Wohnung nicht früher entdeckt 
hatte, liegt wohl daran, dass die beiden Mieterinnen 
die letzten Bewohnerinnen des Hauses waren. 


trotz estanks 
-+> o o stinkt 


Lesen Sie die Fragen. Unterstreichen Sie dann in den Texten die Antworten. 


1. Wofür mussten die Leute 30 Euro bezahlen? 
Was glaubt die Polizei? 


2 Wofür musste der Kaufmann eine Strafe bezahlen? 
Warum hatte er sich so über seine Nachbarn geärgert? 


"8 Wo hat man die Katzen eingefangen? 
Warum hat man sie nicht früher entdeckt? 
Wohin hat man sie gebracht? 


Sie haben einen dieser Artikel aus E1 in der Zeitung gelesen und berichten nun 
Ihrer Partnerin / Ihrem Partner darüber. Machen Sie sich vorher Notizen zum Text. 


e Hast du das mit dem Makler und den 30 Euro gelesen? | 


Nein, erzähl doch mal. | 


Aohnun 
besichtigen Also, da hat ein Makler eine Wohnung angeboten. Und immer, 
wenn jemand diese Wohnung besichtigen wollte, hat er 30 Euro 
Eintritt verlangt. Das hat er ziemlich lange gemacht. Jetzt ... 
á E 
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Grammatik 


Zweiteilige Konjunktionen: nicht nur ... sondern auch, zwar ... aber, entweder ... oder 


Die Wohnung ist nämlich nicht nur sehr groß, sondern auch sehr billig. 

Ich brauche zwar viel Platz, aber doch keine neun Zimmer. 

Man kann die Wohnung entweder kaufen oder mieten. 

Konjunktiv II Vergangenheit: Konjugation 3 Konjunktiv II Vergangenheit: 

ieh hätte ee Irreale Wunschsätze 

du hättest wärst 

er/es/sie hätte gehört wäre Hätte ich doch bloß weitergeträumt! 
wir hätten wären aufgewacht Wäre ich bloß nicht so früh aufgewacht! 
ihr hättet wärt 

sie/Sie hätten wären 


Wiederholung: Verben mit Präpositionen 


Verb + Präposition Präpositionaladverb Präposition + Fragewort 
Personalpronomen 
Sachen Personen Sachen Personen 
(sich) erinnern an daran an ihn/—/sie woran? an wen? 
sich interessieren für dafür für ihn/-/sie wofür? für wen? 
sich treffen mit -= mit ihm/(ihm)/ihr - mit wem? 


Präposition: trotz 


Man hat die Katzen trotz des Gestanks lange nicht entdeckt. 
.. obwohl es so gestunken hat 


Wichtige Wendungen und Ausdrücke 


auf Kritik erstaunt reagieren 


Unsere Wohnung ist einfach super! Sie ... e Stellen Ach, wirklich? Das ist mir noch gar 
Sie sich nur vor, ... e Das Beste kommt noch! Sie ... e nicht aufgefallen. Tatsächlich? e 
Das ist ja noch gar nichts! Unsere ...e Unsere ist Das ist ja merkwürdig / seltsam. e 
noch viel besser / ... So was ist mir ja noch nie passiert. e 


Das ist ja blöd. 


Unglaublich! / Wahnsinn! e Ach, wirklich? Das ist ja auf Kritik freundlich reagieren 


nicht zu glauben! e Das ist zu schön, um wahr zu sein. Das/Es tut mir schrecklich leid. e 
Daran habe ich gar nicht gedacht. e 
Klar, das geht in Ordnung. ® Das verstehe 


ich doch. Ich werde ab jetzt daran denken. 


Na und? e Was ist das schon! e Das ist gar nichts! 
auf Kritik verärgert reagieren - 
Sympathie zeigen Das ist ja wohl die Höhe! e Das ist ein 


Das kann ich gut verstehen. e Du Arme. e Ja, wirklich. e starkes Stück. e Das geht Sie wirklich nichts 
Ja, hättest du mal nicht ... e Ja, jetzt ist es zu spät. e an. e Das ist doch nicht mein Problem. e 
Oje! Und kannst du nicht ... Wenden Sie sich doch bitte an e 


Das ist ja lächerlich. 


höflich Kritik äußern 
Ich wollte dich / Sie noch um etwas bitten, ... ® 


Ich hätte da eine Bitte an Sie ... e Wäre es vielleicht Hast du das mit dem / der ... gelesen / 
möglich, ...? e Könnten Sie bitte ...? e Es wäre schön, gehört? e Nein, erzähl doch mal. e Also, 


wenn Sie da etwas Rücksicht nehmen könnten. da ... (jemand etwas) gemacht. Jetzt ... 
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Feld 


Eine Woche unterwegs mit Nasseer 


Sie brauchen für jeden Spieler eine Spielfigur. Für jede Spielgruppe 
brauchen Sie einen Würfel. 

Stellen Sie Ihre Spielfigur auf Start. Würfeln Sie reihum im 
Uhrzeigersinn. Wer zuerst eine [i] wiirfelt, fängt mit dem Spiel an. 
Spielverlauf: Spieler 1: Würfeln Sie und ziehen Sie Ihre Spielfigur so 
viele Felder vor, wie Sie Augen auf dem Würfel haben. Wenn Sie auf ein 
rotes Feld kommen, dürfen sie noch einmal würfeln und ziehen. Wenn 
Sie auf einem grünen Feld stehen, müssen Sie beim nächsten Mal so viele 
Felder rückwärts ziehen, wie sie Sie gewürfelt haben. Kommen Sie auf 
ein Feld mit einem Bild aus einer Fotohörgeschichte, müssen Sie die 
Aufgabe zu dem Feld lösen. Die finden Sie unten auf dieser Seite. Wer 
bei einer Aufgabe gar nichts sagen kann, muss auf sein vorheriges Feld 
zurückgehen. 

Gewonnen hat, wer zuerst auf Ziel angelangt ist. 


Aufgaben 


Aufgabe 

Wo arbeiten Nasseer und Maja? Wie heißt der Koch? 

Erzählen Sie Nasseers Geschichte: baden gehen — Wolken kommen — 
starker Regen — unter Baum stellen — Stimme hören - ... 

Warum hat Nasseer gebremst? 

Ergänzen Sie ziemlich © überhaupt. „Ha, ha, ha! Die finde ich 
langweilig.“ — „Wie bitte, die sind nicht langweilig.“ 

Was passt? Ergänzen Sie. Das ist das Essen, wir bestellt haben. 
Bilden Sie einen Satz mit obwohl: ... Ich muss warten - ich habe keine 
Zeit. 

Was ist Nasseers Problem? 


Was passt? Ergänzen Sie. ... und es hilft auch nichts, am Ende Sie 
trotzdem operiert. 

Ergänzen Sie. Hören Sie auf den Rat Spezialistin. 

Was ist Nasseers Problem? 

Ergänzen Sie: Wenn Sie etwas deutlicher (sprechen), 


(können) ich Sie besser verstehen. 

Warum ist Herr Böhmke mitgefahren? 

Wie gefällt Ihnen Herr Bohnemann? 
Ergänzen Sie: Sie brauchen gar nicht weiter 
der Wohnungstür. 

Was soll Nasseer machen. Was bekommt er dafür. 

Worüber ärgert sich nun Bohnemann? 

Wo spielt die Szene? 

Welche Zeitschriften lesen Sie? 

Ergänzen Sie: Ja, ja, man muss heute direkt zum Kunden gehen, 
Erfolg haben. 


reden. Ich kaufe nie an 


Ergänzen Sie: Die meisten Leute machen es sich bequem, zu arbei- 
ten. 
Ergänzen Sie sondern auch © nicht nur. Die Wohnung ist nämlich 
sehr groß, sehr billig. 
Welches Angebot macht Natascha Nasseer? 
Ergänzen Sie: Ich brauche ziemlich viel Platz, doch 


keine neun Zimmer. 
Was denkt Nasseer beim Aufwachen? Sagen Sie zwei Sätze. 
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Lektion 1: Glück im Alltag 


Das ist vor ein paar Jahren passiert, als ich in Österreich war. 


Wiederholung 1 Ergänzen Sie. 
Schritte 1 = 
Lek den 7, passieren @ regrfén @ kenrien @ verpassen @ weglaufen @ springen @ sich umdrehen @ fallen @ treffen @ 
its d losfahren @ bekommen @ kommen @ kontrollieren @ werden @ helfen @ rufen @ sterben @ einschlafen 
sein haben 
GE STO TBE ercsenseccsncanncnrncnanrevessnesvocs er/sie hat ‚gekannt... 
es ist PUSH nenne es hat E 
Al | 2 Das ist passiert, als ... 
a Was passt? Ordnen Sie zu. 
1 Ich habe den Führerschein gemacht, als ich seine Nachricht bekommen habe. 
2 Ich habe gestern meinen Schlüssel verloren, \ als ich noch ein Kind war. 
3 Ich bin nach München gezogen, k als wir letztes Jahr in Berlin waren. 
4 Wir haben den Film gesehen, ~ als ich 18 Jahre alt war. 
5 Ich habe ihn sofort angerufen, als ich zum Bus gelaufen bin. 
b Markieren Sie die Sätze in a wie im Beispiel. 
Ich habe den Führerschein gemacht, als ich 18 Jahre alt war. 
3 Als er ... 
a Ordnen Sie zu. 
lesen lernen @ Ausbildung als Koch anfangen @ Claudia heiraten @ Claudia kennenlernen @ 
in den Kindergarten kommen 
b 
1 
2 
3 
4 
5 
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Was passt? Ordnen Sie zu. 


Jedes Mal wenn mein Opa uns besucht hat, habe ich „Fish und Chips“ gegessen. 

Immer wenn ich in England war, ist jemand von uns krank geworden. 

Jedes Mal wenn sie fliegen musste, hat meine Mutter ihm seinen Lieblings- 
kuchen gemacht. 


Immer wenn wir früher in Urlaub fahren wollten, Kë war sie vorher sehr nervös. 


Was ist richtig: wenn oder als? Markieren Sie. 


Wenn AAls)wir letztes Jahr in Frankreich waren, haben wir Campingurlaub gemacht. 
Ich habe kein Wort verstanden, wenn/als ich das erste Mal in Deutschland war. 
Typisch Papa! Immer wenn/als wir in Urlaub gefahren sind, hat er etwas vergessen. 
Wenn/Als ich klein war, durfte ich manchmal bei meinen Großeltern schlafen. 
Jedes Mal wenn/als wir in Italien waren, haben wir viel Pizza gegessen. 


Wenn oder als? Schreiben Sie Sätze. 
ich — Kind sein — Polizist werden wollen 


Deene EELER seen seen eee nern nes seen anne nee een nennen 


Wenn oder als? Ergänzen Sie. 


|| ich gestern nach Hause fahren wollte, hatte die S-Bahn Verspätung. 

Immer erg wir in der letzten Zeit einen Ausflug in die Berge gemacht haben, hatten wir 
großes Glück mit dem Wetter. 

Wir hatten immer so viel Spaß, .................. er uns besucht hat. Jetzt schen wir uns leider nur noch 
selten. 

ENET sie heute früh losfahren wollte, hatte das Auto kein Benzin mehr. 


TRNA wir letzten Sommer in Frankreich waren, hat es die ganze Zeit geregnet. 


Was haben Sie früher gemacht? Schreiben Sie. 


Wenn ich früher krank war, ... 

Als ich in die Schule gekommen bin, ... 

Ich habe mein erstes Auto gekauft, als ich ... 

Als ich zum ersten Mal allein im Ausland war, ... 
Meinen Eltern habe ich nichts gesagt, wenn ich ... 
Immer wenn wir in ... waren, ... 

Zum ersten Mal war ich richtig verliebt, als ich ... 
Immer wenn ich bei meinen Großeltern war, gab es ... 
Immer wenn ich Liebeskummer hatte, dann ... 
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Erganzen Sie in der richtigen Form. 


Wiederholung 9 


Schritte 2 


Am Nachmittag kamen plotzlich dunkle Wolken. 


cae S a A Wo mat ihr denn gestern? (sein) 
ocnritte — 
Lektion 6 WAP sanieren leider nicht kommen, weil wir Besuch „ccecce . (können, haben) 
b WE nam dein kleiner Bruder nicht auf der Party? (sein) 
WER... nicht. Meine Eltern waren dagegen. Er... zu Hause bleiben. 
(dürfen, müssen) 
© A Soen Chaos! Du erter doch das Geschirr spülen. (sollen) 
@ Ich weiß, Liebling. Ich .................. es ja wirklich machen. (wollen) Aber dann 
ee ee ee ich unbedingt die Sportschau sehen. (miissen) 
10 Markieren Sie wie im Beispiel und schreiben Sie. 
Nasseer machte mit dem Fahrrad einen Ausflug. machen... 
Plötzlich kamen dunkle Wolken. Komme, 
Er stellte sich unter einen Baum, 
Kurz danach regnete es schon stark, i haceceseeceeseetesesteteseeteeeees 
Da hörte er auf einmal eine Stimme. 
Sie rief: „Lauf schnell weg von hier!“ 
Er lief sofort wen nnnenneeeninneesenneneneeneenn 
Dann hörte er einen lauten Knall. i ceccecccsccstesteseetestenes 
Hinter ihm lag der Baum auf dem Boden. anne 
Und Nasseer lebte! So ep Wunder). ~- rinnen 
11 Lerntagebuch: Arbeit mit dem Wörterbuch 
a Wo finden Sie die Formen aus Übung 10 im Wörterbuch? Markieren Sie. 


machen ['maxn], macht, machte, gemacht 
<tr.; hat; etw. m.) 1. etwas re 
Fotos machen; soll ich uns eine Tasse 
Kaffee machen?; ist dieser Kuchen selbst 


` 
Kaution zahlen 
kam [ka:m]: t kommen 


~ > das Kamel 


A 3 


b Suchen Sie im Wörterbuch und ergänzen Sie die Tabelle. 


A 
= 
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LERNTAGEBUCH 
u pe et Mensen 
Die gebräuchlichsten unregelmäßigen Verben 
kom men ['koman], kommt, kam, gekom- SORE oe SC 
men (itr.; ist): 1. einen bestimmten Ort ) Infinitiv Präteritum Partizip Il 
erreichen: pünktlich, zu spät kommen; 0 stehlen stahl hat gestohlen 
wir sind vor einer Stunde gekommen; da r = = a A 
steigen stieg __ ist gestiegen 
sterben starb ist gestorben 
LERNTAGEBUCH 
—— ` omg emm 


E) 
hat getroffen 


|+ Je ja lo |o |» 


an 


Ki 


Erganzen Sie in der richtigen Form. mmm 


Der kleine Mann von Erich Kastner 
Eigentlich bief. en (heißen) er Mäxchen Pichelsteiner, aber alle Welt 


EIN RE (sagen) der „kleine Mann“ zu ihm. Denn der kleine Mann 


TEEN FERN (sein) ein Junge, der nur fünf Zentimeter gerot. (SEIN) 
und bequem in einer Streichholzschachtel schlafen ............................... (können) 
So unüblich wie seine Kleidergrüäie (sein) auch sein Beruf: Er 


Ee (arbeiten) bei dem bekannten Professor Jokus von Pokus im Zirkus Stilke. 


TE EE (werden y sehr berühmtund Seege, (bekommen) bald die 
besten Angebote von den größten Zirkussen der Welt. Aber plötzlich ....................... (kommen) 
E DEER Zirkus Ebenen e (sein) weg. Niemand... nee 


(können) ihn finden. Die Polizei war ratlos ... 


Was ist passiert? Schreiben Sie. 


ein kleiner Junge, Jakob - den kleinen Mann - durch das Fenster sehen - sofort Polizei anrufen @ 
viele = —in Keller bringen @ Jakob — viel Geld vom 
Bürgermeister bekamen © zu Hause feiern — Kuchen essen @ Polizei kommen - helfen 


| D | af LEI Arie 


TN geg, 


e, Aë Sie brachten thn .. 


Eine Lebensgeschichte. Ergänzen Sie. 


be - brach - en - er - fei - ging - hei — ka - lern - lieb- men - ra — ren - ren tete — ten - 
ten — ten — ten — ver - ver - wa — wa 


Ich Lerute............... meinen Mann schon als Kind kennen. Wir. Nachbarn. 

WIR ersehen in dieselbe Schule am Ort. 

Als ich 14 und mein Mann 16 Jahre alt ............... SE wir uns unsterblich. 
Mir seen: eine wunderschöne Jugend miteinander. 

Acht Jahre Später un... enden WIE N ieina bald unser erstes Kind. 


Und gestern 


a Vor zehn Jahren machte er Urlaub in Paris. Als er... 
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|o 


Der Blitz hatte ihn getroffen. 


Heute kein Kaffee! 
Ordnen Sie die Sätze den Bildern zu. 


Bild DS 
Saz 2| | | | | 


Aber oh nein! Markus hatte auch nicht getankt! Jetzt musste er mit dem Bus fahren. 

Markus hatte gestern keinen Kaffee gekauft. Nun musste er ohne Kaffee ins Biiro fahren. 

Im Biiro wollte er nun endlich einen Kaffee trinken. Aber man hatte die Kantine schon geschlossen. 
Da wachte er auf. Er hatte alles nur geträumt. Zum Glück! 

Markus kam an der Bushaltestelle an. Aber der Bus war schon ohne ihn abgefahren. 


Was ist zuerst passiert? Markieren Sie die Satze in a wie im Beispiel. 


Markus hatte gestern keinen Kaffee gekauft. Nun musste er ohne Kaffee ins Biiro fahren. 


Was ist richtig? Lesen Sie und markieren Sie. 
Liebe Christiane, 
entschuldige, dass ich dir so lange nicht mehr ‚geschrieben habe)/ hatte. Eigentlich wollte 
ich dir aus Schweden schreiben, aber jetzt bekommst du Urlaubspost von zu Hause. Als 
wir nämlich letzte Woche gerade losfahren wollten - ich habe [hatte schon alle Blumen 
gegossen, Peter ist /war schon bei den Nachbarn gewesen und hat [hatte ihnen den Schlüssel 
gebracht, wir haben /hatten sogar auch schon die Koffer ins Auto gepackt — da sah ich in 
Merles Gesicht mehrere rote Punkte. Sie hat /hatte sich schon die ganze Woche vorher 
immer krank gefühlt. Tja, es waren die Windpocken. Da mussten wir natürlich zu Hause 
bleiben. Aber du glaubst es nicht: Wir hatten schon lange nicht mehr so einen schönen und 
stressfreien Urlaub. 


Viele liebe grüfe auch an Andreas 
deine Karin 


Ordnen Sie zu und ergänzen Sie: hatten - hatte - waren 
gesehen @ gegessen @ geschlafen @ beendet @ gegangen 


a Als sie ihn kennenlernte, ve MAEEN nn. beide schon ihre Ausbildung beendet... ; 

b Als ich gestern nach Hause kam, En alle schön zu Abend „una ; 

c Er kam zu spät zur Verabredung. Aber da un die anderen SCHON nennen: ; 

d Ich war so müde. Ich uam die letzten. Nächte SO! WENE euer à 

@ Er traf sie zufällig in Berlin. Er mme sie 20 Jahre lang nicht... nennen : 
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C3 19 Was war vorher passiert? Ergänzen Sie in der richtigen Form. 


a Def Zug Mann leider schon ‚abgefahren, engen , als sie am Bahnhof ankam... : 
(abfahren, ankommen) 
b Als ich gestern zu Hause losgehen esst See der Regen gerade 
EA . (wollen, aufhören) 
CN noch einmal nach Hause zuriickfahren, weil wir beide unsere Fiihrerscheine 
ae Age . (müssen, vergessen) 
d Als er-endlich ins Büro nk EEE TT A E die Besprechung schon 
e . (kommen, anfangen) 
©. Meine Freundinnen ...u..siene gestern nicht mit im Kino, denn sie 
den Film schon letzte Woche .nenniiaran . (sein, sehen) 
Bic 20 Hören Sie und markieren Sie die Satzmelodie: > oder x. 
a Als sie ankam >, war der Zug schon abgefahren a. 
Der Zug war schon abgefahren 8 / >, als sie ankam a. 
b Als ich losging , hörte der Regen auf 
Der Regen hörte auf ` als ich losging 
c Weil wir die Führerscheine vergessen hatten  , mussten wir zurückfahren 
Wir mussten zurückfahren ` weil wir die Führerscheine vergessen hatten 
d Als er ins Büro kam ` , hatte die Besprechung schon angefangen 
Die Besprechung hatte schon angefangen ` , als er ins Büro kam 
Unterstreichen Sie a/s und weil. Vergleichen Sie dann: Wann steht >, wann steht x? 
E Phonetik 21 Lesen Sie die Sätze. Markieren Sie die Betonung / und die Satzmelodie > x. 
= a Als ich gestern zu Hause 1dsgeien wollte > , hatte der Regen gerade BT E SS. 
b Der Zug war schon abgefahren , als sie endlich am Bahnhof ankam 
c Als er endlich ins Büro kam , hatte die Besprechung schon angefangen 
d Wir mussten nach Hause zurückfahren `. weil wir die Führerscheine vergessen hatten 
Rol? Hören Sie und vergleichen Sie. 


Ba 22 Sprechen Sie die Sätze. Achten Sie dabei auf die Satzmelodie. Hören Sie nach jedem 
Satz, vergleichen Sie die Satzmelodie und korrigieren Sie Ihre Aussprache. 


Ich bin an den See gefahren, weil ich frei hatte. 
Weil ich frei hatte, bin ich an den See gefahren. 
Weil ich an diesem heißen Tag frei hatte, bin ich an den See gefahren. 


|» 


E 


Als Wolken kamen, bin ich losgefahren. 
Als dunkle Wolken kamen, bin ich losgefahren. 
Als plötzlich dunkle Wolken kamen, bin ich sofort losgefahren. 


Ich habe mich unter einen Baum gestellt, weil ich nicht nass werden wollte. 
Weil ich nicht nass werden wollte, habe ich mich unter einen Baum gestellt. 


Jo 


EI 


Als ich die Stimme hörte, bin ich weggerannt. 
Als ich plötzlich die laute Stimme hörte, bin ich sofort weggerannt. 
Ich bin sofort weggerannt, als ich plötzlich die laute Stimme hörte. 


Als es geknallt hat, bin ich hingefallen. 


I» |o 


Der Baum war umgefallen, weil der Blitz ihn getroffen hatte. 
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Schreibtraining em 


a 


PWN =| 


D Pech gehabt! 


Eine Schadenmeldung 
Ordnen Sie den Text. 


S E 


d 
©) Sie stieß Paul gegen einen Tisch und dabei fiel eine große und teure Vase herunter 
und ging kaputt. Die Vase hatte 99,- Euro gekostet. Frau Reither hatte noch die Original- 


rechnung. Ich lege sie diesem Brief bei. Bitte überweisen Sie mir den Betrag auf mein =| 


Konto, denn ich habe meiner Nachbarin den Schaden schon bezahlt. A 
e cee 
A Am 15. Oktober 2004 besuchte ich, Britta Wächter, mit meiner Tochter Charlotte gegen 


EN Uhr meine Nachbarin Frau Barbel Reither (Bergstr. 42, 82152 Krailling). Meine Tochter 


und ihr Sohn Paul spielten zusammen im Wohnzimmer mit Autos. Bi 


Wir Frauen saßen auch im Wohnzimmer und tranken Kaffee. Plötzlich schrie Charlotte. 
Der Junge hatte meiner Tochter ein Auto weggenommen. Paul rannte mit dem 
Auto schnell zu seiner Mutter, aber meine Tochter wollte ihr Auto zurückhaben. 


Ordnen Sie die Fragen den Informationen im Text zu. 


Wann hat sich der Schaden ereignet? 5 Was ist passiert? 
Wo hat sich der Schaden ereignet? 6 Wie hoch ist der Schaden? 
Wer hat den Schaden? 7 Was soll die Versicherung tun? 


Wer hat den Schaden verursacht? 


Ergänzen Sie das Formular. 


Kooperanz-Versicherung 
Schadenmeldung - Private Haftpflichtversicherung 


Persönliche Daten des Versicherungsnehmers 


Anrede, Titel: Frau E-Mail: briwae@gmx.de 
Vorname: Straße, Nr.: Bergstrafßse 42 
Name: PREZ Ont: 82152 Krailling 


Versicherungsscheinnummer: 


Schadendatum: Schadenverursacher: 
Uhrzeit: Versicherungsnehmer Ehemann/-frau 
Ort des Schadens, Adresse: Kind andere Person 


Wie heißt der/die Geschädigte? Was ist beschädigt? Eine Vase 
Schadenhöhe: € 


Wählen Sie eine Situation und schreiben Sie eine Schadenmeldung. 


Machen Sie sich erst Notizen zu den Fragen aus Übung 23 b. 
Schreiben Sie dann Sätze und bringen Sie sie in eine sinnvolle Reihenfolge. 


Situation 1: Oh je, der Spiegel! | b Situation 2: Oh je, die Brille! 
Fußball spielen — auf der Straße — 
GA Außenspiegel von Auto treffen — 
IL - Spiegel kaputtgehen — Schaden: 
CS SH 2 


neuer Autospiegel ca. € 135 


Am Samstag, den 15. April 2005... 
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Glucksbringer 


Ieloleolele 


E: 


gr e 


Er ist ein Glückspilz. 


Sie ist der größte Glückstreffer in meinem Leben. 


Meinen Glücksstein trage ich immer bei mir. 
Ich habe das Zimmer Nummer 7! 


treffer 


Toll. Das ist meine absolute Glückszahl. 
Alles hat heute prima funktioniert. 

Er hatte bisher viel Glück in seinem Leben! 
Mit dem kann mir nichts passieren. 


Heute ist ein richtiger Glückstag. Sie ist das Beste, was mir in meinem Leben passiert ist. 


A Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 


Was ist für Sie Glück? Machen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner eine Liste 
und sprechen Sie. 


Glück ist, wenn man 


1. gute Freunde hat 

2. sieben SMS am Tag bekommt 

3. ausschlafen kann 

4. heute Schokoladencroissant zum 
Frühstück essen darf 

5. im Deutschkurs nicht zu spät kommt 

6. nette Menschen trifft 


Glück oder Pech gehabt? 


Machen Sie ein Interview mit Freunden, Nachbarn, mit der Familie usw. Fragen Sie: 


a Glauben Sie, dass bestimmte Dinge oder Rituale Glück oder Pech bringen? 
m Hatten Sie schon einmal besonders viel Glück? Erzählen Sie. 


Erzählen Sie im Kurs. Wer hat die ungewöhnlichste Geschichte? 


| Also, die meisten Leute, die ich gefragt habe, 
| glauben überhaupt nicht an Glücksbringer. 


| Vor kurzem habe ich eine 


~~ : E 
| Meine Nachbarin hat mir da eine Geschichte 
| erzählt. Es war vor ein paar Jahren ... 


Immer wenn meine Oma 


| ins Bett gegangen ist, ... 
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le 


lelalo = 


lojojo m 


Glucksbringer 


Nationale Glücksbringer 


Welches Bild passt zu welchem Textabschnitt? Uberfliegen Sie den Text und 
ordnen Sie zu. 


sild ES) 


Text Be 


Unsere Reporterin Karin war wieder unterwegs und hat für unsere Kolumne „Was uns be- 
wegt” Ausländer interviewt zum Thema „Was bringt in Ihren Herkunftsländern Glück?“. 


Jongkul K. aus Thailand erzählt: „Bei uns bringen viele Sachen Glück, aber vor allem die Zahl 9. 

Das thailändische Wort für 9 bedeutet nämlich auch „Schritt nach vorne“. Der Mann bringt den 
Eltern von seiner Braut ein Geldgeschenk mit vielen Neunen, z.B. 4.999 Baht. Wenn ein Paar heiratet, 
dann lädt es am Hochzeitsmorgen 9 Mönche ein und kocht für sie. Und man fühlt sich sicherer, wenn 
man eine 9 auf seinem Autokennzeichen hat. Übrigens: Die Zahl 6 bedeutet bei uns Unglück.“ 


an 


2 Und Amadou K. aus dem Senegal berichtet: „Immer, wenn ich wieder nach Deutschland reise, 

macht meine Mutter ein Glücksritual. Ich ziehe an der Haustür einen Schuh aus und sie gießt kal- 
tes Wasser über meinen Fuß auf den Sandboden. Den feuchten Sand legt meine Mutter in ein Tuch. Das 
hängt sie dann im Haus auf. Das bringt Glück und bedeutet, dass ich gesund wiederkomme. An einem 
Dienstag oder Freitag sollte man übrigens bei uns nicht reisen, denn das sind Unglückstage.“ 


0 


„Bei uns in der Türkei ist das blaue Auge der wichtigste Glücksbringer“, berichtet uns Filiz T. aus 

der Türkei. „Es beschützt die Menschen vor Unglück, einem Unfall oder Krankheit. Wenn ein 
Baby geboren wird, schenkt man oft das blaue Auge, man hängt es an die Wohnungstür oder ins Auto 15 
oder trägt es als Schmuck am Körper. Manche Leute malen es sogar groß an die Wohnzimmerwand. 
Ja, das blaue Auge findet man bei uns überall.“ 


„Also, bei uns im Iran ist das persische Neujahr das wichtigste Fest im ganzen Jahr“, erzählt 

Keyvan I. „Ein sehr altes Ritual findet bei uns in der Nacht vom letzten Dienstag des Jahres auf 
Mittwoch statt. Es gibt dann überall in der Stadt und auf dem Land viele kleine und große Feuer. Alle 
Menschen, auch alte Leute, springen oder steigen darüber. Das bringt Glück und dabei ,verbrennt’ man 
alle Krankheiten und bekommt die Energie vom Feuer.“ 


N 
© 


Was ist richtig? Lesen Sie noch einmal und kreuzen Sie an. 


Die Zahl 9 auf einem Autokennzeichen 3 Das blaue Auge 

ist ein Zeichen für ein gutes Auto. a kann man nicht als Schmuckstück tragen. 
bedeutet, dass ein Paar heiratet. b wird oft bei einer Geburt verschenkt. 

schützt vor einem Unfall. € findet man an jeder Wohnzimmerwand. 

Der nasse Sand bedeutet, 4 Wenn die Menschen über ein Feuer steigen, 
dass man seine Schuhe putzen muss. a verbrennen sie sich. 

dass einem auf einer Reise nichts passiert. b feiern sie den letzten Mittwoch im Jahr. 

dass man nicht an einem Dienstag reisen soll. © möchten sie Gesundheit und Energie für 


das Neue Jahr bekommen. 
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Lernwortschatz 


Leben und Arbeit 


Schaden und Versicherung die Geschichte, -n 


das Abitur, -e (Plural selten) 
die Ausbildung, -en 

der Erfolg, -e 

die Fortbildung, -en 

die Geburt, -en 

die Kindheit (nur Sg.) 

der Mitarbeiter, - 

das Studium, Studien 


beenden 
dauern 
leisten 
studieren 


erfolgreich 


Glaube und Religion 


das Christentum (nur Sg.) 
der Engel, -* 

der Geist, -er 

der Glaube, -n (PI. selten) 
der Himmel, - 

der Hinduismus (nur Sg.) 
der Islam (nur Sg.) 

das Judentum (nur Sg.) 
die Menschheit (nur Sg.) 
die Religion, -en 

das Ritual, -e 

das Wunder, - 


glauben 
sterben 


Gliick und Pech 


der Gliicksbringer, - 
das Pech (nur Sg.) 
der Schutzengel, - 
das Ungliick, -e 


beschützen 
warnen 


ängstlich 
persönlich 
zufällig 


* Den kursiv gedruckten Wortschatz müssen Sie für das Zertifikat nicht lernen. 


der Blitz, -e 
der Brand, Ze 
der Geschädigte, -n 


die Haftpflichtversicherung, -en 


die Panne, -n 

die Reihenfolge, -n 
der Schaden, = 

der Schadenhergang, Ze 
die Schadenhöhe, -n 


die Schadenmeldung, -en ee 
der Schutz (nur Sg.) ae “hers h 
die Versicherung, -en veröffenzlichen 
der Versicherungsnehmer, - bekannt 
bemerken 
brennen Weitere wichtige Wörter 
löschen 
melden der Spiegel, - 
zerbrechen die Stimme, -n 
versehentlich lächeln 
losfahren 
5: verbringen 
Krieg verlieben 
das Exil (nur Sg.) KS Si 
der Faschismus (nur Sg.) A ar Ki 
die Katastrophe, -n oe fon 
die Konferenz, -en a ee 
der Krieg, -e knapp 
die Nazidiktatur (nur Sg.) stolz 
der Rassismus (nur Sg.) tatsächlich 
der Soldat, -en völlig 
der Weltkrieg, -e wochenlang 
hassen damals 
regieren etwa 
weglaufen inzwischen 
jedenfalls 
fassungslos ‘ibert 
furchtbar bes Se 
verzweifelt ungelähr 
Buch und Autor 
der Autor, -en 
der Bericht, -e 
Daten (DI? 
das Erlebnis, -se 
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das Interview, -s 

der Journalist, -en 

der Kinderbuchautor, -en 
der Leser, - 

die Nachricht, -en 

die Notiz, -en 

der Roman, -e 

der Schriftsteller, - 

die Uberschrift, -en 


Lektion 2: Unterhaltung 


Die finde ich ziemlich langweilig. 


Wiederholung 1 Was passt? Ergänzen Sie. 
Quatsch! @ Du willst immer nur Recht haben. @ Finden Sie nicht? @ Ich bin der Meinung, @ 
Glauben Ste wirklich? e Darf ich auch mal etwas sagen? 
a e Die Präsentation haben Sie wirklich sehr gut gemacht, Frau Gerner. 
A „Glauben. Sie. wirklich? Ich war mir etwas unsicher, ob sie so nicht zu kurz war. 
@ Lieber zu kurz als zu lang, und die Zuhörer langweilen sich nicht. ssisccsiiinrisisessisirissresssssiissasssss 
A Ja, da haben Sie auch wieder recht. 
b © Super! Ein indisches Restaurant mit Lieferservice! Ich finde die indische Küche die beste auf 
der Welt! 
d eege EE Das Essen ist gut, aber nicht das beste auf der Welt. 
EE ee dass die französische Küche die beste ist. 
Ee 
A Und du willst heute nur streiten. 
$ et Das nächste Mal bestellen wir eine Pizza . 
2 Was passt? Ergänzen Sie. 
wirktich @ überhaupt nicht @ total @ ziemlich @ gar nicht @ ziemlich 
a m Papa, die Matheaufgaben sind heute eee 
schwierig. Kannst du mir bitte helfen? 
@ Ach, komm. Schau mal, dic sinodo m ee chess RETE EESE 
schwierig. Ich finde die sogar 
b m Komm doch ins Wasser. Es ist 
% Sümmt nicht Eis ISCH EEE a Ean 
c m Komm, mach doch mal ein anderes Programm. 
Der Film ist echt langweilig. 
@ Naja, es geht. Dw hast'schonirech ter ist enden 
langweilig. 
Ai | 3 Wie war der Film? Kreuzen Sie an. Der Film war ... 
a nicht so gut. © ON © nicht so langweilig. OX © O 
b total gut. O © B © total langweilig. ©) © & O 
c ziemlich gut. ©) © O O ziemlich langweilig. OO © © 
d überhaupt nicht gut. OQO exe) überhaupt nicht langweilig. OQO OQO 
e echt gut. © e © (e) echt langweilig. O © © O 
f gar nicht gut. O © © O gar nicht langweilig. © © © el 
g besonders gut. © © © O besonders langweilig. O © © CG 
h wirklich gut. O B © el wirklich langweilig. © C G © 
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BPE 07|= 
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EI 


a |+» Je |e |o |o |% 


Was kann man auch sagen? Ergänzen Sie: ziemlich - wirklich - gar nicht - echt - 
nicht besonders 
@ Und wie fandest du den Film? 


A Ich? Ich fand ihn sehr, sehr gut. = Ich fand ihn wirklich... gut. 
Aber das Ende fand ich nicht so gut. = Das Ende fand ich... schlecht. 
Das war so gar nicht spannend. = Es war... spannend. 

@ Und wie haben dir die Schauspieler gefallen? 

A Sophia Loren fand ich super! = Ich and Se een gut. 
Aber Tom Hanks hat mir überhaupt 
nicht gefallen. = Pr bat Din antenne gefallen. 

Was passt? Ordnen Sie zu. 

Der Film ist sehr ernst. — A Ich mag ihn total gerne. 

Ihr Freund ist arrogant. Wir waren den ganzen Tag am Strand. 

Der Schauspieler ist wirklich komisch. Man kann darüber nicht lachen. 

Das ist ja furchtbar! Ich möchte unbedingt das Ende wissen. 

Das Wetter war fantastisch! Ich habe so viel über ihn gelacht. 

Dein Bruder ist echt sympathisch. Wie schrecklich! 

Das Buch ist echt spannend. Er spricht nicht mit jedem. 


Wie heißt das Gegenteil? Schreiben Sie. Einige Wörter können Sie zweimal benutzen. 


spannend @ ernst @ hübsch @ fugetifbar @ gut @ interessant $ unsympathisch ® bekannt @ super @ 
langweilig @ lustig @ sympathisch @ schrecKlich @ unbekannt @ schlecht @ traurig @ hässlich @ fröhlich 


furchtbar/schrecklich - super, unsympathisch = sympathisch 


Hören Sie und markieren Sie die Betonung /. 

e Ich finde die italienische Küche echt súper. 

A Oh ja, ich finde sie auch total super! 

® Ehrlich gesagt, ich fand den Film gar nicht gut. 

A Was? Ich fand ihn wirklich gut. 

@ Der neue Freund von Julia ist ja total unsympathisch. 

4 Also, ich finde ihn überhaupt nicht unsympathisch. Ich finde ihn sogar sehr nett. 
@ Ach, die Musik war fantastisch! Auch die Musiker fand ich wirklich toll. 


4 Aber nein, heute waren sie doch besonders schlecht. 


Hören Sie noch einmal und sprechen Sie nach. 


Schreiben Sie und lesen Sie laut. Achten Sie auf die Betonung /. 
Bernds Geschichte heute war spannend. (wirklich) Bernds. Geschichte. heute war wiuwklich spannend.. 
Also, ich finde Michael nett. (echt) 


Du siehst heute gut aus. (wirklich) 


Der Pullover steht dir nicht gut. (gar) 


Aua, das ist heiß! (ziemlich) 


Mente hat Wapa gut gekoeht: (Besonders) ... a... R E.. Soe 2. ien. 
Du DigtsligD. (totai dp, a... A ee, AA BO aos ann A a 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 
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Und jetzt soll ich auch noch bezahlen, 
obwohl ich gar keinen Hunger habe. 


Was man aus Liebe macht. Was passt zusammen? Ordnen Sie zu. 


a Er geht mit ihr zum Einkaufen. aw Fußball interessiert sie nicht. 
b Sie kocht fiir ihn. Er ist total unsportlich. 
c Er geht mit ihr zum Salsa-Tanzkurs. Er hasst Einkaufen. 
d Sie geht mit ihm ins Fußballstadion. Sie kocht nicht gern. 
e Er geht mit ihr zum Sport. Er findet Tanzen total langweilig. 
Aus Liebe 
a Schreiben Sie die Sätze aus Übung 9 mit obwohl. 
1 Er geht mit ihr zum Einkaufen, oburohl. er. Einkaufen. hasst Eeer Eege GEET 
2. Siekocht Tur Ty eteregesebeeg euer 
3 Br geht mit ihr. zum: Salsa-Tanzkürs, euere 
d ‚Sie geht. mie ihm: tas) Bußballstadion, kamen nennen 
5 Er geht mit ihr Zum: SPORE, aa kenne een 
b Und Sie? Was haben Sie schon „aus Liebe“ gemacht? 
Zeichnen Sie. Ihre Partnerin / Ihr Partner rät. ree en 
BEINEN ARE a Ze | Du bist letzte Woche 
| Du hast deinem Freund | | mit dem Fahrrad zu 
= geschenkt, obwohl { | deiner Freundin 
sie so teuer waren. gefahren, obwohl ... 
— if _— — 
I Zé 
Ergänzen Sie: weil - obwohl 
a Sie willam Samstag Ski fahren, obwohl........ wenig Schnee liegt. 
b Sie möchte nicht in den Zirkus mitgehen, .............. sie Zirkus langweilig findet. 
c Er kann am Freitag nicht mit uns in die Berge fahren, ............. er zu viel Arbeit hat. 
d Sie geht heute Abend zum Tanzen, ................ ihr Vater es verboten hat. 
e In diese Disko gehe ich nicht mehr, dort die Musik so schlecht ist. 
f Er sieht mit seiner Freundin einen Liebesfilm an, er solche Filme total langweilig findet. 
Bei Anton Anders ist alles anders. Schreiben Sie. 
a Es regnet. Trotzdem sitzt Anton im Garten. 
Anton sitzt im Garten, obwohl So Lege: eebe 
Oburohl..es.reqned,.sä-zt. Anton. im. GALM. 
b Draußen ist es eiskalt. Trotzdem trägt er kurze Hosen. 
Er trägt. kürze Eesen, ObWOhL u... 
COB WO oieee E RRO GEN 
c Er macht nie Hausaufgaben. Trotzdem hat er die besten Noten. 
Er hat die besten, Noten, COD WOR u... an : 
TEE Ee 
d Alle Mädchen sind in ihn verliebt. Trotzdem hat er keine Freundin. 
Er hat keine Freundin, ObWOhl ..cccccccsccesevececeosscavssuwsevwscavovssass oiran earn SEENEN AAEE . 
Obwohl ana A A Dee : 
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eil 


Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 


es manchmal echt teuer ist. 

sie sie an ihre Jugendstars erinnern. 

ich dann morgens sehr miide bin. 

sehe ich mir manchmal eine an. 

da nur wenig Leute sind. 

schaue ich mit dir den Liebesfilm an. 

ich am liebsten zu Hause sitze und fernsehe. 


Ich gehe sehr häufig ins Theater, 

Meine Oma sieht gern alte Filme an, 

Ich sehe oft noch die Spätnachrichten, 
Fernsehshows finde ich langweilig, 

Am liebsten gehe ich nachmittags ins Kino, 
Heute Abend kommt ein spannender Krimi, 
Ich gehe nie ins Kino, 


CDD w 


N00000 06 trotzdem 


1 
oma Pe obwohl 


mga 


Schreiben Sie Sätze mit obwohl - trotzdem - weil - deshalb. 


Liebesfilme/Krimis/Sportsendungen ... mögen Obwohl ich keine Liebesfilme mag, 
Zeit/Lust ... haben schaue ich mir manchmal einen an. 
tanzen/schwimmen ... können Ich habe überhaupt keine Lust. 

gern Kaffee trinken / Kuchen essen Trotzdem gehe ich mit dir tanzen. 


Kinobesuch. Ergänzen Sie: deshalb - trotzdem - weil - obwohl 


Ich bin gestern im Kino fast eingeschlafen, .................. der Film echt lustig war. 

Ich möchte im Kino entspanen, schaue ich mir keine Horrorfilme an. 

Mein Mann hatte den Film schon geschen. ist er mit uns zusammen ins Kino gegangen. 
Ich finde Horrorfilme furchtbar, ...................... ich mich dabei nicht entspannen kann. 

Volle Kinos mag ich nicht, ............. gehe ich nie am Wochenende ins Kino. 

Ich war gestern Abend sehr müde. .............. bin ich noch ins Kino gegangen. 

Ich gehe am liebsten mit meiner Freundin ins Kino, sie die gleichen Filme wie ich mag. 


ETE die Schauspieler in diesem Film sehr gut gespielt haben, fand ich ihn ziemlich schlecht. 


Lerntagebuch: Sätze, Sätze, Sätze 


Wo stehen die Wörter im Satz? Machen Sie Tabellen. 
Suchen Sie in dieser Lektion Beispielsätze mit weil, obwohl, 
deshalb und trotzdem und ergänzen Sie diese in den Tabellen. 


.® © © ; d WW A 
1 Verb am Ende (= Nebensatz) a 
Ich bin gestern im Kino fast eingeschlafen, obwohl der Film echt lustig war. 


LERNTAGEBUCH 


2 Verb an Position 2 (= Hauptsatz) s 
z de 2 


Ich möchte im Kino entspannen. Trotzdem sche ich gern 5 Krimis. 

m Welche dieser Ausdrücke kennen Sie noch? a Schreiben Sie weitere Beispielsätze in die 
Machen Sie eine Liste: Tabellen. Ergänzen Sie die Tabellen und 
Verb am Ende: obwohl, weil, als, ... Listen später auch mit Beispielen aus den 
Verb an Position 2: trotzdem, ... folgenden Lektionen. 
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Das ist das Essen, das ... 


Warum bin ich nur so schlecht gelaunt? Ordnen Sie zu. 


Ah, das ist der Film, das total schlecht schmeckt. 
Und das Popcorn, die mich echt aufregen. 
Und dann noch die Geschichte, der mich überhaupt nicht interessiert. 


Und natürlich die Zuschauer, die mich total langweilt. 


Das gibt’s doch nicht! Markieren Sie wie im Beispiel und schreiben Sie die Sätze anders. 
Wie heißt denn dieses Buch? Es hat mir so gut gefallen. 

Wie heißt denn dieses Buch, das.mix.so.guk.gefallen..hak.........? 
Wo ist denn die CD? Sie war gerade noch hier. 

Wo ist dennidie CGD BI: ? 
Wo sind denn nur die Kinokarten? Sie lagen hier auf dem Tisch. 
Wo sind denn nur die Kiınokarten, u... ? 


Wie heißt denn nur dieser Schauspieler? Er hat in seinem letzten Film 
so super gespielt. 


Wie heißt denn nur dieser Schauspieler bereede ? 


Schreiben Sie die Sätze anders. 

Wie heißt denn dieses Buch? Du hast es auch gelesen! 

Wie. heift denn. dieses. Bucho das duc amchigelesen:hast e 
Wo ist denn die CD? Du hast sie hier hingelegt! 

RUE ART EN... Le E E E E ? 


Wo sind denn nur die Kinokarten? Du hast sie gekauft! 


Machen Sie eine Tabelle wie im Beispiel und tragen Sie die Sätze aus den Übungen 
18 und 19 ein. 


aus Übung 18 ek 
Das Buch, | das | mir so gut ‚gefallen hat. 
Die CD, | | 


aus Ubung 19 
Das Buch, De du... 
Die CD, | | 


Wünsche für Weihnachten. Ergänzen Sie. 
Ich wünsche mir... 


eine Puppe; -reri sprechen kann. (Sie kann sprechen.) 

ein" Fahrrad, u... ich mir selbst aussuchen darf. (Ich darf es mir selbst aussuchen.) 

einen Fernseher, ........ ich in mein Zimmer stellen kann. (Ich kann ihn in mein Zimmer stellen.) 
eine Kaffeemaschine, u... morgens automatisch angeht. (Sie geht morgens automatisch an.) 
EINEN Teddy, u. ich jede Nacht ins Bett mitnehmen darf. (Ich darf ihn ins Bett mitnehmen.) 
Ein AUTO)... een mit Batterie fährt. (Es fährt mit Batterie.) 


Rinder „uses nicht so viele Wünsche haben! (Sie haben nicht so viele Wünsche.) 
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Lesen Sie und ergänzen Sie: dem - der - denen 
| Ich finde die neuen Star-Wars-Filme ja total spannend. 
| Meinem Freund gefallen aber die alten besser. 


] 
| 
| 
| 


Ich habe | einen Freund, | ............. die alten Star-Wars-Filme besser gefallen. | 


eine Freundin, "1. 


Freunde, less 


Ergänzen Sie: der - dem - denen 
gehören @ helfen @ erzählen @ gratulieren @ schreiben 


Ich habe nur wenige Freunde, een, ich noch Briefe .schxeibe........... . Ich schicke fast nur 
noch E-Mails. 


Was? Peter hat angerufen? Das habe ich fast vergessen. Weißt du, das ist der Freund, 


ich noch zum: Geburtstag estate Erde, muss. 

Wir fahren dieses Wochenende zu unseren Bekannten, ein riesiges Haus am See 
Du, ich hab’ jetzt keine Zeit. Ich muss noch schnell zu meinem Nachbarn, .......seesisesssesseesrisereereen ich 
immer beim Einkaufen .............nnee Í 

Für mich ist eine Freundin, ich einfachralles esst kann, total wichtig. 
Ergänzen Sie: ihr - ihm - ihnen 

schertken @ leihen @ empfehlen @ gefallen 

Nächste Woche hat meine Freundin Geburtstag. Ich .scheuke.. .. TM 

einen Gutschein fiirs Kino. 

Mein Freund hat kein Geld dabei. Ich. das Geld fiir die Kinokarte. 


Ich habe meine Freundin ins Kino eingeladen. Leider kommt sie nicht mit. 

LiGDESHIMIG unseren sure nicht. 

Ich war gerade in dem neuen Film von Steven Spielberg. Meine Freunde wollen ihn vielleicht auch 
anschauen. Ich kann. den Film auf jeden Fall ................. , weil er total 


spannend war. 


Schreiben Sie die Sätze aus Übung 24 anders. 
Ich habe ... 


eine Freundin, der. ich. zum. Geburtstag einen. Gutschein Dier. Kino. Schenten 
einen E EE , 
Eine Breundin, =. a een erh AA EAEN j 
REUNIE Ziedel ee ; 
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26 Ergänzen Sie. 
a Wer ist der Mann, den, du gestern getroffen hast? 
P EE dort steht? 
EN du dauernd eine SMS schreibst? 
b WeritdiePem, = ern so laut redet? 
eegen du gestern Abend angerufen hast? 
spat eegene du gerade zum Geburtstag gratuliert hast? 
c Wo sind die Jugendlichen, errereen die Sportsachen hier gehören? 
GE mit mir sprechen wollten? 
eebe gie du heute treffen wolltest? 
Có | 27 Das sind meine Freunde! Schreiben Sie Sätze. 
[ Das sind meine Freunde: | 
| Da ist Bernd der Boxer, 
| der schöne ... 
Bernd der Boxer, 
der schöne Frauen liebt. ... 
Bernd der Boxer Bruno Banker 
Er liebt schöne Frauen. Er trägt schicke Anzüge. 
Ihm gehört der rote Ihn interessiert nur 
Ferrari. Man trifft ihn seine Arbeit. Ich muss 
in der Sporthalle. ihm immer Geld leihen. 
Anna und Hanna Olga Öko 
Sie kaufen sich immer Ich helfe ihr immer 
die neuesten Kleider. im Garten. Sie kauft 
Man kann sie jeden nur Bio-Obst. Man 
Abend in der Disko - sieht sie aber auch 
treffen. Ihnen ist ohne manchmal im 
Action sofort langweilig. normalen Supermarkt. 
28 Wer ist das? Ein Quiz. 


a Wählen Sie eine Person aus Ihrem Kurs. Schreiben Sie ein paar Sätze über sie/ihn. 
Er kommt immer pünktlich. Alle mögen ihn. ... 
b Lassen Sie im Kurs raten, wer die Person ist. | Er ist der Kursteilnehmer, der immer 
pünktlich kommt, den alle mögen, ... 
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Was passt wo? Ergänzen Sie. 


Schauspieler @ Roman @ Kritiker @ Schlagzeile @ Fernsehzeitschrift e Eintrittskarte 


Für einen Film braucht man eine gute Geschichte, einen guten Regisseur und gute ‚Schauspieler... e 
EINE eren Agen kauft man, wenn man wissen möchte, was im Fernsehen kommt. 
Im Urlaub habe ich einen total langweiligen „iiinn gelesen. 

FEU. arena schreibt z.B. fiir eine Zeitung tiber Filme und Biicher. 

Wenn man ins Kino, ins Theater oder in eine Sportveranstaltung geht, muss man vorher eine 
SES kaufen. 


„Mann beißt Hund“: Das ist heute die in unserer Tageszeitung. 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 


traurig ® vierzig ® wahrscheinlich @ neblig @ nützlich @ schwierig @ schließlich e berufstätig @ 
weiblich ® wenig @ endlich @ eilig 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 


höflich — eine höfliche Bitte 
wichtig — ein wichtiges Gespräch 
sportlich — eine sportliche Frau 
langweilig — ein langweiliger Film 


lustig — ein lustiges Buch 

täglich — ein täglicher Anruf 
selbstständig — ein selbstständiges Kind 
schrecklich — eine schreckliche Nachricht 


[5o || 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 


pünktlich — praktisch @ typisch — Teppich® mich — Fisch @ übrig — üblich @ freundlich - französisch @ 
dich — Tisch ® möglich — König® komisch — höflich 


Hören Sie und ergänzen Sie. 


persönli.ch.....@ fantasti.......... © französı.......... eko... @sportli.......... @ ziemii.......... ® curopii.......... 


Welchen Laut hören Sie? Kreuzen Sie an. 

ch wie in „ich“ „sch“ ch wie in „ich“ „sch“ 
F 7 IW Fal 

IS [Ej 

m m 


C m 


S 
a} alps 
|= loa | | o 


Hören Sie das Gedicht. Lesen Sie es dann laut. 


Ach du fantastisch hässlicher Drache, 

dachtest du wirklich, das Dach sei dicht? 

Mach doch deswegen keinen solchen Krach. 
Nimm’s nicht so wichtig, nimm’s sportlich! 
Wisch einfach täglich den Teppich richtig kräftig 
und mach dabei ein möglichst fröhliches Gesicht. 


Lernen Sie das Gedicht auswendig und tragen Sie es vor. 
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Fernsehprogramm 


Film und Fernsehen 
Welches Wort passt nicht? Markieren Sie. 


Liebesfilm — Komödie — Nateffilm — Familienserie 

Nachrichtensendung — Krimi — Gesundheitsmagazin — Wissenschaftssendung 
Kindersendung — Science-Fiction — Actionserie — Krimi 

Sportsendung — Leichtathletik — Fußball — Talkshow 

Naturfilm — Kindersendung - Polit-Magazin — Trickfilm 


Kreuzworträtsel 


1 Wenn ein Schauspieler berühmt ist, ist er ein ... — 2 Immer nur Fernsehen und Kino. Lass uns 
doch mal ins ... gehen! — 3 Eine Fernsehsendung für Oma, Mama und Kinder - 4 In der 
Fernsehzeitschrift findet man das Fernseh... — 5 Eine Fernsehsendung für die ganze Familie — 

6 spielen in einem Film mit — 7 spannender Film mit Polizei und Gangstern — 8 Film mit Pflanzen 
und Tieren — 9 Hier kann man Filme schauen, aber man muss bezahlen — 10 Tennis und Fußball 
kann man in einer Sport... schen. 


Lösungswort: Heute ist das Fernsehprogramm wieder besonders ... 


Y 


sItlalr| 
zT ed 
Fam [Lese en 
4 
5 T Iwi 
ile 
H 4 
el | | julR J 
9 
10 


Was passt zu welcher Situation? Ordnen Sie zu und schreiben Sie Sätze. 


Ihr Freund möchte sich einen Actionfilm im Kino e ` Ein Kollege möchte mit Ihnen ein 


ansehen. Sie mögen Actionfilme aber nicht.  Gläschen Sekt trinken. Sie lehnen 
Lehnen Sie ab und schlagen Sie etwas anderes vor. höflich ab und wollen etwas anderes trinken. 
Sie möchten im Kurs etwas unternehmen. d Ihre Freundin / Ihr Freund möchte 
Sie finden den Vorschlag, wandern zu gehen, am Wochenende einen Ausflug machen. 
besonders gut und schlagen noch etwas vor. Sie diskutieren. Schließlich einigen Sie sich. 
C Nein, tut mir leid, aber ... Ich würde ... [| Nein, das kommt ... 
Ll Oh, ja, genau. Das ... Wir ... Es ist doch viel besser ... 
@ Tut mir leid, diese Art von Filmen mag In Ordnung. Gut, dann ... 
ich nicht. 


Aber lass uns doch dent, ene, Film. von Woody Allen ansehen! 
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Gemeinsam etwas planen 


In diesem Gespräch sollen Sie Vorschläge machen, auf die Vorschläge Ihrer Partnerin / 
Ihres Partners antworten, Gegenvorschläge machen und sich am Ende auf eine Lösung 
einigen. Dazu bekommen Sie ein Thema und einen Notizzettel mit Stichpunkten. 

Sie haben sechs Minuten Zeit. 


Lesen Sie zunächst das Thema und 


den Notizzettel mit den Stichpunkten. Welcher Tag? 
Welcher Film? 


Thema: Um wie viel Uhr? 

Sie wollen in der nächsten Woche ein Wo treffen? 

paar Leute aus Ihrem Kurs fragen, ob Karten bestellen? 

sie mit ins Kino gehen wollen. Sie Vor oder nach dem Film 
möchten mit Ihrer Partnerin / Ihrem noch etwas machen? 


Partner den Abend vorbereiten. 


Bereiten Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner das Gespräch vor. Machen Sie 
Notizen zu den Stichpunkten in a. Benutzen Sie die Ausdrücke aus dem Kursbuch. 


Person 1 Person 2 


Machen Sie einen Vorschlag. 
S Lehnen Sie diesen Vorschlag ab. Sagen 


Sie auch, warum Sie ihn ablehnen. 


‘ e P , Machen Sie einen anderen Vorschlag. 
Stimmen Sie zu und überlegen Sie ——~ 5 


gemeinsam weitere Schritte. 


Beispiel: Welcher Tag? 
Person 1: Freitagabend? Wochenende? 
Person 2: nicht so gut, viele schon mit Familie unterwegs; besser: in der Woche 
Person 1: prima — Montag oder Dienstag; Kinotag! Eintritt billiger. 


Präsentieren Sie Ihre Gespräche im Kurs. 


@ Du, wie wär’s, wenn wir am Freitag ins Kino gehen? 
A Keine schlechte Idee, aber ... 


Mein Lieblingsfilm - meine Lieblingssendung 


Nein Ti tipp 

Schreiben Sie einen Steckbrief. Sanel: Verbotene fe 

Welcher Film / welche Sendung hat Thnen Bene: Familien serie: 

in der letzten Zeit besonders gut gefallen? 

Schreiben Sie. Zänn : Rue Tag 
Zas passiert 


Re sondere: Schauspieler >. 2 


Des ned ich eo Ee 
Machen Sie eine Kurs-Zeitschrift om? :. 


mit Fernseh- und Filmtipps oder 
machen Sie ein Wandplakat. 
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E5 | 40 „Sicher ist nur eins. Carsten Tsara blickt nicht durch“. 


a Lesen Sie den Text. Welches Problem hat Walter Dessauer? Kreuzen Sie an. 


Ll Er hat zu viel von einem geheimen Projekt erzählt. 
Cl Er kann ein wichtiges Dokument nicht mehr finden. 
[| Detektiv Tsara kennt die Akte mit den Plänen. 


Walter Dessauer arbeitet als Ingenieur bei der Hueber Leschefte 
Firma TECSUP. Er plant gerade ein großes und 
teures Projekt. Eines Tages merkt er, dass die 
Akte mit den Plänen nicht mehr in seinem Büro 
ist. Er wird sehr nervös, denn die Akte ist 
geheim: Keiner darf von dem Projekt erfahren. 
Wenn er die Akte nicht bald zurückbekommt, 
verliert er seinen Job. Der Detektiv Carsten 
Tsara soll ihm nun helfen und die Akte finden. 


Deutsch als Fremdsprache 


IE Markus Beisel (39) C] Verena Müller (48) 
Telefonmechaniker Chefin von Tsara 
2 Vorstrafen: Diebstahl, befreundet mit Dessauer 
Betrug 

` 1 Walter Dessauer (50) | Anneliese Bremke (25) 
Ingenieur Kollegin von Dessauer 


[C] Carsten Tsara (32) 
Privatdetektiv 


E5 | 41 Welche Theorien hat Carsten Tsara? Was ist mit der Akte passiert? 
a Lesen Sie zuerst die Fragen. 
Carsten Tsara glaubt: richtig falsch 
1 Mehrere Personen können die Akte gestohlen haben. LI a 
2 Verena Müller braucht dringend Geld. Sie hat die Akte 


genommen und möchte sie verkaufen. 

3 Walter Dessauer hat die Akte irgendwo hingelegt. 

4 Anneliese Bremke hat die Akte gestohlen. Wenn Dessauer die Akte nicht mehr 
findet, bekommt sie seinen Job. So etwas nennt man „Mobbing“. 

5 Markus Beisel ist nicht der Täter, denn er arbeitet gar nicht bei TECSUP. 


 cD3 kesim b Hören Sie den Text zweimal. Kreuzen Sie dann an: richtig oder falsch? 
ES 42 Und was glauben Sie? 
a Was ist passiert? Machen Sie Stichpunkte. 


Also, ich glaube, es war Dessauer. 
b Erzählen Sie Ihre Lösung im Kurs. Er ist unordentlich. Beim Aufräumen ... 


c Sie möchten wissen, wie das Ende der Geschichte ist? Dann lesen Sie oder 
hören Sie den Krimi „Sicher ist nur eins. Carsten Tsara blickt nicht durch“. 
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Lernwortschatz 


Film und Theater 


die DVD, -s 

die Eintrittskarte, -n 
das Festival, -s 

das Kinoprogramm, -e 
das Kostiim, -e 

der Kritiker, - 

der Schauspieler, - 
das Studio, -s 

die Theaterkarte, -n 
das Theaterstück, -e 
der Titel, - 

die Unterhaltung, -en 
die Videothek, -en 

der Zuschauer, - 


ansehen 
ausleihen 
loben 
schauen 
zuschauen 


berühmt 
blöd 

ernst 
fantastisch 
regelmäßig 
super 


Fernsehen 


die Familienserie, -n 
der Fernsehabend, -e 
das Fernsehen (nur Sg.) 
das Fernsehmagazin, -e 


das Fernsehprogramm, -e 


der Film, -e 

der Jazz (nur Sg.) 

die Jazzsängerin, -nen 
die Klassik (nur Sg.) 
die Komödie, -n 

der Liebesfilm, -e 

die Musikshow, -s 

der Naturfilm, -e 

der Pop (nur Sg.) 

der Sender, - 

die Sendung, -en 

die Serie, -n 

die Show, -s 

das Sportmagazin, -e 
die Sportsendung, -en 


die Talkshow, -s 

der Thriller, - 

der Tierfilm, -e 

die Volksmusik (nur Sg.) 
der Zeichentrickfilm, -e 


Krimi 


der Dieb, -e 

der Diebstahl, Ze 

der Krimi, -s 

der Kriminalbeamte, -n 
die Kriminalpolizei (nur Sg.) 
der Kriminalroman, -e 
der Mord, -e 

der Mörder, - 

das Opfer, - 

die Schuld, -en 

der Schuss, Ze 

die Strafe, -n 

die Tat, -en 

der Täter, - 

der Tatort, -e 

der Tod, -e 

die Untersuchung, -en 
das Verbrechen, - 

die Wahrheit, -en 

der Zeuge, -n 


lügen 
prüfen 
stehlen 


spannend 


Diskussion 


das Ergebnis, -se 
der Gegenvorschlag, “e 
die Hauptsache, -n 


ablehnen 
begriinden 
(sich) einigen 
entscheiden 
irren 
überzeugen 
vorschlagen 
zustimmen 


einverstanden 
gemeinsam 


einhundertdrei 


Weitere wichtige Wörter 


der Abschnitt, -e 
der Artikel, - 

die Bücherei, -en 
der Eindruck, Ze 
das Gedicht, -e , 
der Gegenstand, Ze 
die Million, -en 
das Sachbuch, “er 
die Schlagzeile, -n 
das Ufer, - 

die Zeichnung, -en 


aufschließen 
beantworten 
begegnen 
benützen 
einwerfen 
erkennen 
gelingen 
schlagen 
verschicken 
zuschließen 


bequem 
gewaltig 
nachdenklich 
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Lektion 3: Gesund bleiben 


Das Wichtigste ist die Entspannung der Rückenmuskulatur. 


Wiederholung 1 So sehe ich dich! 
Zeichnen Sie ein Bild von Ihrer Partnerin / 
Ihrem Partner. 


|» 


Zeichnen Sie die Augen, den Mund, die Nase, 
die Ohren, das Gesicht, die Haare, den Hals, den 
Kopf, den Bauch, den Rücken, den Körper, die 
Hände, die Füße, die Beine, die Arme. 


E: 


Beschreiben Sie Ihre Partnerin / Ihren 
Partner. 

blau, braun, grün, rot, ... ® rund @ groß @ breit @ 
eckig @ lang @ kurz @ flach @ klein @ schön @ dick @ 
schmal ® diinn@... 

Sie/Er hat blaue Augen und einen schmalen Mund. © 


Ihr/sein Gesicht ist ... 


Schreiben Sie es anders. 


|o 


Julias Augen sind blau. Die Augen op, Julia... sind blau. 
Mehmets Gesicht ist sehr schmal. Das Gesicht... ist schr schmal. 


N = 


I ee Nase ist dick. Die Nase von Gregor ist dick. 
WEE Haare sind lang und schwarz. Die Haare von Melisa sind lang und schwarz. 


5 Natalias Mund ist schön. Der Mind... ist schön. 


2 Ein Gruppenbild. Ergänzen Sie. 


© Also, so gefällt mir das überhaupt nicht! 
Sehen Sie mal: 
a Die Augen des Mannes hier vorne sind 
doch blau und nicht braun. (äer. Mann) 
b Und das Gesicht der Frau da hinten links 
ist doch nicht so rund! (.............. Frau) 
c Die Haare des Mädchens hier rechts sind 


doch viel länger, oder? (............. Mädchen) 


EN 


Und die Füße der Männer - die sehen ja 
aus wie Entenfüße. (.............. Männer) 


Nein, das geht so nicht! 


Ai | 3 Formen im Wörterbuch: Markieren Sie wie im Beispiel und tragen Sie in die Tabelle ein. 


ein Manko (Verlust) herausgekommen. los, ohnmächtig, ratlos. fraß [fra:s]: t fressen. 

der Mann [man];£fe]s)Männer ['mene] und das Mädchen ['me:tgan]; -s, -: Kind oder jün- die Frau [frau]; -, -en: 1.erwachsene weibliche 
(als Mengenangabe nach Zahlen) - /Ggs. gere Person weiblichen Geschlechts /Ggs. Person /Ggs. Mann/: eine ledige, verhei- 
Frau/: 1.erwachsene Person männlichen Junge/: das kleine Mädchen fing an zu ratete, berufstätige Frau; es waren Män- 
Geschlechts: ein junger, alter Mann; vom weinen; die Freundin meines Sohnes ist ner und Frauen dabei. Zus... Geschäfts- 
Jungen zum Mann werden. Zus ` Fach- ein nettes Mädchen; sie hat ein Mäd- frau. 2. Ehefrau /Ges. Mann/: er brachte 


der das die die 


des Mannes oo. | der Männer 
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Mein Porträt. Schreiben Sie und ergänzen Sie die Tabelle in Übung 3. 


@ Das bin doch nicht ich auf dem Bild! Das soll ich sein?! 
Schauen Sie mal: 


Hier, die Farbe mein.g¢... Augen ist falsch! Meine Augen 
sind doch grün! 

Und sehen Sie: Die Form mein........ Gesicht........ stimmt 
doch auch nicht. Das ist doch nicht so rund! 

Und die Form mein........ Nase! Ein Skandal! 

Die Finger mein........ rechten Hand sind doch lang 
und dünn, nicht kurz und dick, sehen Sie? 

Und hier, die Form mein........ Mund........ — das ist 
doch wirklich nicht mein Mund. 


Nein, so geht das nicht! Dieses Porträt können Sie behalten. 


„Rückenschmerzen - was dann?“ - Ein Interview 
Ergänzen Sie in der richtigen Form. Hören Sie dann das Interview und vergleichen Sie. 


Rückenschmerzen sind eine Krankheit. Das Auftreten dieser........... (diese) Schmerzen müssen 


Sie auf jeden Fall ernst nehmen. Sie sollten sofort zu Ihrem Hausarzt gehen. 


Er untersucht, was der Grund. (Ihr) Schmerzen sein kann. 

Aber nur die genaue Untersuchung in der Praxis ............ (ein) Facharztes oder in einer 
Fachklinik hilft weiter. 

Dafür brauchen Sie eine Überweisung .......1.s1111001. (Ihr) Hausarztes. 

Der Facharzt untersucht zuerst die Form ............... (die) Wirbelsäule und fragt Sie, seit wann 
und wie lange Sie die Schmerzen haben. Deshalb sollten Sie ein Schmerztagebuch führen. Dort 
schreiben Sie regelmäßig Beginn und Dauer... (die) Schmerzen auf. 

Im LAMPE: sense (das) Gesprächs mit Ihrem Arzt und mit Hit... (das) 


Schmerztagebuchs können Sie sicherlich die Schmerzen genau bestimmen. 
Hören Sie immer auf den Bar. (ein) Arztes und nicht nur auf die guten Ratschläge 


von Freunden und Nachbarn. 


Tragen Sie die Formen in die Tabelle ein. 
der i | das | die f | die g o 
| | | dieser Schmerzen 


Ergänzen Sie in der richtigen Form. 


Am Ende seiner. (seine) Ausbildung...... wurde ihm klar, dass er in diesem Beruf nicht arbeiten wollte. 


Also, meine Studienzeit war wirklich die schönste Zeit... (mein) Leben...... : 

DEF Vatel sorarsan (ihr) Freund...... arbeitet in dieser Firma. Vielleicht kann er etwas für sie tun. 

Wir wünschen allen Kunden und Freunden ................... (unsere) Firma...... ein gutes Neues Jahr. 

Sie haben leider das Datum .................. (dieser) Einkaufsgutschein...... nicht beachtet - er ist ungültig. 
Der längste Mann Ț...siaa0aan (die) Welt...... ist über zwei Meter lang. 

Sie müssen die Versicherungsnummet ................. (Ihr) Vertrag...... hier oben in das Kästchen schreiben. 
Sie müssen das Formular spätestens Ende. (diese) Woche...... abgeben. 
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Und was würden Sie mir empfehlen? 


Ordnen Sie die Sätze den Bildern zu und ergänzen Sie die Sätze. 


An Ihrer SteHe würde ich e Wenn ich an deiner Stelle wäre, @ Ich an seiner Stelle @ 
An ihrer Stelle würde ich 


1 Mal wieder typisch. Papa will natürlich keinen kalten Umschlag und keine Salbe. 


SE ARM OE würde diese Salbe nehmen, aber er weiß es mal wieder 
besser! 

2. Was gibt es. doch gar nicht! Auen mich aber anders anziehen. 

Ll Das sieht ja unmöglich aus! 

I nannten würde ich diese Tropfen hier nehmen. 


[| Mit denen habe ich gute Erfahrungen gemacht. 
4 Oh je, Herr Wagner. Ap, Ihrer. Stelle. würde ich... mich ja sofort ins Bett legen und 


Al einen heißen Tee trinken. 


Was würden Sie empfehlen? Schreiben Sie. 


Diät machen @ mir einen Wecker kaufen @ Schwimmkurs machen @ ihm einen Liebesbrief 
schreiben ® mehr lernen @ nach Schweden fahren und einen Sprachkurs machen 


Ich kann nicht schwimmen. 

An deiner Stelle. würde. ich. einen. Scharimmkurs Iachen, 
Marianne ist total in Tom verliebt. 
KRAUT 


Sven kommt immer zu spät. 


Wie bleibe ich gesund? 
Überfliegen Sie die Leserbriefe. Wer hat welches Problem? Kreuzen Sie an. 


g 222.2...) Nervosität | Schlafprobleme _ | Schmerzen č č  žč 
Frau Böhm | | | S 
Herr Fries | 


| 
ech m D = — = = = = 
I 


Herr Veller 


einhundertsechs 106 LEKTION 3 


b Was rat Frau Dr. Kellermann? Erganzen Sie. 
Sie sollten @ An Ihrer SteHe-wtirde ich @ Es wäre am besten, wenn @ Ich empfehle Ihnen 
Liebe Frau Dr. Kellermann, EE Liebe Frau Bohm, 


EN 


E 


Jo 


schon lange lese ich Ihre Seite mit großem 
Interesse. Ich hoffe, dass Sie auch mir weiter- 
helfen können. Ich habe schon seit längerer Zeit 
Probleme, wenn ich abends einschlafen will. 
Bin ich dann endlich eingeschlafen, wache 
ich meist nach kurzer Zeit wieder auf und 
liege dann lange Zeit wach im Bett. Natiirlich 
bin ich immer todmiide, wenn ich am Morgen 
aufstehe. Was können Sie mir raten? 

Manuela Böhm, 34 Jahre 


Frau Dr. Kellermann, 


Sie sind meine letzte Hoffnung. Ich weiß nicht mehr, was ich tun 
soll. Seit einiger Zeit habe ich schreckliche Kopfschmerzen. Und 
was besonders schlimm ist: Sie kommen immer dann, wenn ich 
mich entspannen möchte. Wenn ich am Wochenende z. B. mal 
eine Stunde länger als normal schlafe, kann ich fast nicht mehr 
aufstehen, weil mir der Kopf so wehtut. Ich bin ganz verzweifelt. 


Was kann ich bloß tun? Was würden Sie mir empfehlen? 
Jochen Fries, 28 Jahre 


was Sie beschreiben ist leider ganz typisch für unsere 
Zeit. Ap, Duer Stelle. würde. ich....... unbedingt etwas 
gegen Ihre Probleme unternehmen! Zu wenig Schlaf kann 
zu schweren Erkrankungen führen! .................................... 
Sie sich an Ihren Hausarzt wenden. „a...se 
auch Ihre Lebensgewohnheiten überprüfen: Haben Sie viel 
Stress, haben Sie Sorgen? Oder sind Sie traurig? 


Sie nicht länger, tun Sie etwas gegen Ihre Beschwerden! 
Einen ersten Schritt haben Sie bereits getan! 


Liebe Frau Dr. Kellermann, 


ich bin immer so unruhig! Ich kann gar nicht 
mehr in Ruhe auf einem Stuhl sitzen. Immer 
muss ich etwas tun, muss aufstehen, herum- 
laufen. Dabei habe ich eigentlich keine Arbeit 
mehr, denn ich bin Rentner. Ich fühle mich 
ständig unter Stress. Mit Tabletten habe ich 
nur schlechte Erfahrungen gemacht. Was kann 
ich tun? Heinrich Veller, 68 Jahre 


Lesen Sie Text 2 noch einmal. Welchen Ratschlag würden Sie geben? Schreiben Sie. 


weniger arbeiten @ Stress vermeiden @ genug schlafen @ Lebensgewohnheiten umstellen @ 
an die frische Luft gehen @ Sport machen @ auf gesunde Ernährung achten @ ... 


Lieber Herr Eries. Das hört sich ja nicht gut an. Also... 


Schreiben Sie die Antwort auf Text 3. 


Lerntagebuch: Keine Angst vorm Hören 


Schlagen Sie noch einmal im Kursbuch die Seite 31, B2 auf. 
Überlegen Sie und kreuzen Sie an: Was haben Sie verstanden 


und wie haben Sie das gemacht? Warum haben Sie so gehört? 


ge ` wm 


LERNTAGEBUCH 


Was haben Sie verstanden?-Kreuzen Sie an. 


[| Ich habe jedes 
Wort verstanden. 


Cl Ich habe die wichtigsten 
Informationen verstanden. 


Ll Ich habe das Thema des 
Gesprächs verstanden. 


Wie haben Sie den Text gehört? Kreuzen Sie an. 


[| Ich habe mir die Stichwörter im Buch angesehen und mich beim Hören auf diese konzentriert. 


[| Ich habe versucht, jedes Wort zu verstehen. 


à 


(1 Ich habe mich darauf konzentriert, das Thema des Gesprächs zu verstehen. 
Einzelne Informationen habe ich nicħt gehört. 


Übrigens: Sie hören in Ihrer Muttersprache auch so. Sie müssen nicht immer 
jedes Wort verstehen. Probieren Sie es aus! 


Suchen Sie in der Programmzeitschrift oder im Internet eine Radiosendung, die Sie interessiert. 
Wie hören Sie? Was haben Sie verstanden? Machen Sie Notizen. 


einhundertsieben 


107 LEKTION 3 


Wiederholung 11 
Schritte 4 — 


E: 


12 
a 
12 
£ 
4 
£ 

13 
a 
2 
£ 
a 
£ 

14 


le |o |© |» 


einhundertacht 


. und am Ende werden Sie dann trotzdem operiert. 


Beim Arzt 
Was passiert in einer Arztpraxis? Ordnen Sie die Bilder den Sätzen zu. 


Ll Die Arzthelferin macht einen Verband. 
4 Ll Der Arzt untersucht den Patienten. 


1 Cl Der Arzt röntgt den Patienten. 3 
2 C] Der Arzt operiert den Patienten. 


Was wird gemacht? Schreiben Sie die Sätze aus a anders. 


Montags wird. in. der Pratz epes, Montag Praxis putzen (Putzfrau) 
Dienstags au... sanken een reg Dienstag Geräte kontrollieren 
Ee Mittwoch ` nur operieren 
e Donnerstag neue Zeitschriften bestellen 
PCMAG ea Freitag Rechnungen schreiben 


Was können allergische Reaktionen sein? Kreuzen Sie an. 


Jucken der Nase oder der Haut C f Zahnschmerzen m k Nasenbluten (| 
Niesen C g Fieber o 1 Übergewicht C 
Husten o h Kopfschmerzen m 
Hautausschlag m i Tränen der Augen U) 
Erkältungssymptome m j Atemnot g 


Lesen Sie den Text. Schreiben Sie dann die Sätze anders. 


Eine Zahnbürste für EEN Liebling? 


Wussten Sie das?! Nicht nur Sie Sollten Zähne geputzt werden. In Spezialge- 10 


regelmäßig Ihre Zähne pflegen - auch 
bei Hunden muss eine intensive Zahn- 
pflege gemacht werden. Eigentlich 
5 kein Wunder, denn durch die heutige 
Fertignahrung reinigen sich die Zähne der Tiere 
nicht mehr von selbst. Die Folge sind Zahn- 
schmerzen und Karies. Daher müssen auch bei 
den Hunden, wie bei den Menschen, täglich die 


schäften können Zahnbürsten für Tiere 
-und sogar Zahnpasta, die nach Fisch 

oder Hühnchen schmeckt, gekauft 

werden. Wenn Sie unsicher sind, ge- _ 
hen Sie am besten mit Ihrem Hund zum Tierarzt. 15 
Dort können seine Zähne genau untersucht und 
behandelt werden. In Zukunft heißt es also auch 


` für Frauchens Liebling: regelmäßig Zähne putzen! 


Man aert auch bei Hunden eine Zahnpflege Aachen, . 
Man .......nnn: die Zähne des Hundes auch täglich: narosrnsrsniirnirieiese 3 
dem dd onan 
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SSES die Zähne Ihres Hundes genau 


Zahnbürsten für Tiere in Spezialgeschäften ...........e s 


E 


Jo 


EI 


Ergänzen Sie die Sätze aus Übung 14 in der Tabelle. 


Man MMS eine Zahnpflege Achen, : 
Eine Zahnpflege muss gemacht werden. 
Man 0 die Zähne dee 
Die Zähne müssen | geputzt werden. 
In Spezialgeschäften |... man Zahnbürsten rn 
In Spezialgeschäften können Zahnbürsten gekauft werden. 
Der Tierarzt MEE die Zähne genau ` es 
Die Zähne können genau untersucht werden. 


Schreiben Sie Sätze. 


müssen — in drei Wochen — noch einmal — untersuchen — Sie — werden 


„Sie. müssen: in drei Wochen. noch einmal. untersucht werden. 


Die Herztöne — jetzt — müssen — abhören — werden 


Therapievorschlag 

Bein noch mal röntgen a 

neuer Gipsverband b Danach. muss 
Bein nicht bewegen D 

Bein so oft wie möglich A 

hoch halten 

Gips erst in etwa drei e 

Wochen entfernen 
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D Vorsorge 


Ch 8 Ordnen Sie zu, 


die Hälfte 0 @ein Viertel 11 @alle 1 @ 
ein Drittel 0 @iiber die Hälfte / mehr als die Hälfte I @ 


fast die Hälfte / weniger als die Hälfte & ES Ke 
D4 | 19 Wie entspannen die Deutschen? Lesen Sie und erganzen Sie aus Ubung 18. 


Freunde sind die besten Stresskiller e bedi 


Für „über. dik Mäe dei Bundes- |H Frauen 
bürger ist das Zusammensein mit Freunden 
und Bekannten die wichtigste Form der Ent- 
spannung. Das ergab eine Umfrage im Auf- Lesen 
trag der Pirmasenser Krankenversicherung. ee 


Fernsehen 


Musik hören 


e ~ Spazieren gehen 
Uberraschendes Ergebnis: z 


Zusammensein mit Freunden 


Lë, EE Frauen Konnen 


beim Spazieren gehen gut entspannen, aber ............ 


TE Fae AEA EE Männer bauen Musikhören. Weniger als 

den Suess Noper DAN Sport abs Beudenshrauen "72: loch. E Frauen 
sind das nur knapp ein Drittel. kann beim Fernsehen richtig Ruhe finden. 

WE EAE E sie E Frauen entspannt Der Glaube, Frauen könnten beim Einkaufen 
abi besten beini Lesen, EE am besten entspannen, stimmt für nur etwa 


ee EE Männer entspannt am besten durch acht Prozent. 


Um Informationen bitten 
a Überfliegen Sie die E-Mail. Worum geht es? Kreuzen Sie an. 


Schreibtraining mm 


[| Renate möchte an einem Kurs bei ihrer Krankenkasse teilnehmen. 
[| Renate lernt, wie man sich besser ernährt und dabei abnimmt. 
Ll Renate macht ein Entspannungstraining. 


$88 | [Fone Sp =] Ces 


Lieber Matthias, | 


I 


wir hatten ja schon einmal darüber gesprochen, dass ich bei dem Kurs „Abnehmen 

ja aber wie?“ bei meiner Krankenkasse mitmachen wollte. 

Jetzt habe ich mich tatsächlich für den Kurs angemeldet und war schon fünf Mal dabei. 
Und - stell dir vor — ich habe in nur fünf Wochen bereits drei Kilo abgenommen! Wir 
arbeiten auch mit Entspannung und bekommen viele Informationen über die richtige 
Ernährung. Den Kurs würde ich sofort weiterempfehlen. Und das Beste: Wenn ich bis 
zum Ende des Kurses dabeibleibe, bekomme ich die Teilnahmegebühr wieder zurück! 
Total gut, oder? Wenn dich der Kurs interessiert, dann schreib mir! 


Liebe, schnelle Grüße 
Renate 
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Antworten Sie Renate. Schreiben Sie. 
Kursort ® Uhrzeit @ Dauer des Kurses @ Häufigkeit ® Anmeldung @ Sonstiges @ Kosten 


Liebe Renate, 
das mit deinem Kurs „Abnehmen ja — aber wie?“ klingt wirklich gut. Ich würde da 


auch gerne mitmachen. Deswegen habe ich viele Fragen an dich, z.B. würde mich 
interessieren, wo der Kurs stattfindet. ... 


Schreiben Sie eine E-Mail. 


Sie möchten bei Ihrer Krankenkasse an einem Gesundheitskurs „Wirbelsäulengymnastik“ 
teilnehmen. Sie wissen, dass Ihre Freundin gerade an einem solchen Kurs teilnimmt. Schreiben 
Sie ihr eine E-Mail und fragen Sie sie nach Informationen über den Kurs. 


Meine Krankenkasse 


Erkundigen Sie sich bei Ihrer Krankenkasse: 
Welche Angebote zur Gesundheit gibt es, z.B. Nichtraucher- und Fitnessprogramme, 
Ernährungsberatung, Geburtsvorbereitungskurse etc.? 


Haben Sie schon einmal an einem Kurs bei Ihrer Krankenkasse teilgenommen? 
Erzählen Sie. 


m Woher hatten Sie die Information? m Wie hat Ihnen der Kurs gefallen? 
m Wo haben Sie sich für den Kurs angemeldet? m Würden Sie wieder so einen Kurs besuchen? 


Deutsche Wörter? - Ein Rap 
Hören Sie. 


Hören Sie noch einmal und markieren Sie die Betonung /. 


Compiter a Optimismus ® Problem ® Nikotin 
Reaktion ® Muskulatur ® Apotheke ® Medizin 
Gymnastik ® Prävention ® Abitur ® Qualität 
Studium @ Praktikum @ Musik @ Realität 

Natur @ Fabrik @ Symbol @ Kritik ® Nationalität 


Sprechen Sie die Worter aus Ubung 22 wie im Rap. 
Verben auf -ieren 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 


kontrollieren: Wir kontrollieren jetzt Ihren Blutdruck. 


telefonieren: Sie telefoniert mit Oma. 

notieren: Notieren Sie bitte. 

funktionieren: Die Heizung funktioniert noch immer nicht. 
operieren: Wir müssen ihn sofort operieren. 

trainieren: Er sollte mehr trainieren. 

reagieren: Du musst schneller reagieren. 


Hören Sie und klopfen Sie den Rhythmus. 


Wo liegt die Betonung / bei Verben auf -ieren? Kreuzen Sie an. 
Ll Auf der ersten Silbe. C Auf der Endung -zeren. 
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Aus der Wissenschaft 


Ein Gesundheitsquiz 
Lesen Sie und kreuzen Sie an. 


Wie gesund sind Sie? 


Achten Sie auf Ihre Gesundheit? Ernähren Sie sich richtig? Können Sie sich auch mal so richtig entspannen? 

Oder sind Sie eher jemand, der die dauernde Anspannung braucht? 

Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit und machen Sie unseren Gesundheitstest! Vielleicht hilft er Ihnen, ein 
bisschen über Ihre Gewohnheiten nachzudenken. Denn denken Sie immer daran: Vorsorge ist besser als Nachsorge! 


Es lebe der Sport — oder Sport isfMord? Training fürs Wohlfühlen: Finden Sie Zeit zum 
© Ich gehe zweimal pro Woche joggen. Entspannen? 
© Ich würde so gerne Sport machen ‚aber ich @ Ich mache bei der Arbeit kurze Pausen fund finde Zeit 
bleibe oft lieber vor dem Fernschegen. für Entspannungsübungen. 
© Sport? Keine Zeit! © Abends auf dem Sofa vor dem Fernseher, das ist meine 
———— Entspannung. 
@ Entspannung ist Quatsch! Das brauche ich nicht. 


Was man isst, das ist man. Wie e 
Sie sich? 7 a 
© So oft wie möglich frisches Obst ind Eile mit Weile oder wie viel Stress Buchen Sie? 
am liebsten selbst gekocht. y fa) AE oe mal einfach Musik oder 
i gehe an die Lu 
ie en aen Stick Fleisch! © Ich kann stundenlang gar nichts machen, B: brauche ich. 
@ Ich muss immer etwas machen, und je mehr, desto besser. 


ähren 


Sind Sie Langschläfer oder Kurzschläfer? Lachen ist gesund. Lachen Sie gern? ms 

© Ich achte auf einen regelmäßigen’ Schlaf - © Ich sehe die Welt positiv und freue Ka aueh über die 
jede Nacht mindestens 7 Stunden, kleinen Dinge des Lebens. Kn 

ade passt. © Klar, aber manchmal gibt es eben auch Tage, an denen 

@ Das Leben ist zu kurz. Schlafen kann à es nichts zum Lachen gibt. 


wenn ich alt bin. RER © Worüber soll ich denn lachen? 


Auflösung: 


Zählen Sie für jedes © drei Punkte, für jedes @ zwei Punkte und für jedes @ einen Punkt. 

Der Gesunde (18-13 Punkte): Sie achten sehr auf Ihren Körper, denn Sie wissen, dass Gesundheit nicht selbstverständlich 
ist. Sport, gute Ernährung, genug Schlaf und Entspannungsphasen: Das alles tun Sie für Ihren Körper. Gratulation! Sie 
fühlen sich wohl in Ihrem Körper — und Ihr Körper bei Ihnen! 

Der Genießer (12-7 Punkte): Sie leben Ihr Leben und überlegen nicht lange: Sie machen alles so, wie Sie es in dem Moment 
gerade gut finden. Das Wort Stress kennen Sie nicht. Nun - das kann ja nicht schlecht sein! Und doch: Gesundheit kommt 
nicht von allein — auch für die Gesundheit muss man etwas tun! Nehmen Sie Ihr Leben aktiv in die Hand! 

Der Geschäftsmann (6-1 Punkte): Sie joggen durch Ihr Leben und schauen nicht nach rechts und links. Alles muss schnell 
gehen und möglichst auch Erfolg haben. Aber ist Ihnen klar, dass man für die Gesundheit auch etwas tun muss? 
Gesundheit ist nicht selbstverständlich und wenn man sie lange Zeit zu wenig beachtet, kann das zu ernsthaften 
Erkrankungen führen. Denken Sie einmal darüber nach. Es wird Ihnen sicher gut tun. 


Passt das Ergebnis zu Ihnen? Sprechen Sie. 


| Also ich achte schon sehr auf meine Ernährung und auf meinen Körper. | 


Ich bin bei dem Test auch der erste Typ, „der Gesunde” ; ) 


Hören Sie die Ansagen und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 


Sie héren fiinf Ansagen. Zu jeder Ansage gibt es eine Aufgabe, Sie boren jeden Text zweimal. 
richtig falsch 
Im Frühjahr beginnen Kurse an der Volkshochschule Mainz. m) I 
Man kann sich nur donnerstags von 9 bis 10 Uhr zu dem Rückenschulkurs anmelden. [C] o 
Informationen zum aktuellen Programm erhält man unter der Durchwahl -1. o o 
Die Anmeldung zur Grippeimpfung findet am 15. September statt. o I 
Das Kaufhaus Herler hat immer ein großes Angebot an Gesundheitsartikeln. o o 
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Lernwortschatz 


In der Arztpraxis 


die Anmeldung, -en 
die Begriindung, -en 
die Behandlung, -en 
die Beschwerde, -n 
der Betriebsarzt, Ze 
der Blutdruck (nur Sg.) 
der Doktor (Dr.), -en 
der Experte, -n 

der Facharzt, Ze 

der Herzton, Ze 

die Karies (nur Sg.) 
der Kranke, -n 


die Krankengymnastin, -nen 


die Krankenkasse, -n 
der Patient, -en 
die Patientin, -nen 


die Physiotherapeutin, -nen 


der Termin, -e 

die Therapie, -n 

die These, -n 

die Ursache, -n 
der/die Versicherte, -n 
die Wissenschaft, -en 
der Zahnarzt, Ze 


abhören 
anmelden 
behandeln 
beraten 
betreuen 
empfehlen 
feststellen 
messen 
nachweisen 
operieren 
raten 
röntgen 
spritzen 
testen 
übernehmen 
untersuchen 


chronisch 
dauerhaft 


Der Körper und seine 
Reaktionen 


die Allergie, -n 
der Allergietest, -s 


die Atemnot (nur Sg.) 

die Bandscheibe, -n 

das Bandscheibenproblem, -e 
die Brust, Ze 

das Gedächtnis, -se 

die Haut, Ze 

der Hautausschlag, “e 

die Hautkrankheit, -en 
das Knie, - 

die Muskulatur, -en (PI. selten) 
der Nacken, - 
Nackenschmerzen (Pl.) 
der Oberkörper, - 

der Oberschenkel, - 

der Oberschenkelmuskel, -n 
der Po, -s 

die Reaktion, -en 
Rückenschmerzen (Pl.) 
die Schulter, -n 

die Stirn, -en 

die Träne, -n 

der Wirbel, - 

die Wirbelsäule, -n 


hochziehen 
jucken 
niesen 
reagieren 
runzeln 
tränen 


allergisch 


Gesundheit und Vorsorge 


die Bewegung, -en 

die Dehnung, -en 

die Diät, -en 

die Entspannung, -en 

das Entspannungstraining, -s 
die Entspannungsübung, -en 
die Grippeschutzimpfung, -en 
die Gymnastik (nur Sg.) 

das Hausmittel, - 

die Heilung, -en 

der Impfpass, Ze 

die Impfung, -en 

die Maßnahme, -n 

das Nahrungsmittel, - 

der Nichtraucher, - 

die Prävention, -en 

die Salbe, -n 
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der Stress (nur Sg.) 

die Tablette, -n 

das Training, -s 

der Tropfen, - 

die Ubung, -en 

der Umschlag, “e 

die Vermeidung, -en 

die Vorsorge (nur Sg.) 

die Vorsorgemaßnahme, -n 
die Vorsorgeuntersuchung, -en 


abnehmen 
entspannen 
ernähren 
impfen 
nachdenken 
schlucken 
schonen 
schützen 
treiben 
verwöhnen 


satt 


Weitere wichtige Wörter 


der Alltag (nur Sg.) 
das Drittel, - 

der Fragebogen, 
das Getreide, - 

das Gras, “er 

die Hälfte, -n 

der Staub (nur Sg.) 
das Viertel, - 

der Wille (nur Sg.) 


grundsatzlich 
umgekehrt 
unbedingt 


bloß 
ebenfalls 
heutzutage 
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Lektion 4: Sprachen 


Wenn Sie etwas deutlicher sprechen wurden, 
könnte ich Sie besser verstehen. 


Evas Realität - Evas Wünsche. Ergänzen Sie: würde - hätte - wäre 


a Eva hat blonde Haare. Aber sie Adtte.............. gern schwarze Haare. 
b Sie kann kein Französisch sprechen. ADET SIE unuecssnrenennn gern gut Französisch sprechen. 
c Sie arbeitet in einem Reisebüro. ADET SIE aussen lieber als Reiseführerin arbeiten. 
d Sie hat eine sehr kleine Wohnung. Aber © 1 ( CUNNBRIREFREHPIERERHEER gern eine größere Wohnung. 
e Sie ist ein bisschen klein. Aber Sie „sense gern größer. 

A2 | 2 Was denken die Personen? Ergänzen Sie. 


wäre ich pünktlich im Büro @ könnte ich mit meinen Freunden Fußball spielen @ 


würde ich j i i en sitzen 


Immer muss 
ich arbeiten! 


Wenn ich nicht arbeiten müsste, 


Wenn ich mein Zimmer nicht 
aufräumen müsste, 


Ich muss 
mein Zimmer 
schon wieder 
aufräumen! 


Der Bus hat 
schon wieder 


Verspätung! 
AZ | 3 Mein Traumland: Patalonien. Ergänzen Sie. 
würde “würde ® müsste @ würde ® hätte @ könnte @ würde @ hätte @ würde @ wäre 
a Wenn ich einen Wunsch frei ........1111115500114 5 ASENNE ich in meinem Traumland Patalonien leben. 
b Wenn ich dort leben ‚würde......, Wdisste.........ich nicht mehr so viel arbeiten, weil alles sehr billig ist. 
8 JE een am liebsten in der Hauptstadt leben, wenn ich wählen ................... 
d Wenn ich in der Hauptstadt wohnen ......u.. p aoei otenn ich jeden Abend im Kino oder Theater. 
e Und wenn ich eine Familie ....................... eege ich einfach aufs Land ziehen und da ein 
gemütliches Leben führen. 

4 Was würden Sie machen, wenn Sie zehn Jahre jünger wären? Schreiben Sie. 
mehettisen @ noch eine Sprache lernen ®eine andere Ausbildung machen @ auch mal im Ausland 
arbeiten ®... 

Wenn ich 10 Jahre jünger wäre, ... würde ich mehr reisen. 
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Was würden Sie machen, wenn ... ? Schreiben Sie Sätze. 


nette Freundin haben - sofort heiraten verheiratet sein — gern viele Kinder haben 
Wenn. ich. eine. nette. Ereundin. viele Kinder haben - aufs Land ziehen 


b 
c 
hätte, würde. ch sofort. heiraten. d auf dem Land leben — gern Haus mit Garten haben 
e Garten haben — Kinder immer draußen spielen können 


Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 

Wenn ich seit meiner Kindheit in Deutschland leben X würde C ware C bin, 
(| musste [| müsste [| muss ich jetzt keinen Sprachkurs machen. 

Wenn Lehrer Schüler C waren C würden C werden, 

[| wurden C wären C würden sie sicher auch manchmal im Unterricht träumen. 
Wenn ich mehr Zeit zum Lernen C] habe C hatte 7 hätte, 

C würde C] wurde [C] wäre ich jeden Tag die neuen Wörter lernen. 

Wenn ich Lehrer O wäre O bin O war, 

[| mussten [| musste [| müssten die Schüler nicht so viele Tests schreiben. 
Wenn ich jünger C war C würde 7] wäre, 

würde Cl wurde CI wäre ich noch eine andere Ausbildung machen. 


Schreiben Sie. 


Wenn ich eine Katze wäre, ... f Wenn ich ein berühmter Sänger wäre, ... 
Wenn ich ein Vogel wäre und fliegen könnte, ... g Alle Menschen wären glücklich, wenn ... 
Das Leben könnte so schön sein, wenn ... h Wenn ich den Papst auf der Straße treffen 


Wenn ich Präsident von meinem Land wäre, ... würde, ... 
Wenn die Menschen vier Beine hätten, ... 


Zwei Formen 
Schreiben Sie. 


konnte — könnte... wurdest = resors waren — 
hatten — Musst S ei 


Hören Sie und lesen Sie von links nach rechts und von rechts nach links. 


Hören Sie. Passen die Sätze zu einem Bericht oder zu einem Vorschlag? Kreuzen Sie an. 
Bericht (früher) Vorschlag (jetzt) Bericht (früher) Vorschlag (jetzt) Bericht (früher) Vorschlag (jetzt) 
G d C E] g IW C 
el D 


| 
F| E 


| Ee 
Klek) 


Il 


SI 


le ||» 
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Du 


Ein Gedicht 


Hören Sie und lesen Sie laut. 
Ach, könnte ich 

deinen süßen Mund küssen, 
ohne fürchten zu müssen, 
dich zu verletzen. 

Hätte ich 

schönere Wörter für dich, 
dann würdest du mich 


Machen Sie Dreier- oder 
Vierergruppen. 

Jede/Jeder lernt einen Teil des 
Gedichts auswendig. 

Tragen Sie dann das ganze Gedicht 
zu dritt oder zu viert vor. 


E 


c Schreiben Sie selbst ein 


Auf Strafen und Plätzen i Gedicht und lesen Sie es vor. 
höflicher grüßen. Ach, könnte / hätte / wäre ich ... 
Ich würde dich täglich verwöhnen. Dann könnte / würde ich... 
Das wäre schön! Das wäre ... 
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Meinen Sie damit, dass ich ... 


_B2 | 11 Was passt? Ordnen Sie zu. 
a Bitte sprechen Sie lauter. Würden Sie das bitte wiederholen? 
b Bedeutet das, dass ich mit dem Zug fahren muss? Tut mir leid, aber ich bin nicht sicher, 
c Entschuldigen Sie, aber ich habe Sie nicht ob ich das richtig verstanden habe. 


richtig verstanden. Wären Sie so nett und würden ein bisschen 


d Könnten Sie das bitte noch einmal sagen? lauter sprechen? 
Heißt das, ich soll den Zug nehmen? 
_B2 | 12 Was ist höflich? Kreuzen Sie an. 
Sie möchten sagen, dass Sie etwas c Sie fragen zurück. 
nicht richtig verstanden haben. (| Würden Sie bitte langsamer sprechen? 
(| Entschuldigen Sie, aber ich habe Sie C] Was möchten Sie damit ausdrücken? 
nicht verstanden. "| Habe ich das richtig verstanden? 
[| Hey, was soll denn das heißen? Sie haben gesagt, dass ... 
7] Sag das noch mal. 
b Sie bitten um Wiederholung. 
7] Wie? 
7] Was wollen Sie überhaupt sagen? 
7] Könnten Sie das bitte noch einmal sagen? 
13 Wie bitte? 
a Ordnen Sie zu und schreiben Sie. 
Könnten Sie den Termin bitte noch mal wiederholen? @ Bedeutet das, dass ich umsteigen muss? @ 
Das letzte Wort habe ich nicht verstanden. ® Können Sie mirsagert, was das ist? 
CG 1 e Was ist denn das? 
Iesse) A Das ist ein Topfenstrudel. 
e Entschuldigung. Topfenstrudel kenne ich nicht. 
KÖNNEN: Sir. MA. SA Mis IOS dag DÉI 
e Entschuldigen Sie bitte. Wo ist hier das Wellness-Center? 
a Wie DIE? um dereen 
@ Das Wellness-Center, das große Schwimmbad. 
e Also, dann treffen wir uns am 12.5. um 13.35 Uhr am Bahnhof. 
*&.Entschuldigen Sie, Bier USE eg SO laüt. een nun 
e Also, Ihr Zug geht um 10.57 Uhr ab Freiburg, Ankunft in Karlsruhe um 11.58 Uhr, 
Abfahrt 12.07 Uhr, Ankunft in Stuttgart um 12.59 Uhr. 
E 
@ Ja, in Karlsruhe. 
MDE) 28| = b Hören Sie und vergleichen Sie. 
14 Was kann man auch mit einer Geste ausdrücken? Kreuzen Sie an und zeigen 
Sie die Geste. 
a Komm her. o e Keine Ahnung. o 
b Ich habe keine Lust mehr! C f Super! m 
c Du spinnst ja. m 8 Ich lese jetzt Zeitung. C 
d Ich fahre jetzt los. C] h Bin ich dumm! m 
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Darum denke ich mir, dass die MarsstraBe 
hier irgendwo sein muss. 


Was passt? Ordnen Sie zu. 


Ich arbeite häufig im Ausland. S Aus diesem Grund mache ich jetzt einen Prüfungskurs. 
Ich will das „Zertifikat Deutsch“ machen. Deshalb lerne ich zusammen mit einem Freund. 

Ich lerne gern zu Hause am Computer. Darum sind Fremdsprachenkenntnisse für mich 
Alleine lernen macht mir keinen Spaß. sehr wichtig. 


Deswegen habe ich mir einen Sprachkurs auf 
CD-ROM gekauft. 


Schreiben Sie die Antwort anders. 


@ Warum ist sie nicht zum Fußballspiel mitgekommen? 

A Wegen einer Erkältung. / Hat te. evkadtet...... war. 

© Warum schaust du denn so komisch? 

a. Wesen Eines Briefs vom. Finanzamt- fans mensnnannannneneen 
Aether bekommen habe. 

e Warum freust du dich denn so? 

A Wegen meiner guten Noten in der Prüfung. / oo... eecccecccccccssesssssseesesessesesssesessescsenssesssscsecsescsscscssscsvsucavens 
sehr gut waren. 

@ Warum kommst du heute Abend nicht mit? 

4 Wegen des Praktikums, das morgen um sieben Uhr beginnt. / 


agree TIER morgen um sieben Uhr beginnt. 


Welches Verb passt? Schreiben Sie. 


verbessern ® besuchen ® machen @ anmelden @ teilnehmen ® lernen 


sich zu einem Sprachkurs anmelden... 
eine Fremdsprache —————senisiserasscatasasndsspaseeneacractansarase 
Seine Sprachkenntnisse innen 
eine Prüfungs ` ein 
Ai einem Sprachkurs | 


einen Sprachkurs edit ee 


Ab ins Ausland - deutsche Jugendliche berichten 


Lesen Sie den ersten Abschnitt. Worum geht es in der Umfrage? Kreuzen Sie an. 
C um Jugendliche und ihre Ferienjobs 

7] um Sprachferien im Ausland 

Cl um Urlaub in Spanien 


Lernen in den Ferien? Für die meisten Schüler unvorstellbar! 
Und doch gehen jedes Jahr Tausende Jugendliche in der 
schönsten Zeit des Jahres nach Spanien, Frankreich oder in 
die USA und machen sich in Feriensprachkursen fürs näch- 
ste Schuljahr fit. NANU hat einige Jugendliche nach ihren 
Sprachferien gefragt. Lest selbst, was Julia, Daniel und Elena 
darüber erzählen. 
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Darum denke ich mir, dass die MarsstraBe 
hier irgendwo sein muss. 


b Lesen Sie die Texte. Wer sagt was? Kreuzen Sie an. 


Ich wollte keinen Feriensprachkurs besuchen. 

Im Unterricht haben wir wenig Grammatik geübt. 

Am besten lernt man eine Sprache, wenn man sich verliebt. 
Ich habe gearbeitet und einen Sprachkurs besucht. 

Ich habe durch meine spanische Freundin viele junge Leute 


Der Unterricht war dort viel lustiger als an meiner Schule. 


ür mich war es ein großer Traum, so einen Sprachkurs in den Sommerferien zu 
machen. Seit zwei Jahren lerne ich jetzt im Gymnasium Spanisch, war aber noch 
nie in Spanien. Und die Sprache gefällt mir sehr. 
Der Unterricht in Spanien war super, denn wir haben viel gesprochen und nicht wie 
sonst nur Grammatik gepaukt. Außerdem hatte ich eine tolle Gastfamilie. Besonders 
lustig fand ich, dass die Spanier erst um zehn Uhr zu Abend essen. Mit der Tochter 
Maria habe ich mich sofort angefreundet. Am Wochenende sind wir in die Disko 
gegangen und so habe ich viele andere spanische Jugendliche kennengelernt. 
Julia, 16 Jahre 


I ch war in Frankreich, in Perpignan. Mein Vater wollte das. Naja, mein Franzö- 
sisch ist nicht gerade toll. Aber Sprachferien? Nein danke! Eigentlich wollte ich 
mit Freunden Camping machen. 

Und dann habe ich im Kurs ein Mädchen kennengelernt und habe mich total in sie 
verliebt. Sie kam aus England. Da ihr Französisch genauso schlecht war wie meins, 
haben wir immer Englisch gesprochen. Im Unterricht waren wir dann nicht mehr so 
oft. Der war aber sowieso langweilig. Die Lehrer hatten wohl auch keine große Lust, 
in den Ferien zu arbeiten. Man muss sich nur verlieben, dann lernt man eine Spra- 
che wie von selbst. 

Auch wenn das bei mir Englisch war und nicht Französisch! Daniel, 17 Jahre 


eine Eltern haben Freunde in England. Die haben ein Bistro in Brighton. Ich 

konnte da arbeiten und nebenbei noch einen Sprachkurs machen. Vorher ha- 
ben meine Freunde gesagt: „Nach England? Du bist verrückt. Schlechtes Wetter und 
schlechtes Essen!“ Aber es war sehr schön, und verhungert bin ich auch nicht! 
Durch die Arbeit im Bistro habe ich eine Menge Leute kennengelernt und so natür- 
lich viel Englisch gesprochen. Dabei habe ich sicher mehr gelernt als im Kurs. 
Obwohl: Der Unterricht war gut, nicht so langweilig wie an meiner Schule. Die Leh- 
rer waren gut drauf und wir hatten viel Spaß. Elena, 16 Jahre 


Julia Daniel Elena 


oy We ay 
momo 


BESIEN I 


RIES 
ECHE 


Was sagen die Jugendlichen zu den folgenden Themen? Machen Sie Notizen. 


| Sprachunterricht | Kontakte 


EE 


1 
2 
3 
4 
5 
kennengelernt. 
6 
e 
Wohnen 
Julia 
Daniel 
Elena 
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Schreiben Sie Sätze zu den Texten in Übung 18. 


Julia mag Spanisch sehr. (darum) 


Darum. wollte. sie einen, Sprachkuxs.in. Spanien. machen. ENEE 


Julia hat viele Spanier kennengelernt. (weil) 


E E ee MO a Er wollte das. 
Aber dann hat sich Daniel in eine Engländerin verliebt. (deswegen) 


Ergänzen Sie: weil - wegen - deshalb 

Ich möchte einen Sprachkurs machen, bin ich jetzt hier. 
Die letzte Übung konnte ich nicht machen, ich sie nicht verstanden habe. 
Bei der Anmeldung war niemand. ....................... bin ich wieder nach Hause gegangen. 
Ich musste nen cee meiner guten Noten keinen Einstufungstest machen. 

Stent ee re aero sich sehr viele angemeldet haben, gibt es einen zusätzlichen Sprachkurs. 


Ich: könnte;gesfern. Jen. A meiner Zahnschmerzen leider nicht in den Kurs kommen. 


Wer findet die besten Ausreden? Schreiben Sie. 


+ 


4 Wo kommst du denn jetzt her? 
m Der Hund unserer Nachbarn hat meine Uhr gestohlen und deshalb ... 
@ Warum hast du das Geschirr nicht gespült? 

+ Weißt du, erst kam die Sportschau und dann ... 


Viele Sprachen - gemeinsame Wörter 


Welche Wörter, die Sie in Deutschland kennen gelernt haben, gibt es so 
oder so ähnlich auch in Ihrer Sprache? Machen Sie ein Plakat. 


sches wort Ihre Sprache 


Überlegen Sie: Gibt es Unterschiede? Spricht/Schreibt man das Wort anders? 
Hat es eine andere Bedeutung? 


| Das Wort „Kakao“ gibt es bei uns auch. Aber man spricht es ... | 


Kennen Sie deutsche Wörter, die in Ihrer Sprache verwendet werden? 


? Zum Beispiel „Kindergarten”, auf Englisch „kindergarten”. | 
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Das schönste deutsche Wort 


Haben Sie sich schon einmal überlegt, welches deutsche Wort Ihnen am besten gefällt? 

Weil es am schönsten klingt, wenn Sie es hören oder selbst aussprechen? Oder weil es ein Wort 
mit genau dieser Bedeutung in Ihrer Muttersprache nicht gibt? Oder, oder, oder. 

2004 gab es in Deutschland einen Wettbewerb: „Was ist das schönste deutsche Wort?“. 

Viele Menschen aus der ganzen Welt haben ihre deutschen Lieblingswörter vorgestellt. 


Lesen Sie die Beispiele und ordnen Sie die Begründungen zu. 
Das schönste deutsche Wort ist ... 


Streichholzschächtelchen, | weil man immer noch eine Alternative hat. 
Falk Mölle, Deutschland 


Sommervogel, weil es nur ein „i“ vom Leben entfernt ist. 
Gloria Bosch, Spanien 


lieben, weil wenn man es als Ausländer aussprechen kann, 
kann man ALLES aussprechen. Und das ist ja schön. 
Amelia Hartney, Australien 


oder, weil es jeder den Worten nach versteht, aber nur die ES A 
Leute in der Schweiz wissen, dass es sich dabei um i 
einen Schmetterling handelt. Daniel Schär, Schweiz T] fa 


Alena Kappe, ein 11-jahriges Madchen aus Deutschland, hat geschrieben, dass 
„nochmal“ für sie das schönste deutsche Wort ist. Was könnte ihre Begründung 


sein? Sprechen Sie in der Gruppe. 


JW yaqueuawuesnz ul 
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ei SEN WWHION 
Es könnte sein, dass sie... | Ich glaube/denke/vermute, dass sie ... Ich könnte mir vorstellen, 


sie findet es schön, weil ... 


Mein Lieblingswort 
Welches deutsche Wort gefällt Ihnen? Warum? Schreiben Sie. 


Wenn ich ... höre, dann denke ich... Deswegen finde ich ... 
Für mich ist ... In meiner Muttersprache/Auf Deutsch ... 
Das klingt ... Dieses Wort ist... 


Stellen Sie Ihr Lieblingswort den anderen vor. Diskutieren Sie. 
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Einen Brief an eine Freundin schreiben 
Lesen Sie: So sieht die Prüfung aus. 


In der Prüfung Zertifikat Deutsch müssen Sie auf eine Postkarte, E-Mail 
oder auf einen Brief antworten. Dafür haben Sie 30 Minuten Zeit. Sie 
bekommen folgende Aufgabe: 


Sie haben vor kurzer Zeit in Deutschland gelebt und sind jetzt wieder in 
Ihrem Heimatland. Trotzdem möchten Sie gerne noch einmal in Deutschland 
einen Sprachkurs machen. Von Ihrer deutschen Freundin haben Sie nun 
folgenden Brief bekommen. 


EN nee 


Liebe/r ..., 


wie geht es dir? Ich habe eine super Idee! Du wolltest doch gerne 
irgendwann noch einmal einen Feriensprachkurs hier : 
Jetzt gibt es eine gute Gelegenheit. Denn gerade hat mir meine 
Mitbewohnerin Claudia gesagt, dass sie im August wegfährt. So 
könntest du in ihrem Zimmer wohnen. Ich bin im August auch 
hier, weil ich arbeiten muss und erst im s eptember Urlaub habe. 
Das wäre doch toll! Du wei ja, wie schön es hier im Sommer 
ist. Und wir könnten wi so viel zusammen unternehmen! 
Wenn du willst, suche ich eine gü tige Sprachschule für dich. 
Schreib wir nur, wie viel du für einen Sprachkurs maximal zah- 
len kannst und was für dich beim Deutschlernen wichtig ist. Es 
gibt hier viele unterschiedliche Angebote an den Sprachschulen. 
Es wäre doch wirklich toll, wenn du im August hier wärst. So 
könnten wir uns endlich wieder sehen und du könntest dein 
Deutsch verbessern. 

Überleg es dir und schreib mir bitte bad, el 


eech EE Ce 


Antworten Sie Ihrer Freundin und schreiben Sie etwas zu den vier Punkten 
unten. Überlegen Sie sich dabei eine passende Reihenfolge der Punkte. 
Vergessen Sie nicht Datum und Anrede und schreiben Sie auch eine passende 
Einleitung und einen passenden Schluss. 


m Was Ihnen im Sprachkurs wichtig ist. 

m Welches Geschenk für Claudia (etwas Typisches aus Ihrer Heimat) Sie mitbringen. 
m Was Sie gerne am Kursort unternehmen möchten. 

m In welche andere deutsche Stadt Sie noch gerne reisen würden und warum. 


Machen Sie dann die Übungen 26 und 27. 
Lesen Sie noch einmal den Brief. Was passt wo? Ordnen Sie zu. 


Unterschrift @ Schlusssatz @ Anrede @ Einleitungssatz @ Ort und Datum @ Gruß 
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27 Antworten Sie nun auf den Brief. 


a Ergänzen Sie. 


Herzliche Grüße @ vielen Dank für deinen Brief. Ich habe mich sehr darüber gefreut. @ 
Barcelona, 2.6.20__ ®Liebe Christiane, @ Ich würde mich sehr freuen, dich bald wieder zu sehen. 


Ort/Datum: 
(| Ai RARE ea Ee 
Einleitungssatz : 


Schlusssatz: 


Grabe ` `" ` "` eene 
Name: 


b Schreiben Sie zu jedem der vier Punkte in der Prüfungsaufgabe ungefähr zwei Sätze. 
Folgende Wörter und Ausdrücke können Ihnen dabei helfen: 


Lass uns doch dann ... Im Sprachkurs möchte ich ... 
Es freut mich sehr... In ... würde ich gern ... 
Ich finde es sehr nett von deiner Freundin, dass ... Ich wünsche dir ... und freue mich ... 
Deshalb möchte ich ihr gerne ... An einem Wochenende würde ich gerne ... 
28 Lerntagebuch: Lernen lernen 
Überlegen Sie einmal, wie Sie bisher Deutsch lernen. 
LERNTAGEBUCH 
Beantworten Sie folgende Fragen. “em 
7. Wie organisiere ich meine Arbeit? (Wann, Wie lange, Wo ...) 
2. Wie lerne ich Wörter? 
3. Wie verbessere ich meine Aussprache? 
4. Wie übe ich Lesen und Hören? 
5. Wie überprüfe und verbessere ich meinen schriftlichen Ausdruck? 
6. Wie übe und sichere ich meine grammatischen Kenntnisse? 
7. Das nehme ich mir für die nächste Zeit vor: ... 
Zu vielen Punkten gibt es in den anderen Lerntagebüchern in Schritte Hilfen. 
Wenn Sie zu einem Punkt nichts geschrieben haben, fragen Sie Ihre Lehrerin / Ihren Lehrer, 
ob sie/er Ihnen weiter helfen oder Tipps geben kann. Oder sprechen Sie mit den anderen im 
Kurs, wie sie ihr Sprachenlernen organisieren. 
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Lernwortschatz 


Sprache 


die Anleitung, -en 
der Dialekt, -e 

der Dialog, -e 

die Einleitung, -en 
die Erzählung, -en 
die Europäische Union 
die Fremdsprache, -n 
die Muttersprache, -n 
das Sprachgebiet, -e 
die Übersetzung, -en 
die Umfrage, -n 

die Union, -en 

die Wendung, -en 


europäisch 
vertraut 


Eine Sprache lernen und 
sprechen 


die Bedeutung, -en 

die Geste, -n 

die Grammatikübung, -en 
die Karteikarte, -n 

die Kommunikation (nur Sg.) 
der Lerntipp, -s 

der Lerntyp, -en 

die Methode, -n 

die Rückseite, -n 
Sprachkenntnisse (Pl.) 

das Thema, die Themen 
die Vokabelkarte, -n 

die Wiederholung, -en 
die Wortschatzübung, -en 
die Zunge, -n 


ausdrücken 
austauschen 
beibringen 
erklären 
fluchen 
nachfragen 
reden 
scheitern 
schulen 
unterhalten 
verbessern 
verständigen 


deutlich 
kompliziert 


schriftlich 
undeutlich 
unterschiedlich 


Weitere wichtige Wörter 


die Anstrengung, -en 
der Aufenthalt, -e 
die Aufschrift, -en 
das Gefühl, -e 

der Hinweis, -e 

die Hinweistafel, -n 
der Mars (nur Sg.) 
die Pflicht, -en 

der Planet, -en 

das Praktikum, Praktika 
der Stadtplan, Ze 

der Straßenname, -n 
das Versteck, -e 

der Zaubertrick, -s 


verschwinden 
verstecken 
verurteilen 


bitter 


eine Zeit lang 
unterwegs 
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Lektion 5: Eine Arbeit finden 


Ich habe keine Lust, Arger zu bekommen. 


Wiederholung 1 Die liebe Arbeit. Wie kann man noch sagen? Schreiben Sie. 
= arbeitstos Sein @ in einer Werkstatt @ selbstständig sein @ Teilzeit arbeiten ® im Team arbeiten @ 
berufstätig sein @ jemanden beraten @ ein neues Produkt entwickeln 
a keine Arbeit haben arbeitslos rein, 
b jeden Tag in die Arbeit gehen ` emmmer 
© nicht als Angestellter arbeiten ` eremm 
d Dort arbeitet ein Handwerker. — — mmm 
e sich Gedanken über ein neues Produkt machen ENEE 
f mit mehreren Kollegen zusammenarbeiten erneiere 
g nicht Vollzeit arbeiten ` eme 
h jemanden in einem Gespräch informieren ` EE 
2 Fußballstar 
= a Lesen Sie den Text. Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 
LI Der Junge erzählt von seiner Familie. 
Cl Der Junge erzählt, was er später werden möchte. 
Es gibt Tage, da habe ich einfach keine Lust, in die Schule zu gehen. Dann versuche ich, 
meiner Mutter zu erklären, dass ich Fieber habe und ganz krank bin. Aber das funktioniert 
nicht. Meine Mutter weiß genau, dass ich nur die Hausaufgaben vergessen habe. Da wird 
sie ganz sauer und verbietet mir, in mein Fußballtraining zu gehen. Es macht mir nämlich 
viel mehr Spaß, ins Fußballtraining zu gehen als Hausaufgaben zu machen. Und dann, 
wenn ich im Fußballtraining war, habe ich oft keine Zeit mehr, etwas für die Schule zu tun. 
Und deswegen erlaubt mir dann meine Mutter nicht, ins Training zu gehen. Es ist schon 
traurig. Denn eigentlich habe ich vor, ein großer Fußballspieler zu werden. Ich habe wirk- 
lich kein Interesse, besonders klug zu werden, Lehrer oder sonst was zu werden. Ich stelle 
mir meine Arbeit später einmal so vor, in einem tollen Fußballelub zu spielen und berühmt 
zu werden. Und hoffe, dann auch viel Geld zu verdienen. Und wenn es dann soweit ist, 
freue ich mich, es allen zu zeigen: Man muss eigentlich gar nicht in die Schule gehen! 
b Nach welchen Ausdrücken kommt zu? Markieren Sie im Text wie im Beispiel. 
Es gibt Tage, da habe ich einfach keine Lust, in die Schule zu gehen. Dann versuche ich, ... 
c Ordnen Sie die Ausdrücke und Verben. 
(keine) Lust haben, versuchen, 
Spass machen, verbieten, 
AI | 3 Ich habe keine Zeit ... 
ER a Was passt? Ergänzen Sie in der richtigen Form. 


kennenlernen @ ausschalten @ erklären @ mitkommen @ kaufen @ gehen 


Ich habe leider keine Zeit, Ihnen Vergesst bitte nicht, den Ich habe kein Interesse, einen 
den Weg zu zu..erklären.. . IM : Staubsauger neseenennes : 
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Ich habe heute keine Lust, ins 
Brüder... . Kino... ? INNE: essen r 
8 


Erlaubst du uns, heute ins 


Ergänzen Sie die Tabelle. 


Ich habe keine Zeit, | Ihnen den Weg zu erklären. 
Vergesst bitte nicht, den Herd, | auszuschalten. 


Rund um das Berufsleben. Schreiben Sie Sätze mit möchten - können - 
dürfen — wollen. 


Haben Sie Lust, andere Menschen zu beraten? Möchten Sie / Wollen Sie andere ...2 
Hast du von deinem Arbeitgeber die Erlaubnis, Teilzeit zu arbeiten? 

Zum Glück habe ich die Möglichkeit, mich selbstständig zu machen. 

Interessiert es Sie, Karriere zu machen? 

Hast du vor, künstlerisch tätig zu sein? 


Schreiben Sie die Sätze anders. 
versuchen @ keine Lust haben @ anfangen @ Spaf-machen @ versprechen @ Zeit haben @ vorhaben 
Morgen will sie pünktlich sein. Vielleicht! ‚Morgen. versucht. te, pünktlich zu sein. 

Ich schreibe gern Briefe. Es. macht. mir. Spaß; 


Heute habe ich nichts vor. Endlich kann ich in meinem Buch weiterlesen. 


Er 


Ergänzen Sie, wo nötig. 

Wir haben schon mal angefangen, Notizen Z........... machen. 

Du sollst nicht so Jour... fluchen! 

Ich habe überhaupt keine Lust, ins Reisebüro mit... kommen. 

Wann beginnst du endlich, Verantwortung für deine Arbeit. übernehmen? 
Ich würde am liebsten den ganzen Tag im Freien ................. arbeiten. 

Warum lässt er sich nicht bei der Arbeit ................. helfen? 
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Ich habe keine Lust, Arger zu bekommen. 


Schreiben Sie Satze. 


| Lust haben @ helfen @ | | ein halbes Jahr um die Welt reisen @ dich sehen @ | 
| hoffen @ Spaß machen @ | | den Koffer tragen ®am Abend arbeiten @ | 
| vorstellen @ Interesse haben @ ... | | nicht immer dasselbe machen @ ... | 


Ich habe keine Lust, deinen Koffer zu tragen. ... 


Wer arbeitet wo? Schreiben Sie. 

Künstler: Atelier - Frisörin: Erteëtrza/en, n 
Schreiner: unserm — Schauspieler: Theater 
Gärtner: im Freien — Sekretärin: iiien 


PIE be — Berufsberater: Arbeitsamt 
Lehrer: Schule — Pfarrer: 


Mein Berufswunsch 
Welche Fahigkeit passt zu welchem Berufswunsch? Ordnen Sie zu. 


dE A| BI CI DIET F] 
Satz EAU EEE EEE EEE 


Es macht Ihnen Spaß, künstlerisch zu arbeiten. 

Sie finden es nicht schlimm, wenn Kunden ungeduldig sind und Sie trotzdem 
freundlich bleiben müssen. 

Es gefällt Ihnen, Büroarbeiten zu organisieren und Formulare auszufüllen. 

Sie bedienen und programmieren gern Computer. 

Sie transportieren und verpacken gern Waren. 

Sie gehen gern mit Menschen und/oder Tieren um. 


Welche Tätigkeit würde besonders gut zu Ihnen passen? Warum? Sprechen Sie mit 
Ihrer Partnerin / Ihrem Partner. 


Also, ich arbeite gerne mit Menschen. | Ich hasse Computer. 
Deswegen passt „Erzieherin“ zu mir. | Deshalb ... 
Was passt? Ordnen Sie zu. 


Sie suchen eine Ausbildungsstelle? Nein, noch nicht. Mich hat diese Stelle hier sehr interessiert. 
Was war Ihre letzte Tätigkeit? Mir macht es viel Spaß, möglichst selbstständig zu arbeiten. 
Ich übernehme gern Verantwortung. 


Haben Sie als Koch Berufserfahrung? Ja, ich habe gerade die Schule beendet. 

Haben Sie noch andere Kenntnisse, Ich habe ein Praktikum bei einer Computerfirma gemacht. 

z.B. Fremdsprachenkenntnisse? Ich spreche neben meiner Muttersprache Französisch 
noch Englisch und Deutsch. 

Welche Vorstellungen haben Sie? Ja. Nach meiner Umschulung habe ich fünf Jahre in 


Haben Sie sich schon irgendwo 
anders beworben? 


verschiedenen Restaurants gearbeitet. 
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Ordnen Sie die Ausdrücke. 


Es ist sehr Schön, @ Es ist stressig, ® Es ist nicht schwer, @ Es ist interessant, @ 
Es ist anstrengend, @ Es ist angenehm, @ Es ist lustig, @ Es ist nicht immer leicht, @ 
Es ist doch langweilig, @ Es ist spannend, @ Es ist verrückt, @ Es ist unmöglich, 


positiv (+) negativ (—) 
Es ist... Es ist ... 
` EEE a WERE ASNE ENEE AA A EE E 


Ordnen Sie zu. 


Es ist nicht immer leicht, diese Strecke mit der Bahn zu fahren als mit dem Auto. 

Es ist schön, Nä den Haushalt allein organisieren zu miissen. 

Es wäre toll, wirkliche Freunde zu finden. 

Es ist anstrengend, dich mal wiederzusehen. 

Es ist ziemlich gedankenlos, jetzt sofort zum Skifahren zu gehen. Aber leider miissen 
wir Arbeiten, 

Es ware wirklich giinstiger, die Wohnungstiir den ganzen Tag offen stehen zu lassen. 


Bringen Sie die Satze in die richtige Reihenfolge. 


für dich — beruflich viel unterwegs — vorstellbar 

Ist..es. für. dich. vorstellbar, beruflich. viel unterw2gs.zu1. situ... ? 
den ganzen Tag — Manchmal ganz schön langweilig — vor dem Computer sitzen 

NENN een E e 


im Büro tätig — bequem 


Tipps für den Beruf. Welche Ausdrücke aus Übung 11 passen hier? Ergänzen Sie. 


Sie wollen Krankenpfleger/ Krankenschwester werden? Denken Sie bei der Berufswahl daran: 


Es.ist. micht immer lila. mit kranken Menschen zu arbeiten. (-) 

ee ee nee rien Menschen helfen zu können. (+) 
Hieren keinen regelmäßigen Dienst zu haben. (-) 
WAAR een eine anstrengende Arbeit machen zu müssen. (-) 
Wenn Ihnen, die Stelle nicht geile... ‚sie zu wechseln. (+) 


einhundertsiebenundzwanzig 127 LEKTION 5 
EEE RE EEE EAN 


KDE piim 


|» 


E 


I+le Jalo ||» 


b 


Manchmal ist es eben nicht leicht, die Adresse zu finden. 


Mein Beruf 
Machen Sie Notizen. 


früh aufsfchen einkafen 
kochen Kinder abholen 
putzen ER 


Schreiben Sie und sprechen Sie. Ihre Partnerin / Ihr Partner rät den Beruf. 
In meinem Beruf ist es selbstverständlich, ... 


Was passt nicht? Markieren Sie. 


Lehrerin: erklären - korrigieren — schreiben — repari€ren 
Reisekaufmann: Katalog — Untersuchung — Buchung — Angebot 
Tierpfleger: ängstlich — vorsichtig — geduldig — tierlieb 
Arzthelferin: kontrollieren — zeichnen — messen — betreuen 
Sekretärin: Überstunden — Angestellte - Computer — Patient 
Hausmeister: ordentlich — zuverlässig — verrückt - hilfsbereit 


Hey, hallo - wie geht’s? 
Ergänzen Sie die Gespräche. 


wie läuft’s so @ich muss los @ Musst du Überstunden machen? @als Verkäuferin bei 
Loss & Leiffer @ dich einmal-ieder7zu sehen ®ich habe doch eine neue Stelle 


e Mensch, Bettina, das ist aber schön, ... dich. einmal. wieder. zu. sehen.......... . Wie geht es dir? 

A Danke gut. Ich bin nur etwas kaputt; ich komme gerade von der Arbeit. 

@ Was? S0 spate ceca. a Phe eet iene Hd BOs ive ag ois: een 

` VC een e Ich Bin Jetzt nennen angestellt. 

Das ist ja. toll! D DEE ? 

A; Na ja, €s: geht- Oh je, da kommt mein Bus. DU, rcrnsesarrerecriisiissiinsreniisiesiio ; 
Bis bald mal, ja? Ich melde mich! 


Haben Sie nie daran gedacht, die Stelle zu wechseln? @ einen Kollegen vertreten @ 
noch immer so viel Arbeit @ grüßen Sie bitte Ihren Mann von mir 


m Frau Schweiger, das ist aber nett, Sie zu sehen! Man sieht Sie ja überhaupt nicht mehr! 

v Guten Abend, Frau Wanckel, ja, das stimmt, es ist wirklich fürchterlich, immer so spät nach 
Hause zu kommen. Man trifft einfach niemanden mehr! 

m Haben- EE ? 

y Leider ja, Im Moment muss ich auch NOCH. ett Eer ernennen 

v Ach, man muss heutzutage ja froh sein, Arbeit zu haben. So, jetzt muss ich aber nach Hause. 
Auf Wiedersehen, und ..........:u...uu0u.0 una . Bis hoffentlich bald. 


m Ja, schönen Feierabend! Bis zum nächsten Mal. 


Hören Sie und vergleichen Sie. 
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Sie brauchen gar nicht weiterzureden. 


Was passt? Ordnen Sie zu. 


3ild Te 
Siac] | | | 


Ich brauche Geld. In kleinen Scheinen bitte. 

Wir brauchen heute nicht mehr rauszugehen. Es regnet ohne Ende. 

Ihr braucht nur ein bisschen Geduld. Dann klappt das schon! 

Sie brauchen nicht zu glauben, dass es hier immer so aussieht. 

Du brauchst ihn doch nur anzurufen. Ich bin mir sicher, dass das alles nur ein Missverständnis war. 
Du brauchst keine Angst vor ihm zu haben. Er ist eigentlich ganz nett! 


Schreiben Sie Sätze mit müssen. 
Sie brauchen nur ein Los zu kaufen. Dann gewinnen Sie ein Auto! 


SU RÄT MII hese eens ese norteroececevesn ric gna teanccen 
Ihr Pass ist jetzt fertig. Sie brauchen deswegen nicht mehr anzurufen. 


Schade, dass es morgen mit dem Ausflug nicht klappt. Naja, dann brauchen wir wenigstens nicht 
so früh aufzustehen. 


Ergänzen Sie in der richtigen Form: müssen - dürfen - brauchen 


Wenn Sie Fragen haben, dann brauchen... Sie mich nur zu fragen. Ich helfe Ihnen gerne. 

Es tut mir leid, aber in diesem Büro -..ssesscrcssrosevirsoense Sie nicht rauchen. 

Wenn ich mal eine eigene Firma habe, dann ........ssss1ssrsr111rss51+115111es ich nicht mehr jeden Tag aus 
dem Haus gehen. 

Die anderen Formulare ouer Sie nicht mehr zu unterschreiben. 

Das ist der Parkplatz vom Chef, da... Sie nicht parken. 

Er E heute unbedingt noch die Zeitung kaufen. Vielleicht stehen interessante 
Anzeigen drin 

Di u. er wirklich nicht zu kommen. Das ist überhaupt nicht nötig. 
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Sie brauchen gar nicht weiterzureden. 


Was ist richtig? Markieren Sie. 


Ich(brauche)/ muss nur Wörter zu lernen, dann schaffe ich die Prüfung schon. 
Wenn sie nur Teilzeit arbeitet, dann braucht / muss sie nicht den ganzen Tag am Computer sitzen. 
Wenn wir drei Monate verreisen wollen, dann brauchen / müssen wir jetzt viel Geld sparen. 


Dein Zeugnis ist doch so gut. Du brauchst / musst dir doch nun wirklich keine Gedanken um 
einen Job zu machen. 


Eigentlich brauchen / müssen wir wirklich nicht zu streiten, wer recht hat. 
Sie brauchen / müssen gar nicht wiederzukommen. Mich interessiert das nicht. 


Mein Traumjob. Schreiben Sie. 


in die Arbeit fahren @ den ganzen Tag arbeiten @ jeden Cent sparen ® nur am Computer sitzen ® 
mit langweiligen Leuten streiten @ feste Arbeitszeiten beachten @ pünktlich sein @ früh aufstehen @ 


In meinem Traumjob brauche ich nicht / kein/e/en ... 


b-p,g-k,d-t 
Hören Sie und sprechen Sie leise nach. Achten Sie auf die unterstrichenen Buchstaben. 


Der Auftrag bringt nur halb so viel Geld. 

Jeden Tag in dieses Büro ... Ab und zu brauchst du auch mal Urlaub! 
Geduld, Geduld, bestimmt bekommst du bald einen neuen Auftrag. 
Das Kind braucht dringend ein neues Fahrrad. o 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 
Auftrag ® halb @ Geld @Tag @ Urlaub @ Geduld ® bald ® Kind ®ab und zu® dringend e Fahrrad 


Was fällt Ihnen auf? Finden Sie die Regel. 
Man schreibt am Wortende b, d, 9, aber man spricht 


Schreiben Sie und lesen Sie laut. 


die Umzüge — der Steerer... B Wrdiemschilder Gas RO... nu un 
die Griinde Adena eee ee tide Bilder ads a... nu. 
die Strände ICE... RER PA der MM... 
die»Gebuststage — der RODGA ara di Weitere Deche rt a i nn 


Hören Sie und lesen Sie laut. 


Jetzt kommt die Nacht, der Tag vergeht. 
Der Mond steigt aus den Bäumen. 

Ein Fahrrad klingelt tief im Wald. 

Ein Kind fängt an zu träumen. 


Lernen Sie das Gedicht auswendig und tragen Sie es vor. 
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Sich schriftlich bewerben 


8 26 Bewerbungsunterlagen 
chreibtraining emm e A e 
a Ergänzen Sie das Anschreiben. 
aus meinen Unterlagen @ tätig @ Erfahrungen @ vorstellen @ zu einem persönlichen Gespräch @ 


mit großen Interesse @ Ich bin es gewohnt 


Erlangen, den 15.04.20__ 
Bewerbung als Kinderpflegerin 


Sehr geehrte Frau Zerlich, 


mat. arabe, Interesse. SER habe ich Ihre Anzeige im Internet gelesen und möchte mich auf die 
Stelle bewerben. 

VS SIE Ee ersehen können, war ich in Polen nach meiner Ausbildung als 
Kinderpflegerin vier Jahre in einem Kindergarten ©... . Ich habe vor allem mit 

drei- bis sechsjährigen Kindern gearbeitet. Trotzdem konnte ich auch in anderen Bereichen 
SE sammeln. So habe ich zeitweise auch mit Kleinkindern im Alter von 


2 Monaten bis 3 Jahren gearbeitet und habe im Rahmen eines Praktikums auch Schulkinder betreut. 
Zur beruflichen Weiterbildung habe ich bereits einen Kurs über „Kreatives Arbeiten mit Kindern“ 


absolviert. 

Ich spreche Russisch, Englisch und Deutsch. 

BR dE , konzentriert und zuverlässig zu arbeiten, und es macht mir sehr viel 
Spaß, mit Kindern zu arbeiten. Daher kann ich mir U ee A IR , in dieser 
Stelle zu Ihrer Zufriedenheit zu arbeiten. 

Uber eine STEE EE EE wurde ich mich sehr freuen. 


Mit freundlichen Grüßen 
Ayres 

Lebenslauf 
Fortbildungsnachweise 


b Ergänzen Sie die Daten aus dem Anschreiben im Lebenslauf. 


Schulausbildung: 
EE KA Grundschule in. Breslau. 


Berufsausbildung / Studium: 

EE MAMA RER RSS BEER e 
Berufliche Tatigkeiten: 

2000=2.004........... 


BOOTE HEN. 


Besondere Kenntnisse: 


Se a a N N nn, 
EDV Kenntnisse See 
Führerschein EE EE 
Hobbys Sport,.Eahrrad. fahren, Matt, 


Erlangen, den 15.04.20__ Agnes Jabot 
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Sich schriftlich bewerben 


Schreiben Sie Ihren Lebenslauf. 


Personliche Daten: 

EE EE EE EE Ra rt e, 
SEE E a EE EE EE 
EET EE EE 
EIS le EE 
Sëll EE EE 
lm EE EE E 
Nationaligae/otaatSAn Se MO moe tts an een cc seucesusctnvedesact Secsesdecadusiibecsastidhsonutadiegseeesesnes 


Schulausbildung: 


Was machen Sie besonders gern und was können Sie besonders gut? Warum? 
Schreiben Sie. 


in Stresssituationen ruhig bleiben @ mit Menschen zusammenarbeiten @ selbstständig arbeiten @ 
organisieren @ aufmerksam sein @ Verantwortung übernehmen @... 


Es fällt mir leicht, ... Es macht mir Freude/Spaf, ... 
Ich bin gewohnt, ..., weil ... Ich mache regelmafig/oft ... 


Ich kann mir sehr gut vorstellen, ... 
Es fällt mir leicht, Dinge zw organisieren. Ich habe da schon viel Erfahrung, weil... 


Kei 


Lerntagebuch: Wortfelder erarbeiten i LERNTAGEBUCH 
— w 


Notieren Sie alle Wörter in dieser Lektion, die für Sie zu dem Thema, Ausbildung 
und Beruf" neu sind. 


Als ... bei... tätig sein, die Verantwortung übernehmen, sich E fer 


Sammeln Sie weitere Wörter, die Ihnen zu dem Thema einfallen. 
Der Arbeitgeber, der Arbeitsplatz, .. 


Wie können Sie sich die Wörter am besten merken? ee Sie die Wörter und - 
schreiben Sie Sätze. ; Praxis ` Ar ih 


p 


Mein Berufist Arz Be ee Ich helfe ... 


Expedition durchs Wörterbuch: Suchen Sie neue Wörter zu dem Thema. 


ag 
atomar, molekular, stationär. die Beischäfltilgung [ba'feftiguy]; -.-en: 1. das Skier WEIR dE 
A ý +16 e S se die Tältigikeit ['te:tickait]; -, -en: 1. das Tun, ys 
die Arbeit [arbait]; -, ep: 1. körperliches oder Sichbeschäftigen (mit etwas): durch jah- Handeinrerenttalteia eine ficherhafie 
geistiges Tatigsein: eine leichte, anstren- relange Beschäftigung mit diesem ee She S SE 
gende Arbeit: eine neue, interessante Thema kennt sie sich damit wirklich gut an SES ut bebshite Tae 
Arbeit beginnen; eine Arbeit überneh- aus. Zus. : Freizeitbeschaftigung, Lieb- keit: was für en keit haben ea 
men, ausführen, erledigen. Syn lingsbeschäftigung. 2. Tätigkeit: den Kin- ech ausgeübt? Syn P eis 
Beschäftigung, Tätigkeit. Zus.. Büro- dem eine sinnvolle Be aches Ve ang + Ae Tatikraft I'ta-rkraftl; — Fähigkeit, etwas zu 
arbeit. Gartenarbeit, Halbtagsarbeit, 2 "emie 
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Sich telefonisch vorstellen 


30 Ein Telefonat 
a Wer sagt das? Der Bewerber (B) oder der Arbeitgeber (A)? Ergänzen Sie. 
(Übung a) (Übung b) 
A Schuster, guten Tag. 7 
[| Guten Tag. Spreche ich mit Frau Martina Schuster? Z 


7] Gut. Kommen Sie dann einfach vorbei und bringen Sie bitte auch alle 
Unterlagen mit, die Sie haben. 


Cl Ja, dann würde ich vorschlagen, dass Sie sich persönlich bei uns vorstellen. 
Passt es Ihnen morgen? 


C Ja, die Stelle ist noch frei. 


[| Ich würde mich sehr für die Stelle interessieren. Ich habe bereits in Chile in m 
einem Haushalt gearbeitet. Mein Mann und ich sind nach Deutschland 
gezogen und ich suche jetzt hier eine Stelle. 


Bi Ja, das mache ich gerne. Dann bis morgen Vormittag! O 


Cl Guten Tag, mein Name ist Elorriaga. Ich habe Ihre Anzeige in der Zeitung Oo 
gelesen. Sie suchen eine Haushaltshilfe. Ist das noch aktuell? 


[| Ja, am Apparat. o 


Bi Ja, am besten am Vormittag, ab 10 Uhr. O 


CD 3 kkil] b Ordnen Sie das Gespräch. Hören Sie dann und vergleichen Sie. 
31 Ergänzen Sie die Gespräche. 
für die Stelle als Erzieherin interessieren @ Ist das noch aktuell? @ Würden Sie-mictr bitte 
verbinden? @alle Ihre Unterlagen mit: Arbeitsgenehmigung, Aufenthaltserlaubnis, etc. @ 
wegen Ihrer Anzeige in der TAZ an @ Passt Ihnen der nächste Dienstag? Das ist der Zehnte. 
a @ Nein, hier ist das Sekretariat. m Ach so. Würden. Sie. mich. bitte.verbinden?. 
b A Sie suchen einen Hausmeister. 
SEENEN v Ja, die Stelle ist noch frei. 
c m Müller. + Guten Tag, hier Gall. Ich rufe ............... 
d e Ich würde mich sehr anne @ Gut. Dann schicken Sie mir doch bitte 
ege . bis nächsten Dienstag Ihre Unterlagen. 
e W Gut, Frau Hiller, dann würde ich vorschlagen, 
dass Sie sich persönlich bei uns vorstellen. 
See v Ja, gerne, um wie viel Uhr soll ich denn 
See kommen? 
f + Dann sehen wir uns nächsten Montag. A Gut. Bis nächsten Montag. Die 
Bringen Sie doch bitte auch 0.00... eee: Unterlagen habe ich dann dabei. 
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Sich telefonisch vorstellen 


Jobbörse 
(SKARS) BERUFEnet: Kameramann/frau oO 
Gs ch A: hup://berufenet.arbeitsamt.de/bnet2 /K/kurz_B8373100.htm! Lé Ch 
Erste Schritte Aktuelle Nachrichte Typographische Gese MySQL-Referenzhand MacNews * hueberr Münchner Sport Juge. 
IN H f 
BERUFENET A Bundesagentur für Arbeit 
e Neue Suche © Hilfe 


Weiter zu _ Kameramann/frau 


| Tätigkeit 
Sen Aufgaben und Tätigkeiten im j 
Ausbildung Überblick 


[Rechtliche Reael | 
[Rechtliche Regelungen ` Kameraleute führen die Kamera und sind 


heh Br | | 
verantwortlich für die Bild- und 

Adressen/Medien Lichtgestaltung. Sie müssen mit den | ø 

Stellen/Bes r/KURS einzelnen Kameratypen. den Filmmaterialien C m 7% A | 
sowie den Einsatzmöglichkeiten der 


Zahlen/Daten/Fakten technischen Hilfsmittel und Tricks vertraut 
sein. Bei der Produktion von Spiel- oder 
Druckversion i Femsehfilmen arbeiten Kameraleute eng mit 
= der Regie zusammen und setzen deren 
Vorstellungen optisch um. Die einzelnen Szenen werden meist nicht in | 
chronologischer Reihenfolge gedreht. sondem nach einem möglichst ‘N 
effektiven Drehplan. Jede Einstellung der Kamera muss dabei neu 
eingerichtet und ausgeleuchtet werden. Anders ist es bei der so 
genannten elektronischen Berichterstattuna. Hier nehmen die 


Was möchten Sie werden? Wie können Sie sich in Ihrem Beruf weiterbilden? 
Sammeln Sie Informationen. 


Gehen Sie zum nächsten Berufsinformationszentrum und suchen Sie die berufskundlichen 
Kurzbeschreibungen. Suchen Sie dort einen Beruf aus, der Sie interessieren würde. Oder drucken 


Sie im Internet unter www.arbeitsagentur.de, Stichwort BERUFEnet, eine Kurzbeschreibung zu 
einem/Ihrem Beruf aus. 


Machen Sie sich Stichpunkte. 


Notieren Sie, welche Fahigkeiten und Kenntnisse und welchen Abschluss Sie fiir diesen Beruf 
brauchen. Uberlegen Sie auch, warum Sie sich fiir diesen Beruf entschieden haben. 
Vielleicht finden Sie auch Möglichkeiten zur Weiterbildung in Ihrem Beruf? 


Stellen Sie den Beruf im Kurs vor. 
braucht man die Mittlere Reife. ... 


7 ra 


Stell dir vor, du stellst dich vor. Hören Sie und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 


Sie hören eine Radiosendung zum Thema Wie kann ich mich auf ein Vorstellungsgespräch vorbereiten? 
Zu der Reportage gibt es sieben Aussagen. Kreuzen Sie an, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. 
Sie hören den Text zweimal. 318 r 

richtig falsch 
Ruft vor dem Vorstellungsgespräch noch einmal an und sagt, dass ihr X a 
kommt und euch auf das Gespräch freut. 


Fahrt vor dem Gespräch schon einmal in die Firma und schaut sie m x 
euch genau an. 


Sammelt möglichst viele Informationen über die Firma. o u 


Gebt auf jede Frage des Arbeitgebers eine Antwort. Es ist nicht schlimm, m C 
wenn ihr dabei manchmal ein bisschen liigt. 


Sagt dem Arbeitgeber, was ihr konnt und warum ihr besonders gut fiir die o ® 
Stelle geeignet seid. 


Versucht, mit dem Arbeitgeber ein richtiges Gespräch zu führen. ® [ 
Dabei könnt ihr auch Fragen stellen. 


Zieht euch so an, wie ihr euch am wohlsten fühlt. Die Kleidung und m 
die äußere Erscheinung sind nicht so wichtig. 
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Lernwortschatz 


Die Berufsberatung 


die Arbeitsagentur, -en 
das Arbeitsamt, “er 

die Ausbildungsstelle, -n 
der Berufsberater, - 

die Berufsberaterin, -nen 
die Berufsberatung, -en 


die Berufserfahrung (nur Sg.) 


die Berufswahl (nur Sg.) 
das Einzelgespräch, -e 
die Erfahrung, -en 

die Fähigkeit, -en 

das Interesse, -n 

die Kenntnis, -se 

die Lehrstelle, -n 

der Schulabschluss, Ze 
die Umorientierung, -en 
das Umschulungsprogramm, -e 
die Voraussetzung, -en 
die Vorbereitung, -en 
die Weiterbildung, -en 


besprechen 
erkundigen 
vermitteln 

vorbereiten 


mehrjährig 
nebenberuflich 


bisher 


Die Bewerbung 


die Anlage, -n 

die Anrede, -n 

der Ansprechpartner, - 

die Betreffzeile, -n 

die Bewerbung, -en 

das Bewerbungsanschreiben, - 
Deutschkenntnisse (Pl.) 

die Führerscheinklasse, -n 
die Grußformel, -n 

der Lebenslauf, “e 

das Lichtbild, -er 

die Referenz, -en 

die Stellenanzeige, -n 

die Unterlage, -n 

die Unterschrift, -en 

das Vorstellungsgespräch, Ze 
das Zeugnis, -se 


bewerben 
(sich) vorstellen 


aktuell 
bevorzugt 
deutschsprachig 
erforderlich 


zurzeit 


Berufstätig sein 


die Abteilung, -en 

die Arbeitsgenehmigung, -en 
die Arbeitsweise, -n 

die Arbeitszeit, -en 

der Auftrag, “e 

der/die Berufstätige, -n 

der Dienst, -e 


das Dienstleistungsangebot, -e 


die Entlohnung, -en 
die Festanstellung, -en 
die Genehmigung, -en 
die Kantine, -n 

die Karriere, -n 

die Kiindigung, -en 

die Tätigkeit, -en 

die Teilzeit (nur Sg.) 
die Überstunde, -n 

die Verantwortung, -en 
die Werkstatt, “en 

die Zuverlässigkeit (nur Sg.) 


abbauen 
entlassen 
entwickeln 
genehmigen 
konzentrieren 
organisieren 
produzieren 
unterstützen 
verlangen 
vertreten 


angestellt 
anstrengend 
kompetent 
mühsam 
ordentlich 
selbstständig 
tätig 
zuverlässig 
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Branchen und Berufe 


die Altenbetreuerin, -nen 
der Bereich, -e 

der Betreuer, - 

der Betrieb, -e 

die Branche, -n 

der Clown, -s 

die Computerbranche, -n 
die Droge, -n 

die Drogenberatung, -en 
die Firma, die Firmen 
die Gastronomie (nur Sg.) 
die Geschäftsidee, -n 

das Handwerk (nur Sg.) 
der Handwerker, - 

die Hausfrau, -en 

der Hausmeister, - 

der Installateur, -e 

die Klinik, -en 

der Meister, - 

der Minijob, -s 

die Not, Ze 

die Saison (nur Sg.) 

der Sänger, - 

die Sommersaison (nur Sg.) 


handwerklich 
künstlerisch 
pensioniert 


Weitere wichtige Wörter 


die Freude, -n 
der Stammkunde, -n 


aufgeben 
bieten 
erwarten 
exportieren 
importieren 


schwindelfrei 
unentgeltlich 
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Lektion 6: Kundenwiinsche 


Haben Sie einen bestimmten Wunsch? 


Berufe rund um Kundenwünsche. Finden Sie die Verben und ergänzen Sie in der 
richtigen Form. 


be @ bu @chen @ chen @ den @ pa ®ra @ re @ ren @ rie @ schen @schnei @ sf @ ten @ jef @ un @wa 
Ein Arzt antersucht........ Patienten. (untersuchen...) 


Ein KFZ-Mechaniker „i. Autos und Motorräder. 1. ) 
Eine Angestellte im Reisebüro ............ für Kunden Reisen und Unterkünfte. 1... ) 
Eine Frisörin .....cc.. UDA unsere IS ee ) 
Ein Bankangestellter .....aeseaacaeoc. Kunden in Geldfragen. (e ) 


Ich hätte gerne ... 
Wer sagt was: Kundin (K) oder Verkäuferin (V)? Ergänzen Sie. 


Welches Shampoo können Sie empfehlen? ..K... 6 Suchen Sie etwas Bestimmtes? 


Das muss ich mir noch überlegen. Entschuldigung, ich habe eine Frage. ........ 


7 
Das kommt auf den Dreis an 00 un 8 Haben Sie noch einen Wunsch __........ 
Kann ich etwas für Sie tun? 9 
Vielen Dank für Ihre Hilfe. 


Ich möchte eine neue Brille. 


Wie kann man auch sagen? Ordnen Sie die Sätze aus Übung 2a zu. 


Welches Shampoo ist gut? ße 6 Ich hätte gern eine neue Brille. 


Es kommt darauf an, was es kostet. Ich kann mich noch nicht entscheiden. ........ 


7 
Kann ich Ihnen helfen? 33 8 Dürfte ich Sie etwas fragen? 
Vielen Dank für Ihre Mühe. 9 


Haben Sie einen bestimmten Wunsch? 


Kann ich sonst noch etwas für Sie tun? . 


Beim Frisör. Ergänzen Sie. 
ich hätte gerne @ empfehlen @ was kann ich für Sie tun? @ einen bestimmten Wunsch @ 
Wie wär’s mit @ Die ist mir zu teuer. @ Sind Sie sicher? @ Was kostet das denn? @ das Richtige 


@ Guten Tag Frau Berger. Na, us. una 

4 Ach, wissen Sie, „ich. hätte gerne, nannten mal eine andere Frisur. 

© Haben Sie soten Möchten Sie es kürzer oder möchten Sie vielleicht mal 
eine andere Haarfarbe? 

A Tja, ich weiß auch nicht. Können Sie mir nicht etwas — \ ? 

@ Natürlich. Ich habe auch schon eine Idee. .......uuuaunınannnannın einem 
Kurzhaarschnitt? Das ist genau 

A Eech, ich weiß nicht. u... 

@ Ja, ganz sicher. Glauben Sie mir. Und wenn ich Sie wäre, würde ich es mal mit einer 
anderen Haarfarbe versuchen. Vielleicht rot oder blond. 

ON EES 

@ Der Schnitt kostet 37 Euro und die Farbe 35 Euro. 

4 Dann versuchen wir es erst mal mit dem neuen Schnitt. Aber keine neue Farbe. 
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Was passt? Ordnen Sie zu. 


© Guten Tag, Sie wünschen? 4 Ich weiß nicht. Das muss ich mir noch 
@ Auf Wiedersehen und vielen Dank einmal überlegen. , 
für Ihre Mühe. A Jetzt sei doch nicht so ungeduldig! 


Ich kann mich nicht so schnell entscheiden. 


@ Verzeihung, ist es möglich, das Kleid : S ; 3 
5 pacas A Wir möchten im Sommer zwei Wochen 


anzuprobieren? z ! 
` P i ; f Strandurlaub machen. Können Sie uns da 
@ Seit 20 Minuten stehst du jetzt schon bei etwas empfehlen? 
Ac i ic ~ 1 5.38 a $ 
den Röcken. Jetzt beeil dich doch mal! A Ja, natürlich. Gleich dort hinten. 
@ Möchten Sie jetzt lieber die schwarze 4 Bitte schön. Wenn Sie noch Fragen haben, 
oder die blaue Jacke? melden Sie sich bei uns. 


Wählen Sie eine Situation und schreiben Sie ein Gespräch. 

Situation 1 

Sie arbeiten in einem Reisebüro. Ein Kunde kommt, der mit seiner Frau zufällig in Ihrem 
Heimatland zwei Wochen Urlaub machen möchte. Er kennt das Land noch nicht. Empfehlen Sie 
dem Kunden schöne Reiseziele in Ihrem Land. Überzeugen Sie ihn von Ihren Vorschlägen. 
Situation 2 

Nächste Woche fängt Ihre neue Arbeit in einem Büro/Reisebüro/Frisörsalon/ ... an. Sie brauchen 
noch etwas Passendes zum Anziehen, deshalb gehen Sie in ein Bekleidungsgeschäft und lassen sich 
dort von einer Verkäuferin beraten. Am Ende gehen Sie mit ein paar neuen Kleidungsstücken nach 
Hause. 


Ergänzen Sie. 


G€@ Qua®Grei®un®sen® 

Rich @ fen @li@sa@be ete 
A€@ tio @ gefi @dingt @un® 

tät @ nell @ wohn @ ge @ lich @ 


heit @ ge 


So ein Angebot kommt nie wieder. Das ist eine einmalige gelegenheit bere f 

Das ist ein sehr gutes Produkt. Es hat eine besonders gute ...... ccc j 
Das müssen Sie haben. Das brauchen Sie u... f 

Das passt sehr gut zu Ihnen. Das; ist genai daS aus für Sie. 
Das ist eine Sensation. REI ; 

Das müssen Sie gebuer) ` ee Sie zu ! 

So etwas gibt es nicht oft. Das ist Schr nee . 
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Haben Sie einen bestimmten Wunsch? 


Lerntagebuch: Meine liebsten Ausdriicke 


Notieren Sie sich zu jedem Satz ein oder zwei Ausdriicke, die Sie gern 
verwenden bzw. die Ihnen gefallen. Ergänzen Sie die Liste immer wieder, 
auch aus den anderen Lektionen. Schreiben Sie die Ausdrücke auch auf 


Karteikärtchen, die Sie immer bei sich tragen. > | LERNTASEBUEN 
Notieren Sie. y 


Ich bitte um Hilfe / Information: Ich kann Ich möchte gerne Meinem Gesprächs- 
Wäre es möglich, das kleid mich nicht mal richtig partner vorsichtig LWA 
irgendwo anzuprobieren? entscheiden: _ übertreiben: wütend widersprechen: 


Wie können Sie im Alltag reagieren? Überlegen Sie sich Situationen. 
Schreiben Sie dazu Wortschatz und.Ausdrücke auf. 

Auf der Bank die Überweisung, überweisen 

Dürfte ich Sie etwas fragen? das Konto, das Konto eröffnen 


Hören Sie und sprechen Sie nach. Achten Sie auf die Betonung /und die Pausen 


Je e j / 
Du, Nadja, | schau dir mal diese Kamera an. 
Die da hinten? 
/ 2 : ev : ee | D 
Ja die, | Mensch, | die muss ich haben. | Das ist genau die Richtige fiir mich. 
Ze Cp, - "Ti 

Na, | ich weiß nicht. | Es kommt darauf an, was sie kostet, | oder? 

7 S e e / 
Ach Quatsch, Nadja, | das ist eine total tolle Kamera. 

/ EE 
Aber brauchst du die überhaupt? 


>e ek ek e 


/ / One ae. . : 4 
Brauchen, brauchen ...! | Was soll die Frage? | Natürlich brauche ich sie.| 340 Euro, | 
das ist eine Sensation, der Preis! 


4 ; z A 3 3 2 
Also, Wolfgang, | das ist aber viel Geld! | Das ist fast so viel wie deine Miete! 


RS, à sed E, ot + 4 
Mensch Nadja, | das ist mir jetzt total egal. ı Ich will diese Kamera, und zwar sofort. 


© > 


: Ae >. JE ; Lë 
Also, | wenn ich du wäre, würde ich mir das noch mal gut überlegen. 


Ein tolles Angebot! 
Lesen Sie übertrieben. Weg: c Unsicher reagieren. Hören Sie und sprechen Sie nach. 


Das ist ganz super, weil ...! Also, ich weiß nicht! Das ist mir zu teuer. 
Sensationell! Direkt aus ... Warum soll ich das kaufen? Das muss ich mir noch 
Genau das Richtige für Sie! Ich brauche das nicht. überlegen. 
da wat a we d Schreiben Sie ein Gespräch und spielen Sie es 
Hören Sie und ~ in der Klasse vor. 
sprechen Sie nach. © Damit können Sie alles schneiden! 

A Ich brauche das nicht. 

©... 
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Man muss heute direkt zum Kunden gehen, 
um Erfolg zu haben. 


Lesen Sie und schreiben Sie es anders: Was sind Margaretas Ziele? 


Abenteuer Ausland (1): 
Warum sind Sie nach Deutschland gekommen? 


Da gibt es verschiedene Griinde. Zuerst ə a will ich endlich selbstständiger werden. 
will ich mal mein Deutsch verbessern. Ich CZ Und natürlich will ich auch Geld verdie- 10 
5 hatte es in der Schule, aber da habe ich es nen. Naja, aber wenn ich ehrlich bin: Der 
nicht richtig gelernt. Nach meiner Au- Hauptgrund, warum ich hier bin, ist 
pair-Zeit möchte ich nämlich in Berlin Margareta P (19) Mein Freund. Er studiert in Berlin, und 
eine Ausbildung machen. Und außerdem ` aus Polen ich möchte einfach in seiner Nähe sein. 


Margareta ist nach Deutschland gekommen, 
um ihr Deutsch zu verbessern. Sie. ui. ihr. Deutsch. verbessern 


um eine Ausbildung zu machen. 


cw adeipibiaie cus base seats siesisiing SERIES ER SEA RAN e deii AE eege Reeg e 


um selbstständiger zu werden. 


um Geld zu verdienen. 


Warum machen die Leute das? Schreiben Sie Sätze. 

ins Theater gehen @ mehr Platz fiir die Kinder haben @ einen wichtigen Kunden treffen @ ein paar 
Kilo abnehmen @ wandern und sich dabei richtig erholen. 

Ich fahre heute in die Stadt, Ud MS. Theater. zu.gehieh. BEE EE teste 
Wir kaufen eine E ENEE EE 
Ich gehe jeden Tag ms Presses tml, erennere ugeet 


Lesen Sie den Text. Warum ist Simon nach Deutschland gekommen? Schreiben Sie. 


Abenteuer Ausland (2): 
Warum sind Sie nach Deutschland gekommen? 


Eigentlich war es wegen meiner Frau. 
Sie wollte schon immer im Ausland 
s leben und eine Fremdsprache richtig 
lernen, aber wir hatten immer zu wenig 
Geld. Als mein Cousin mir dann die 


glücklich ist. Wir haben uns immer ge- 
wünscht, dass unsere Kinder zweispra- 
chig aufwachsen. Ich bin auch sehr stolz 15 
auf meine Frau, weil sie jetzt so gut 
Deutsch spricht. Mein Deutsch ist noch 


Simon Mustacevic 


Stelle als Koch in seinem Restaurant in (59) ist vor nicht so gut, aber ich muss halt zo viel 
Mainz anbot, haben wir nicht lange 2 Jahren mit arbeiten, denn Deutschland ist nicht bil- 
10 überlegt. Das war wirklich ein Aben- seiner Familie lig. Und wir wollen ja mindestens einmal 20 


. A von Kroatien i 3 
teuer. Die Kinder waren auch noch so „uch Deutschland Pro Jahr einen langen Urlaub in Kroa- 


klein. Aber ich wollte, dass meine Frau ` gezogen. tien machen.“ 
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Man muss heute direkt zum Kunden gehen, 
um Erfolg zu haben. 


Simon M. ist nach Deutschland gekommen, 


a dame. seime Eram. im. Ausland, lehen kann. (seine Frau im Ausland leben können) 
Bee (seine Frau eine Fremdsprache richtig lernen können) 
Run (seine Frau glücklich sein) 
kB (seine Kinder zweisprachig aufwachsen können) 
13 Simon fährt nach Kroatien. Für wen macht er das? Kreuzen Sie an. 
Simon seine seine die 
Simon fährt nach Kroatien, Kinder Frau Großeltern 
a damit die Kinder die Verwandten besser kennenlernen. o K m c 
b um sich zu erholen. 2] o m L] 
c damit seine Frau ihre Freundinnen treffen kann. 7 o o C 
d um den Kontakt zu seinen Freunden nicht zu verlieren. rj m o c 
e damit die Großeltern ihre Enkel regelmäßig sehen können. C m o a 
14 . zu oder damit. 
Ich kontrolliere die Autoreifen Wir kaufen uns etwas Neues 
scheine mit. Wir sind im und das Öl. Wir kommen zum Anziehen. Wir möchten im 
Ausland versichert. sicher in Kroatien an. Urlaub gut aussehen. 
me i Sanne ee e dÉ 
D er i] = L 
Ich mache Käsebrötchen. Ich rufe meine Freunde an. Wir nehmen Fotos von unseren 
Die Kinder können auf der Ich sage ihnen, wann wir Freunden in Deutschland mit. 
Reise etwas essen. kommen. Wir möchten sie unseren 
" wë ZH Großeltern zeigen. 
a Ich nehme Auslandskrankenscheine mit, damit wir im Ausland versichert sind. 
EI 15 Was passt? Kreuzen Sie an und ergänzen Sie zu oder -. 
a Wir gehen ins Reisebüro, e um 7] damit dort unseren Sommerurlaub .24..... buchen. 
b Frau Müller kauft neue Spielsachen, “| um [| damit ihre Kinder sich auf der Reise 
nicht ........... langweilen. 
c Nadja fährt nach Russland, C] um ©) damit ihre Großmutter ........... besuchen. 
d Vor einer Reise gebe ich meinen Nachbarn den Schlüssel, C1 um [C] damit sie unsere 
Blumen sau. gießen. 
Sabine lernt Spanisch, C] um C damit sich im Urlaub unterhalten ........... können. 
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Reiseplanung! Was machen Sie vor einer Reise? Was nehmen Sie mit und warum? 
Markieren Sie und schreiben Sie. 


X Fotoapparat, Videokamera O Reis 
O Sonnencreme S Eltern EEE ‚geben 
O sichi lassen 


Cl CDs Kassetten für die Kinder einpacken 
Ich nehme immer einen Fotoapparat mit, um später schöne Erinnerungen zu haben. 


Gespräch über ein Thema 


Lesen Sie. So sieht die Prüfung aus. 


Sehen Sie sich die Abbildung an. Berichten Sie dann Ihrer Partnerin / Ihrem Partner kurz, 
welche Informationen Sie gefunden haben. Danach berichtet Ihre Partnerin / Ihr Partner kurz 
über ihre/seine Informationen. 


ı Reiseplanung 2005 


Von je 1 000 Bundesbürgern (ab 14 Jahren), 
die verreisen wollen, planen als Ziel 


Italien 
Türkei ST) 
Österreich 50] er 
Skandinavien -f 
Griechenland El — 


Deutschland 


SE 
on Ood 
Oth eel (1002) Puejueyoauo 
ss | uuepun ` 


Quelle: BAT Freizeit-Forschunasinstitut 


(0002) puejssny 
uajuuejuqgog 


yoiesyuesy 


UBUOIIIIN u! 2002 14er w puejsny wap sne „Iayonsag 


Japuegjasioy uəyənsəqısıəwu ei H 


Erzählen Sie Ihrer Partnerin / Ihrem Partner, wohin Sie am liebsten in Urlaub fahren oder fahren 
möchten. Nennen Sie Gründe für die Wahl Ihres Urlaubsziels. Ihre Partnerin / Ihr Partner erzählt 
Ihnen von ihren/seinen Vorstellungen. Reagieren Sie darauf. 

Das Gespräch sollte möglichst wie eine natürliche Unterhaltung zwischen zwei Personen sein. 
Dauer des Gesprächs: ca. 6 Minuten 


Machen Sie dann die Übungen 18 und 19. 
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Man muss heute direkt zum Kunden gehen, 
um Erfolg zu haben. 


18 Eine Statistik beschreiben. Ordnen Sie die Ausdrücke zu. 
P, Diese F ge Tabelle zeigt, ... K Ich finde es überraschend, ... 
B Ich finde es seltsam, ... L /n dieser Abbildung sehen wir, ... 
C Das finde ich auch! M Interessant an dieser Abbildung/Tabelle ist, ... 
D Das habe ich nichtrVerstenden. N Wenn ich in den Urlaub fahre, dann ... 
E Bei uns ist das ganz anders, ... O Könnten Sie / könntest du das bitte noch 
F Tatsächlich? Das wusste ich noch nicht! ginmal wiederholen? 
G Wirklich? Das hätte ich nicht gedacht! P ommen hier Informationen über ... 
i Die Abbildung/Tabell f informiert darüber, ... a 
Li finde ich verte R sten nach ..., weil... 4 
J Ja, das stimmt. e ` 
Uber eine Abbildung sprechen: Bëbee ett 
Uberraschung/Interesse KRICH Eee e Eee 
Auf den/die Partner,/in reagieren: Gyc....ceescescscvsscceesvesssrsceeesteesstessstseneasnersensenutessasescontssecseansestossseesisevassnriers 
Über eigene Urlaubspläne sprechen: ENEE 
19 Beschreiben Sie die Abbildungen. Verwenden Sie dazu auch die Ausdrücke 
aus Ubung 18. 
die meisten Leute @ auf dem dritten Platz @ nur wenige @ jeder Zehnte @ die wenigsten @ 
An erster/zweiter/dritter/ ... Stelle @ doppelt so viele ... wie @ etwa gleich viele ... wie @ 
ein Viertel der ... 
Abbildung 1: Abbildung 2: 
In dieser Abbildung sehen wir, Diese Abbildung zeigt, welche Lander 
wohin die Deutschen im Jahr 2005 die meisten Besucher hatten. An der 
reisen wollen. Es ist interessant, ersten Stelle steht Frankreich, wo 76,7 
dass die meisten Leute ... Millionen Menschen Urlaub gemacht 
Spanien steht ... haben. In Deutschland dagegen ... 
"Wi Ich fahre am liebsten HEE 
20 Sehen Sie noch einmal die Abbildung 1 in Übung 17 an. Ergänzen Sie den Text. 
In Abbildung 1 sehen wir, wohin die Deutschen im Jahr 2005 reisen wollen. Es ist interessant, dass 
ET EEEE in Deutschland Urlaub machen möchten, nämlich fast 
Genie Eege Befragten (23,7%). u... Steht Spanien. Dahin fährt 
ee (10%). Italien ist mit 7,3% „oo... In die Türkei fahren 
ee Deutsche... nach Frankreich, nämlich 6%. Nach Griechenland 
(3,1%) reisen übrigens „u.a Leute nr nach Frankreich (3%). Es 
Hundert mich; dass anne en „nämlich 0,9%, im Jahr 2005 ihren Urlaub in Asien ver- 
bringen möchten. Uberraschend finde ich auch, dass „s... (2,2%) in die 
USA oder nach Kanada reisen wollen. Ich glaube, dass das vor ein paar Jahren noch anders war. 
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| Man muss was tun, statt nur zu reden. 


| 
| 
GR 21 Der Chef ist sauer. Was passt? Ordnen Sie zu. 
D 
a Sie sollten doch alle arbeiten, Se D statt ihm eine E-Mail zu schreiben. 
b Sie sollten sich in der Mittagspause treffen, statt einen Platz im Zug zu reservieren. 
c Frau Diimmler, Sie sollten einen Flug buchen, statt Kaffee zu trinken. 
d Frau Tritschel, Sie sollten Herrn Gruber doch anrufen, statt sich in der Arbeitszeit zu unterhalten. 
al 22 Familienkonferenz. Schreiben Sie. 
a Ich finde, ihr solltet mehr lesen und nicht so viel fernsehen. 
Ihr solltet mehr lesen, Stakt.so.viel.fernzusehen, Kantine . 
b Tom, sag mir bitte immer, wohin du gehst, und verlass 
das Haus nicht ohne ein Wort. Sag mir bitte immer, 
Wohin; dii PENSE, nassen 5 
c Klopft bitte an meine Tür und kommt nicht einfach 
in mein Zimmer. Bitte klopft an meine Tür, 
d Ich möchte mal Urlaub am Strand machen und nicht immer in die Berge fahren. 
Ich möchte mal Urlaub am Strand machen, ; 
e Bitte helft mir mehr und sitzt nicht nur am Computer. 
Bitte helft mir mehr, zieren de AIAST AEA ian Teen i 
f Ihr solltet uns auch mal loben und uns nicht immer nur kritisieren. 
LOBE uns doch ameh MA], usa a ae een , 
23 Schreiben Sie Sätze mit ohne... zu. 


e Trinkst du morgens auch immer Kaffee? 


Ja, ich gehe nie aus dem Haus, ohne. vorher einen Kaffee zu. trinken..... . (vorher Kaffee trinken) 


A 
b e Warum nimmst du denn einen Regenschirm mit? Die Sonne scheint und es sind 30 Grad im Schatten. 
A Macht nichts, Du weißt doch, ich gehe nie zur Arbäit, ua can 
EE PE E LEA ese ne tues asc sels tcc dl SEEN E E E E . (Regenschirm mitnehmen) 
c @ Frau Sommer, haben Sie heute schon die Nachrichten gehört? 
A Nein, heute nicht. Normalerweise gehe ich aber nie ins Büro, EEN e 
EES . (vorher Nachrichten hören) 
d e Schau mal, wie lustig. Wie sieht denn Herr Müller heute aus? 
A Ich glaube, der ist heute aus dem Hags seh, eu. 
EE ee ee (vorher in den Spiegel sehen). 
e © Was ist denn mit Tina los? Sie ist einfach an mir vorbei gegangen, E 
VERRAT RETTET RER (mich beachten) 


4 Ach, sie ist nur aufgeregt. Sie hat gleich ein wichtiges Gespräch. 
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Unser Sohn! Schreiben Sie Sätze mit ohne ... zu. 


aus dem Haus gehen - keine Schuhe anziehen 


Unsere Tochter! Statt zu oder ohne zu? Ergänzen Sie. 


Bei Regen geht sie im T-Shirt in die Schule, statt..... sich eine Jacke anzuziehen. 
Sie geht ihre Freundinnen besuchen, oA4£..... sie vorher anzurufen. 


Im Sommer will sie Ski fahren, .............. schwimmen zu gehen. 

Sie geht ins Schwimmbad, .…............ ihre Badesachen mitzunehmen. 
Sie geht ins Café und bestellt ein Eis, .............. Geld dabei zu haben. 
Sie will immer nur Schokolade, .............. auch mal Obst zu essen. 


Ohne zu oder statt zu? Kreuzen Sie an. 


Ich fahre lieber mit dem Zug C0 ohne X statt zu fliegen. 

Ich verreise nie, O ohne I statt meinen Wecker mitzunehmen. 

Wir fahren nie in Urlaub, Tl ohne [C statt unseren Nachbarn den Schlüssel zu geben. 
Wir sind altmodisch. Wir gehen 

lieber ins Reisebüro, DI ohne statt selbst stundenlang im Internet zu surfen. 


1 El 


Wir sind mal ins Theater gefahren, © ohne 


statt auf die Uhrzeit zu achten. Natürlich kamen 
wir zu spät. 


Was würden Sie in Ihrem Leben gerne anders machen? Schreiben Sie Sätze mit 
ohne zu oder statt zu. 


Ich würde gerne ... 


wenigerarbäiten @ gut rechen @ 


zum Zahnarzt gehen @ mit meiner Mutter 


statt zu /ohne zu ... 


jeden Tag so spat-nact Hause kommen @ viel arbeiten 
müssen @in einer kleinen Wohnung leben @ jeden 

Urlaub in der Heimat verbringen @ einen Sprachkurs 
machen @ zu Hause fernsehen @ Angst haben @ jeden 
Tag für die Familie kochen @ mich mit ihr streiten ®. | 


telefonieren @ viel Geld haben @in andere 
Länder reisen @ öfter essen gehen @ 
ein Haus haben @ öfter ins Kino gehen @... 


Ich würde gerne weniger arbeiten, statt jeden Tag so spät nach Hause zu kommen. 
Ich würde gerne gut Deutsch sprechen, ohne einen Sprachkurs zu machen. 
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Reisezeiten und Reiseziele 


Wie war es denn im Urlaub? 


Lesen Sie das Telefongespräch und ergänzen Sie. 
wars @ Es hat ... geregnet @es waren @es ... Winter ist @es ist ... einfach @ es ist ... sieben 
Uhr @ es ... gefallen @ habe es ... eilig @ Es ist ... kalt @ geht es @es klingelt @ gibt es 


e Hallo Tine. Schön, dass du wieder da bist. Mensch, Wie 094 E... denn in Vietnam? 
Du warst ja lange weg. 
BR As ON ee tiber vier Wochen. Wir sind auch erst vorgestern wiedergekommen. 
© Und Wie bat eege EUCH ee ? Bestimmt super, oder? 
A Ja, Vietnam ist echt ein tolles Reiseland und die Leute sind so gastfreundlich. Ach, und 
das Essen, ein Traum. 


e Hmh, das klingt ja echt toll. Sag mal, wie war denn das Wetter? 


A Absolut sommerlich. Wir hatten jeden Tag zwischen 25 und 30 Grad. zwar auch 
manchmal 0.0... , aber immer nur ganz kurz. Einfach genial, in die Sonne zu fliegen, 
wenn nsee in Deutschland 0... : 

© Und wie... dir jetzt so mit dem Schnee und der Kälte? Die Umstellung muss ja 


ganz schön schwierig sein. 


MS: Vials. ce Sar MICH SO mesures , wieder in den Winter zuriickzukehren. 
Ve ee ae ja wirklich, hier, und ich habe mich auch schon ein bisschen 
erkältet. 

@ Mensch, pass bloß auf dich auf! Du, oo. eee gerade bei mir an der Tür. Ich muss 
aufhören. 

A. Kein Problem, Ich sense ans sowieso auch ein bisschen sererramionnnisoa . Au Mann, 
subarea KERSE ja schon ................ Klaus kommt nämlich gleich zum Essen. Wir wollen 


zusammen kochen. 
Was ee denn? 
Was Vietnamesisches. Du, dann lass uns doch nächste Woche mal treffen, ja? 


® 
A 
@ Ja, klar. Dann möchte ich auch unbedingt deine Fotos sehen. 
A Also, bis dann. 


Hören Sie und vergleichen Sie. 


Ordnen Sie die Ausdrücke mit es aus Übung 28 a in die Tabelle ein. 
Wetter | Tages-/Jahreszeit 
Es ist kalt. Es ist Sommer. 


weitere Ausdrücke 
Es gibt etwas Vietnamesisches. 


Was gibt es denn heute? Schreiben Sie Sätze. 


Was gibt es denn heute zu essen? (etwas Vietnamesisches) 
Es gibt heute etwas Vietnamesisches zu essen. 


Wie war es denn im Urlaub? (super) e Was ist schwierig? (eine günstige Wohnung finden) 
Wie geht es dir denn? (wieder besser) f Ist es in Australien jetzt Tag oder Nacht? (Tag) 
Wo tut es dir denn weh? (hier am Arm) 
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Besuch in Wuppertal 


Bringen Sie die Anfrage an die Touristeninformation in die richtige Reihenfolge. 
Betreff:[Informationsmaterial zu Ferien in Wuppertal LI 


Bitte schicken Sie mir darüber Informationsmaterial zu. Meine Adresse lautet ... 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Dazu hätte ich noch einige Fragen: Gibt es preiswerte Hotels für Familien mit Kindern? Welche 
Freizeitangebote gibt es im Sommer für Kinder? Gibt es auch Veranstaltungen, wo Kinder allein 
hingehen können? 

0 Vielen Dank für Ihre Mühe. 

Mit freundlichen Grüßen 

C] im August möchten wir eine Rundreise durch Nordrhein-Westfalen machen und dabei auch ein 

paar Tage in Wuppertal verbringen. 


IN II 


Schreiben Sie eine Anfrage. 


Ich hätte gerne Informationen zu ... @ Wir möchten gern ... machen. @ Bieten Sie da etwas an? @ 
Wie oft / Wann findet ... statt? @ Was kostet das? @ Wire es möglich, dass Sie mir Informationen 
zu ... zusenden? @ Können Sie mir ... empfehlen? e Ich brauche ein Zimmer von ... bis ... @ 

Ich gebe Ihnen meine Adresse / Telefonnummer / E-Mail. 


Suchen Sie eine Stadt aus, in der Sie ein paar Tage Urlaub machen wollen. Schreiben Sie der 
Touristeninformation: 


m Erklären Sie, warum Sie schreiben. 

m Erkundigen Sie sich nach Unterkünften, den Preisen und nach der besten Reisezeit. 

m Bitten Sie um Informationen über die Region (Sportmöglichkeiten, Ausflugsziele, 
Stadtführungen, Konzerte, Theater ...). 

m Überprüfen Sie am Ende: Betreff, Anrede, Gruß 


Meine Lieblingsstadt 
Überlegen Sie und notieren Sie: Warum ist die Stadt Ihre Lieblingsstadt? 


Schöne Museen 


Wichtige Sehenswürdigkeiten — 
Attraktionen | Wahrzeichen der Stadt 


Stellen Sie Ihre Lieblingsstadt im Kurs vor. Machen Sie sich zuerst Notizen. 


Ich stelle euch/Ihnen ... vor. Mein Lieblingsplatz in ... ist... 

...ist meine Lieblingsstadt, weil .... Von... hat man einen wunderbaren Blick 
In... muss man sich unbedingt ... ansehen über die Stadt. 

... ist wirklich etwas ganz Besonderes. Ich kann euch/Ihnen ... empfehlen 


In... muss man unbeding t.... besichtig ‚gen. Die beste Reiszeit ist ... 
Im Winter/Sommer kann man ... 


einhundertsechsundvierzig 146 LEKTION 6 


Lernwortschatz 


Eine Reise organisieren 


die Abreise (nur Sg.) 

die Anreise (nur Sg.) 

das Camping (nur Sg.) 

der Campingurlaub, -e 

der Flug, “e 

das Flugticket, -s 

die Geschäftsreise, -n 

die Halbpension (nur Sg.) 

die Hotelreservierung, -en 

die Jugendherberge, -n 

das Luxushotel, -s 

das Reisebüro, -s 

der Reiseführer, - 

die Reisegruppe, -n 

die/der Reisende, -n 

das Reiseziel, -e 

der Rückflug, Ze 

das 5-Sterne-Hotel, -s 

der Tourismus (nur Sg.) 

die Übernachtungsmöglich- 
keit, -en 


die Vollpension (nur Sg.) 


bestätigen 
buchen 
umbuchen 


ausgebucht 
beliebt 
typisch 


Urlaub machen 


das Abenteuer, - 

die Flucht (nur Sg.) 
das Paradies, -e 

das Picknick, -e 

die Postkarte, -n 

die Ruhe (nur Sg.) 
die Sehnsucht, Ze 

das Souvenir, -s 

der Traumurlaub, -e 
die Uberraschung, -en 
die Umgebung, -en 
der Zauber (nur Sg.) 


entdecken 
erholen 
erleben 
überraschen 


wandern 


gemütlich 
märchenhaft 


Städtereisen 


die Führung, -en 

die Kultur, -en 

das Museum, Museen 

die Sehenswürdigkeit, -en 

die Sportveranstaltung, -en 
die Stadtrundfahrt, -en 

die Touristeninformation, -en 
die Veranstaltung, -en 

der Veranstaltungskalender, - 
der Zoo, -s 


besichtigen 


weltberühmt 


Handel und Produkte 


der Artikel, - 

die Drogerie, -n 

der Frisör, -e 

die Frisörin, -nen 

der Gemüsehändler, - 
das Kaufhaus, “er 

der Laden, ` 


die Lebensmittelabteilung, -en 


der Optiker, - 
der Schnitt, -e 
der Spielzeugladen, = 


Kaufen 


die Fußgängerzone, -n 
die Gelegenheit, -en 
das Gewinnspiel, -e 
die Kundin, -nen 

das Plakat, -e 

die Qualität, -en 

die Spezialität, -en 

die Wahl, -en 


anbieten 
ansprechen 
auswählen 
bedanken 
überlegen 


einhundertsiebenundvierzig 147 


übertreiben 
vergleichen 


Weitere wichtige Wörter 


das Freibad, “er 

die Geburtstagsparty, -s 
das Hallenbad, “er 

das Märchen, - 

der Nachbarstaat, -en 
der Staat, -en 

die Statistik, -en 

das Zündholz, “er 


benachbart 
städtisch 
statistisch 
technisch 


doppelt so viele 
eigentlich 

halb so viele 
jeder dritte 


LEKTION 6 


Lektion 7: Rund ums Wohnen 


Die Wohnung ist nämlich nicht nur sehr groß, 
sondern auch sehr billig. 


Wiederholung 1 Silbenrätsel. Wie heißen die Wörter? Schreiben Sie. 
Schritte 3 = 


Lektion 2 AUF - DACH - ERD - GE - HAUS - HOF - MEI - MÉ - MIE - NUNG - SCHOSS - 
STER - TE - FER - VEK - WARM - WOH - ZUG 


Diese Person kümmert sich um Reparaturen etc. im Haus. 


Der Platz hinter den Mietshäusern in einer Stadt. Hier spielen oft die Kinder. 


Die oberste Wohnung in einem Haus. 


a I+ Io |a Jo Io |% 


Die Höhe der monatlichen Miete inklusive der Heizkosten. 


Ai | 2 Was passt? Ordnen Sie zu. 


Wir möchten nicht nur ein großes, aber wir möchten gern eine 

Wir haben zwar nur wenig Geld, kleine Wohnung kaufen. 

Wir suchen entweder eine große Wohnung oder ein Reihenhaus. 

Wir haben zwar nur eine kleine Wohnung, sondern auch ein modernes Haus. 

Ich brauche nicht nur eine Wohnung, oder spätestens nächsten Montag. 

Unsere Möbel kommen entweder aber jeder von uns hat genug Platz. 
noch diese Woche sondern auch neue Möbel. 


[>lo lelo Ile 


3 Eine Wohnung mit Balkon und/oder Garten? 


Ordnen Sie die Bilder den Sätzen zu. Ergänzen Sie: 
entweder ... oder, zwar ... aber, nicht nur ... sondern auch 


3ild 
Sacz TT 


Ne 
i 


Ich suche dringend eine Wohnung. Sie sollte aber unbedingt 
A S einen Garten haben! 
Tja, meine Wohnung hat errereen einen Balko, seroren einen Garten. 


Ich bin ein echter Hobbygärtner. Ich habe keinen Garten, oes 


lo I 


dafür diesen großen Balkon. 


4 Klein, aber oho! Schreiben Sie Sätze mit zwar ... aber, entweder ... oder, 
nicht nur ... sondern auch. 
wir — viel Ruhe haben @ eine schöne Aussicht 


Wir haben nicht nur viel Ruhe, sondern auch eine 
schöne Aussicht. 


unser Haus - sehr eng sein @ total gemütlich 

wir — mietfrei leben @ wir — wenig Geld für das Essen brauchen 
wir — nur so - in der Stadt — leben wollen gin einem großen 
Bauernhaus auf dem Land 

wir — eine Dusche haben @ eine Badewanne 

es — oft sehr — chaotisch sein — bei uns @ wir — gern dort leben 


lalo |o 


[>]o 
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Wo passt was? Ergänzen Sie. 


EE zwar EJ entweder E nicht nur 

EJ sondern auch EJ aber Wal oder 

Ich: uge verdiene ....2..... nicht ........... viel Geld, ........... mein Traum sies wäre trotzdem ........... 
ein Häuschen ........... im Grünen. 

Ich will nicht mein ganzes Leben in einer kleinen Wohnung leben. Irgendwann ........... will asss 
ICh siet ein Haus ........... kaufen .......... NS an mieten. 

Aber coroa ICH EE WL eme ein ams, ea im Grünen, sss einen großen Garten haben. 


Ich brauche beides. 


Mein Traumhaus. Schreiben Sie. 


Mein Traumhaus sollte nicht nur ... 

In meinem Haus brauche ich zwar (k)ein ... 

Ich will aber unbedingt sowohl ... 

Was passt nicht? Kreuzen Sie an. 

Die Wohnung liegt C zentral 0] günstig X lang © ruhig. 

Eine Wohnung kann man [] besichtigen [C] einziehen [mieten (| kaufen. 

In unserem Haus gibt es ` "einen Spielplatz C eine Wohnküche "on Bad M einen langen Gang. 
In der Nähe von unserer [C] eine Fußgängerzone [M einen Spielplatz [C] einen Keller 

Wohnanlage gibt es Cl einen Parkplatz. 

Ein neues Haus kann man [C planen C bauen [Cl mieten 7] wohnen. 


Wie können Sie reagieren? Ergänzen Sie die Dialoge. 
Das ist ja kaum zu glauben! @ Das ist ja zu schön, um wahr zu sein. 
Aber das Beste kommt noch! @ Ungkaüblich 


e Hallo Jakob, schau mal, mein neues Auto! 
A geen ! 
Wie kannst du dir denn plötzlich so ein 
tolles Auto leisten? 

Ich habe es gar nicht gekauft. 

Was? Wie geht denn das? 

Ich habe es bei einem Quiz gewonnen! 
Beh nu. ee en ee 


> @ ke 


A Was denn? Erzähl schon! 


ET TEEN , was mir gestern passiert ist! 


@ Stell dir vor ® 


e Wir haben uns doch gestern die schöne Altbauwohnung angesehen, und wir haben sie 


sofort bekommen: nern. ee 
A Was denn? 


e Das Haus gehört einem alten Schulfreund von meinem Mann. Und so bekommen wir sie 


auch noch zu einem günstigen Preis! 
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Hätte ich doch bloß weitergetraumt! 


Was passt? Schreiben Sie. 


Wäre ich doch vorsichtiger Ski gefahren! @ Hätte ich bloß mein Handy mitgenommen! @ 
Hätte ich doch einen Regenschirm dabei! 


Ergänzen Sie. 
Könnte @ Wären @ Wäre @ Würden @ Hätten @ Hatte 


LE ich doch auch so ein schönes Fahrrad! 
T bloß meine Freundinnen jetzt hier! 
See E Klaus und Simona doch endlich kommen! 
Geif ich bloß noch einmal jung! 
erh ich doch nur so toll Skifahren wie Andreas! 
Fee meine Eltern doch auch ein Haus mit Garten! 
Was habe ich nur 
Zu spät! Sie hat mich verlassen! Ab Ze 
Was wünscht sich der Mann? Schreiben Sie. — 
Er hat sich zu wenig Zeit für sie genommen. (bloß) 
Hätte ich. mix blof mehr. Zeit für. sie. denge, 
Er ist abends fast nie mit ihr ausgegangen. (doch) 
Me dE sninoccovoocnceerecensiventsteasshnseinsanvsinvepiansettnrbie 
Er hat nie für sie gekocht. (doch) 
Er hat ihr nie Blumen mitgebracht. (doch bloß) 
Er ist nicht mit ihr in Urlaub gefahren. (doch nur) 
Er hat ihr nicht bei der Hausarbeit geholfen. (bloß) 
Schreiben Sie es anders. 
Wenn ich bloß nichts gesagt hätte! Hätte ich. blof nichts derggt! 
m EE A E Wäre ich doch pünktlich gekommen! 
Wenn ich bloß die Wohnung genommen hätte! oie es eseeneseseseeeeeeesesesesesesnenenensseseeneneneensieeeeeees 
Wenn er doch länger geblieben wäre! ` ne TEE EEE 
Geste Eeer Hätte ich doch nur mehr Zeit gehabt! 
rear Wäre ich doch nicht so faul gewesen! 
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Wohnungssuche und Umzug. Ergänzen Sie. 


EE ee ich doch nur viel eher mit der Wohnungssuche angefangen bon ! anfangen 
E ich doch früher beim Vermieter „1.si | anrufen 
WE ich doch zum Besichtigungstermin nicht zu spät. kommen 
Wenn ich doch nur nicht so viele Möbel „a een. ! kaufen 
Wenn ich bloß keine so kleine Wohnung ........eeeee sen. ! mieten 


Überraschung! Schreiben Sie Sätze. 


zum Frisőr gehen Se Wohnung 
aufräumen @ einkaufen ® 

sich umziehen @ Geschirr spülen @ 
Wäsche aufhängen @ Bett machen @ 


Wäre ich doch nur 


zum Erisö 


Hätte ich FE 


Hören Sie und sprechen Sie nach. 


Wow, könnte ich nur so eine tolle Wohnung bekommen! 
Hätte ich bloß mehr Geld! 

Neun Zimmer — Mensch, hätte ich doch auch so viel Platz! 
Ach, müsste ich bloß nicht so viel Miete zahlen! 

Wäre ich doch nur der Freund von dieser Natascha! 

Oh nein, hätte ich doch weitergeträumt! 

Wäre ich bloß nicht aufgewacht! 


Schreiben Sie Sätze und sprechen Sie laut. 


die Wohnung richt gemietet @ länger geschtäfen @ besser zugehört@ mehr Urlaub bekommen ® 


nicht diese Probleme mit dem Geld gehabt @das alte Sofa nicht verkauft @ meine Oma noch besucht 
Hätte ich blof die Wo nicht gemietet! 
Hätte ich doch länger geschlafen! 


Könnte ich bloß ... 


Hören Sie. 

e Mann, könnte ich doch bloß ...! A Hm? 

e Hätte ich bloß etwas mehr ...! A Was? 

@ Müsste ich doch nicht immer ...! A Was denn? 

@ Ware ich blof nicht viel zu lange ...! A Was denn eigentlich? 


@ Ach, nichts. Ich denke nur so nach. 


Ergänzen Sie die Sätze und spielen Sie mit verteilten Rollen. 


v Mann, könnte ich doch bloß ein bisschen schneller laufen! 
©... 
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Wiederholung 19 
Schritte 3 — 

Lektion 5 
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Wiederholung 20 
Schritte 3 — 

Lektion 5 
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In der Stadt oder auf dem Land wohnen 


Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 


seinen Namen. 
den Lärm, den unsere Nachbarn 
morgens machen. 


[C] von 
C für 


auf Kan 
Cl über O auf 


Ich erinnere mich nicht 
Ich ärgere mich so 


Ich freue mich Ozu Citiber Clauf die Feier heute Abend. 

Er kümmert sich rium Ofür Hauf den Garten. 

Wir sind sehr zufrieden "Dr Omit bei dem Zeugnis unseres Sohnes. 
Ich kann noch nicht weg. Ich warte noch C für "au "auf einen Anruf von meiner Firma. 


Wie heißen die Fragen zu den Sätzen der Übung 18? Ergänzen Sie. 


EE eegene erinnerst du dich nicht? E soll er sich kümmern? 
ee EE ärgerst du dich? e, Seid ihr zufrieden? 
eebe freust du dich? E 


Freundinnen im Gespräch. Ergänzen Sie. 
mit @ dafür @ für @ darauf @ mit @ damit @ Worüber @ für @ wofür @ mit 


© Was ist denn los? ‚Woräber...... ärgerst du dich denn so? 
Fußball, und 


interessiere ich mich überhaupt nicht! Am Wochenende sitzt er 


A Ach, Paul nervt mich. Er interessiert sich nur 


ständig vor dem Fernseher, im Stadion oder spielt selbst mit seiner Mannschaft! 
interessierst du dich? 
Fußball! 


e Hey, warum bist du denn so nervös? Du hörst mir ja gar nicht mehr zu! 


A Weißt du, ich bin heute Abend zum ersten Mal „oaie ihm verabredet 
und freue mich schon den ganzen Tag ................... ! 

@ Und wo triffst du dich 

A In der Orangha-Bar. 


@ Na dann viel Spaß! 


@ Und, wie bist du deinem neuen Fahrrad zufrieden? 


A. Du, ich bin: sehr zufrieden eessen . Das war wirklich eine guter Kauf. 


Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 


Wofür? Für wen? 
Ich interessiere mich für Politik. o o 
Ich interessiere mich für diese Politikerin. 7] 7 
Worum? Um wen? 
Er kümmert sich sehr um seinen Freund Paul. 7] C 
Sie kiimmert sich um die gesamte Organisation der Party. o o 
Worüber? Über wen? 


Wir müssen noch über die nächsten Termine sprechen. m m 
Gestern haben wir lange über unsere Eltern gesprochen. m m 
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Mit wem oder womit? Über wen oder worüber? ... Schreiben Sie. 


Ich habe heute mit meiner Ärztin über meine Operation gesprochen. A4 eent, 3 
Ich habe heute mit meiner Ärztin über meine Operation gesprochen. ënne 
Ich freue mich so sehr auf meine Freundin. Morgen kommt sie zurück. — sssr ? 
Ich freue mich so sehr auf das nächste Wochenende. Wir fahren nach Wien. sssr ? 
Ich erinnere mich nicht mehr an meine Oma. Sie ist gestorben, als ich drei Jahre alt war. .....................? 
Ich erinnere mich nicht mehr an seinen Namen. ? 


Ergänzen Sie. 


E + BR + BB + | 


E + EB + EB + IB + 


Vielen Dank für Ihre Einladung. Ich habe mich sehr dazäber............ gefreut. 

Ja, ich glaube, das wird ein schönes Fest. Ich freue mich jedenfalls schon „......ss1151115511001111 : 
Endlich kommt das Päckchen. Ich warte schon seit Tagen ....................... . 

Ja, das hat diesmal wirklich lange gedauert. 

Hast du morgen Abend schon etwas vor? 


Ja, ich habe mich ......ssas«.- einer Freundin verabredet. 


Mit Helen. Wir wollten in ein Konzert gehen. 

Julia, denk bitte a. deinen Arzttermin um 16 Uhr. 

Danke, dass du mich... erinnert hast. Ich hätte es wirklich fast vergessen. 

Haben Sie eigentlich ..................... mir Schon ee den neuen Terminplan gesprochen? 


Wei esnia haben wir noch nicht gesprochen. Aber das machen wir noch heute. 


Hey; sen ee ärgerst du dich denn so? 


ACH, een meinen Mann. Immer vergisst er alles. 


Was ist richtig? Markieren Sie. 


@prpep 


>@pr ek 


Na, freut ihr euch schon Gut darauf eure neue Wohnung. 

Na klar, und wie wir uns auf/darauf freuen! Das kannst du dir ja denken! 

Es gibt einige Kinder, die in den Kurs gehen könnten. 

An wen/ woran denkst du da genau? Meinst du vor allem die älteren? 

Letzte Nacht hatte ich einen schrecklichen Traum. Ich habe von/davon einem 
großen Feuer in unserer Straße geträumt. 

Wie kommst du denn auf/darauf? 

Erinnern Sie sich noch an/daran unsere frühere Kollegin, Frau Schön? 

Nein, ich kann mich nicht mehr an sie/daran erinnern. Wie sah sie denn aus? 


Die Küche ist schon wieder total unordentlich! Wieso kann nicht jeder einfach seine Sachen wegräumen? 


Ach, kümmere dich nicht um sie/darum. Ich mache das nachher. 


Schreiben Sie Sätze. 


(sich) erinnern @ träumen @ (sich) freuen @ (sich) treffen @ (sich) ärgern @ denken @... 


Meine Freundin! Oh, was für ein schönes Buch! 
Ich muss dauernd an sie denken! Dieser blöde Verkäufer! 
Ich treffe mich heute Abend mit ihr. Endlich Urlaub! 


Letztes Jahr, als wir uns kennengelernt haben. 
Mensch, weißt du noch, der Klaus! 


[>lo lelo |5 
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Mit Nachbarn leben 


Ordnen Sie zu. 


jemandem sagen oder schreiben, dass man Riicksicht nehmen 
etwas nicht in Ordnung findet Vorschrift 


andere Menschen nicht stören sich beschweren 
etwas unbedingt von jemandem wollen rücksichtslos sein 
Regel im Haus oder im Straßenverkehr verlangen 

Dinge tun, die andere Menschen stören 


Lerntagebuch: Zeitung lesen leicht gemacht 


Schlagen Sie noch einmal im Kursbuch die Seite 74, D2 auf. 
Überlegen Sie und kreuzen Sie an: < 


Wie-haben Sie gelesen? + 
71 Wir haben die Texte gelesen und zuerst alle Wörter geklärt. 
Wir haben die wichtigsten Informationen aus den Texten herausgesucht. f 


Wir haben die Texte überflogen und dann über den Inhalt gesprochen. 


LERNTAGEBUCH 


CL) 


ie lesen Sie Artikel in Zeitungen oder Zeitschriften? Kreuzen Sie an. 

Ich lese den Artikel einmal. Wenn ich ihn nicht,verstehe, lege ich die Zeitung weg. 

Ich lese den Artikel und schlage alle Wörter, die ich ehe verstehe, im Wörterbuch nach. 
Ich lese den Artikel mehrmals, bis ich ihn ungefähr verstanden foc 

Ich konzentriere mich auf die Hauptinformationen. Das geniigt mir. 


ee = 


Lesen Sie die folgende Zeitungsmeldung. Ordnen Sie die Fragen den 
Informationen im Text zu. , 
Wenn Sie die Hauptinformationen in einem Text herausfinden möchten, 
dann versuchen Sie einmal, nur diese W-Fragen zu beantworten: 

Was ist passiert? Wann und wo ist es passiert? ~ s 

Warum ist es passiert? 


Gerichtsstreit wegen Baumhaus 


Baumhaus entzündet erbitterten Streit unter Nachbarn Was? 


„Was des einen Freud’, ist des anderen Leid“, heißt es in einem deutschen 
Sprichwort. 

Was für die vielen Kinder in der Neubau-Wohnanlage in Berlin-Charlotten- 
burg ein Traum war, war eine ständige Quelle des Ärgers für die anderen 
Mieter. Zwei Handwerker und Mieter der Wohnanlage hatten im Frühling für 
ihre und alle anderen Kinder der Wohnanlage ein Baumhaus im Hof gebaut. 
Dies wurde auch zur Attraktion für viele andere Kinder der Nachbarschaft, 
die sich hier regelmäßig nachmittags zum Spielen einfanden. Vor wenigen u... 
Tagen gingen einige Mieter vor Gericht, weil der dauernde Lärm sie störte. Was... .............. 
Die Entscheidung des Prozesses wird in Kürze erwartet. i : 


Sie können Texte lesen, auch wenn Sie nicht ies Wert verstehen. 
Probieren Sie es aus! x 


Suchen Sie in einer deutschsprachigen Zeitung oder im Internet einen Artikel. 
Lesen Sie den Text und beantworten Sie die W-Fragen. Tauschen Sie Ihren Artikel 
mit einer Partnerin / einem Partner aus. ¢ 
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Auf Kritik reagieren: Was ist höflich, unhöflich oder neutral? Kreuzen Sie an. 


höflich 
Das geht Sie doch wirklich nichts an. 
Es tut mir schrecklich leid. 
Das ist ja merkwürdig. 
Das ist ja wohl die Höhe! 
Wäre es vielleicht möglich ...? 
Klar, das geht in Ordnung. 
So was ist mir ja noch nie passiert. 
Das ist mir wirklich sehr unangenehm. 
Das kann ja wohl nicht sein! 
Es wäre schön, wenn Sie etwas Rücksicht nehmen würden. 


Sococoooonnn 


neutral unhöflich 


AY a 


cbopooooaonorR 


boron 


Ordnen Sie das Gespräch. Hören Sie dann und vergleichen Sie. 


| Warum denn? Ist etwas passiert? 


Guten Tag, Frau Niedermeyer! 


CH ECKE) 


bisschen vorsichtiger gießen? 
(| Vielen Dank. Ich passe in Zukunft natürlich auf! 
7 Guten Morgen, Frau Holzner! 


auf alle Fälle mal sagen. 


| Entschuldigung! Daran habe ich gar nicht gedacht! Das tut mir wirklich leid! 


Ich hätte eine ganz große Bitte: Könnten Sie bitte Ihre Blumen am Balkon ein 


O Ja, wissen Sie, wir haben manchmal Bücher oder Zeitschriften auf dem Tisch liegen oder 
wir hängen die Wäsche auf. Und wenn Sie viel gießen, dann werden die Sachen ganz nass ... 
(| Das können Sie ja auch nicht wissen. Es ist ja keine Katastrophe, aber ich wollte es Ihnen 


Bereiten Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner ein Gespräch zwischen Nachbarn vor. 


Machen Sie Notizen und benutzen Sie die Sätze aus dem Kursbuch, 
$.75, D5. 


Sie klingeln bei Ihrer Nachbarin und sagen 
ihr freundlich, dass sie nicht immer ihr Fahrrad 
direkt vor der Eingangstür abstellen soll. 


warum Sie das stört. 


En 
Sie bleiben höflich und erklären ihr, eem 
i 
engt" 


unfreundlich. 
Verabschieden Sie sich höflich. 

Guten Tag Trav Rosenbaum . 

Entschuldjgen Sie wenn ıch Sie jetzt store. 


Wählen Sie eine Situation aus. 
Schreiben Sie mit Ihrer 
Partnerin / Ihrem Partner 

ein Streitgespräch. 

Benutzen Sie die Sätze aus dem 
Kursbuch, S. 75, D5. 


B 


einhundertfünfundfünfzig 


Die Nachbarin hat schlechte Laune 
und reagiert sehr unfreundlich. 


Die Nachbarin reagiert auch darauf 
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Sportlich! Sportlich! Was passt? Ordnen Sie zu. 


Das Skirennen hat trotz der schlechten Obwohl es sehr heiß war, waren viele 
Schneeverhältnisse stattgefunden. IND Teilnehmer am Start. 


Wir sind trotz der Kälte den ganzen Tag Obwohl es wenig Schnee gab, hat das 


Ski gefahren. Skirennen stattgefunden. 

Trotz der großen Hitze haben mehr als 5 000 Obwohl sie hart trainiert hat, hatte sie 
Menschen am Stadtmarathon teilgenommen. keinen Erfolg. 

Trotz des harten Trainings hat sie keine Obwohl es sehr kalt war, waren wir den 
Medaille gewonnen. ganzen Tag im Schnee. 


Zeitungsüberschriften. Schreiben Sie die Schlagzeilen anders. 

Trotz sofortiger Verfolgung der Polizei: Bankräuber mit über 1 Million Euro entkommen 

Obwohl die Polizei den Bankräuber. sofort verfolgt. hat... ist er mit über 1 Mio. Euro entkommen. 
Wegen starken Schneefalls: zahlreiche Unfälle auf der A 96 

Gestern gab es zahlreiche Unfälle auf der A 96, 
Über 20 Tiere wegen großer Hitze bei Transport verdurstet 


Über 20 Tiere sind bei dem Transport verdurstet, eann, 
Disko ab 22 Uhr wegen extremer Uberfiillung geschlossen 
Die Disko wurde ab 22 Uhr geschlossen, 


Volksfest in Lamstein trotz starken Regens ein großer Erfolg 


Das Volksfest in Lamstein war ein großer Erfolg, 


Was passt? Ergänzen Sie: trotz - wegen 


Wir haben die Wohnung #71f........... der günstigen Miete nicht genommen. Sie ist uns zu dunkel. 
Wir smd u... der Kinder aufs Land gezogen. Denn wir wollten nicht, dass sie in der 
Großstadt aufwachsen. 

ee der hohen Immobilienpreise in München haben wir uns entschieden, dort eine 


Wohnung zu kaufen. 


Ich nehme die Wohnung... ihrer wunderschönen Lage nicht. Sie ist einfach zu teuer. 
Die Wohnung ier. ihrer Nähe zu meiner Firma ideal. So kann ich zu Fuß zur Arbeit gehen! 
Wir haben uns „issii der günstigeren Mietpreise für eine Wohnung auf dem Land entschieden. 


Jetzt haben wir sogar einen eigenen Garten! 


Hören Sie das Interview und kreuzen Sie an: richtig oder falsch? 

Sie hören fünf kurze Texte. Zu jedem Text gibt es eine Aufgabe. Sie hören jeden Text einmal. 
richtig falsch 

Die Sprecherin möchte in ihrer bisherigen Wohnung bleiben. C 

Der Sprecher hat eine klare Vorstellung, wie er im Alter leben möchte. m 


Die Sprecherin wohnt mit jungen und älteren Menschen zusammen 
in einer Wohngemeinschaft. 


Der Sprecher wohnt zum Teil bei seiner Tochter und zum Teil in 
seiner eigenen Wohnung. 


CU E 
EX o 


Die Sprecherin wohnt mit ihrem Sohn in einem Einfamilienhaus. 
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Haus und Wohnung 


der Altbau, -ten 

der Bauernhof, Ze 
der Besitzer, - 

die Couch, -s 

der Eigentümer, - 
der Flur, -e 

der Gang, “e 

das Gebäude, - 

der Gemeinschaftsraum, Ze 
das Glashaus, “er 

die Hausverwaltung, -en 
die Heizung, -en 

der Hof, Ze 

der Makler, - 

das Mehrfamilienhaus, “er 
der Mieter, - 

die Mieterin, -nen 

das Mietshaus, “er 

der Mietvertrag, Ze 

die Mietwohnung, -en 
der Neubau, -ten 

der Ofen, = 

der Olofen, : 

der Partykeller, - 

der Speicher, - 

die Superwohnung, -en 
das Traumhaus, “er 

die Traumwohnung, -en 
das Treppenhaus, “er 

der Umzug, “e 

der Vermieter, - 

der Vorgarten, = 

die Warmmiete (nur Sg.) 
die Wohnanlage, -n 

die Wohnungsbesichtigung, -en 


auf dem Land wohnen 
aufs Land ziehen 
beschreiben 

einrichten 

erhöhen 

leer stehen 

umziehen 


möbliert 
supermodern 
unglaublich 


Nachbarschaft 


die Beschwerde, -n 

der Bewohner, - 

der Gestank (nur Sg.) 

der Grill, -s 

der Grillabend, -e 

der Grillgeruch, Ze 

das Haustier, -e 

der Konflikt, -e 

die Kritik, -en 

der Lärm (nur Sg.) 

der Mitbewohner, - 

die Nutzung, -en 

der Rauch (nur Sg.) 

die Riicksicht, -en 

die Sachbeschädigung, -en 

die Störung, -en 

die Tierhaltung (nur Sg.) 

das Tierheim, -e 

die Toleranz (nur Sg.) 

das Türenschlagen (nur Sg.) 

die Vorschrift, -en 

die Zimmerlautstärke 
(nur Sg.) 


beklagen 
beleidigen 
gelten 

grillen 
lärmen 

regeln 

rennen 
Rücksicht nehmen 
stinken 
trampeln 
weiterfeiern 
(sich) wenden 


rücksichtslos 
üblich 


rund um die Uhr 


Weitere wichtige Wörter 


die Aussicht, -en 

die Bearbeitungsgebühr, -en 
der Betrug (nur Sg.) 

die Busverbindung, -en 

die Erde (nur Sg.) 


einhundertsiebenundfünfzig 


die Geldstrafe, -n 

die Insel, -n 

der Mond (nur Sg.) 
der Nachteil, -e 

der Parkplatz, Ze 

die Parkplatzsuche (nur Sg.) 
das Projekt, -e 

der Stadtpolitiker, - 
der Stau, -s 

der Verkehr (nur Sg.) 
der Vorteil, -e 


zunehmen 


merkwürdig 
spontan 
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Wortliste 


Die alphabetische Wortliste 
enthält die neuen Wörter die- 
ses Buches mit Angabe der 
Seiten, auf denen sie zuerst 
vorkommen. Wörter, die für 
die Prüfung Zertifikat Deutsch 
nicht verlangt werden, sind 
kursiv gedruckt. 

Bei allen Wörtern sind die 
Wortakzente gekennzeichnet. 
Ein Punkt (a) heißt kurzer 
Vokal, ein Unterstrich (o) heißt 
langer Vokal. 

Steht der Artikel in Klammern, 
gebraucht man die Nomen 
meistens ohne Artikel. Nomen 
mit der Angabe „nur Singular“ 
verwendet man nicht oder nur 
selten im Plural. Nomen mit 
der Angabe „Plural“ verwendet 
man nicht oder nur selten im 
Singular. Trennbare Verben 
sind durch einen Punkt nach 
der Vorsilbe gekennzeichnet 
(ab-bauen). 


Fab.bauen 52, AB 110 

die Abbildung, -en AB 141, 
AB 142 

ab-brennen 11 

die Abendfahrt, -en 66 

das Abenteuer, - 62, AB 139 

die Abfahrtszeit, -en 66 

ab-hören 33, AB 109 

ab-lehnen 25, AB 100, AB 101 

ab-liefern 48 

ab-nehmen 34, AB 110, 
AB 111, AB 139 

die Abreise (nur Singular) 66 

ab-sagen 73 

die Abschaffung (nur Singular) 
74 


absolut 34, AB 145, AB 89 
absolvieren AB 131 
die Absprache, -n 54 
ab-sprechen 63 
ab-stellen 74, AB 155 
die Action (nur Singular) 24, 
25, AB 98 
der Actionfilm, -e AB 100 
die Actionserie, -n 24, AB 100 
die Agentur, -en 51 
(das) Agypten 16 
die Ahnung, -en 22, 41, 
AB 116 
die Akte, -n 24, AB 102 
all 73 
alleinstehend 54 
das Allergen, -e 32, 33 
die Allergie, -n 32, 33 
der Allergietest, -s 32 
allergisch 32, 33, AB 108 
allerwichtigste 43 
allgemein 64 
a,lltagstauglich 34 
der Altbau, -ten 70 
die Altbauwohnung, -en 
AB 149 
die Altenbetreuerin, -nen 54 
älter 34, 52, 54, AB 153, 
AB 156 
die Alternative, -n 
altmodisch AB 144 
andersartig 44 
die Anfrage, -n AB 146 
anfreunden AB 118 
an-gehen 75, AB 96, AB 155 


66, AB 120 


e/r Angestellte, -n AB 128, 

AB 136, AB 124 
ängstlich 10, AB 128 
an-haben 61 
an-hiren AB 107 
an-kiindigen 64 
die Anlage,-n 55 
an-probieren AB 137, AB 138 
die Anreise (nur Singular) 66 
an-schauen 43, AB 95, 

AB 97, AB 134, AB 138 
das Anschreiben, - AB 131 
die Anspannung (nur 

Singular) AB112 
an-sprechen 60 
an-stellen 53, AB 128 
der Apparat, -e 56, AB 133 
das Arbeitsbuch, -er AB 81 
die Arbeitsgenehmigung, -en 

56, AB 133 
der Arbeitstitel, - 58 
die Arbeitsweise, -n 54 
der Architekt, -en 14 
arrogant 20, AB 93 
die Art, -en 45, AB 100 
artig 44 
die Artikelsuche (nur Singular) 

66 
die Ärztin, -nen AB 153 
(das) Asien AB142 
das Atelier, -s AB 126 
die Atemnot (nur Singular) 

32, AB 108 
die Attraktion, -en AB 146, 

AB 154 
auf-bauen 52 
die Aufenthaltserlaubnis, -se 

56, AB 130, AB 133 
auffallen 75, 76, AB 130 
auf-geben 53 
aufhängen AB 90, AB 151, 

AB 155 
auf-hören 31, 34, 56, 74, 

AB 87, AB 145 
aufmerksam AB 132 
auf-nehmen 15 
auf-regen 22, AB 96, AB 143 
aufschlagen AB 107, AB 154 
auf:schließen 26 
die Aufschrift, -en 44 
der Auftrag, e 52, AB 110, 

AB 130 
die Auftragsannahme (nur 

Singular) 8 
das Auftreten AB 105 
auf-wachen 71, AB 86, 

AB 107, AB 151 
auf-wachsen AB 139, AB 140, 

AB 156 
aufzeigen 51 
aufziehen 64 
die Au-pair-Zeit, -en AB 139 
die Ausbildungsstelle, -n 

51, AB 126 
aus-drücken 43, 70, AB 116 
ausdrücklich 74 
die Ausflugszeit, -en 64 
aus-gehen AB 150 
ausgerechnet 73 
aus-hängen 53 
auslachen 10, 11 
der Auslandskrankenschein, -e 

AB 140 
auslegen 74 
ausleihen 22 
aus-probieren 30, 43, AB 107, 

AB 154 
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aussagefühig 54 

aus-schalten 10,26, AB 124, 
AB 125 

aus-schlafen AB 89, AB 125 

der Außendienst (nur Singular) 
54 

der Außenspiegel, - AB 88 

äußere AB 134 

aus-sprechen AB 120 

aus-suchen 60, AB 96 

austauschen 45, AB 154 

auswendig AB 99, AB 115, 
AB 130 

auswerten 54 

aus-zichen 26 

automatisch 43, AB 96 

der Autor, -en 44 

die Autorin, -nen 44 

der Autospiegel, - AB 88 

Was Babygeschrei (nur Singular) 

74 

die Backwaren (Plural) 52 

die Badesachen (Plural) 73, 
AB 144 

der Badesee, -n 73 

der Balkon-Bepflanzungsservice 
(nur Singular) 53 

die Bandscheibe, -n 28, 29 

das Bandscheibenproblem, -e 31 

e/r Bankangestellte, -n 
AB 136 

der Banker, - AB 98 

der Bankräuber, - AB 156 

der Bart, Ze 40 

das Bauernhaus, "er AB 148 

das Baumhaus, "er AB 154 

die Baumschule, -n 44 

die Bearbeitungsgebühr, -en 76 

die Bedeutung, -en 45, 
AB 119, AB 120 

beeilen AB 137, AB 129 

beeindrucken 44 

beeinträchtigen 74 

beenden 14, 51, 52, 56, 60, 76, 
AB 86, AB 126 

e/r Befragte, -n AB 142 

befreien 34 

begegnen 23, 66 

die Begegnung, -en 44, 52 

begründen 25,43 

die Begründung, -en AB 120 

behalten 53,71, AB 105 

behandeln 33, 63, AB 108 

die Behandlung, -en 34 

behaupten 12 

bei-bringen 45 

bei-legen AB 88 

das Beisel, - AB 102 

beispielsweise 74, AB 99 

beißen 15, AB 99 

e/r Bekannte, -n 15, 26, 
AB 97, AB 110 

beklagen 71 

das Bekleidungsgeschäft, -e 
AB 137 

belegt: belegte Brötchen 52 

beleidigen 76 

beliebt 66 

bellen 74 

bemerken 11,15 

benachbart 64 

beneiden 14 

benützen 26 

bequem 21, 66, AB 85, 
AB 127 

der Bergschuh, -e 11 

das Bergsteigen 11 


der Bericht, -e 44, AB 115 
der Berliner, - 76 
der Berufsalltag (nur Singular) 


die Berufsberaterin, -nen 51 

berufserfahren 54 

die Berufserfahrung, -en 51, 
56, AB 126 

berufskundlich AB 134 

e/r Berufstätige, -n 51, 54 

die Berufswahl (nur Singular) 
51, AB 127 

beschädigen AB 88 

der Bescheid (nur Singular) 73 

beschützen 16, AB 90 

beschweren 74, AB 154 

die Besitzerin, -nen 14, 69 

die Besprechung, -en AB 87 

bestätigen 63 

bestimmte 16, AB 136 

betrachten 14 

die Betreffzeile, -n 55 

der Betriebsarzt, Ze 34 

der Betrug (nur Singular) 76 

betriigen AB 102 

bevorzugen 54 

das Bewerbungsanschreiben, - 55 

die Bewerbungsunterlagen 
(Plural) AB 131 

die Biografie, -n 12 

das Bio-Obst (nur Singular) 
AB 98 

das Bistro, -s AB 118 

blicken AB 102 

der Blitz, -e 9, 12, 14, 
AB 86, AB 87 

der Blumenkübel, - 74 

der Blumentopf, ze 15 

die Blumenvase, -n 71 

der Blutdruck (nur Singular) 
33, AB 109, AB 111, AB 129 

die Blüte, -n 32 

der Blütenpollen, - 32 

(das) Bolivien 45 

der Boss, -e 50 

der Boxer, - AB 98 

die Branche, -n 54, 58 

der Brand, ze 11 

brennen 10, 64 

die Brieffreundschaft, -en 46 

die Brille, -n 60, AB 88, 
AB 136 

die Brust, Ze 30 

brutzeln 76 

die Biicherei, -en 22 

der Buchladen, = 60 

die Bügelhilfe, -n 54 

der Bügelservice (nur Singular) 
53 

der Bundesbürger, - AB 110 

die Bundesliga 25 

die Büroarbeit, -en AB 126 

die Busverbindung, -en 73 

bzw. = beziehungsweise 54, 66, 
AB 138 


Oder Chaot, -n AB 153 


chaotisch AB 148 

(das) Chile 45, AB 133 

das Christentum 10 

chronisch 34 

Ciao! 11,73 

die Comedyserie, -n 25 

die Computerbranche 54 

die Computerfirma, 
Computerfirmen AB 126 

der Computer-Notdienst, -e 53 

die Couch, -s 71 


das Curry (nur Singular) 8 
das Curry-Huhn, “er 22 
‘dabei-bleiben AB 110 

daher 42, 43, AB 108, 
AB 131 

damals 12, 14, 44, 45 

die Dame, -n 54, AB 146 

daneben 12 

der Dank (nur Singular) 60, 
AB 122, AB 136, AB 137, 
AB 146, AB 153, AB 155 

die Dankbarkeit (nur Singular) 
64 

daraufhin 15 

darin 76 

das letzte Mal 14 

dasselbe AB 126 

die Daten (Plural) 
AB 131, AB 132 

dauerhaft 34 

davor 34 

die Dehnung, -en 30 

denen 23, 26, AB 97, AB 106, 
AB112 

der Depp, -en 20 

deren 74 

desto AB 112 

deswegen 42,43, AB 99, 
AB 111, AB 117, AB 119, 
AB 120, AB 124, AB 126 

der Detektiv, -e 12, AB 102 

die Detektivserie, -n 24 

deutlich 40, AB 114 

deutsch-chinesisch 61 

deutsch-finnisch 61 

die Deutschkenntnisse (Plural) 
45, 54 

das Deutschlernen AB 121 

der Dialekt, -e 39, 45 

die Diät, -en AB 106, 
AB 125 

dicht AB 99 

der Dieb, -e 26, AB 130 

der Diebstahl, =e 26, AB 102 

der Dienst, -e 54, AB 127 

das Dienstleistungsangebot, -e 
51 

die Dienstreise, -n 63 

digitalisiert 18 

der Dinosaurier, - 66 

Dipl. = Diplom- 34 

donnerstags AB 108, AB 112 

doppelt 12, 62, AB 142 

Dr. med. 32 

Dr. = der Doktor 31, 34, 
AB 107 

der Drache, -n AB 99 

drauf AB 118 

die Dreiergruppe, -n AB 115 

dreijährig AB 131 

dreitausend 49 

dringen 74 

das Drittel, - 35, AB 110 

die Drogenberatung (nur 
Singular) 56 

dumm 18, 71, AB 116 

die Durchführung (nur 
Singular) 54 

durchnässt 64 

durch-setzen 74 

Iben 52, AB 112, AB 127 

ebenfalls 30 

die EDV = Elektronische Daten- 
verarbeitung 54, AB 131 

egal 10, 21,23, 36, AB 138 

ehrlich AB 93, AB 139 

der Eigentümer, - 75 


15, AB 88, 


die Eile (nur Singular) 
AB 112 
ein-fallen AB 132 
das Einfamilienhaus, “er 
AB 156 
einfangen 76 
ein-finden AB 154 
die Eingangstür, -en AB 155 
der Einkaufsführer, - 66 
der Einkaufsgutschein, -e 
AB 105 
ein-kehren 64 
die Einleitung, -en 44, AB 121 
der Einleitungssatz, Ze 
AB 121, AB 122 
ein-packen AB 141 
ein-richten 71 
ein-schlafen AB 82, AB 95, 
AB 107 
der Einstufungstest, -s AB 119 
ein-werfen 22 
der Einzelfall, =e 72 
das Einzelgespräch, -e 51 
einzig 11 
der Elektroanlageninstallateur, 
e 54 
der Elektroinstallateur, -e 54 
der Elektroinstallationsbereich, 
-e 54 
die EM = Europameisterschaft 
25 
die E-Mail-Adresse, -n 55 
der Empfang, Ze 34 
empfinden 64 
der Engel, - 10 
(das) England AB 83, 
AB 118, AB 119 
die Engländerin, -nen AB 119 
entdecken 12, 66, 76 
der Entenfuß, ze AB 104 
entgehen 10, 11, 73 
entkommen AB 156 
die Entlohnung (nur Singular) 
54 
die Entscheidung, -en 36 
AB 154 
entspannt AB 110 
die Entspannung (nur 
Singular) 29, 30, AB 104, 
AB 110, AB 112 
die Entspannungsphase, -n 
AB 112 
das Entspannungstraining (nur 
Singular) 36, AB 110 
die Entspannungsübung, -en 
30, 31, 34, 35, AB 112 
entweder ... oder 70, 
AB 148, AB 149 
entzünden AB 154 
die Episode, -n 18 
erarbeiten AB 132 
erbittert AB 154 
die Erde (nur Singular) 69 
ereignen AB 88 
erfolgreich 12, 34 
die Erfüllung (nur Singular) 
16 


erhöhen 74 

die Erkältung, -en 31, 32, 
AB117 

das Erkältungssymptom, -e 
AB 108 

die Erkrankung, -en AB 107, 
AB112 

erkundigen 52, AB 111, 
AB 146 

erlernen 51 


einhundertneunundfünfzig 


erlöschen 64 

ermitteln 76 

die Ernährungsberatung (nur 
Singular) AB 111 

ernst 20, AB 93, AB 105 

ernsthaft AB 112 

der Ersatz (nur Singular) 74 

erscheinen 12 

die Erscheinung, -en AB 134 

erschrecken 15 


ersehen 55, AB 131 

e/r Erwachsene, -n 12, 40, 
51, 66 

erwarten 54, 74, AB 154 


erweitern 45 

die Erzählung, -en 44 

die Erzieherin, -nen AB 126, 
AB 133 

die Esslust (nur Singular) 34 

der Europäer, - 64 

das Euro-Quiz (nur Singular) 
25 

evtl. = eventuell 54 

ewig 25 

das Exil (nur Singular) 12 

der Exkommissar, -e 24 

die Expedition, -en 25, AB 132 

explosiv 24 

exportieren 55 

extrem 74, AB 156 


BE. = die Firma 54 


der Facharzt, ze 32, AB 105 

die Fachklinik, -en AB 105 

die Fähigkeit, -en 51, 54, AB 
126, AB 134 

der Fall, ze 24, 32, 50, AB 
152, AB 155 

die Familienfeier, -n 56 

die Familienkomödie, -n 24 

die Familienkonferenz, -en 
AB 143 

das Familienguiz (nur 
Singular) 25 

die Familienserie, -n 24, 
AB 100, AB 101 

der Familienurlaub (nur 
Singular) 25 

fantastisch 20, AB 93, AB 99, 
AB 127 

der Faschismus (nur Singular) 
12 

fassungslos 14 

fehlerfrei 45 

der Feierabend, -e 

das Feld, er 7 

der Ferienjob, -s AB 117 

der Feriensprachkurs, -e 
AB 117, AB 118, AB 121 

der Fernsehabend, -e 25 

das Fernsehprogramm, -e 24, 
25, AB 100 

die Fernsehsendung, -en 
AB 100 

die Fernsehshow, -s AB 95 

der Fernsehtipp, -s AB 101 

der Fernsehtyp, -en 24, 25 

die Fernsehzeitschrift, -en 22, 
AB 99, AB 100 

fertig AB 82, AB 129 

die Fertignahrung (nur 
Singular) AB 108 

die Fertigung (nur Singular) 54 

das Festival, -s 22 

fest-stellen 32 

die Filiale, -n 8 

der Filmtipp, - AB 101 

(das) Finnland 55 


AB 128 


das Fitnessprogramm, -e 
AB 111 

fluchen 45, AB 125 

die Flucht, -en 64 

die Flugzeit, -en 63 

der Fluss, “e 24 

die Formel 1 24 

die Fortbildung, -en 14 

der Fortbildungsnachweis, -e 
AB 131 

das Forum, Foren 34 

der Fragebogen, - 35 

das Frauchen, - AB 108 

die Frauen-EM = Frauen- 
Europameisterschaft 25 

der Freibrief, -e 74 

freitags AB 108 

das Freizeitangebot, -e 73, 
AB 146 

die Fremdsprachenkenntnisse 
(Plural) AB 117, AB 126 

die Fremdsprache, -n 42 

Freud’ = die Freude AB 154 

die Frisörin, -nen 60, AB 126, 
AB 136 

der Frisörsalon, -s AB 126, 
AB 137 

die Frisur, -en AB 136 

friihmorgens 74 

die Frühschoppenfahrt, -en 66 

der Frühstücks-Service (nur 
Singular) 53 

die Führerscheinklasse, -n 54 

die Führung, -en 66 

furchtbar 11, 20, 25, 52, AB 
93, AB 95 

fürchterlich AB 128 

der Fußballclub, -s AB 124 

der Fußballschuh, -e 16 

das Fußballstadion, -dien AB 
94 

der Fußballstar, -s AB 124 

das Fußballteam, -s 23 

das Fußballtraining (nur 
Singular) AB 124 

die Fufsmatte, -n 74 


Wer Gangster, - AB 100 


gar 20, 21, 36, 43, 49, 52, 
53, 54, 65, 70 

garantiert 64 

der Garten-Service (nur 
Singular) 53 

das Gartengerät, -e 53 

der Gassi-Service (nur 
Singular) 53, 56 

das Gästehaus, “er 66 

die Gastfamilie, -n AB 118 

gastfreundlich AB 145 

die Gastronomie (nur Singular) 
54, 58 

das Gebäude, - 68 

der Gebrauchtwagen, - 14 

die Geburtstagsparty, -s 66, 
AB 144 

der Geburtsvorbereitungskurs, 
-e ABlll 

das Gedächtnis (nur Singular) 
36 

gedankenlos AB 127 

die Geduld (nur Singular) 
AB 129, AB 130 

geduldig AB 128 

geeignet AB 134 

der Gegenvorschlag, ze 25, AB 
101 

die Geldfragen (Plural) AB 136 

das Geldgeschenk, -e AB 90 


159 


die Geldstrafe, -n 76 

die Gelegenheit, -en 61, 
AB 121, AB 137 

gelingen 23 

der Gemeinschaftsraum, “e 74 

der Gemüsehändler, - 59 

genial 73, AB 145 

das Genre, -s AB 101 

genügen AB 154 

der Genuss, “e 34 

der Gerichtsstreit (nur 
Singular) AB 154 

die Germanistik (nur Singular) 
12 

gesamte AB 152 

e/r Geschädigte, -n 15, AB 88 

die Geschäftsidee, -n 53 

der Geschäftsmann, 
Geschäftsleute AB 112 

der Geschirrmobil-Verleih (nur 
Singular) 53 

das Gespräch, -e 66 

der Gestank (nur Singular) 
74, 76 

die Geste, -n 41, AB 116 

die Gesteinskunde (nur 
Singular) 66 

der Gesundheitsartikel, - 
AB 112 

das Gesundheitsgespräch, -e 31 

der Gesundheitskurs, -e 
AB 111 

das Gesundheitsmagazin, -e 
AB 100 

das Gesundheitsquiz (nur 
Singular) AB 112 

der Gesundheitsratgeber, - 24 

der Gesundheitstest, -s AB 112 

das Getreide (nur Singular) 35 

gewaltig 19 

das Gewinnspiel, -e 61 

aaf. = gegebenenfalls AB 108 

der Gips (nur Singular) AB 109 

der Gipsverband, Ze AB 109 

das Gläschen, - AB 100 

das Glashaus, “er 69 

der Glockenschlag, ze 16 

der Glücksbringer, - 16, 
AB 89, AB 90 

der Glücksmoment, -e 14 

der Glückspilz, -e AB 89 

das Glücksritual, -e AB 90 

der Gliicksstein, -e AB 89 

der Glückstag, -e AB 89 

der Glückstreffer, - AB 89 

die Gliickszahl, -en AB 89 

goldbraun 64 

der Gott, “er 10 

das Gottvertrauen (nur 
Singular) 10 

das Grad, -e 64, 65, AB 143, 
AB 145 

die Grammatikübung, -en 43 

grammatisch AB 122 

das Gras, "er 32 

die Gratulation, -en AB 112 

die Grenze,-n 11 

der Grillabend, -e 76 

das Grillfeuer, - 64 

der Grillgeruch, -e 74 

das Grillgesetz, -e 74 

die Grimasse, -n 30 

die Grippeschutzimpfung, -en 34 

grifser 72, AB 114, AB 139 

größte AB 85, AB 89 

gründen 44 

grundsätzlich 35 


einhundertsechzig 


das Gruppenbild, -er AB 104 
der Gummistiefel, - 53 
die Gurkenmaske, -n 30 


"die Haarfarbe, -n AB 136 


die Haftpflichtversicherung, -en 
15, AB 88 
halbe AB 126 
die Halbpension (nur Singular) 
66 
die Halbtagsstelle, -n 14 
die Hälfte, -n 35, 64, AB 110 
der Hamster, - 74 
der Handel (nur Singular) 54 
handwerklich 54 
die Handykarte, -n 61 
das Hauptgebäude, - 34 
der Hauptgrund, "e AB 139 
die Hauptinformation, -en 
AB 154 
der Hausarzt, Ze AB 105, 
AB 107 
das Häusermeer, -e 66 
die Haushaltshilfe, -n AB 133 
der Haushüter, - 53 
der Hausmeister-Service (nur 
Singular) 53 
das Hausmittel, - 31 
hauswirtschaftlich 54 
der Hautausschlag, "e 32, 
AB 108 
die Hautkrankheit, -en 32 
heben 30 
die Heilung, -en 34 
die Heizkosten (Plural) 
AB 148 
her 44 
herausfinden 66, AB 154 
heraus-suchen AB 154 
herbei-zaubern 45 
ber kommen 41, AB 116, 
AB 119 
herum-reisen 62 
herunter 15, AB 88 
herunter-kommen 64 
herzlich AB 89, AB 122 
die Herztöne (Plural) 33, 
AB 109 
das Heute-Journal 24 
heutige AB 108 
hierher 71 
hilfsbereit AB 128 
der Himmel, - 14, 64 
hin und her 45 
hinaus 26 
hin-bringen 53 
der Hinduismus 10 
hingehen AB 146 
hin-legen AB 96, AB 102 
hinunter 26 
die Hinweistafel, -n 44 
die Hitze (nur Singular) 
AB 156 
der Hobbygärtner, - AB 148 
höchstens AB 138 
der Hochzeitsmorgen, - AB 90 
hoch-ziehen 30 
hoffen AB 107, AB 124, 
AB 126 
die Höhe (nur Singular) 34, 
54, 75, AB 148, AB 155 
der Homeservice, -s 8, 10 
der Horrorfilm, -e AB 95 
die Hotelreservierung, -en 63 
das Hufeisen, - 16 
das Hühnchen, - AB 108 
der Humor (nur Singular) 
25 


64, 


24, 


160 


der Hundebesitzer, - 56 
die Hungerdiät, -en 34 
die Hypnose, -n 34 


"Ihrer Meinung nach 58 


die Immobilienpreise (Plural) 
AB 156 

impfen 34, 35, AB 141 

der Impfpass, "e 34 

importieren 55 

indisch 8, 56, AB 92 

e/r Individualreisende, -n 62 

individuell 34 

die Industrialisierung, -en 66 


die Influenza (nur Singular) 34 


der Ingenieur, -e AB 102 
insbesondere 74 
der Installateur, -e 52 
interviewen AB 90 
irgendwann AB 121, AB 149 
irgendwo 42, 51, AB 102, 
AB 117, AB 126, AB 138 
irren 19 


der Islam 10 

Wie Jazzsängerin, -nen 23 
jedenfalls 12, AB 153 
jene 44, 64 


die Jobbörse, -n AB 134 

der Journalist, -en 12 

jucken 32, AB 108 

das Judentum 10 

die Jugendherberge, -n 66 

e/r Jugendliche, -n 51, 66, 
AB 98, AB 117, AB 118 

der Jugendstar, -s AB 95 

jünger AB 114 AB 115 

u Kaffe, -s 52, AB 143 

die Kaffeefahrt, -en 66 

der Kaiserwagen, - 66 

der Kakao (nur Singular) 66, 
AB 119 

die Kälte (nur Singular) 
AB 145, AB 156 

(das) Kamerun 45 

der Kaminkehrer, - 16 

der Kampfhund, -e 74 

die Karies (nur Singular) 36, 
AB 108 

das Karteikärtchen, - 43, 
AB 138 

die Kassette, -n AB 141 

die Kassiererin, -nen 54 

das Kästchen, - AB 105 

die Katastrophe, -n 10, 11, 
AB 155 

die Katzenliebe (nur Singular) 
76 

der Kauf, "e AB 152 

keine 22 

die Kenntnis, -se 51, 54, 
AB 122, AB 126, AB 131, 
AB 134 

die Kinderaktionswoche, -n 61 

der Kinderbuchautor, -en 12 

der Kindergeburtstag, -e 66 

die Kinderklinik, -en 56 

das Kinderlied, -er 45 

die Kinderpflegerin, -nen 
AB 131 

die Kindersendung, -en AB 100 

der Kinoabend, -e 73 

der Kinobesuch, -e AB 95 

das Kinoprogramm, -e 22 

der Kinotag, -e AB 101 

klappen 41, AB 129, AB 154 

klären 45, AB 154 

Klasse! 11 

die Klassik (nur Singular) 25 


das Kleeblatt, -er 16 

die Kleidergröße, -n AB 85 

das Kleidungsstück, -e 
AB 137 

das Kleinkind, -er 74, AB 131 

das Kleintier, -e 74 

klingen AB 111, AB 120, 
AB 145 

der Klinikclown, -s 56 

klopfen AB 111, AB 143 

klug 36, AB 124 

der Knall (nur Singular) 
AB 84 

knallen AB 87 

das Knie, - 33 

die Kochsendung, -en 25 

das Kochstudio, -s 25 

die Kolumne, -n AB 90 

die Kombination, -en 34 

der Kommissar, -e 24 

die Komödie, -n 24, AB 100 

kompliziert 24, 41, 73 

die Konferenz, -en 12 

die Kopfschmerzen (Plural) 
31, AB 107, AB 108 

der Körper, - 35, AB 90, AB 
104, AB 112 

korrigieren AB 87, AB 128 

kosten 45 

das Kostüm, -e 18 

der Krach (nur Singular) 
AB 99 

die Kräftigungsübung, -en 34 

e/r Kranke, -n 34 

die Krankengymnastin, -nen 
28, 29 

die Krankenhausserie, -n 24 

die Krankenkasse, -n 34, 
AB 110, AB 111 

der Kräutertee, -s 31 

kreativ 25, AB 131 

der Krimifan, -s 24 

der Kriminalbeamte, -n 26 

die Kriminalpolizei (nur 
Singular) 26 

der Kriminalroman, -e 26 

die Kritik, en 75, AB 111, 
AB 155 

der Kritiker, - 22, AB 99 

kritisieren AB 143 

(das) Kroatien 44, AB 139, 
AB 140 

der Küchentisch, -e 28, 29 

das Kundengespräch, -e 60 

der Kundenkontakt, -e 58, 59 

der Kundenwunsch, Ze 
AB 136 

künstlerisch 50, AB 125, 
AB 126 

kurios 76, AB 156 

die Kursstatistik, -en 35 

die Kurs-Zeitschrift, -en 
AB 101 

die Kurzbeschreibung, -en 
AB 134 

die Kürze (nur Singular) 
AB 154 

der Kurzhaarschnitt, -e AB 136 

der Kurzschlifer, - AB 112 

küssen AB 115 


Wächeln 13 


lächerlich 75 

das Landei, -er 73 

der Langschläfer, - AB 112 

langweilen 22, AB 92, AB 96, 
AB 140 

lärmen 74 


lauten AB 146 

läuten 73, AB 84 

lebendig 25 

die Lebensgewohnheiten 
(Plural) AB 107 

der Lebenslauf, "e 55, AB 131, 
AB 132 

die Lebensmittelabteilung, -en 
61 

der Lebensraum, =e 66 

die Lebenssituation, -en 34 

die Leiche, -n 24 

leisten 72, AB 149 

leistungsgerecht 54 

der Lerntipp, -s 43 

der Lerntyp, -en 43 

das Lichtbild, er 54 

das Lichtermeer, -e 66 

lieb 25,43, 46, 65, AB 95, 
AB 112, AB 114, AB 125, 
AB 138 

die Liebe (nur Singular) 24 

der Liebesbrief, -e AB 106 

das Liebesdrama, Liebesdramen 
25 

der Liebesfilm, -e 24, 25, 
AB 94, AB 95, AB 97, AB 100 

der Liebesroman, -e 26 

der Liebling, -e AB 84, AB 108 

die Lieblingsfarbe, -n 7 

das Lieblingsgeschäft, -e 7 

das Lieblingsgetränk, -e 7 

der Lieblingskuchen, - AB 83 

die Lieblingslandschaft, -en 65 

der Lieblingsplatz, =e AB 146 

die Lieblingssendung, -en 25, 
AB 101 

das Lieblingsspiel, -e 7 

der Lieblingssport, 
Lieblingssportarten 7 

die Lieblingsstadt, “e AB 146 

das Lieblingswetter (nur 
Singular) 65 

das Lieblingswort, “er AB 120 

der Lieferservice (nur Singular) 
AB 92 

die Limo, -s 66 

Linie: in erster Linie 64 

linke 16 

live 24, 25 

loben 22, AB 143 

löchern 44 

lohnen 52, 54, 73, AB 128, 
AB 129, AB 143, AB 152 

los sein 7,52, 73, AB 128, 
AB 129, AB 143, AB 152 

löschen 10 

das Löschwasser (nur Singular) 
76 

los-fahren 10, 11, AB 82, 
AB 83, AB 86, AB 87, 
AB 116 

losgehen AB 87 

das Lösungswort, “er AB 100 

die Lüge, -n 26 

lügen 24, 26, AB 134 

das Luxushotel, -s 66 

Wer Makler, - 76 

der Manager, - 64 

das Märchen, - 66 

die Märchenführung, -en 66 

märchenhaft 66 

das Marionettentheater, - 66, 73 

das Marketing (nur Singular) 
58 

(das) Marokko 42 

der Mars 42 


die Maßnahme, -n 34 

die Maus, “e 25, 40 

die Medaille, -n AB 156 

der Medikamenten-Bringdienst, 
-e 53 

mehrere 10, 46, 76, AB 86, 
AB 102, AB 124 

das Mehrfamilienhaus, “er 74 

mehrjährig 54 

mehrmals AB 154 

die Menschheit (nur Singular) 
10 

merkwiirdig 75, AB 155 

messen 33, AB 109, AB 128 

die Methode, -n 43 

(das) Mexiko 46 

die Mieterin, -nen 76 

mietfrei AB 148 

der Mietkoch, Ze 53 

der Mietvertrag, “e 74 

der Minijob, -s 54 

Mio. = die Million, -en AB 156 

das Missverständnis, -se 
AB 129 

der Mitbewohner, - 74 

die Mitbewohnerin, -nen 
AB 121 

mitmachen AB 110, AB 111 

mit-schweben 66 

mit-teilen 63 

mittlere AB 134 

mittwochs AB 108 

das Mobbing (nur Singular) 
AB 102 

die Moderation (nur Singular) 
24 

der Mönch, -e AB 90 

der Mond, -e 69, AB 130 

das Mondlicht (nur Singular) 
26 

der Monsun, -e 64 

die Montage (nur Singular) 54 

der Mord, -e 26, AB 112 

der Mörder, - 26 

die Muschel, -n 16 

die Museums-Homepage, -s 66 

das Musikhören AB 110 

der Muskel, -n 28 

die Muskulatur (nur Singular) 
28, AB 111 

die Muttersprache, -n 45, 46, 
AB 107, AB 120, AB 126 


iach Belieben 45 


die Nachbarschaft, -n AB 154 

der Nachbarstaat, -en 64 

nach-denken 32, AB 112, 
AB 151 

nachdenklich 26 

die Nachrichtensendung, -en 
AB 100 

nach-schlagen AB 154 

die Nachsorge (nur Singular) 
AB112 

der Nachteil, -e 49, 70, 73 

nach-weisen 32, 33 

der Nacken, - 28, 30 

das Nackenkissen, - 30 

die Nackenschmerzen (Plural) 
30 

das Nahrungsmittel, - 32 

das Nasenbluten (nur Singular) 
AB 108 

der Nasenspray, -s 61 

national, - AB 90 

der Nationalsozialist, -en 12 

der Naturfilm, -e 24, 25, 
AB 100 


einhunderteinundsechzig 


der Naturforscher, - 24, 25 

das Naturkunde-Museum, 
Museen 66 

die Nazidiktatur 12 

nebenbei AB 118 

der Nerv, -en 21 

nerven AB152 

die Nervosität (nur Singular) 
AB 106 

der Neubau, -ten 70 

die Neubau-Wohnanlage, -n 
AB 154 

der Nichtraucher, - 34 

das Nichtraucherprogramm, -e 
AB 111 

niesen 32, AB 108 

das Nikotin (nur Singular) 
AB II) 

die Nikotinsucht (nur Singular) 
34 

die Nutzung (nur Singular) 74 

Ber Oberkörper, - 28, 29 

der Oberschenkel, - 28 

der Oberschenkelmuskel, -n 30 

oberste AB 148 

obwohl 21, AB 94, AB 95, 
AB 118, AB 156 

der Ofen, = 71 

die Öffnungszeiten (Plural) 66 

öfter 39, AB 144, AB 150 

Oko- AB 98 

der Oko-Koch, “e 25 

der Okotyp, -en 24 

der Olofen, = 70 

der Oman 64 

online 66 

operieren 32, AB 108, AB 111 

das Opfer, - 26 

der Optiker, - 60 

ordentlich 49, AB 112, 
AB 128 

die Organisation, -en AB 152 

die Originalrechnung, -en 
AB 88 


Banisch 11 


die Panne, -n 11 

der Papagei, -en 71 

der Papiercontainer, - 71 

das Papiertaschentuch, “er 61 

der Papst, "e AB 115 

der Parkettboden, = 70 

die Parkplatzsuche (nur 
Singular) 73 

der Partykeller, - 74 

der Passagier, -e 24 

pauken AB 118 

der Pechvogel, = 25 

pendeln 45 

der Pfarrer, - AB 126 

die Pflanzenwelt (nur 
Singular) 24 

pflegerisch 54 

die Pflicht, -en 42 

Pharma- 58 

die Pharmabranche, -n 58 

die Pharmaindustrie (nur 
Singular) 58 

der Pharmavertreter, - 58 

die Philosophie, -n 12 

die Phonetik (nur Singular) 
AB 87, AB 93, AB 99, AB 
111, AB 130, AB 138 

die Photovoltaikanlage, -n 54 

die Physiotherapeutin, -nen 34 

der Pilz, -e AB 89 

der Planet, -en 38, 42 

das Planspiel, -e 25 


(das) Polen AB 131, AB 139 
die Politikerin, -nen AB 152 
das Polit-Magazin, -e 24, 
AB 100 
der Pollen, - 32 
der Pop (nur Singular) 25 
das Porträt, -s AB 105 
das Postfach, "er 55 
die Präsentation, -en AB 92 
der Präsident, -en AB 115 
die Prävention (nur Singular) 
34, AB 111 
der Prick-Test, -s 32, 33 
der Privatdetektiv, -e AB 102 
die Privatunterkunft, Ze 66 
das Privatzimmer, - 66 
die Probe, -n 56 
produzieren 55 
programmieren AB 126 
die Programmzeitschrift, -en 
AB 107 
das Projekt, -e 72, AB 89, 
AB 102, AB 111, AB 134 
der Prozess, -e AB 154 
die Prüfungsaufgabe, -n 
AB 122 
der Prüfungskurs, -e AB 117 
die Putzfrau, -en AB 108 
Mäer Quatsch (nur Singular) 
19, 36, AB 92, AB 112, 
AB 138 
die Quelle, -n AB 154 
uer 49, 52 
TS Radiomoderatorin, -nen 72 
das Radioquiz (nur Singular) 
36 
der Radiosprachkurs, -e 46 
der Rap, -s AB 111 
rasch 64 
der Rassismus (nur Singular) 12 
der Ratgeber, - 36 
ratlos AB 85 
der Rätselfan, -s 26 
der Räuber, - 66 
der Raucher, - 34 
rausgehen AB 129 
reagieren 32, 33, 48, 56, 61, 
70, 71, 75, AB 111 
die Realität, -en AB 111, 
AB 114 
rechte 16, AB 105 
rechtzeitig 10 
das Redemittel, - 41, 75, 
AB 101 
die Referenz, -en 54 
das Refugium, Refugien 45 
die Regenzeit, -en 64, 65 
die Regie (nur Singular) 24 
regieren 12 
regional 66 
der Regisseur, -e AB 99 
die Reife (nur Singular) 
AB 134 
das Reihenhaus, "er 70, AB 148 
der Reiseführer, - 60, AB 141 
die Reiseführerin, -nen AB 114 
der Reisekaufmann, 
Reisekaufleute AB 128 
das Reiseland, “er AB 145 
die Reiseplanung, -en AB 141 
die Reisezeit, -en 64, 
AB 145, AB 146 
das Reiseziel, -e 64, AB 137, 
AB 145 
die Religion, -en 10 
die Reportage, -n 10, 11, 
AB 134 
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die Reporterin, -nen AB 90 
der Rest, -e 53 
retten 24 
das Ritual, -e 16, AB 89, 
AB 90 
die Rollenkarte, -n 75 
der Roman, -e 12, 22, 25, 26, 
61, AB 99, AB 102 
röntgen 32, 33, AB 108, 
AB 109 
die Riickenmuskulatur (nur 
Singular) 29, 30, AB 104 
die Riickenprobleme (Plural) 
34 
der Riickenschulkurs, -e 
AB 112 
der Rückflug, Ze 63 
die Riicksicht, -en 74, 75, 
AB 154, AB 155 
riicksichtslos 74, AB 154 
(das) Rumänien 46 
das Rumänisch 46 
die Rundreise, -n AB 146 
runter-fallen 11 
runzeln 30 
das Russisch AB 131 
die Sachbeschädigung, -en 76 
das Sachbuch, zer 25 
der Salsa-Tanzkurs, e AB 94 
der Sand (nur Singular) 
AB 90 
der Sandboden, = AB 90 
der Sänger, - AB 115 
die Sängerin, -nen 56 
der Säugling, -e 74 
der Schaden, = 15, AB 88 
das Schadendatum (nur 
Singular) AB 88 
der Schadenhergang (nur 
Singular) 15 
die Schadenhohe (nur 
Singular) 15, AB 88 
die Schadenmeldung, -en 15, 
AB 88 
der Schadentag, -e 15 
der Schadenverursacher, - 
AB 88 
schaffen 14, AB 130 
der Schatten, - AB 143 
der Schauspieler, - 20, 22, 23 
56, AB 93, AB 95, AB 96, 
AB 99, AB 100 
die Schauspielerin, -nen 22, 
24 
die Scherbe, -n 16, AB 89 
das Schlafproblem, -e AB 106 
die Schlagzeile, -n 23, 76, 
AB 99, AB 156 
die Schlange, -n 74 
schlucken 34 
der Schlüsselanhänger, - 16 
der Schlusssatz, Ze AB 121, 
AB 122 
das Schmerztagebuch, žer 
AB 105 
der Schmetterling, -e AB 120 
die Schmuckabteilung, -en 61 
der Schmuckladen, = 60 
das Schmuckstück, -e AB 90 
der Schneefall, ze AB 156 
die Schneeverhältnisse ( Plural) 
AB 156 
das Schokoladencroissant, -s 
AB 89 
die Schokoladenfabrik, -en 24 
schonen 34 
der Schornsteinfeger, - 16 


H 


das Schreibtraining, -s 
AB 110, AB 131, AB 132, 
AB 146 

das Schreibverbot, -e 12 

schreien AB 88 

der Schriftsteller, - 12 

der Schuhschrank, Ze 74 

die Schulausbildung (nur 
Singular) AB 131, AB 132 

die Schulbank, Ze 44 

die Schuld (nur Singular) 
26 

das Schulkind, -er 52, AB 131 

der Schulranzen, - 44 

die Schulter, -n 28 

der Schuss, Ze 26 

der Schuster, - AB 133 

schützen 34, AB 90 

der Schutzengel, - 8, 9, 10, 11, 
12 

der Schutzengel-Gott 10 

schwänzen 63 

die Schwebebahn, -en 66 

(das) Schweden 25, AB 86, 
AB 106 

das Schwedisch AB 106 

schwerkrank 12 

die Schwierigkeit, -en 11 

der Schwimmkurs, -e AB 106 

schwindelfrei 54 

die Science-Fiction (nur 
Singular) 24, AB 100 

sechsjährig AB 131 

der See, -n 9, 12, 26, AB 87, 
AB 97 

das Seeufer, - 26 

das Segelboot, -e 24 

die Sehenswürdigkeit, -en 62 
65, AB 146 

die Sehnsucht, Ze 64 

sehr geehrte 34, 55, AB 131, 
AB 146 

seitdem 11 

selber 50, AB 127 

selbstständig 54, AB 126 

seltsam 75, AB 142 

der Senegal AB 90 

die Sensation, -en AB 137, AB 
138 

sensationell 61, AB 138 

sentimental 24 

das Serbisch 45 

der Servicemitarbeiter, - 54 

das Shampoo, -s 58, 60, AB 136 

sicherlich 73, AB 105 

die Sicherung, -en 26 

der Sieg, -e 23 

die Silbe, -n AB 111 

die Silberhochzeit, -en 26 

sinnvoll AB 88, AB 125 

das Skifahren AB 127, AB 150 

das Skirennen, - AB 156 

die SMS-Botschaft, -en 34 

der Sofọrtgewinn, -e 25 

sofortig AB 156 

solange 74 

das Solarsystem, -e 54 

der Soldat, -en 12 

die Sọmmersaison, -s 54 

der Sommerurlaub, -e AB 140 

der Sommervogel, = AB 120 

die Sọnnencreme, -s AB 141 

sonstige 51, AB 111 

das Souvenir, -s 61, 66 

soweit 64, AB 124 

sowieso AB 118, AB 145 

sowohl AB 149 
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der Sozialpädagoge, -n 56 

der Spanier, - AB 118, AB 119 

spannend 20, 25, 60, AB 93, 
AB 95, AB 97, AB 100 

die Spannung, -en 24, 25 

die Spätnachrichten (Plural) 
AB 95 

der Speicher, - 74 

das Spezialgeschäft, - AB 108, 
AB 109 

das Spezialitätenrestaurant, -s 
56 

die Spielfigur, -en 7 

die Spiel-Show, -s 24 

der Spieltag, -e 25 

der Spielzeugladen, -ä 60 

der Spinat (nur Singular) 36 

spinnen 19, AB 116 

der Sportfan, -s 24 

die Sportlerin, -nen 23 

das Sportmagazin, -e 24 

die Sportméglichkeiten (Plural) 
AB 146 

die Sportsachen (Plural) 
AB 98 

die Sportsendung, -en 24, 
AB 95, AB 100 

die Sportveranstaltung, -en 
66, AB 99 

die Sprachferien (Plural) 
AB 117, AB 118 

die Sprachinsel, -n 45 

die Sprachkenntnisse (Plural) 
42, AB 117, AB 131 

das Sprachlernen AB 122 

der Sprecher, - AB 156 

die Sprecherin, -nen AB 156 

die Sprechstundenhilfe, -n 14 

spritzen 34 

die Stadtflucht (nur Singular) 
72 

die Stadtführung, -en AB 146 

städtisch 66 

der Stadtmarathon, -s AB 156 

der Stadtpolitiker, - 72 

die Stadt-Rundfahrt, -en 66 

der Stammkunde, -n 52 

die Stange, -n 15 

statt 63, AB 90, AB 143, 
AB 144 

der Staub (nur Singular) 32 

der Staubsauger, - AB 124 

Std. = die Stunde 54 

der Steckbrief, -e 12, AB 101 

stehlen 26, AB 102, AB 119 

der Stein, -e AB 89 

der Stern, -e 66 

die Stimme, -n 9, 12, 26, 
AB 84, AB 87 

das Stipendium, Stipendien 12 

die Stirn, -en 30 

das Stockwerk, -e AB 148 

stolz 14,40, AB 139 

der Stopp, -s 10, 11 

die Störung, -en 74 

stoßen 15, AB 88 

die Strafe, -n 26,76 

der Strandurlaub, -e AB 137 

der Straßenname, -n 38 

die Strecke, -n AB 127 

das Streichholzschächtelchen, - 
AB 120 

das Streitgespräch, -e AB 155 

stressfrei AB 86 

stressig 49, 52, AB 127 

der Stresskiller, - AB 110 

die Stresssituation, -en AB 132 


stromen 44 
das Stück, -e 44, 75, AB-112 
die Studentenkneipe, -n 56 
die Studienzeit, -en AB 105 
das Studio, -s 23 
der Süd-Oman 64, 65 
der Südpol 25 
die Südstadt 68 
supermodern 69 
die Superwohnung, -en 70 
die Sympathie, -n 71 
(die Tagesschau (nur Singular) 
24, 25 
die Tageszeitung, -en AB 99 
das Talent, -e 12 
die Talkshow, -s AB 100 
der Tanzlehrer, - 53 
die Tasse, -n 15 
die Tat, -en 26, 63 
der Täter, - 26, AB 102 
tätig 50, 55, AB 125, AB 127, 
AB 131, AB 132 
der Tatort, -e 24, 26 
tatsächlich 10, 75, AB 110, 
AB 142 
technisch 66 
die Teilnahmegebühr, -en 
34, AB 110 
das Telefonat, -e AB 133 
die Telefon-Hotline, -s 34 
der Telefonmechaniker, - 
AB 102 
der Terminvorschlag, Ze 41 
der Terrorist, -en 24 
der Textabschnitt, -e AB 90 
(das) Thailand AB 90 
thailändisch AB 90 
die Theaterkarte, -n 22 
das Theaterstück, -e 26 
die Theorie, -n AB 102 
die Therapie, -n 34 
der Therapievorschlag, ze 
AB 109 
die These, -n 36 
der Tierfilm, -e 24 
das Tierhaar, -e 32 
die Tierhaltung (nur Singular) 
74 


das Tierheim, -e 76 

die Tierliebe (nur Singular) 76 

der Tierpfleger, - AB 128 

die Tierwelt (nur Singular) 24 

der Tischtennisball, =e 45 

das Tischtennisspiel (nur 
Singular) 45 

der Titel, - 26, AB 88, AB 101 

die Todesangst, Ze 24 

todmüde AB 107 

die Toleranz (nur Singular) 74 

der Topfenstrudel, - AB 116 

e/r Tote, -n 24 

der Tourismus (nur Singular) 
64 

trampeln 74 

tränen 32 

der Transport, -e AB 156 

das Traumhaus, “er 69, AB 
149 

der Traumjob, -s 14, AB 130 

das Traumland, “er 7, 
AB 114 

der Traumurlaub, -e 64 

die Traumwohnung, -en 68, 
69 

der Treffer, - AB 89 

treiben 35, 62, AB 110 

das Treppenhaus, “er 52, 74 


die Trickfigur, -en 25 
der Trickfilm, -e 24, AB 100 
Tritt: auf Schritt und Tritt 66 
der Tropfen, - 31, 64, AB 106 
das Türenschlagen 74, AB 129 
“der Überblick (nur Singular) 66 
überfallen 24 
überfüllt 73 
die Überfüllung (nur Singular) 
AB 156 
überglücklich 73 
übermäßig 74 
die Übernachtungsmöglichkeit, 
-en 66, AB 146 
überprüfen AB 107, AB 122, 
AB 146 
übersetzen 12 
übersichtlich 66 
übertreiben 61, 70, AB 138 
überwinden 25 
überzeugen 25,61, AB 137 
üblich 11, 74, AB 99 
um-buchen 63 
um-drehen 9, 14, AB 82 
um-fallen 9, 14, AB 87 
um:gehen AB 126 
die Um orientierung (nur 
Singular) 51 
um-schalten 21 
der Umschlag, ze 31, AB 106 
die Umschulung, -en AB 126 
das Umschulungsprogramm, -e 
51 
umstellen AB 107 
die Umstellung, -en AB 145 
der Umweg, -e 7 
der Umzugswagen, - 15 
e/r Unbekannte, -n 23 
undeutlich 41 
unentgeltlich 51 
unerlaubt 76 
das Ungarisch (nur Singular) 


(das) Ungarn 45 
ungeduldig AB 126, AB 137 
ungefährlich AB 127 
ungewöhnlich 61, AB 89 
unglaublich 12, 14, 70, AB 89, 
AB 149 
das Unglück, -e 10, AB 90 
der Unglückstag, -e AB 90 
ungültig AB 105 
uninteressant 18, 20 
die Union (nur Singular) 42 
unruhig AB 107 
unsicher 61, AB 92, AB 108, 
AB 138 
unsterblich 13, AB 85 
unsympathisch 20, AB 93 
untergehen 26 
unüblich AB 85 
unvorstellbar AB 117 
unwohl 71 
unzufrieden 19 
die Urlaubsadresse, -n AB 141 
die Urlaubspläne (Plural) 
AB 142 
die Urlaubspost (nur Singular) 
AB 86 
die Urlaubsreise, -n 59 
die Urlaubswünsche (Plural) 
62 
das Urlaubsziel, -e AB 141 
die Ursache, -n 32, 72 
die Vase, -n 15, AB 88 
verändern 36 
die Veränderung, -en 66 


die Verantwortung (nur 
Singular) 50, AB 125, 
AB 126, AB 132 

verärgern 75 

das Verbrechen, - 26 

verbrennen 71, AB 90 

verdursten AB 156 

verfolgen AB 156 

die Verfolgung, -en AB 156 

die Verfügung: zur Verfügung 
stehen 54 

vergehen AB 130 

die Verhaltenstherapie, -n 34 

verhungern AB 118 

verlangen 54, 74, 76, AB 154 

verlieben 13, 14, AB 118 

die Vermeidung (nur Singular) 
34 

vermissen 65, 73 

vermitteln 51 

vermuten 76, AB 120 

die Vermutung, -en 64 

veröffentlichen 12 

versehentlich 15 

der Versicherungsnehmer, - 15, 
AB 88 

die Versicherungsnummer, -n 
15, AB 105 

die Versicherungsscheinnummer, 
-n AB 88 

die Version, -en 18 

die Verstärkung, -en 54 

das Versteck, -e 45 

vertreten 52, AB 128 

der Vertreter, - 25 

vertrocknen 64 

verunsichern 74 

verursachen AB 88 

verwandeln 64 

verweilen 45 

verwenden AB 119, AB 138, 
AB 142 

verzweifeln 14, AB 107 

die Videokamera, -s AB 141 

die Videothek, -en 22 

die Vierergruppe, -n 70, 
AB 115 

der Vogel, = AB 115 

die Vokabelkarte, -n 43 

das Volksfest, -e AB 156 

die Volksmusik (nur Singular) 25 

der Vollmond (nur Singular) 
26 

die Vollpension (nur Singular) 
66 


vorausgesetzt 54 

vor-bereiten 51,63, AB 101, 
AB 134, AB 155 

der Vorgarten, = 70 

vor-haben AB 125, AB 153 

vor-lesen 23, AB 115 

vornehm AB 122 

der Vorsatz, Ze 63 

vor-schlagen 25, 56, AB 100, 
AB 133 

die Vorschrift, -en 74, AB 154 

die Vorsorge (nur Singular) 
34, 35, AB 110, AB 112 

die Vorsorgemaßnahme, -n 35 

die Vorsorgeuntersuchung, -en 
35 

vorstellbar AB 127 

die Vorstrafe,-n AB 102 

der Vorteil, -e 49, 54, 70, 73 

vortragen AB 99, AB 115, 
AB 130 

vor-weisen 51 


einhundertdreiundsechzig 


[Wachsen 36 

die Wahl, -en 65, AB 141 

der Wahnsinn (nur Singular) 70 

das Wahrzeichen, - AB 146 

der Waldrand, “er 73 

das Wandplakat, -e AB 101 

die Warmmiete, -n 68 

die Waschküche, -n 74 

das Waschmittel, - 60 

wecken 45 

weg-laufen 9, 12, AB 82, 
AB 84 

weg-legen AB 154 

weg-nehmen 23, AB 88 

weg-räumen AB 153 

weg-rennen AB 87 

das Weinglas, “er 15 

der Weinladen,= 14 

weiter-bilden AB 134 

weiter-empfehlen AB 110 

weiter-erzählen 26 

weiter-feiern 74 

weiter-helfen 41, AB 107 

weiter-lesen AB 125 

weiter-reden 53, AB 129 

weiter-träumen 71, AB 150, 
AB 151 

der Wellensittich, -e 74 

das Wellness-Center, - AB 116 

weltbekannt 12 

weltberühmt 66 

der Weltkrieg, -e 12 

der Wettbewerb, -e AB 120 

wetten 24 

die Wichtigkeit (nur Singular) 
43 


widersprechen AB 138 
wieder-kommen 60, AB 90, 
AB 130, AB 145 
die Wildnis (nur Singular) 64 
der Wille (nur Singular) 34 
die Windpocken (Plural) 
AB 86 
die Wirbelsäule, -n 28, AB 105 


die Wirbelsäulengymnastik (nur 


Singular) AB 111 

wischen AB 99 

die Wissenschaft, -en 36, 
AB 112 

die Wissenschaftssendung, -en 
24, AB 100 

die Witterung (nur Singular) 
74 

wohl-fiihlen AB 112 

die Wohnkiiche, -n 70, AB 149 

die Wohnungsbesichtigung, -en 
70 

die Wohnungssuche (nur 
Singular) AB 151 

die Wohnungstür, -en 
AB 90, AB 127 

die Wohnzimmerwand, Ze 
AB 90 

das Wortende, -n AB 130 

das Wortfeld, -er AB 132 

der Wortschatz, ze AB 138 

das Wunder, - 12, 14, AB 84, 
AB 108 

wundern AB 142 

das Wunschgewicht, -e 34 

der Würfel, - 7 

wiitend AB 138 

z.B. = zum Beispiel 10, 35, 58, 
AB 90, AB 99, AB 126 

zählen AB 112 

die Zahnarztpraxis, 
Zahnarztpraxen AB 132 


53, 74, 


die Zahnbürste, -n AB 108, 
AB 109 

die Zahnpasta (nur Singular) 
60, AB 108 

die Zahnpflege (nur Singular) 
AB 108, AB 109 

der Zauber (nur Singular) 64 

der Zaubersack, =e 46 

der Zaubertrick, -s 46 

das Zeichen, - AB 90 

der Zeichentrickfilm, -e 24 

die Zeichentrickserie, -n 25 

eine Zeitlang (nur Singular) 45 

die Zeitungsmeldung, -en 
AB 154 

die Zeitungsüberschrift, -en 
AB 156 

zeitweise AB 131 

zerbrochen 16 

der Zeuge, -n 26 

der Zierfisch, -e 74 

die Zimmerlautstärke (nur 
Singular) 74 

die Zimmertür, -en 26 

der Zirkus, -se AB 85, AB 94 

das Zoom, -s AB 108, AB 115 

zu dritt 30, AB 115 

zu Ende 7,12, 21 

zu Gast 24 

zu viert AB 115 

zu zweit 7, 23, 30, 45, 70 

zufällig 13, 23,52, AB 86, 
AB 137 

die Zufriedenheit (nur 
Singular) AB 131 

das Zugticket, -s 61 

zu-hören 23, AB 151, 
AB 152 

der Zuhörer, - 70, AB 92 

die Zukunft (nur Singular) 
63, AB 108, AB 155 

das Zündholz, “er 66 

zunehmen 72 

die Zunge, -n 45 

zur Welt kommen 12,13, 14 

zurecht AB 138 

zurück-bekommen AB 110, 
AB 102 

zurück-bringen 22 

zurück-fahren 

zurück-fragen 41, AB 116 

zurück-geben 34 

zurück-gehen 11 

zurück-haben 

zurückkehren 13, AB 145 

zurück-laufen 10 

zusagen 73 

zusammen-arbeiten 
AB 132 

das Zusammensein AB 110 

zu-schauen 23 

der Zuschauer, - 21, 25, AB 96 

zu-schicken AB 146 

zu-schließen 10, 26 

zusenden 26, AB 146 

die Zustellung, -en 8 

zu-stimmen 25, AB 101 

zuverlässig 54,56, AB 128, 
AB 131 

die Zuverlässigkeit (nur 
Singular) 54 

zwar ... aber 70,72, AB 138, 
AB 145, AB 148, AB 149 

zweisprachig AB 139, AB 140 

zweiwöchig 14 

zwischendurch AB 112 


AB 124, 
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Schritte 5 


- ist konzipiert für erwachsene Lerner der Grundstufe 

- orientiert sich am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 

- führt mit Schritte 6 zum Niveau B1 und bereitet gezielt auf die 
Prüfung Zertifikat Deutsch vor 

- ist durch die alltagsrelevanten Themen speziell für Kurse 
im Inland geeignet 

- ist transparent und übersichtlich: Jede der 7 kurzen Lektionen 
besteht aus in sich abgeschlossenen Modulen zur schnellen 
Orientierung 

— hat ein integriertes Arbeitsbuch mit zahlreichen Übungen, 
einem ausführlichen Phonetikprogramm, Projekten, 
einem Lerntagebuch und Übungen zur Prüfungsvorbereitung 


- ermöglicht einen binnendifferenzierenden Unterricht Hueber wörterbuch 


r Speziell für Deutschlernende 
Schritte 5 besteht aus www.hueber.de/daf/woerterbuch 


- einem Kursbuch mit integriertem Arbeitsbuch und eingelegter 
CD zum Arbeitsbuch 

- 2 CDs zum Kursbuch 

- 3 Kassetten zum Kursbuch mit integriertem Arbeitsbuch 

- einem Lehrerhandbuch 


Niveaustufen 


Schritte 1 und Schritte 2 > A1 
Schritte 3 und Schritte 4 > A2 
Schritte 5 und Schritte 6 > Bi 
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